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ir übergeben hiermit dem Publikum den zweiten 

' 1 • N \ ' li' *. . 

Theil unseres neuesten gelehrten Berlins. Die 
hierin vorkommenden Gelehrten und Schriftsteller lie- 
ferten uns auf unsre Bitte fast alle die nöthigen Zusätze 
zu dem von ihren literarischen Arbeiten verfabten Arti- 
kel, welches wir auch hier mit Dank erkennen. Vor- 

/ 

ziiglich hat sich der in der gelehrten Welt rühmlich 
bekannte Herr Geh. Legationsrath D. Joh, Karl Konrad 
Oelrichs um dieses Werk verdient gemacht, indem er 
uns zu seinem Teichhaltigen Artikel nicht allein die 
Nachweisung der Recensionen geliefert, sondern auch 
mehrere Verbesseriingen gefälligst mitgetlieilt hat. 

Noch müssen wir bemerken, dafs in diesem Theile 
zuweilen Schriften angegeben sind , bei welchen das 1 
' Jahr ihrer Erscheinung und der Verlagsort nicht bemerkt 
worden ist. Sosehr dies gegen die von uns bezweckte 
Vollständigkeit zu sein scheint, so konnten wir es doch 
nicht verhindern , da die Schriftsteller und Schriftstel- 
lerinnen, bei welchen dieser Mangel bemevklich ist, 

‘ % / 
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in ihren mitgetheilten Nachrichten diese Lücke gelas- 
sen hatten. Da es gröfstentheils anonym erschienene 

N 

Schriften, oder kleinere Stücke sind, so konnten wir 

) 

aller angewandten Mühe ungeachtet, doch in mehreren 
deshalb zu Rathe gezogenen kritischen Journalen kei- 
ne Nachweisung- darüber auffinden. 

In diesem Theile befinden sich iZ'j Personen, so 
dafs wir im ganzen Werke überhaupt 282 Schriftsteller 
und Schriftstellerinnen angeführt haben. 

Berlin, am loten Oktober 1798. 
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angeführten' gelehrten Zeitungen und Journale. 
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IMaimon, ( Solomon ) geboren in Neschwitz in Li- 
thauen 1753. * , 

Versuch über die Trsnscendental philo Sophie. Mit einem An- 
hang über die symbolische Erkeuntnifs und Anmerkungen, 
Berl. Vors und Sohn. 1790- 8 . 

Hierin wird Spinoza’s , Hume’s und Leibnitzens System so 
1 entwickelt, dafs daraus sich der Vereinigungspunkt al- 

ler dieser Systeme ergiebt. 

, (A. D. B. B. 117. S. 128.) 

Im Journal für Aufklärung sind von ihm folgende Aufsätze: 

Ueber Wahrheit. 

Ueber Tropen, dafs hierdurch nicht die Uebertragung ei- 

• ixe a Worts von einem Gegenstände auf einen diesem aualogi- ; 
sehen angedeutet werde, sondern dafs Tropen Uebertragun- 
gen der Werke von einem Relationsgliede auf sein Korre- 
latum sind. 

. . Noch ein Aufsatz gegen Hrn, Tieftrunk , worin gezeigt 
Wird, dafs die Erkl. der Wolfschen Definition von der 
Wahrheit: Uebereinstimmnng unsere Unheils mit dem Ob. 
jekte, keine andere sei, als die Uebereinstimmung mit dein 
besonder« Objekte des Unheils, und dafs diese Def. un- 
richtig sei, 

Bako und Kant. Es enthält dieser Aufsatz eine Verglei. 

' ehung zwischen den Bemühungen dieser Reformatoren in der 
Philosophie. Ueber die Weltseele, im 8. Bande. 1790. 

(A. D. B. B. 101. 8. 270.) 

Plan der Transcendentalphiiosophie. 

Einige Hebräische Aufsatze im Sammler u. a. Auslegung #net 

r a m 

, * • >■' WP * ■ 
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dunkeln Stelle des Maym.onides in seinem Kommentar über 
die Miscluia. 

Dieser Aufsatz, ins Deutsche übersetzt', stellt auch im 
14. Baude der Berlinischen Monatsschrift Ton 1789, unter 
dem Titel : Probe Rabbinischer Philosophie. 

(A. D. B. B. 115. S. 270.) x 

Ein Hebräischer Kommentar über das Wert des Maymonides : 
More Newochim, wovon der erste Theil erschienen ist. 

■ . “ ■ \ „ 

Philosophisches Wörterbuch , oder Beleuchtung der wichtig- 
sten Gegenstände der Philosophie in alphabetischer Ordnung. 
Erstes Stück. Berlin, Unger, 1791. 8. ' ’ k * 

(O. L. Z. 147. ‘ji.‘ A. D. B. B. 117. S. ijj.) 

In der Deutschen Monatsschrift sind von ihm : Ueber Täu- 
schung. — lieber das Yorhersehungsvermögen, — Uebex 
die Theodicee. — 

Ankündigung und Aufforderung in einer allgemeinen Revision 
der Wissenschaften, der kotiigl, Akademie der Wissenschaf- 
ten vorgelegt. , 

In dem Magazin zur Erfahrungsseeltnkunde, von Moritz, de- 
ren Mitherausgeber er vom g. Bande an wurde, sind von 
ihm Aufsätze. * *_ 

CA. D. B. B. 107. S. 22?. N. A. D. B. B. ?.• S. 14 6. 

N. A. D. B. B. 7. S. 2f7. A. L. Z. 227. 74. und jy. 

9i. N. A. D. B. B. 14. S. yiy.) 

Salomon Maimous Lebcnsgeschichte, von ihm selbst geschrie- 
ben, und herausgegeben von Moritz. Erster Theil. Berlin, 
Vieweg. 1792. 8. 

Der Vater des Verfassers, ein Rabbiner, befahl seinem 
Sohn, hur den Talmud zu lesen; allein der sieben- 
jährige Knabe liespt zur Nachtzeit heimlich D. Gau» 
astronomisches Werk. Durch öfteres Lesen bi kömmt 
er eine' Vorstellung vom Himmelsglobus, und verfer- 
tigt sich selbst aus'geRochteneu Rutlieu eine sphaera/n _ 
arm i Harem, Er konnte schon in seinem liten Jahre 
• einen Rabbiiifer aligeben; allein der Talmud sättigt 
seinen Trieb nach Erkenntnifs .der Wahrheit lischt. 
Ihm lehlt die K-enntuifs fremder Sprachen. Endlich 
lernt er mit vieler. Mühe Deutsche Buchstaben ztisam- 
mtnserr.en, die er unter den llehräischdn Büchern ent- 
deckt hat. Er erhalt zufällig einige Blatter mit Deut- 
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»eher Sclirifl, Und lernt Lesen. Darauf lafst er »ich 
in die Synagoge einschliefsen , um ein Kabbalistisches 
Buch Zu lesen, ver°;ifst darüber Essen und Trinken, 
und hat eine grofse Freude, als ihm der Umerrabbiner 
Kabbalistische Bücher giebt. Er will von demselben 
die Kunst erlernen, sich unsichtbar zu machen, und 
ertragt deshalb^ harte Prüfungen. Er sucht die Ge- 
heimnisse der Kabbala aufzuktären, und schreibt dar- 
über ein Werk. Er reiset nach 8 . um die Deutschen 
Bücher des dortigen Oberrabbiners zu' nützen, erhalt 
da eine alte Optik und Sturms Physik, woraus er die 

Grundsätze der Cartesianischen Phil, kennen lernt. 

Seine äufsern Umstande sind traurig. Er wird Hof- 
v . meister bei einem Pachter in Litthauen — Entsclilufs 
zu reisen . — Ein Jüdischer Kaufmann nimmt ihn mit 
nach Königsberg; daun fahrt er rach Stettin zu Was- 
ser. Von hiev wandert er nach Frankfurt a. d. Oder, 
und langt in der traurigsten Lage vor Berlin an. Ala 
einen Betteljuden will man ihn nicht einlassen. Vor 
dem Thore wirft er sich nieder, und ein Fieber giebt 
Anlafs, dafs mau ihn ins Lazareth bringt. Kaum ist 
er gesund so mufs er fort. Er wandert mit einem an- 
dern Juden nach Polen, Hier wird er Oberrabbiner, 
<b«t neue Verfolgungen nöthigen ihn zu einer zweiten 
Reise nach Berlin, — 

(N. A. D. B. B. i. S. i3j. Efterretninger am udenlandsk 
Literatur von Nyerup.) 

8 , M, Lebensgeschichte etc. Zweiter Tlieil. 1793. 8. 

Hier erklärt sich der Verf. über die Entwickelung seines * 
Charakters, und über den -entscheidenden Einflufs, 
den die Schriften des Rabbi Moses Ben Maymon dar- 
auf hatten. Diese Schriften werden Leurtheilt. 
Hierauf folgen metaphysische Erklärungen; Betrach- 
tungen über Dialektiker, Aristoteliker , u. s. w. Fer- 
ner über Mosaische Gesetzgebung und dergl, In 

Berlin wird der Verf. mit Moses Mendelsfolin bekannt, 
schildert seinen Charakter, reiset fort aus Berlin naoh 
Hamburg; hat Liebesabentheuer daselbst; will Sich 
taufen lassen, wird aber der Aufnahme in die Christ- 
liche Gemeine für unwerth gehalteu; wird dann 
Gymnasiast in Altona. Er reiset wieder nach Berlin, 
Von da nach Breslau, — Seine Ehescheidung. Kehrt 

' nach Berlin zurück, studirt Kants Schriften. Zuletzt 
folgt eine Charakteristik seiner Schriften. — Das 
" Sclilufskapiiel ist überschrieben : Der lustige Ball. 

(N. A. D. B, B. 6 . S. uo. Efterretninger am udenlandsk 
Literatur.) / ... 

Baco von Verulam neues Organon, übersetzt von Bartoldy, 
Mit Anmerkungen von Salomon Maimon. Erster Band. Ber- 
lin, Nauck. 1792. 8. 
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Baco von Verulam etc. Zweiter Band. Berl. Nauck. 1793. 8 . 
Ueber die Progresien der Philosophie, veranlafst durch die 
Preisfrage der königl. Akademie für 1792t Was hat die Me« 
taphysik seit Leibnitz und Wolf für Progressen gemacht? 
Berlin, Wilhelm Vieweg. 1792. 8 

(G. A. yg. 9;. L. A. 47. 9;. Erl. Z. gg. 9;. E. Z. 10. 94. 
N. A. JD. B. B. g. S. 3fi. A. L. Z. 6g. 9 s ) 

Streifereien im Gebiet der Philosophie. Erster Theil. Ber- 
lin, Wilhelm Vieweg. 1793. 8. 

Hierin sind folgende Aufsätze : r. Welche Progressen hat 

die Philosophie seit Leibnitz und WolF gemacht? 
CIst, wie vorher angegeben worden, auch Besonders 
gedruckt) 2. Ucber die Aesthetik ; 3. Philosophi- 
scher Briefwechsel zwischen ihm und Reinhold. 
4. Geber philosophische und rhetorische Figuren. — 
Die Vorrede enthalt eine Darstellung des Gangs der 
Philosophie unter dem Bilde der Konstitution eines 
Staats. ■ 

(T. A. 76. 9?. G. A. 16J. 9J. N. A. D. B. B. 7. S. jj2. 
A. L. Z. 6g. 99.) 

Dr. Pembertons Anfangsgründe der Newtonschen Philosophie. 
Aus dem Englischen. Erster Theil. Mit Kupfern. Berliti, 
Maurer. 1793. 8. 

(Th. Ann. ;j. 94. A. L. Z. iof. 9J.) 

Die Kathegorien des Aristoteles. Mit Anmerkungen erläutert, 
und als Propädeutik zu einer neuen Theorie des Denkens 
dargestellt. Berlin, Felisch. 1794- 8, 

Herr M. hat dieses Buch nach der Lateinischen Ueber- 
Setzung des Hm. Prof. Buhle ins Deutsche übertragen , und 
mit Anmerkungen erläutert. 

Versuch einer Logik, oder allgemeine Theorie des Denkens, 
Berlin, Felisch. 1794. gr. 8. 

ln der Berlinischen Monatsschrift, B. 24. von 1794* ““ Ver- 
such einer neuen Darstellung des Moralprincips und De- 
dukzion seiner Realität. 

Ebendaselbst April 1795. — lieber die ersten Gründe 
des Naturrechts. 

Er ist Mitarbeiter am philosophischen Journal, herautgegebea 
von Niethammer. 
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»K Ma hkb ( H einrich Wilhelm Abraham ) ProFes- 
Bor am königl. Joachimsthalischen Gymnasium, vor- 
mals Konrektor am Gymnasium zu Cleve ; geb. am 
7. Decemb. 1758 in Ragun, im Fürstenthum Anhalt- 
Dessau. • ' ; 

• . i 

De fanaticismo , veterum auctorum lectione efficacius, quam 
institiitione disciplinarum , qua« reale« vulgo dicunt, sclio- 
lattica, cavendo. Prolusio qua examen publicum cum actu 
oratorio in gymnaiio Cllvensi etc. Labend um indicit. Cli- 
via, in oiTicina regia. 1788. 8. 

roN Maaconnay , (JjucLwig Olivier) Geheimer Le- 
gations - nnd erster Vortragender Rath beim Departe- 
ment der auswärtigen Sachen, Geheimer Rath des 
Französischen Oberdirektoriums, Französischer Ober- 
konsistorial - Rath, Inspektor des Französischen Gym- 
nasiums; geb. zu Berlin, den 8 . Nov. 1753. 

Lettre« sur le Diogene deeent et la cause bizarre de Mr. de Pre- 
montval. Berlin, 1756» . . , 

(Diese Schrift ist von ihm und dem Hrn. Oberkonsisto- 
rial-Rath Erman, welcher Verfasser der Lcttres sur le Dio- 
gene etc. ist, gemeinschaftlich bearbeitet worden.) 

Lettre d’un ami de Leyde ä un Ami d’Ainslerdam sur l’exposa 
des motifs qui ont oblige le Roi de Prusse ä prevenir les des- 
seins de la Cour de Vienne. 17S6. 8. 

Seconde lettre d’un ami de Leyde a un Ami d’Amsterdam, o« 
reilexions sur 1 ’observateuT hollandois. 1758. 

Troilieme lettre d’un ami de Leyde a un Ami d’Amsterdam, 

/ ou remarques sur les relations russiennes de la Bataille de 
ZorndorfF, avec quelques lettrea interceptecs coccernant cetie 
victoire. 17Ö8. 1 > 

Quatrieme lettre d’un ami de Leyde a un ami d’Amsterdam, 
ou Reflexion« sur les der^ieres procedures du Conseil auli- 

v que. 1709. 

Cinquieine lettre d’un ami de Leyde ä un ami d’Amsterdam, - 
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©u reflexions sur un Memoire que Mt. de Kaudierbach a po- 
blie 4 la Haye 4 l’occasion du derniet Siege de Dresde. 

’ I760. 1 • ' 

Lettre d’un voyageur actueljeroent 4 Dantzig 4 un Ami de 
Stralsurid aur la gucrre qni rient de a’allumer daus PEm- 
jiire. Traduction libre de l'allemaud. »756. 

Lettre d*un partuan de la Cour de Vieune 4 aon Ami de Ma. 
yence sur la paraphrase *t ramplijioation du Memoire de M. 
de Hellen et sur la palinodie de cette parapbrase. 1757- 

Rcmerciment de Candide 4 Monsieur de Voltaire, Amsterdam < 
1760. 

Ucbersetzungen ins Französische der mehrosten und wichtig- 
sten königl, Pren fsischen in Deutscher Sprache bekannt ge- 
machten Staats -Schriften im siebenjährigen und im Bayri- 
schen Erbfolge -Kriege, 

Receusionen und Beiträge iii'der'rionVelle Bibliotheque Ger* 
manique von Formey und der Gazette litteraire von Fran. 
cheville, 

s>* ' 5 . y.i »*. ^ * 

* ■ ** a 

fllAYnn, {Johann Christoph Andreas') der Arzneige- 
lahrtheit und Philosophie Doktor, Geheimer Rath, 
königl. Leibarzt, Prof, der Botanik und Materia me- 
dica beim Collegio medico -chirurgico, Mitglied der 
Akademie der Wissenschaften in Berlin, des Ober- 
collegii medici und des Obercollegii sanitatis, auch 
der kaiserl. Akademie der Naturforscher, und erster 
Komtnissarius der königl. Hofapothekenkommission; 
vormals Prof, der Arzneigelahrtheit zu Frankfurt an 
der Oder; geboren zu Greifswalde am 8, December 
» 7 T 7 * 

/. Dissertationen 1 

Dlssert, mcdica inaugur, de calnre naturali in febrihus vel 
aucto vel imminuto, d, VII, Mai, 1771. Gryphiswald. 4. 

Examen quarundam optimarum Cataractum extrahendi raetho- 
dorum et impvimis Weutzeliauae, Gryphisw. 177a. 

•> 

\' , 
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pe dnl>Uit*t£ symptomatefebrili.i 1779. 0 £t. ;0 > ~ ;r ,. •. 

Exemplum hydropis pectoris int femin* L^Xf. »nnoifum per 
^psa^^nrae nres j^ajci^^ex parte saqati 1.780 Mart. . 

‘Hernisre unybilicalis verae in Tlreatro anatomico 
',’^r^ijcofurtano obsery*i;ae. 1780. Mart. , 

Dfc»; rowicae lienal»;qHae, ruptg, uti su$picari licet* vcntri- 
“‘ culi lundo, pua in 'l^um .fnfundebat, liistqriajn' cxponent. 
1781. Majo. J -»alt - 

Spicilegia quaedaro ad ^urationem luis venereae universal« 

. pertinent ia. Ftaneof; 1782., 4* » 

Piaecipua experimenta de eFFectibas pntrediriis in pulmone* 
-‘infantum ante et post partum rnottnöium, tubjunetis novit t 
J quibusdani cxperimcuiis circa pulniftnes infantum ante par- 
* tunv-movtuoriim-änstitutu. vySa. Majo. <>t. 

Saluberrimus usus aquaefrigidae externe applicatae in litten» 

dis haeiuorhagiis internis* novissimis obsetvationibus con- 

»»A hx *2- » -r»« ,••>(!• .v .. •. ,.v 

firmatus. 1783. Jun. 

De ductibtifs hepatico-cy Stiels. 1783. 0 .ct. c, Tab. Ae. incil. 
Analecta ad avtem obstctriciam pertitiernia', de dilactratione 
yelanlentorum artifieikll bt de' convülsionibu» partnrientiuta . 

*»ut. Sk'Vebr »I»', . . :■» .jfc _,t .. rtai : 


yarietatcs praeci^uae Wiuiculortim Corporis bumani , prae- 
" sertim circa huinerum , 'novisSimis 'observatiombus auctae, 

•'.784, April. j ! " .V • 7 

De Glaudulis snpra’renatibiw. 1786. Mafo. 

Slypotbesis nova de secundaria qnadam utilitate Glandulae 
, Thyreoideae. 17Ö5. Jul. 

Anintadversiones nonnullae circa usuW forcipis Lcvretianae , 
1 Decemb. c. Tab', a'e. inc. 

De fiydroceles curatione cbirurgica et praesertim Metbodo a 
celeb. Tbsden linper proposita. 1786, Ajpi’il. 

De vaiiolis intemii. ij$ 6 .' 7 Jhl. 

11, Andere Schriften : 

'Abhandlung von'depi Jftüten der systematische Botanik 
ia-'der Arznei • und: Hausbaltungslunst. Greifswalde, Rose 

Thik ' ■ 
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Anatomische Beschreibung der Blutgefifae des menschlichen 
Körpers, Mit Kupfern, Berlin, Decker, »777. 8. ^ 

Zuerst eine anatomische Beschreibung sles Herzens. — 
,.i. Vou den Blutgefafsen Überhaupt, — Lauf und Ver. 
thcilung der Lungenpulsadern. — Lauf der Aorta i 
ihr Bo'gen. — Lauf der äutsern Carolis; der 1 In- 
nern — der Schlüsselbeins der Achselhöleschhsgi. 
adern, — . Die Arm- die Spoielienpulsader, — - Die 
niedersteigende Aorta in de» BtbSr; im Unterleibe; — 

T-v: . r _ l ü 1 . i T'i • rr • l 1 1 1 1 


,AK- 



r) Venen des. Köpft; 

— ■ Di$ 


jngenn 

die obere Hohlader entspringt : 

S) des Halses; 3 ) des Arms; 4) der Brust. 

Venen, aus welchen die untere Hohlader erwächst: 
l) Venen des Fufses; s) des Unterleibes. — Man» 
jiichfaitigkeit der Nierenblutadern. — Anhang, von. 
den Venen des Herzens, — Zuletzt folgen drei Ta- 
bellen für die Arterien, eine für die Venen, und ein# 
Erklärung der fünf Kupfemfeln. . , 

(A. D. B, f, Aub. zu B. tS — S 6, ß • J ??4») 

' •- • V« 

~ Zweite vermehrte und verbesserte Aullage, Mit :6 Ku» 
pferplatten. Berlin und' Leipzig, Decke:'. 17öS. 8 . , 

(A. D.B. B. S.447.) l# . 

Anatomisch -physiologische Abhandlung vom Gehirn, Rück» 
mark und Ursprung der Nerven; für Aerzte und Liebhaber 
der Anthropologie bestimmt, Berlin, »779. 4 * 

Beschreibung des Kleisrischen Monuments, vou der Frank- 
furter Freyroaurerloge zum aufrichtigen Herzen errichtet, 
nebst einigen Merkwürdigkeiten und Gedichten und einer 
Betrachtung über das Leben dieses grofsen deutschen Helden 
und Dichters. Frankf. a, d, Oder, 078t. 4 * 

— Zweite Auflage. 1783. , , , 

Beschreibung des ganzen menschlichen Körpert mit den »rich- 
tigsten neuern anatomischen Entdeckungen bereichert, nebst 
physiologischen Erläuterungen für Aerzte und Liebhaber 
der Anthropologie, Erster und zweiter Band. Berlin, Dek- 
ker. 1783. 8. 

Die Vorrede handelt vom Nutzen der Zergliedernngs- 
kuuH. Dann folgt eine kurzo Liierargcschichte der 
Wissenschaft; dann die Eintheilmig und die allgemei- 
nen Decken des Leibes, und eine Erklärung^ der 
Kunstwörter. Darauf die Beschreibung der Knochen 
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uni Binder, — von welchen in diesen beiden Bin- 
den nur die Rede in, — mit Hinsicht auf den Uht<m 
schied, den Alter und Geschlecht verursachen, und 
Verbleichungen mit dem Knochengerüste der Totere« 
nebst Widerlegung der Meinungen des Moscati u. s. w. 

(A. D. B. B. y 7. S. 437.) 

•— Dritter Baud, 1784* ' ■ 

# t * *• '* 1 * . 

Dieser Theil .begreift- die Lehre vpn den Muskeln sowohl 
im Allgemeinen ,. -als- die besondere Geschichte dersel- 
bigen in sich, mit Ausschließung derjenigen,, di« 
schon bei andern Theilen vorgekomroen sind. Im Anh. 
wird v. den Verschiedenheiten der -Muskeln gehandelt. 

1 (A.D. B. B. 64. S. dt.) j :i 

~ Vierter Band. Berlin und Leipzig, Decker. 1786. gr. 8. 

Es wird hierin von den Eingewefden und deu dazu gehö- 
rigen Muskeln und Bindern gehandelt. 

(A. D. B. y Ähh. zu B.yy — % 6 . S . ayyo.) 

*■* Fünfter Band. Berlin u. Leipzig. Decker und Sohn. *788. 8. 

In diesem Bande sind die Theile , welche zum Absondetn, 
Aufbewahren und Ausleeren des Harns bestimmt lind« 
die Zeugungstheile beider Geschlechter, und die da. 
mit in Verbindung stehenden- Theile, ihre Verrichtun- 
gen, und Veränderungen, und die Werkzeuge der a obe- 
ren Sinne beschrieben. __ > ■_ /t < , 

• (A. D. B. B. 87 . S. 446.) 

— Sechster, siebenter und achter Band. Berlin. Rottmana, 
1734. mit Kupfern, , 

Auch unter dem Titel : . 

, \ - A 

Beschreibung des Nervensystems des menschlichen Körpers« 
erster, zweiter und dritter Band. 

Im ersten Bande zuerst vom Nervensystem überhaupt« 
nebst Darlegung dessen, was man unter dem Hirn 
überhaupt begreift ; dann von deu eigenen Hauten des 
Hirns; von der barten Hirnhaut, Spinnwe.benhauu 
weichen Hirnhaut. Nun folgen Betrachtungen über 
das Hirn im Allgemeinen.’ Darauf wird von den Ner- 

t j ven überhaupt und ihren besonderen Eintheilunaen« 
und sodann vom Bau der Nerven gehandelt. Zuletzt 
eine Schilderung der Wirkung des Nervensystems. 

Der zweite Band enthält die Beschreibung der Gehirn- 
oder Schädelnexven. 

Der dritte liefert die Beschreibung der Primitivuervea 
und der zusammcngesctztenNerveii. 

(G. A. 89. 94.) 
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Vom »eilten Bande.,; welcher auph den .Titel fyjU : 
^Stofchreibung de» Nervensystem» des menschlichen Körper». 

A. D. 3. B. 14. S n 1W.) V . • 

Anatomische Kupfertafeln , nebst dazu gehörigen Erläuterun- 
gen. Berlin. Decker. 1783. 4'. 

Im ersten Heft sind acht Kupfertafeln', welche die ailge- 
meinen Decken , Knochen und die vorzüglichsten dazu 
! . .J gehörigen Bänder vorstellen. > 

(A. D. B. B. J7. 8. ««.f 
*— 'Zweites Heft , ebendas, 1784* - ■ - . / ’ . 

Es sind acht Kupfertafeln darin enthalten, worin Mitskeln 
. und Miiskelbänder abgebildet werden, über welche 
der dabei befindliche Text die Erklärung liefert. 

*' ifjCfc; B. B. 64. 8. 6i0 " |t 

•— Drittes Heft, ebendas. »786. Zehn Kupfertafeln : von den 
• Eingeweiden und den dazu gehörigen Muskeln und Bände», 

, 1 . • • * - oi .. . • . »f{ 

,b - (A; D. B. f. Anh. zu B. ft — 86. S. sy90.) ... 

.Viertes Heft, Eilf Kupfertafeln, von den Sinriwerkzeu- 
I' gen und den Brüsten, Berlins und Leipzig. Decker und 
Sohn, 1788. 

(A. D. B. B. 87. S. 446.) , • •“ *”• -• . ■' 

•— Fünftes und sechstes lieft, ebendäs, 1794. Von den 

Nerven, Hat auch den Titel : 

1. . . 

Anatomische Kupfertafeln zur Erläuterung des Nervensystems, 
* Erstes und zweites Heft. 

(N. A. D. B. B. 14. S. 46s.) ' v -v “ ' ! 

(Diese anatom. Kupfertafeln beziehen sich auf das untnit- 

- tclbar vorher angeführte Werk : Beschreibung u. s. w.) 

Rede auf den frohen Geburtstag Sr. Majestät Friedrich Wil« 

- lielms , Königs in Preussen , gehalten iln, Namen der Königl. 

' Universität zu Frankfurt a& 'der Oder, den £ 5 steu September 

»786. Berlin. Decker; 8. : ■ 

*. (A. D. B. B. 80. -8. .. ’ . 

Ist der vierten Sammlung der Aufsätze undj Beobachtungen aus 
der gerichtlichen Arznei Wissenschaft, von Fyl; Berlin. My- 
lius. 1786. ist das von demselben aufgeuomnieneObduktions- 
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pro t öl oll das sm a 5 iten April 1795 ertrunkenen Herzogs 

Leopold von Braunscjiweig. 

ca. d. b. b. 8 ?. s. 114.) 1 

Thedens Jubelfeyar, nebst einer. Sammlung aller dadurch ver. 

• anlafateb Schriften, Denkmünzen und allegorischen Kupfer* 
stich« und einer kurzen Lebensbeschreibung des Jubel grai* 

. «es. Mit Kupfern. Berlin. 1787. .gr. 8. r , t, 0 

(A. D. B. 4. Anh,. zu B. fj — &6,. S» jagjJ • 

Bemerkungen über die nützlichste Art des Studirens angelten» 
der Aerzte und Wundärzte } vorgetragen in einer' bei seiner 
Einführung gehaltenen Rede. .Berlin. 1787. 8. r 
Untersuchung der Königs Chinarinde und Vergleichung mit 
der rollten Chinarinde und mit der gemeinen Chinarinde ; in 
der Sammlung der Deutschen Abhandlungen, welche in des 
Akad. der Wissenschaften 1788 und 1789 vorgelesea sind. 

, , <G. A. 7f. 94- — N - A. D, B. B. u, 3. 301.) < 

Jn den Memoire» de l’Acadeupie royale des Sc. et B. L. depuie 
l’avenement de Fr. Guillaurne II. au Throne 1788 und 1789. 
Berlin. Decker. <793. <— „Heber die Gpfafse de? Pflanzen, mit 
4 Kupfertafeln, — Ueber die Bewegung des Saftes in den 
Pflanzen und derselben Wachstkumt j • 

(G, A. 71. 94. A. L. Z. 343 - 94, N, A. D,B, 

B. 13. $. 3*0.) 

, s * ■ ' 1 * ' ' * . 

, . J* • • « ■« «e ■ 

MayzTi, (Etieme) Fabrikendirektor; Mitglied der 
Akademieen zu Lyon und Villefranche, Korrespon- 
dent der Gesellsch. des Ackerbaues in Paris ; Direk- 
tor der königl. Preusstscben Seidenfabriken, pnd As» 
sessor bei dem Handlupgs . und Manufaktur - Kolle- 
gium; geb. zu Lyon den 6 ten Jun. 1751. 

Divertissement dramstique et lyrique pour Madame Glotilde, 
* JPrincesse de Piemont lors de son passage par Lion pöut so 
Tcndre a Turin en 1778. imprimö ä Lyon, 

Rücueil de poelies ä Berlin chez Lagarde. 1785. 

Discours prononce a Berlin le £:j Scpt. 1788. dans la Loge la 
Royale York de l'amitic k l'occasion. de l'anniversaire de 
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Frederie Guillaume II. par tVTr. E. F. Klein , traduit de l'Al- 
lemand , k Berlin. Wegener. 1786. 8- ' . 

(A. D. B. B. go. **7.) 

Memoire» Mir lei manufactures de Lyon, k Paria eher Mon- 
tard >786. Diete Schrift erhielt das erste AccesSit von der 

* Akademie ru Lyon. 

lieber die Seidrnfabriken im Brandenbnrgisclien , aus dem 
Französischen des Herrn Mavet übersetzt. Berlin. 1788. 

* Die Uebersetzung ist vom Herrn Baron von Bork. 

• (A. D. B. B. gg. St. a. S. 3)6.) 

L'agioteur puni. Comedie, »Paris. 1788- 

lieber die Kultur des Maulbeerbaums in Deutschland, vorzüg- 
lich in den Preufs. Staaten. Berlin. Matzdorff. 1790. 8. Ist 
«ine Uebersetzung aus dem Franzos, des Verfassers. 

(A. D. B. B. 97 . S. sfr.) 

Le couservateur, ou gazette litteraire de Berlin, bei Decker 
und Wegener. 179a — 93. Hierin ist unter andern von 
ihm ein kleines Schauspiel auf den Geburtstag der regieren- 
den Köuiginn von Preussen von den königl. Kindern auf- 
geführt. 

Dasselbe befindet sich auch im Esprit des journeaux 1794« 
Ueberliaupt "Ist der ganze Inhalt des conservateur von ihm, 
diejenigen Stücke ausgenommen, welche mit den Namen 
anderer Mitarbeiter unterzeichnet sind. 

Verschiedene Gedichte von ihm befinden sich in den Euren- 
nes du Parnasse, im Almanac des Muses, im Französischen 
Mereur und andern Journalen. 

Memoire sur la question: le sol et le climat des Etats du|Hoi 
de Pruste, tont ila favorablet a la culture du murier? Ber. 
lin. Maudorf. 1790. 

Abhandlung über die Seide, oder Mittel den Seidenbau, Bai* 

* denhandel und die Seidenfabriken in den Königl. Preussisefeaa 
Staaten zu verbessern, swe» Bande. Berlin. 1796. 

Jra ersten Bande wird gezeigt : dafs die Prcttssisclien Lan- 
der für den Seidenbau einen eben so günstigen Boden 
und Himmelsstrich haben, als die iü dieser Hinsicht 
am vurtheilhaftesieii* gelegenen Lander Europas; 
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dann wird von der Erziehung des Seiden warmes und 
der Art die Seide zu haspeln, zu zwirnen und au ap. 
pretiren , gehandelt. 

Der zweite Band liefert eine allgemeine Geschichte der 
Seide, bestimmt die Arten derselben, redet von dam 
Seidenhandel in mehrern Ländern, und legt die Vor- 
züge dar, die den Prctissischen Staaten aus demselben 
erwachsen könnten. — Hierauf folgt die Geschieht« 
der Seideumanufakturen im Brandenburgischen , An- 
gabe der Vortheile, die der Staat bereits daraus gezo- 

f en habe, und die Mittel, sie zu vervollkommnen ; *— 
inletzt werden die Quellen des Wohlstandes der Lyo- 
ner Manufakturen entdeckt. — < 

(Dies Werk soll nach der Anzeige des Verfassers aus seinem 
Französischen Manuskripte durch Herrn Catel in« 
Deutsche übersetzt erscheinen.) . 

Memoire sur les moyens de mettre en culture la plus avanta- 
geuse les terreins secs et arides , principalement ceux de 1« 
Champagne, a Paris et a Bruxelle. 1790. 

Erhielt das erste Accesait Ton der Academie zu Chalon sur 
Marne, 

* 1 ' 

1 ■ . . 

Me 11 ri nb, ( Daniel Gottlieh Gebhard 5 , Prediger beim 
Infant. Regiment von Thile; vordem Rektor zuSchie- 
velbein; nachmals Prediger in Klützkow; gebo- 
ren den 27s ten März 1769 zu Wenceslauahagen bei 
Schievelbein in der Neumark. , 

> 

Darfein Soldat gründliche Einsichten besitzen? Einladung«, 
achrift zur Prüfung der Kasemenschule des Regiments von 
Pfuhl. 1789. 8. 

Einige Gedanken über den EinfluTs der Beispiele, Einladungs- 
schrift. 1791. 8. 

Einige Grundlinien für die praktische Erziehungskunde. Ber- 
lin. Matzdorf. 1791. 8. 

Einige Gedanken und Wünsche, den Gang der Erziehung vor- 
züglich bei der niedern Volksklasse betreffend. Einladungs- 
schrift. 1792. g. 

Kann jugendliche Bildung, besonders der niedern Volkskls'l- 
ec«, nicht auch mit vorzüglich glücklichem Erfolge neben 
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der gewöhnlichen Schul err.iehung, r.nm Theil im Freien 
Statt finden? EinladuugsschriFt. 1790. 8- 

Was wird aus dem Menschengeschlecht ? Ein Elick in die Zu- 
kunft ; oder Versuch einer Beantwortung der Frage: Ist die 
christliche Religion jetzt schon, was sie ihrer Bestimmung 
nach sein soll? In einigen Briefen. Leipzig. Kummer. 1794. 
gr. 8. . . 

Das Jahr a5oo, oder der Traum Alradi's. Aus einer Arabischen 
Handschrift des sechszehnten JaJirliunderts. Erstes Bänd- 
chen. Berlin. Maurer. 1794. 8. 

(Kr. N. ?7. 94.) 

— Zweites Bändchen. Ebend. i 7 q 5. 8. 

Neuestes gelehrtes Berlin, oder literarische Nachrichten von 
jetzt lebenden Berlinischen Schriftstellern und Schriftstelle- 
rinnen. Gesammlet und herausgegeben von Schmidt und 
ihm. Erster Theil. A — L. Berlin. Maurer. 1795. 

Zweiter Theil. M — Z, Ebend. 1795. 8. 

Der Philosoph im Walde, oder: über Vaterlandsliebe und 
Bürgertreue, Fragment eines philosophischen Romans. 
Vom Verfasser des Jahrs 25oo. Berlin. 1796. 8. 

Beitrage von ihm sind im zweiten , dritten und vierten Bande 
des Neuen Magazins für Prediger von Teller; 1792, 1793 und 
94. befindlich; so wie im Neuen Berlinschen Musenalmanach - 
von Schmidt und Bindemann, für 1795, eine Ode, über. 
Schrieben : Deutschlands Muse. 

* 

Me iehotto , { Johann Heinrich L.vdwig ) Kirchen- 
und Ober - Schulrath, Rektor des königl, Joachims- 
thalischen Gymnasiums, und Professor der Bered- 
samkeit, Mitglied der Akademie der Wissenschaften 
und der mechanischen Künste; geb. zu Stargard in 
Pommern den aasten August 174.2. 

Götterrath überT'eutschlands betrübten, elenden nnd gefährli- 
chen Zuiiatid, und die Wiederherstellung des Friedens , aus 
dem Lateinischen. Berlin, 1763. 8. 
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Collectio gfaeca in uaum tiroimm. Berol. 1775. 5 . 

Ueber Sitten und' Lebensart' dei‘ Römer, in verschiedenen“ Zei. 
ten der Republik. Berlin. 1776. 8. 2 TJieile. L 

In der Vorrede erläutert der Verfasser die Regeln, 'nach 
'welchen er gehandelt hat, nn 4 die er bei der Be« 
Schreibung der Aliertlnimer angewendet wissen will. 
Im ersten' Tkeil wird Vom Rom. Pöbel and von der 
Simplicität der Römer gehandelt. Die Abhandlungen 
des zweiten Tlicils betrelFeu die Neigungen der Römer 
zum Pomp, von den Punischen Kriegen an, bis zum 
Verlust der Freiheit, das Feine in der Lebensart der 
vornehmen Römer, die Geschichte des Luxua, und 
zilleizt folgt ein Dirlog, dev Betrachtungen über den 
.Luxus der Privatpersonen unter den Kaisern des ersten 
Jahrlntnderis in sich enthalt. , 

. (Neue philolog. Bibi. 2 B. ; — Büschings W. N. 4. Jahrg, 
76. St. 17.1 u^..« , . ; 

Praecepta et et exempla reote faciendi, bene diccndi, e.Cice« 
rone ac qnorundam poetarum carminibus desumta , in usum 
Gynwiasii regii Joach. Berol. Berolinl , Reils tab. 1775. B. 1 

Dies Werk ist eine Chrestomathie für die untern Klassen des 
Gynmasii. 

Neue Auflage. 1783. 8. 

(Büsch, W. N. n. Jahrg, S. 310.) 

* t i 1 1<» I 

Ja dem Magazin für die Erziehung und Schulen, besonders ist 
den preufsischen Staaten. Ersten Bandes erstes Stück. Halle. 
Gebauer. 17^2. 8. findet mau vou demselben eine Schul, 
achrift, betitelt) Die Schule, welche sich nach dem Geist 
des Jahrhunderts lichtet, ist die glänzendste, welche ihn 
verbessert , die beste. Aus dem Lateinischen. i. 

(A. D. B. B. jjo. S : 380.) ' 

Vorübungen zur Erweckung der Aufmerksamkeit 'und des 
Nachdenkens. Vierter Tlieil , allein zum Gebrauch der Leh« 
rer. Berlin.- Nicolai. 1782. 8. 

u (A. D. B. B. yj. S. 225.) 

Dieter Theil ist ganz von ihm ; die erstem 3 Theile sind 
1 1779 bis 81 von ilinmimgearbeitet erschienen. 

Ciceronis vita, ex oratoris scriptis exceapsit, verba retinuit et 
ad consulum serieiu digessit. Berlin, Reilstab. 1783. 8. 
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De rebus ad auctores quotdam classicos pertincntibns, dubia 
viro exiinio Cbr. Gottl, Ile) ne proponit. Berolin. apud 
Hetsium. 1785. 8. 

r i Die erate Abhandlung betrifft die Heynische Ausgabe Vir* ' 
gila; der Verfasser legt mehrere Stellen vor. die er 
genauer erkläret oder anders auslcgt, wünscht. Die 
andere handelt von zu veranstaltenden Ausgaben der 
Klassiker für solche, die nicht Kritiker und Philolo- 

£ en von Profession, aber doch Liebhaber der alten 
.iteratur sind. In der dritten wird gezeigt, dafs Ho* 
raz unter allen Römischen Dichtern von seinen Zeitge- 
nossen, bis hundert Jahr nach seinem Tode am wenigsten 
geschätzt, und lange nicht mit dem Fleifs gelesen ist, 
womit Virgil und andere Dichter gelesen wurden. 
Die letzte Abhandlung erörtert die Frage, wie es kam, 
dafs Cicero’s Sohn bei den illergünstigsten Umstanden 
ein grofser Mann zu werden, doch seinen Vater bei 
weitem nicht erreichte. 


{A. D. B. B. 6 $ • S. yjl. — Büsch, \V. N. 13. Jahrg. gy, 
S. 479 .) 

J . . . . • ; 

lateinische Grunmatik, in Beispielen aus den klassischen 
Schriftstellern; zum Gebrauche der letzten Klassen des Kö. 
nigl. Joachimsthalschen Gymnasiums. Berlin und Stettin. 
Nicolai. 1785. 8. 

Derselben zweiter Theil, enthaltend die Anleitung zum Ge- 
brauch derselben. 

* Der erste Theil ist in zwei Hauptnummern , I. Parte* 
orationis, und II. Syntaxis, und jede wieder nach 
Zahlen und Buchstaben, ohne weitere Titel und Ue. 
berschriften, getheilt. Man findet darin eine Reihe 
kurzer, aber dem Verstände nach vollständiger Satze 
aus den Lateinischen , klassischen Schriftstellern , die 
Folge aller Casuum, der fünf Deklinarionen , und der 
Personen und temporum in den Zeitwörtern, so wie 
die Befolgung aller grammatikalischen Regeln , ohne 
die Regeln selbst vorauszuschicken, in Beispielen ent- 
■ halten. . ' 

. Die Einleitung im zweiten Theil giebt den Gesichtspunkt 
an , aut welchem dies* Grammatik betrachtet werden 
soll, und die Absicht, die bei Abfa sung derselben 
zum Grunde lag. Es werden deshalb die Fragen er- 
örtert, ob es überhaupt in unsern Taeen noch nöthig 
und nützlich sei, Latein auf Schulen zu treiben, und 
ob man in diesem Fall die Hülfe einer Grammatik nö- 
thigliabe. Zugleich wird gezeigt, dafs die Gramma- 
tik zur angenehmsten und wolilthätigsten Beschäfti- 
gung für den Knaben gemacht werden könne, weil 

Gratn- 
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Grammatik Philosophie der Sprache durch Induktion 
sei, und der Knabe eben so gern als der Mann philoso- 
phire. Wie grammatikalische Begriffe und Regeln 
entwickelt werden können, wird dann durch Beispiele 
gezeigt. 

Der erste Theil hat auch den Titel : 

Grammatica latina in exemplis , tironum in regio joachimi«^ 
usui exliibita. 

(A. D. B. B. 66 . S. JJ4. — Bösch, W. N. ij. Jahrg. gy. 
S. 79 .) ' _ 

De summa et regis et hominis auctoritate oratio die 24 Jan. 
1786. habita. Berlin. 1786. 8. 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. g 6 . S. yy.) 

I 

Gedanken über die Entstehung der baltischen Länder. Vorge- 
lescn den ersten Oct. 1789. in der öffentlichen Versammlung 
der königl. Akademie der Wissenschaften. Berlin. Mylius. 
1790. 8. 

(A. D. B. B. io4. S. an.) 

Exempelbucli für Seefahrende und Strandbewohner zu Rath 

und Hülfe in Gefahr und mannichfaltigen Fällen geammlet 

und herausgegeben. Berlin. Mylius. 1790, 

... ■ • 1 

In den Memoires de l’Academie royale depui» l’avenement de 

Fr. Guill. II. au Throne. 1788 et 1789. Berlin. Decker. 
1793. — Bemerkung über R.oberts, Geogr. du Roi de Fr. Be- 
schreibung einer weit fortlaufenden Höhe an der Grenze von 

1 Jülich, Lüttich, Stavelot, Luxemburg, Limburg, u. s. w. ’ 

(G. A. 71. 94. N. k‘ D. B. B. 12. S. ag< 5 .) , 

Abschnitte aus deutschen und verdeutschten Schriftstellern , 
zu einer Anleitung der Wohlredenheit, besonders im gemei- 
nen Leben. Berlin, akadem. Handlung. 1794. 8. 

I. Kap. Verständlicher, deutlicher, bestimmter Vortrag, 
a) siunliche Gegenstände und b) solche betreffend, die 
nicht in die Sinne fallen. 2 Kap. Angenehmer, an- 
mulhiger Vortrag. 3 . Kap. .Nachdruck, und Stärke. 

• 4. Kap! Begierde, Affekt. 5 . Kap. Gesinnung, Cha- 

• rakter. Der Anhang handelt vom Erhabnen und Ein- 
fachen. > ■ » 

(G. A. iy4. 94. N. Z. *y. 94 ) 

i , B 

’ * ■ 1 
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Eine Probe, wie die Sprache eines Volkes dessen Denkungsart 
schildert, befindet sich in den Beiträgen zur Deutschen 
Sprachkunde, vorgcl. in der Akademie der Wissenschaften, 
erste Samrnl. Berlin. Matzdorf. 1794. 8. 

(H. Z. jjj. 9? . N. A. D. B. B. 6. S. ?9 ß.) 

Rede an des Königs Geburtstage, gehalten den 25 sten Sept. - 
1794. Berlin. ,Vofs. gr. 8. , 

Einladungsschriften t 
De examinis ratione. 1772, 

Schola , quae seculi genio. obsequitnr, splendidissima, qaae ü- 
lum emendat, optima. 1775. 

Oiatio aditialis de pretio acholaruro. 1775. 

Mutatae in Gymnasio classes, classiuro pensa. 1776. 

(Büsch. W. N. 4. Jahrg. 76. Stück 19.; 

Aucta literarum et disciplinarum spatia, non auctum tempus, 
quod iis tribuatmr. 1777. r 

,• Educatio Romanorum. 1778. > 

(Büsch. W. N. 6 . Jahrg. von 177g. St. iy.) 

Continuatio. 177g. 

Lectiones regis jussu in gymnasio institutae. 1780. 

De amficio hominis in vita privata et inter singulos facundi 
1781. 

(Büsch. W. N. 9. Jahrg. S. iyi.) - 

J. A. Efnesti somnium de multiplicatis in immensum libris et 
diaciplinis* 1782. 

(Büsch. W. N. 10. Jahrg. von 178a. St. 13,) 

Memoria J. M. Schmidii. 1783. . 1 

(Büsch. W. N. n. Jahrg. S. 144.) 
fichilderung der Erziehung und Unterweisung, welche M. 
v *• Clcero «einem Sohn gegeben. 1784] | : . . • ' 

(Büsch. W. N. 13. Jahrg, von 1784. S. 144.) 

(Dies Program ist auch abgedruckt in dem Buchet 
De rebus etc. 1785.) 

An die zur Universität abgehende Schüler über die öffentlich. 
Schulprüfung. Berlin. Rellstab. i 7 85. g. 

(Busch. W. N. 13, Jahrg. von gy. S, 9 y.) 

> . - ' * ' 
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Gr/mumtici sit, aliqua nescire. 1785. 

(Büsch. W. N. IJ. Jahrg. 8y. S. 94.) 

De feriis acholasticis. 1786. 

(Büsch. VV. N. 14. Jahrg. 8 ( 5 . S. 116.) 

Nullum librum tarn malurti esse , quin piodesse, uullum tarn 
bonum , quin obesse possit. 1787. 

(Büsch, W. N. IJ. Jahrg. 87. S. 140.) ; .hV 

De bibliotbeca Gymnasio dono data, et de bibliot)ieci9 specio- 
sis. 1788. 

Serinouis Latini usus scholis et reipublicae literariae vindica- 
' tus. 1789. 

De Taciti moribus. 1790. 

(A. D. B. B. 101. S. 271.) 

Gymnaslicis exercitalionibus aperta area. 1791. 

De Sallustii moribus. 1795t ' ' ' 

De Pedaniimo et de uominis Pedani ratione. 1793. 

De Socrate, et num aevi nostri videatur, Socratem quem gi- 
gnere et producere. X794- 
> (G. A. 154. 94 - - > 

De fontibus, quos Tacitus tradendis rebus ante se gestis vi- 
deatur sequutus. 1795. 

Matrimonii annum quinquagesimum Joann. Mich. Schnoid. 
gratulatur pietas Rectoris et Profeaaorum. 1778. 

* — ft ’ • 

__ . -V 

0 f r r , , « f » 

Mete, der Aeltere , ( Johann Heiru ich) Rektor der 
Akademie der Künste und mechanischen Wissen- 
schaften, . ■ • ■ 

% 

Unterricht im Zeichnen für Kinder. 1789. Erste Lektion. 
Zweite Lektion. Berlin. Kunze. 1790. 

(A, L. Z. ?3 3. 9*.) • ' ’ 

• » • I I • » *•*. • 'i«t » 

Meie, der Jüngere, ( Johann Wilhelm ) Zeichnerund 
Kupferstecher, wie auch Rektor der königlichen 
Akademie der Künste und mechanischen Wissen- 

B a 
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schäften; geboren in Altenburg den tosten Octo- 
ber 1733. .f ‘ ■ ' / 

In der Monatsschrift der Akademie der Künste nnd mechani- 
sehen Wissenschaften zu Berlin, von Riem, im 4teu Stück. 
1788- ist die Vorlesung von ihm : Gedanken zu einer, unter 
Aufsicht der königl. Akademie der Künste zu errichtenden 
Zcichenschule für Handwerker. 

(A. D. B. B. 87. S. aiS.) 

j • r * • ' 

Mel tzee , ( Adolph Heinrich) Doktor der Weltweis- 
heit; geb. den toten Mai 1761 in Bischofswerda in 
Sachsen. 

Aristäus und Philaletlies, über das Gefühl des Moralischen. 
Berlin. Morino und Komp. 1791. 8. 

Die Resultate des Buchs sind: Dafs das Gefühl -des Men- 
schen von den Sinnen unabhängig sei, dafs die Aeufse- 
rungen desselben durch das Blut geschehen; dafs uns 
dies Gefühl richtigere und leichterere Kenntnisse von 
Gott und andern Dingen gebe, als alle Wortspiele und 
Hirngespinste der heutigen Systeme, und dafs man 
durch W ortgründe vom Gegentheile dessart, was man 
glaubt, überzeugt werden könne, aber njp vop dery, 
was man fühlt. 

(A. D. B. B. io( 5 . S. 164.) 

Laura, oder der Kufs in seinen Wirkungen. Mit" Kupfern. 
Berlin. Morino. 1792. 8. 

(A. L. Z. 187. 91s. N. B. der schönen Wiss. B.47. St. I. 
N, A. D. B. B. ?. S. 567. O. L. Z. 124. 95.) ' 

Eine Apologie dieser Schrift von ihm steht in Ida’s BSumen- 

körbchen. , '’ a 

/ 

Aufsäue, über Schönheit, Kunst, u. 8 , w. in Ida’s Blumen- 
körbchen. Berlin. 1795. 

Folgende Abhandlungen : Ueber den Werth der Liehe Und 

Freundschaft; über die Absichten der Götter; über die Wun- 
sche; stehen in Archenholz Literatur- und Völkerkunde. 

)• Auch sind von ihm: 

Der Verwandlungszauber im Thiergarten, au S. Excellenz, den 
Minister und Grafen von Arnim. - s 
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Der Ursprung der Gelegenheit. Sr. königl. Hoheit dem Kron- 
prinzen Friedrich Wilhelm von Preufsen gewidmet. 

Die beiden Wünsche. Eine Idylle. Sr. Itönigl. Hoheit dem 
Prinzen Ludwig von Preufsen gewidmet. 

Mit welcher Stimmung mau die schöne Natur betrachten 
müsse. Herrn Comiueraienrath Linck in Leipzig zugeeignet. 

I I 

Mercy, (Joseph Aloys') Geheimer expedirender Se- 
kretär und Registrator bei der königl. Lotterie in 
Berlin, auch Mitglied der Oberlausitzer gelehrten Ge- 
sellschaft; vormals Hofmeister der jungen Herrn 
Grafen von Brühl, sodann hochfürstl. Wormsischet 
Hofgerichts- und Konsistorial- Advokat und Proku- » 

rator; geboren 1764 zu Ueberlingen am Constan- 
zersee. / ' , 

Auf die hohe Coadjutors - Wahl. Worms, den igtcn Junius 
1787. 

Ueber den Selbstmord. Frankenthal ^87. 

Reise einer französischen Emigrantin durch die Rheingegen- 
den, in Briefen an einen deutschen Domherrn. Herausgege- 
ben von E. J. Kocb. Berlin, Franke. 1793. 8 . 

(N. A D. B. B. 6. S. s?. O. L. Z. 75. 93.) 

Aufsätze und Beiträge voll ihm befinden sich — in den Ober- 
rheinischen Mannigfaltigkeiten. Basel. Thurneiseu. 1782. 
in dem Obenheinischeu Musenalmanach von 1788. in dem 
Journal des Lux,us und der Moden, Weimar vom Jahre 
1789 und 1790. in der Lausitzer Monatsschrift von 1791 und 

1792, und in dem Berlinischen Zuschauer von 1792. und 

1793. ' 

Die Frende eines Patrioten über die glückliche Jnoculation der 
Königlichen jüngsten Prinzen Wilhelm und Heinrich, und 
der Prinzessin Auguste von Preufsen. Berlin. Decker. 1789. 

Lied eines Preufsischen Husaren bey Sr. königl. Hoheiten, des 
Kronprinzen und Prinzen Louis von Preufsen Rückmärsche 
aus dem Scharmützel der Pocken, welche Hochdenselben 
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▼on dein englischen Arzte Herrn Brown mit glücklichem 
Erfolge eingeünpft worden. Berlin. Decker. 1789. 
Gedichte, dem regierenden Reichsgrafeu Friedrich Aloys von 
Brühl gewidmet, au der Geburtsfeyer seines Sohnes des je- 
zigen Erbherrn von Pffirten, Forsts, u. s. w. Fföuen in der 
Niedcrlausitz. IIjntzsch. 1791. 

Apologie der Madame • *, ein Sendschreiben im Namen der- 
selben an den Verfasser ihrer Lebensbeschreibung. (Honny 
soit <jui mal y pense. ) 1793. 


Meri ah, ( JTans Bernhard ) Magister der Weltweis- 
heit, Direktor tler philologischen Klasse der Akademie 
der Wissensch, zu Berlin; Visitator des Joachimsthal. 
Gymnasiums, Mitglied der Akademie der Wissen- 
schaften und schönen Künste zu Padua, und der Aka- 
demie degli Unanimi zu Turin; geh, am 28stenSept. 
1725. zu Liechstall im Kanton Basel. 

Dissertatio de autocheiria, Basil. 1740. 4 - 

Dissertatio de peccatis pofitarum adversus rhetorices praetepta, 
Basil. 1741. 4. 

Cogitationes de contemtu linguaa latinae. 1742. 4 * 

Difa. de subsidiis, <juae rcijuiruntur ad intelligendum Home- 
rum. 1744. 4- 

Observationuin historicarum Sylloge. 1744' 4* 

Uebev die Apperccption in Rücksicht auf die Ideen, oder auf 
die Existenz der Ideen in dcrSeele', in der hist. del'Acad.R, 
des Sc. et B, L. de Berlin, Tome V. 1749. 

Die Deutsche Uebersetzung ist befindlich in Hifsmanns phi- 
losoph, Magazin, I. Band, 

In den Memoircs de FAcademie Royale des Sciences et B, L. 
Tome VI, 1759. ist von ihm: Dissertatio II. ontologique 

Sur l'actiou, la pnissance et la liberte. — Ein Schreiben 
an Herrn Euler, Lateinisch und Französisch. — V Leltres ■ 
•oncernaut Je jugeroent de i’Aeademie k Berlin. 1751. 
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In den Memoires de l’Academie Royale des Sciences et B, L. 

Tome VII. 

Reflexions pliilos, sur la ressemblance. \ 

Tome IX. 

Examen d'ane question concemant la libertc. 

Tome X. 

Sur le principe des indiscernibles. 

Tome XI. 

Sur l’identite immerique. 

_ Tome XIII. ' ' ■ ' •, 

Parallele de deux principes de Psychologie, 

Tome XIV. 

Sur le sens moral, 

Tome XVI, 

Surledesir. Die Deutsche Uebcrsetzung davon befindet sich in 
Hifsmanns philos. Magazin. s Band. 

Tome XIX. 

Sur la craitue de la mort. — Sur le] mepris de la mort. — > 

. Sur le Suicide. 

Tome XX. • / 

Discours sur le pot'te Claudien. 

- Tome XXI. 

Discours sur la Metaphysique, a Berlin eher Chretieu Frede- 
ric Vofs. 65 . und Basel. Thurneiaen, 

(A. D. B. B. 4. Th. », S. 2gi.) 

Tome XXII. 

Sur la duree et sur l'intensiti du plaisir et de la peine. 

In d en Nouveaux Memoires de l’Academie Royale de Sc. et de , 

B. L. Ann. 1771, Berlin, Vofs. 1775. — UeberdesMolyueux 
Frage: Ob ein Blinder, der sein Gesicht bekommt, Kugel 
und Würfel durchs Ansehen unterscheiden vrerde? — 1770. 
erste Abhandlung. — 177». zweite Abhandlung. — 

CA. D. B. B. 31 . S. 164.) 

Jn den Nouveaux Memoir, ann. 1772, Berlin* Vofs, 1774. gr. 4. 
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dritte Abhandlung über des Molyneux Frage: Ob ein ge- 
boiner Blinder, der das Gesicht bekömmt, u. s. w. 

CA D. B. B. 1 6. S. 37.) 

In den Nouveaux Mem, inn. 1774* Berlin. Vofs, 1776. eine 
vierte Abhandlung über des Mulyneux Frage: Ob einBlin- 
der etc wie auch vom Einflufs der Wissenschaften auf die 
Dichtkunst, erste und zweite Abhandlung. 

CA. D. B B. ?j. S. ji.) 

In den Nouvcanx Memoires, ann. 1775. Berlin. Vofs. 1777, 
die fünfte Abhandlung über des Molyneux Frage. 

(A. D. B. 4. Anh. zu B. zj — 36. S. 3480.) 

In den Nouvcanx Memoires, ann. 1776. Berlin. Decker, 1778. 
vom Einflüsse der Wisseuschaften auf die Poesie, dritte Ab- 
handlung. 

CA. D. B. B. 40. S. 340.) 

In den Nouveaiix Memoires 1777. Berlin. Decker. 1779. die 
Sechste Abhandlung über Molyneux Frage. 

CA. D. B. B. 43. S. 

In den Nouveaux Memoires etc. ann. 1778. Berlin. Vofs. 1780. 
Vom Einflüsse der Wisseuschaften auf die Dichtkunst, vierte 
Abhandlung. 

In den Nouveaux Memoires, ann. 1779. Berlin. Decker. 1781. 
siebente Abhandlung über Molyneux Aufgabe. 

(A. D. B. B. yo. S. 313.) 

In den Nouveaux Memoires 1780. Berlin. Decker. 1782. die 
achte Abhandlung über Molyneux Frage: Philosophische 
Versuche über Gesicht und Gefühl. 

CA. D. B. B. 4 6. S. 344.) 

In den Nouveaux Memoires, ann. 1781. Berlin. Decker. 1783. 
ein Auszug aus Herders X772 gekrönten Preisschrift, vom Ur- 
sprünge der Sprachen ; wie auch Ergänzungen zu seiner 
vierter. Abhandlung über den Einflufs der Wissenschaften in 
die Poesie. 

A. D. B. B. 61. S. 34.) 

In den Nouveaux Memoires von 1784- Berlin, Decker. 1786. 
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' Vom Einflüsse der Wissenschaften auf die Dichtkunst, fünft« 
Abhandlung. 

(Diese Abhandlungen sind bis Iiieher von Jakob Bernoulli 
ins Deutsche übersetzt, 4 Bände, Leipzig. 1784 und 1786. 
sind auch besonders in Basel abgedrucktA 

In den Nouveaux Memoires, ann. 1785. Berlin. Decker. 1787. 
ein Auszug aus Schwab Preisschrift, über die Allgemeinheit 
der Französischen Sprache. 

JC a. D. B. B. S. ir 4) 

In den Nouveaux Memoires, ann. 1786. Berlin. Decker. 1788, 
ist von ihm eine Abhandlung : über den Einflufs der Wis- 
senschaften in die Poesie; und zwar von der Italienischen 
Poesie des i4ten Jahrhunderts. 

CJ. D. ß. B‘. 9 y. S. 41.) 

(Ist die Fortsetzung der fünften Abhandlung.) 

Essais phil. sur l'Enlendement liumain par Mr. Hume , avec 
les quatre philosoplies du meme, en II Voll, a Berlin. Trad. 
de l’anglois. Mit einer Vorredr und Anmerkungen von 
Formey. 

— Zweite Ausgabe. Amsterdam 1761, welcher noch mehrere 

' gefolgt sind. 

Examen de l'IIistoire nat. de la religion par Hume, trad. de 

“•Pangl, ou l’on en refute les erreurs. 

Dissert. de Hume sur les Passions, la Tragedie et la regle du 
Gout par le meme. — Ejusd. Essais politiques etmeraux, 
trad. de l'angl. a Amst. 175g. 

Recueil de Queslions proposees a une soeiete de Sarans, qui 
font le voyage de l’Arabie — par Mr. Michaelis. Trad. de 
l'allemand. a Francf. snr le Main. 1763. 

Precis du Discours de Moses Mendelssohn sur l’Evidcnce de la 
Metapliyaique, qui a remporte le prix en 1763. 

Precis du Discours de Mr. Michaelis sur l'influence des opi- 
nions sur le Langage et du Langage sur les epinions de Phi- 
losophie. 

— Neue Auflage. Göttingen, 
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SystAme du monde, a Bouillon. 1770. 

— Neue Auflage. Ncufchatel. nach Lamberts kosmologischen 
Briefen abgekürzt, und in Oidnung gebracht. 

Uebersetzung aus dem Claudian: De raptu Froserpinae, unter 
dem Titel: L'enlevemcnt de Proserpine, poeme de Clau- 
dien. 1767. 8. 

Discours sur Claudien, ins Deutsche übersetzt von Jakob Ber- 
notilli. Leipzig. 1786. Nebst Antwort an Herrn Walch. 

Rede bei der Einführung des Rectori* am Konigl. Joachims* 
thalschen Gymn. Berlin. 1775. 4 * 

Untersuchung, ob Ifomer seine Gedichte selbst geichrieben 
habe? in den Memoires de l'Academie Royale des Sciences 
et B. L. depuis l’avenement de Fr. Guill. II. au Throne 1788 
et ^89. Berlin. Decker. 1793. 

( A . L. Z. ?4? — 4y. von 1794. G. A. 71. 94. N. A. D. 

B. B. is. S. 2(tf.) 

Beiträge von ihm sind im Journal litteraire de Berlin. 1794. 
u. •». Reponse aur Discours de reception de Mss. Wildenow 
et Walter fils, et de Mr. Tremblay. 3 Oct. 1794. 

Auch findet man in dem Journal Encyclopedique von ihm ei* 
niga Auszüge aus Deutschen Werken, z. B. aus Winkel- 
manns Geschichte der Kunst, Lessings Laokoon, u. a, m. 


Me yee, ( Friedrich Ludwig JVilhelnf) privatisirt seit 
1792 in Berlin; ehemals vom Jahr 1785 Auditor bei 
der königl. Grosbritannischen Regierung des Herzog- 
tums Bremen und Verden in Stade; dann 1786 
Professor der Philosophie und Kustos der Universi- 
tätsbibliothek zu Göttingen , welche Aemter er 1788 
niederlegte; geb, den aSsten Januar 1759 zu Harburg, 
im Herzogthum Lüneburg, 

1 

I. Arbeiten für die Schaubühne , > 

Trauerspiele. 

> r 

Imogen, in 5 Aufzügen, nach Shakespear's Cymbeline. Wien. 
178 *. 
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Pedro der Grausame von Castilien, in 5 Aufzögen nach Belloy. 
(ungedruckt aber vorgestellt.) . 

Der Sklave, in 3 Aufzügen, (u. a. v.) 

Lustspiele. 

Trotz um Liebe, in 3 Aufzügen, nachMonvels amant bourru. 

(u. a. v.) 

Der seltene Freyer, in 3 Akten, nach Gernevaldes komme 
cornine il y en a peu Wien I7gl. verbessert, Berlin. 1782. 

Die vier Vormünder, in 4 Akten, nach de» Centlivre bold 
stroke for a wife, in Schröders Sammlung von Schauspielen. 
Th. 2. ' • ‘ 

Mit Schrödern gemeinschaftlich: die väterliche Rache, in 
4 Akten, nach Congreve’s live for love. Wien. 1783. 

Kronau und Albertine, in 3 Akten, nach Monvels Clementine 
et Dcsormes. Wien. 1783. 

Possen, Nachspiele uncl Sprüchwörter. 

Tony Lumpkin ist in der Stadt, in 2 Akten, nach O - Keefe. • 
' (u. a, v.) . '■ 1 ■ - . 1 

Der Autor, in 3 Akten, nach Foote’s Author, Wien. 1783. 
verbessert unter dem Titel: der Schriftsteller. Berlin, 1793. 

Wie gewonnen so zerronnen, in 2 Akten, nach Dumaiuante 
Ricco. Berlin, 1793. 

Das Winterquartier, nach Dancourts Impromptu de garnison. 

(u. a. v.) 1 . • ■ 1 

Die Verwirrung hinter den Coulissen, nach Brüny* Embarrae 
derriere le theatre, (u, a, v.) ■< - 

Die drei Gasconier, nach Dancourt, in den neuen Haroburgi. 
sehen Unterhaltungen. B. I. V 

Immer der Queer, nach Carmoutels Contretems, in der Olla 
Potrida. 

Treue und Undank, nach Galic gratitude. Wien. 1781. verbes. 
sert, Berlin, 1782. steht auch im Theater der Deutschen. 

Die Versuchung, nach Rlarivaux Epreuve. wien, 1783. ver. 
bessert; die Prüfung, Berlin. 1795. 

Hinterm Berge wohnen auch Leute, (u, a. v.) 
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Jeder fege vor seiner Thür, nach Jerome pointu, Wien. 1783. 

Die Uebereilung, nach Murphy’s Old maid. in Schröders 
Samrnl. von Schausp. Th. 1. , 

Dine Viertelstunde vor der Mahlzeit, ans dem Englischen, 
(u. a, v.) 

Die Charaktere und Auftritte des Bedienten, des Schauspielers, 
und Pedanten, in Schröders Ileirath durch ein Wochenblatt. 

S ings piele. 

Der Arzt wider seinen Willen, nach Fielding, in den Neuen 
Ilaniburgischen Unterhaltungen. B. 1, 

Das Blendwerk, nach Marmontels fausse roagie, mit beibehal- 
tener Gretryschen Musik. Gotha. 1780. steht auch in Rei- 
chards Theater der Ausländer. B. r. 

Kurze Thorheit ist die beste, nach Moliere's mariage force, 
componirt von Andre. (u. a. v.) verbessert: die Reue vor 
der Hochzeit, Berlin 1782. ganz umgearbeitet: der Bräu- 
tigam in der Klemme, (ungedr.) 

Die heimlich Vermählten, in 2 A. , nach Bertati’s matrimouio ■ 
segreto, mit beibehaltener Musik von Cimarosa. (u. a. r.) 

Apollons Geburtstag, aus dem Italienischen. Berlin 1794. 

V orspiel mit Gesang. 

Der Tempel der Wahrheit; in Bertrams Annalen des Theaters. 
Heft 1. 

Samm langen. 

Neue Theaterstücke. Berlin 1782: der seltne Freyer, Treue 
und Undank, die Reue vor der Hochzeit. 

Beyträge der vaterländischen Bühne gewidmet. Berlin 1793 : 
der Schutzseist; wie gewonnen so zerronnen; der Schrift- 
steller; die Prüfung. 

Die Wiener Schaubühne, das Theater der Deutschen, Rei- 
chards Theater der Ausländer, Schröders Sammlung von 
Schauspielen, enthalten, wie zum Theil schon bemerkt ist, 
gleichfalls einige der einzeln angeführten Stücke. 

II. Gedithte: 

Zerstreut, unter der Bezeichnung E. Gu. etc. und unter völ- 

D 

liger Namensuuterschrift; im Wiuterzeitvertreib, in den 
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neuen Hamburgischen Unterhaltungen, B. i. , in den Jahr- 
gängen 1777 bi* 7 9., der Olla Potrida und des Theaterka- 
lenders, in den Göttinger Musenalmanachen von 1781, 1786 
bis 1795, im Wiener Musenalmanach von 1785, im August- 
stück der Deutschen Monatsschrift und in einigen ähnlichen 
Sammlungen. 

Gesammlet und in einer Auswahl : Spiele des Witzes und der 
Phantasie, Berlin. 1793. * 1 

' III. Romane und ähnliche S chriften: 

Teufel Amor aus Cazottens diable amoureux, in der Bibliö- 
thek der Romane Th. 3 . 4 - 5 . Sehr verbessert unter dem 
Titel: Biondetta. Berlin, 1780. 1792. 

Aline, Königin von Golkonda, aus dem Bouflert, in Bertram* 
Literatur und Theaterzeitung. *782. 

Graf von Gabalis, aus dem Villars. Berlin. »782. 

Desto besser für sie, aus Voisencn, in der Olla Potrida. 1783. 

Auszug aus dem marque de fer. Bibliotli. der lloin. Th. 9. 

Auszug und Uebersetzung des paysan perverti von Retif de la 
' Bretonne, unter dam Titel: das Verderben des Landmanns. 
Romanenbibi. Th. 10. rr. 12. (der Schlufs desselben Th. *4. 
ist von einer andern Hand) Auch besonders gedruckt, 
Riga. 1783 u. s. w. ‘ 

BrizaTds Allegorie auf den amerikanischen Krieg, angeblich 
ein Fragment des Xenophon. Romanenbibi. Th. 12.- 

Die unglücklich Liebenden, nach Nemond, in Mylius Galle- 
rie romant. Gemälde. Th. r. 

Elmine, oder die Blume die nimmer welkt, nach Masson de 
Blamont. 1 ” < 

Die Verräther, nach Diderot* bijoux indiscrets, a Bändchen. 
Monomotapa. 

Die ferlösung, im Februar der Deutschen Monatsschrift 1793. 

Die Burg von Otrante, aus Walpole. Berlin. 1794. 

Einleitung zu Moritzens neuer Cccilie. Berlin. 1794 

IV. lieber Setzungen von Reisebeschreibungen u. a, historischen 
und politischen Schriften. 

Ilodges Reisen durch Ostindien. Hamburg. 1795. 
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Moore'« Tagebuch während eines Aufenthalts in Frankreich 
im Jahre 179 2. Th. x. 2. Berlin. 1794. 

Hamiltons Reisen um die Welt. Berlin. 1794. 

Johann Laue Buchanans Reisen durch die westlichen Hebri- 
den. Berlin. 1795. 

Uebersicht einiger Veranlassungen der Französischen Revolu- 
tion, gröfstenlheils nach Anleitung der domestic anecdotcs 
concerning thefrench nation. Berlin. 1795. sind auch in das 
i7te bis 2oste Heft der, Friedens - Präliminarien 
eingerückt. 

Verbrechen von sieben Mitgliedern des Wohlfahrt«. und Si- 
cherheit« - Ausschusses begangen, aufgestelll durch Lccoin- 
tre. Betlin. 1795. 

Er hat Antheil an folgenden Zeitschriften: Am Winterzeitver- 
treib. Hamburg. 1773. An den Neuen Hamburger Unter- 
haltungen, B. 1. '1773 — 7 . 5 . An Reichards Theaterkalen- 
der. 1777 — 79. An der Olla Potrida. 1777 — 79» An den 
ersten Stücken des Reichardschen Theaterjournals. . 

Von ilun sind Recensiouen in Bertrams Literatur - und Tliea- 
terzeitung im Soniroerhalbenjahre 1780, auch einige Brie- 
fe über die Wiener Schaubühne in eben derselben vom Jahre 
1782; imgleiclien Recensionen, besonders ausländischer Wer- 
ke aus dem Fache der schönen Wissenschaften und der Ge- 
schichte, in den Gütlingischen gelehrten Anzeigen vom 

. Frühjahr 1786 bis im Sommer 1788- 

Auch ist er Mitarbeiter an dei Deutschen Monatsschrift , seit 
dem Julius 179?, gröfstenlheils mit seiner Namens . Unter- 
schrift, nnd an dem Berlinischen Archive derZeit und ih- 
res Geschmacks seit Anfänge des Jahrs 1795, mit Unter-, 
Zeichnung des Buchstabens M. 

3Ieyeh, (Karl Wilhelm) jetzt Buchhalter bei der kö- 
nigl. Accise; geb. am <26. Mai 1755. 

Gedichte von- ihm und S. F. Wagner. Berl. Himburg. 1787» 

Diese Gedichte sind gröfsesten Theils von ihm; die Wag- 
nerschen machen eiuen besoudern Anhang aus. 
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Beichreibung einer alten satirischen Bild hauerarbeit am Dom 
zu Brandenburg; in der Berlinischen Monatsichrift, März 
von 1795. 

Michaelis , (Johann Friedrich) Schullehrer und Re- 
chenmeister; geh, in Berlin den 25 . Nov. 176a. 

Berlinisches Rechenbuch für Kinder, junge Leute und Lieb- 
habcr des Rechnens. Berlin, gedruckt bei Eisfeld, zu be- 
kommen beim Verfasser. Erstes Bändchen. 1791, 

•— Zweites Bändchen, 1792. 

Erinnerungen an die teutsche Jugend bei gegenwärtigen krie- 
gerischen Zeiten. — Fürchtet Gott! Ehret den König 1 , > 

Berlin. 1793. 

Michelsmn , (Johann Andreas Christian) Professor 
der Mathematik und Physik am vereinigten Berlini- 
schen und Köllnischen Gymnasium , Mitglied der 
Akademie der Wissenschaften zu Berlin ; geh. zu 
Quedlinburg den 6. Junius 1749. . 

Nonnulla de methodo Socratica. Berol. 1778. 4. 

Anfangsgründe der reinen Mathematik. Berlin, Vofs uni 
Sohn. 1780. 8. 5 Kupfertafeln. 

Eilf Abschnitte machen den Inhalt dieser Schrift aus. 

I. Abschnitt. Erklärungen. 2. Abschnitt; Gegenstän- 
de, deren Erklärungen zu suchen und zu merken sind; 

Sätze, die als Grundsätze können gebraucht werden; 
Aufgaben und Lehrsätze. 3 . Abschn. Von den Ver- 
hältnissen überhaupt. 4. Abschn, Von den Verhält- 
nissen der Gleichheit insbesondre. 5 . Abschn. Von 
den Proportionen. 6. Abschn. Von den Progressio- 
nen und Logarithmen. 7. Abschn. Von der Aehn- 
lichkeit der Figuren und der Proportionall inien, 
ö, Abschn. Noch einige Satze zur Vergleichung der 
Figuren. 9. Abschn. Anwendung der Arithmetik auf 
das bisher abgehandelto atts der Geometrie. 10. und 

II, Abschn, Einiges aus der praktischen Geometrie, 

f A. 1 ). B. 1. _ 4 nh. zu B. 57 — ja. S. 427.) 

Versuch in sokrlt tischen Gesprächen über die wichtigsten 
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Gegenstände der ebenen Geometrie, Berlin, Hesse. 1781* 

Mit 2 Kupfern, . 

Es sind g Gespräche, nebst mehreren Aufsätzen, theils 
vom Schüler , theils in Ansehung der schwereren 
Satze, vom Lehrer verfertigt. 

(Büsch. W. N. 9. Jahrg. S. 167.) 

Versuch in sokratischen Gesprächen etc. Neue Auflage. 1790. 

Fortsetzung des Versuchs in sokratischen Gesprächen. Berlin. 

1782. 8. mit 5 Kupfertafeln. 

Die Vorrede handelt von der Absicht und von dem Ge. 
brauch dieser Gespräche Diese Fortsetzung geht vom 
roten bis zum 22sten Gespräch, und endigt sich mit 
dem Py thagorischen Lehrsätze. 

(Büsch. VV. N. 10. Jahrg. ij. 82 ) 

Vollständigere Fortsetzung des Versuchs in sokratischen Ge- 
sprächen über die wichtigsten Gegenstände der ebenen Geo- 
metrie. Erster Band, Berlin, Hesse. 1783. 8. mit 6 Ku- 
pfertafeln. 

. Das erste Gespräch beginnt in dieser vollständigem Fort- 
setzung da , wo das zwanzigste in der vorigen aufge- 
hört hatte Das 14t» Gespräch endigt sich mit dem 
dritten Buche der Elemente des Euklides. 

(A. D. B. B. $8. S. SSV. S60. y6 1.) 

— Zweiter Band, 17841 

-1- Dritter Band. 1786. 

Anleitung ' zur juristischen, politischen und ökonomischen 
Rechenkunst. Erster Theil. , Halle, Waysenhaus. t782 8. 

Erster Abschnitt. Zinsrechnung; hiebei wird von der 
Eabattrechnung, Zeitrechnung und von Rechnungen 
beim antichveiischen Vertrage; auch im Anhänge zur 
Zinsrechnung im wcitläuftigen Verstände, vom Agio 
und von der Remissionsrechnung gehandelt. Zweiter 
Abschnitt. Verschiedene Rechnungen. Gesellschafts- 
rechnung nebst ihren Anwendungen : die Gesellschafts- 
rechnung in engerer Bedeutung , die Erbtheilungs- 
rechnung, die Repartitions - und Kontributionsrcch- 
nung, die Havereyrechnung, die Vermischuncsrech- 
ming u. s. f. Berechnung der Leguimä , der Ouartae 
falctdiae und der Verletzung über die Hallte. — 

Dann folgen einige Zusätze und Verbesserungen, und 
zuletzt Ltklaiiingen verschiedener der gebrauchten 
• Zeichen und Bezeichnungen. > 

(A, D, B. B. S. 4?y. — Büsch. VV, N. 10. Jahrg. 2f. g2.) 

An- 
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Anleitung zur juristischen, etc. Zweyter Theil. Hille. Wai- 
senhausbuchhaudluug; 1784- 8 . mit drei und einem halben 
Bogen Tabellen. 

Dieser Theil enthält: die Lehre von den Kombinationen, 
von der Wahrscheinlichkeit, mit der Anwendung auf 
die Berechnung einiger Spiele, in einem besondem 
Abschnitt die Wahrscheinlichkeitsrechnung beim Le- 
ben der Menschen. Es wird, ferner darin gehandelt 
von den Jahrrenten , -Leibrenten und Tontinen, von 
den Wittwenkassen, Sterbekassen und Heirathskassen 
und von den Assekuranzen. Zuletzt folgt eine Zu r 

f abe geometrischer, im gemeinen Leben öfters vor- 
ommender Rechnungen. 

' (A. D. B. B. 6s. S. 1 6s.) 

Hurazens Dichtkunst, erläutert, übersetzt, und alt ein vor- 
trefliche» Ganze dargestellet. Halle. Waisenhausbuchhand- 
Jnng. 1784. 8. 

(Büsch. W. N. 12. Jahr». 84. S. 342. A. D. B, a. Auh. zu 
B. S1 — 86. S. 1128.) i ' . .. , 

Versuche in sokratischen Gesprächen über die wichtigsten 
Gegenstände der Arithmetik. Erster 1 Band. Berlin, Mau- 
rer. 1784. Zweiter Band. 1785. Dritter Band. 1786. 8. 
Auch unter dem Titel: 

Anleitung zur praktischen Rechenkunst. Zwei Theile. Ber- 
lin 1785. 86. 

Diese Schrift enthält Exempel ans der Regel de Tri, wo 
eine der gegebnen Gröfsen Eids ist. Die zweite Hälf- 
s te enthält geometrische Rechnungen, nebst vorange- 
schickter Erweiterung des gewöhnlichen Begriffs der 
Multiplikation und Division. — Angehäugt sind Ta- 
bellen über die Fufsmaafse, Ellemnaafse, Kornmaafso 
und Maafse flüssiger Körper. 

(A. D. B. B. 76. S. 147. — Büsch, W. N. 13. Jahrg. gy, 
5 . 101.) 

Allgemein verständliche Auflösung' verschiedener wichtigen 
Aufgaben der höheren praktischen Arithmetik, welche, ihrer 
Brauchbarkeit ungeachtet, in den gewöhnlichen Anleitungen 
zur Rechenkunst nicht berührt zu werden pflegen. Berlin, 
Maurer. 1786. 8. 

( A . D. B. B. 76. S. 147. — Büsch. W. N. 14. Jahrg. |6. 
S. IS7 0 
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Der Artikel Kettenreclinung im 37 *ten Bande der Krünitz- 
ichcn ökonomischen Encyklopädie iat von ihm (1786) 

Anleitung zur Buchstabenrechnung und Algebra, auch für die« 
jenigen, welche der Gelegenheit zum mündlichen Unter- 
richtberaubt, selbige durch eigenen Fleib erlernen wollen. 
Erster Theil, welcher die Lehre von den einfachen Verän- 
derungsarten der GTöfsen und von den Gleichungen des er- 
sten und zweiten Grads enthält. 

Auch unter dem Titel: 

Briefe über die ersten Anfangsgrüude der Buchstabenrechuung 
und Algebra. Berlin. YVaysenhausbuclihandlung, 1786. 8. 

Der vollkommne Haushalter und Kaufmann, oder Sammlung 
von. Hauslultungs - Holz - Interefs - Rabats - Münz - Maars- 
und Gewichts - Tabellen nebst den Quadrat* und Cu- 

bik. Zahlen der Wurzeln von 1 bis 1000, und der Resolu- 
tion aller Arten von Brüchen eines Rcichstlialers u. s. w. 
Berlin, Maurer. 1787. 8 - 

Die Tabellen geben den Betrag der Summen von l Pfen- 
nig bis zu 1000 Tbaler. von I bis zu 10000 mal ver- 
mehrt; den Werth v-rschiedener Brüche; den jähr- 
lichen Betrag einer gieichmäfsigen täglichen Ausgabe; 
den kubischen luuaii behauener Baume von verschie- 
dener Lange, Bieite und Dicke; verschiedene Qua- 
drat* und Ktipikzahlen ; den Betrag der Interessen nach 
Jahren, Monallien und Tagen berechnet; dann folgen 
Rabatttabellcn. Auch wird ein Verzeichnis der vor- 

/ nehmsten Europäischen Münzen nach ihrem Werth 

f eliefert, und bei den Münzen jedes einzelnen Lan- 
es ihr verhältnifsmäfsiger Werth gegen einander und 
gegen die Brandenburgischen Müuzsorten angegeben. 
Die 2 letzten Tabellen dienen zur Vergleichung des 
Berlinischen Cenlhergewichts uiul der Berlinischen 
Ellenmaafse mit dem Gewicht und Maafs verschiede- 
ner Länder und Orte, 

(A. D. B. 3. Anh. zu B. yj — 86. <?. 1447, — Büsch. W. 
N. iy. Jalrrg. 87 ., S, 307.) 

Gedanken über den gegenwärtigen Zustand der Mathematik, 
und die Art, die Vollkommenheit und Brauchbarkeit dersel- 
ben zu vergröfsern. Ein Versuch den Mathematikern und 
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Philosophen zur Prüfung und Ergänzung Torgelegt. Berlin. 

Heise undComp. 1789. 8. 

Her erste Abschnitt handelt: von dem gegenwärtigen Zu» 
Stande der Mathematik ; der zweite zeigt die Lucken in 
der Mathematik, und der dritte den Einflufs der Ma» 
thematik auf die Erhöhung der Verstandeskräfte und 
ihr Verhältnifs zur Philosophie und den übrigen 
Wissenschaften. 

f A. D.’B. B. gg. S. jit.) 


Leonhard Eulers Einleitung in die Analysis des Unendlichen, 
aus dem Lateinischen übersetzt, und mit Anmerkungen und 
• Zusätzen begleitet. I. Band. II. Band. Berlin, Hesse. 1788» 
8. mit 8 Kupfertafeln. , 

(A. D. B. B. 9 7. S, 317. und B. 104, S. 428- 429.) 

- — Dritter Band; welcher auch den Titel hat: 

Die Theorie der Gleichungen aus den Schriften des Hm. Euler 
und de la Grange. Berlin. Mattdorf. 1791. 8. I Kupfertafel. 
(A. D. B. B. 104. S, 428. 429. A. L. Z. 164. 93.) 

Leonhard Eulers vollständige Anleitung zur Differenzialrech- 
nung, aus dem Lateinischen übersetzt und mit Anmerkungen 
und Zusätzen begleitet. Erster Theil. Berlin und Liebau. 
Lagarde und Friedrich. 1790. 8. / 

C A . D. B. B. 97. S. 4 77.) 

— Zweiter Theil. Berlin und Liebau. Lagarde und Frie» 
drich. 1790. 8. 

C A. D. B. B. 10g. S. 187 - L. Z. 147. 91 ,) 

. Dritter Theil. Ebcnd. 1793. 8. 


(G. A. 134. 9?. ■*- L. Z. 119. 94. N. A. D. B. B. 7. 
S. 411.) 

Anleitung zur Selbsterleraung der Geometrie, in Briefen, ins- 
besondere für diejenigen, welche dabei Euklids Elemente 
und Herrn Hofrath Kästners Anfangsgründe zurrt Grunde le- 
gen wollen. Erster Band. Berlin, Matzdorf. 1790, 8. Vier, 
Kupfertafeln, 

Dies Werk enthält 2t Briefe: Ueber die geometrische Me- 
thode, Nothwendigkeit des Studiums der Geometrie 
für jeden Studircnden, Beschaffenheit und Gebrauch 
geometrischer Elemente, dann über die ersten vier 
Bücher Euklids, 11. s. w. Dann folgt die Geschichte 
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der Lehre; »lieh sind Nachrichten von merkwürdigen 
Ausgaben Euklids u. dergl, beigefügt, 

{A. D. B. B. 97. S. 460J 

Beyträge zur Beförderung des Studiums der Mathematik , ins» 
besondere für Schullehrer und Praktiker. Berlin. Akademi- 
sehe Kunst - und Buchhandlung. 1790. 8. 4 Kupfertafeln, 

Las erste Stück enthalt: I. Arcliimedes Berechnung des 
Kreises, nach VY allisens Ausgabe, 'aus dem Griechi- 
schen übersetzt. II. Bevecliuung der gradlinichten 
Dreiecke. III. Plan, von des Verfassers Lehrerbe- 
schäftiguitg 1790 u. 91. von Hrn. Büscliing genehmigt. 

Im zweiten Stücke sind: i. Aufgaben für prak- 

tische Geometer; II. lieber den Begriff der Mathe- 
matik und ihre Theile, auch Verhaltnifs der Mathe- 
matik und Philosophie; III. Nachrichten, wie der 
Verfasser seine Lebrerbeschaftigungeu angefangen hat, 
und Nachrichten von den neuesten mathematischest 
Schriften. 

(A. D. B. B. 9g. S. iso. und B. 103. S. 143.3 

— III. Stück. 

In diesem wird gehandelt: I. von der Exnaustionsme« 
thode. Dann folgt: II. Erste Probe eines Lehrbuchs 

der Mathematik für Schulen, und III. Nachrichten. 

•— IV. Stück. 

Dieses liefert: I. Die Fortsetzung der ersten Probe eines 
Lehrbuchs der Mathematik. Dann einen Aufsatz 
II, Ueber das Studium der Mathematik als reine Ver- 
nunft Wissenschaft. 

— V. Stück. 

Enthalt: I. Ueber das Verhaltnifs der Mathematik zur 
Philosophie; II. Nachrichten. 

(A. D. B. B. 103. S. 143J 

Euclides Elemente , für den gegenwärtigen Zustand der Ma- 
thematik bearbeitet, erweitert und fortgesetzt. Erste Ab- 
theilung. 3 .Kupfertafeln mit 2 i 3 Figuren, Berlin, Matz- 
dorf. 179t. 

(A. D. B, B. 107. S. isg. -A. L. Z. 21g. 9;.) 

Vollständige .Theorie der Gleichungen, aus den Schriften der 
Herren Euler und de la Grange, Mit Kupf. Berlin. Malz- 
dort. 1795. 8. . • 
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Beweis , dafa die Berlinische Wittwenkasse nicht bis i 8 o 3 
bankerott machen müsse t in der Berliuiacken Monatsschrift. 

Sept. 1793. ' , i ’ 

Mo hs en , ( Johann Karl Wilhelm ) der Arzneige- 
iahrtheit Doktor, .köpigl. Leibarzt, Hofrath, Mit- 
glied des Ober- Collegii medici, und des Ober - Col- 
legii Sanitatis , ordentlicher Arzt der Ritter • Aka- 
demie, des Joachimsthalschen Gymnasiums, des ade- 
liehen Kadettenkorps, Physikus des Teltowschen 
Kreises, ordentliches Mitglied der Akademie der Wis- 
senschaften zu Berlin , wie auch der Römisch - kai- 
serlichen Akademie der Naturforscher, und der medi- 
cinischen Gesellschaft zu Paris ; geb. in Berlin. 

> Sein Bildnifs ist von Bemh. Rode, G. F. Schmidt 
und J. C. Krüger in 4- gestochen ; befindet sich auch 
vor dem Zysten Theil der Kriinitzischen ökonomi- 
schen Encyklopädie. 

1 ’ ^ 

Dissercaiio de passionia iliacae causis et euratone, Halae, 174t. 

— Neue Auflage. Berol. 1742. > 1 

De manuscriptis mcdicis , quac inter Codices Bibliothecae re- 
giae Berolinensis aetvantur. Epiat. I. II. 1746. > 747 - 

Versuch einer historischen Nachricht von der künstlichen 
Gold - und Silberarbeit in den ältesten Zeiten. Berliu 

1757 . 4 - 

Commentatio de medicis equestri .dignitata ornatis. Berolini. 1 

1788. 4- 

Verzeichnis einer Sammlung von Bilduissen gröfstembeils be- ” 
rühmter Aerzte, sowohl in Kupferstichen, schwarzer Kunst 
und Holzschnitten , als auch einigen Ilandzeichuungen, Ber. 
iin. Himburg. 1771. 4. 

Dieser Sammlung sind verschiedene Nachrichten lind An- 
merkungen vorgesetzt, die sowohl zur Geschichte der Arz- 
neigelahrtheit als vornehmlich zur Geschichte der Kunst 
gefiören. - Auch sind darin- viele von Meil uud Rode ra- 
dirte Vignetten. 
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Beschreibung einer Berlinischen Medaillensammlung, die vor« 
zuglich aus Gedieh tnifsmünxen berühmter Aerzte besteht; 
in welcher verschiedene Abhandlungen, zur Erklärung der 
alten und neuen Münzwissenschaft, ungleichen zur Ge- 
schichte der Arzneigelahrheit und der Litteratur eingerückt 
sind. Erster und zweyter Theil , mit vielen Kupfern. Berl, 
und Leipzig, Decker. 1773. gr. 4. 

Diese Sammlung besteht aus mehr als 200 Gedächtnifs- 
jm'mzen, die seit dem taten Jahrhundert berühmten 
Aerzten zum Andenken verfertigt wurden; aus einem 
ansehnlichen Vorrath von alten Griechischen' und Rö- 
mischen Münzen, und einer dahin gehörigen Samm- 
lung von gesehuittenen Steinen; aus Münzen, die 
Könige und Fürsten nach glücklich überstandenen 
Krankheiten schlagen lassen; solchen, die zum Anden- 
ken grassirender Krankheiten gepräget worden; sol- 
chen, die aus chymischem Gold und Silber sollen 
geprägt sein; aus magischen Münzen, und endlich 
solchen, welche besondere Naturbegebenheiten vor- 
stellen. < 

Indem ersten Theile sind in allem 6s Münzen beschrie- 
ben, welche tlieils von J. W. Meil, theils von J, C, 
Krüger und D. Berger in Kupfer gestochen sind. 

(ad. D. B. 3. Anh. zu B. 13 — 34. A 918.) 

Der zweite Theil hat auch folgenden Titel : 
Geschichte der Wissenschaften in der Mark Brandenburg, be- 
sonders der Arzneywissenscliaft, von den ältesten Zeiten an 
bis zu Ende des sechszehnten Jahrhunderts, in welcher zu- 
gleich die Gedachtnifsinünzen berühmter Aerzte, welche in 
diesem Zeitraum in der Mark gelebt haben , beschrieben 
Werden. Berlin. Decker. 1781. 4, 

Die in diesem Weile befindlichen Nachrichten verbreiten 
sich über die Geschichte der Mark in dem altern und 
mildern Zeitalter, über die Einwohner und ihren 
Charakter, über die abwechselnde Bevölkerung, über 
Handlung, Müuzwesen und dergl. Der Inhalt des 
Buchs selbst ist nach Zeitperioden eingctheilt. Die 
erste enthält Nachrichten von den ältesten Zeiten bi» 
auf das Jalir 1144; die zweite begreift den Zeitraum 
von 1144 bis ‘4*7 » die dritte geht vou 1417 bis »499» 
und die vierte und letzte von 1499 bis i 5 t) 8 . Den Be- 
schlufs macht des Kurfürsten Johann Georg Regierung, 
der Charakter desselben, der Zustand des Landes un- 
ter seiner Regierung, die Nachricht von seinen Leib- 
ärzten, und zuletzt ein chronologisches Vurzeichnifs 
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der Brandcnbtirgischen Mtinzveiänderungen im XVI. 
Jahrhunderte. Drei tngehatigte Kupfertafeln liefern 
Gedächtnifsmünzen berühmter Aerzte. 

(Bösch. W. N. 9. Jalirg. S. 3^9 jS? und 4tf. — A. D. B. 
B. f*. S. 1. Histor. Portefeuille. Mai. 1771. — Hau- 
sens Staats- Mat. B. 1. St. 11.) 


Von ihm ist auch das zweite und dritte Stück der Sammlung 
merkwürdiger Erfahrungen, die den Werth und grofsen 
Nutzen der Pockeninoculation näher bestimmen können. 


Berlin und Leipzig. Decker. 8. 

Sie enthalten historische Nachrichten] von der ersten Ein- 
führung der Tauf - und Sterbelisten. 

X.A. D. B. B. ag. S. 461.) 


C 


Beyträge zur Geschichte der Wissenschaften in der Mark Bran- 
denburg, von den ältesten Zeiten an, bis zu Ende des XVI. 


Jahrhunderts. Bcrliu. Decker, 1783.4* 


Diese Beiträge enthalten : 1) Das Leben Leonhard Thurn- 
eisers zum Thum , kurfürstl. Brandenburgischen 
Leibarztes, und einen Beitrag zur Geschichte der Al- 
chyraie, wie auch der Wissenschaften und Künste in 
der Mark Brandenburg, u. s. w. 2) Fragmente zur 
Geschichte der Chirurgie von 1A17 bis 1498- 3 ) Ein 
Verzeichnis der Dom - und Collegiat - Stifter, wie 
auch Mönchs - und Nonnen - Klöster, die ehemals in 
der Mark Brandenburg florirt haben, oder auch aus- 
wärtig von deren Ländesfürsten gestiftet worden. 


(A, D. B. B.fd. S. 3. — Büsch. W. N. 11. Jahrg. S. 17s.) 

Das Leben Leonhard Thumeisers zum Thum ist auch 

% 

besonders abgedrukt. \ 

Ob die bisherige Verbindung der Chirurgie mit dem Barbie- 
rer. beizubehalten oder abzuschaffen sei? im Magazin für die 
gerichtliche Arzneikunde und modicinische Polizei. 2 B. 
2 St. vim 1784. 

Ueber die Aqua Tofana, Ebend. St. 3 . 

Im ersten Stück des zweiten Bandes des Repertoriums für die 
öffentliche und gerichtliche Arzneiwissenschaft. Berlin 1790. 
von Pyl y ist von ihm ein Promemoria über die möglichst 
beste Bestimmung der Begriffe in Ertheilung medicinisclicr 
Responsorum über zweifelhafte Geniütlisztistände, im Jahr 
1763» hei Gelegenheit eines verlangten Gutachtens über eint 
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eines zwiefachen Kindermords schuldige Person, dem Ober» 
coli eg. Med. übergeben. 

(A. D. B B. io?. S. 104.) 

In den lYfemoires de l’Academie Royale des Sc. et B. L. de» 
puis l’avenement de Frederic Cuillaume II. au Throne. Aout 
1786. jusqu'a la fin de 1787. Berlin. Decker. 1792. 4. — 
über die Brandenburgisehe Geschichte des Mittelalters und 
deren Erläuterung durch gleichzeitige Münzen. 

(N. A. D. B. B. 10. S. jy.) » 

In der Sammlung der Deutschen Abhandlungen, welche in der 
königl. Akademie der Wissenschaften vorgelcsen worden, 
in den Jahren 1788 , 1789. Berlin. Decker. 1793. ist von 
ihm: der Lebenslauf des Geheimen Rath Cothenius. 

(G. A. 7f. 94, S. 74J. — N, A. D. B. B. 1». S. 19J.) 

MÖNiricn, (Bernhard Friedrich ) Magister derWelt- 
weisheit, Geheimer Ober - Berg - und Baurath, Mit« 
glied der königl. Akademie der Wissenschaften und 
des Senats der Akademie der bildenden Künste zu 
Berlin; auch der Schlesischen patriotischen ökonomi- 
schen Societat, imgleichen der Societät der Bergbau- 
kunde ; vormals Privatdocent auf der Universität 
Greifswalde, darauf Oberlehrer auf dem Pädagogium 
zu Kloster Bergen; dann Professor ord. der Mathe- 
matik und Physik zu Frankfurt an der Oder; geb. 
am i6ten März 1741. in Schwedisch . Pommern, auf 
der Insel Rügen. 

Anleitung zur Anordnung und Berechnung der gebräuchlich- 
sten Maschinen nach Maximen und Regeln, welche die Er- 
fahrung und Theorie an die Hand gicbt. Erste Abtheilung, 
welche die Klasse der Miihlenwevke enthalt. Mit fünf Kup- 
fertafeln. Augsburg. Klctt* sei. Wittwo mid Frank. 1779. 8 . 

In der Einleitung steht eine kurze Geschichte der Mühlon. 
Eiiiiheilung in zerreibende, zerstofsende . zerschnei- 
dende, bohrende und schleifende. Der erste Abschnitt 
handelt vom Maschinenwesen überhaupt, üeurtbei- 
ltijig des Effekts einer wirklich bewegten Maschine 
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im Beharrungszuttande. Einrichtung de» Riderwerls, 
uni die grüble Wirkung zu erhalten. Vorläufige Be- 
rechnung der Friktion. — Von dev Schwungbewegung 
itn Kreise. Den Schwingungshalbmesser zu finden. — 
Der zweite Abschnitt handelt von den Mühlen über, 
haupt, und den Kornmühlen insonderheit. l) Allge- 
meine Regel zu Berechnung der Mühlen, in zwei 
Formeln. Beider Anwendung auf die Kommühle. 
Betrachtung über die Abmessungen der Mühlsteine. 
si) Schatzung der Kräfte belebter Körper, und Berech- 
nung der Hand - und Rofsmühlen. 5 ) Geschwindig- 
keit und Menge de» Wassers in einem Strome. 4) Kür* 
ze Beschreibung des Wasserbaues hei Mühlen. 5) Von 
unterschlaqhtigen Mühlen. 6) Wirkliche Berechnung 
der Korumühfeu mit unterschlächtigen Wasserrädern. 
7) Von Mühlen mit horizontalen Wasserrädern. Er- 
läuterung der horizontalen Wasserräder und deren Be- 
rechnung. 8) Von oberschlächtigen Wassermühlen. 
Mühlen mit Windflügeln. Betrachtung über die ebnen 
und gewundenen Flügel. Von Grütz- und Graupen- 
Mülilen, Der dritte Abschnitt handelt von den übri- 

S en Maschinen, welche Mühlen heifsen , aulser der 
laliiniühle. I ) Von Stampfmühlen. Von Pucbwer- 
len. Von Stampfmühlen, welche Hämmer führen, 
als Papier- und Walkmühlen. 2) Sagemühlen. Vota 
Holz, und Steinsägetnühlen. 

CA. D. B. B. 46. S. n(.) 

Lehrbuch der Mathematik , vorzüglich für solche , welche sie 
Orienten, um sie bey einem andern Hauptgeschäft zu nutzen, 
ister Theil. Berlin und Stralsund. Lange. 1781. mit 14 Ku- 
pfertafeln. gr. 8. 

Dieser Theil enthält: Arithmetik, allgemeine Rechen- 
kunst, Eiemenlargeometrie und ebne Trigonometrie, 
nebst drei Anhängen, von welchen der erste die frac- 
tiones eontinuas, abgekürzte Multiplikation und Di- 
Vision bei Decimalbrüchen , unbestimmte Aufgaben, 
Permutationen und Kombinationen betrifft, der zweite 
die Grundlebrcn der hohem Geometrie und Rech- 
nung de* Unendlichen, und der dritte, kurze Ge. 
schichte und Literatur der.hier vorgetragenen Wis- 
senschaften enthält. 

CA. D. B. B. fi. S. 441.) 

— Zweyter Theil , erste Abtheilung. Berlin und Stralsund. 
Lange. 1784. 8. 22 Kupferufeln. 

. Diese Abtheilung enthält: Die Perspektive, Statik und 
Mechanik , Aerometrie und bürgerliche Baukunst. 
Zum ßeschlufs theilt der Verfasser die Beschreibung 
der »0 genannten doppelten Luftpumpe Branders mit. 
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und erzählt funfzehncrlei Verschiedene Einrichtungen 
der Luftpumpe von Guerikens erster Erfindung tut. 

C A . D. B. B. 64. s. gg.) ( \ 

Versuch , die mathematischen Regeln der Perspektive für die 
Künstler ohne Theorie anwendbar zu machen. Mit 10 Kup- 
fertafeln. Berlin. Akadem. Haudl. 1794* 8 . 

(G. A. 107. 94. N. Z. 6j. 94.) 

Von ihm stehen folgende Aufsätze in den Schriften der Schle- 
sischen ökonomischen SocieUt; 

Die Theorie der Fuhrwerke in praktische Regeln gebracht. — 
Vorschrift, auf die leichteste Art den stärksten Balken aus 
einem Stück Bauholz, zu schneiden. 

Wie es zugahe, dafs man mit 2 Augen die Sachen nicht dop- 
pelt, sondern einfach sichet} eine Abhandlung, die nach der 
Anzeige des Verfassers indem nächsten Bande der Sammlung 
der Deutschen Abhandlungen der Akademie der Wissenschaf- 
ten zu Berlin erscheinen wird. 

roir Mo ült nbs, ( Wilhelm ) königlicher Geheimer 
Rath bei dem Französischen Oberdirektorium, wie 
auch Geheimer Legationsrath, residirender Minister, 
auch ordentliches Mitglied der königl. Akademie der 
Wissenschaften zu Berlin, vormals Französischer Pre- 
diger in Berlin; geh, 1728. 

Reflexions sur les decisions immediates des Souverains et sur 
l'ordre de la proesdure. Berlin. Decker. 1764. 

Lettre d'un Habitant de Berlin ä son ami a la Ilayc. Berlin, 

Decker. 1773. 

* 1 

Ammien Marcellin. Traduit en Francois. 3 Voll. Berlin. De- 
cker. 1775. 8. 

Ecrivains de l’Histoire Auguste, traduits en Francois. 3 Voll. 

Berlin. Decker. 1783- 8 . 

In den Nouvcaux Mcmoircs de l'Acadeinie Royalo des Sciences 
et B. L. 1780. Berlin. Decker. 178s. steht von ihm eine Ab- 
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handlung über die Script ores historiae Augustae; und ein% 
andere : über Adrians libros catacrinos, . l 

(J. D. B. B. +fi. S. J44.) - - . • .. . ' .•« 

^ • i : i «i. . 

. • ; ' . * ii.a* ' 

Mu cm. En, der Vater, (Johann Georg ) Professen 
und Lehrer der Lateinischen Sprache bei der Academie 
znilitaire, und Inspektor des Schindlerischen Waisen« 
hauses , vormals Professor am Kollegium Gröningia- 
num in Stargard ; geboren am s 5 . September 1724- 
in Drecho in Schwedisch - Pommern. 

Sein Bildnifs ist von Heinike gestochen. 

Difs. de religiona Christians. Gryph. 1754. 4. 

Vemet’g christlicher Unterricht, aus dem Französischen, fünf 
. Theile oder zwei Bande. Berlin. 1754. 1755 . 8 . 
Beschäftigung des Geistes und des Herzens. 14 Stacke. Berlin, 

1755 . 8. ■ „ , 

Lehrreiche Unterredungen eines Vaters mit seinem Sohne, 
nebst der Religion eines Frauenzimmers. Berlin. lj 55 . 8 . 
Die Geschichte und Briefe des Abälards und der Eloise, Ber- 
lin. 1755. 8 . 

Fordyce Sittenlchre. Berlin. 1756. 8. 

Die Freundinnen, Zwei Theile. Berlin, 1756. 8 . 
Freundschaftliche Briefe von der Verfasserin des David Sim- 
pels. Berlin. 1756. 8. 

Harris drey Abhandlungen von der Kunst, Musik, Malercy und 
Glückseligkeit. Berlin. 1756. 8. 

Camäleon, eine Wochenschrift. Berlin. 1756. 8. 

Ermahnung der Todten, in Briefen an die Lebendigen, Berlin 

1756 . 8. 

Zeitvertreib bei dem Nachtisch und Caffeetisch, 4 Theile. 
Berlin. 1757. 8 . 

Les dernieres paroles d'un pere expirant a son fils avec la lettro 
d’une mere mourante. Berlin. 1758, 8 . 

Andachten. Berlin. 1759. 8 . - 
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Vernich Key der A imprache beym Lesen und Reden. Flank f. 

1759. 8. 

Merkwürdigkeiten August Wilhelms. Berlin. 1759. 8. 
Schäfergedichte aus dem Englischen, Französischen und Ita- 
liänischen. Berlin. 1759. 8. 

Klotzens Sitten der Gelehrten , aus dem Lateinischen, Berlin, 
1761. 8. 

Moralische Erzählungen von M. Un$y. 4Theile. Stettin. 1765. 
Der Bauernfreund. 1768. 

Unterricht für beydeTley Geschlecht , erstes Stück, Stettin. 
1768. 8. 

Empfindsame Reisen von Corsat dem Jüngern; aus dem Engli- 
schen. 3 Theile. Bützow, 1774. und 1775. 8. . , 

Geschichte des Elephanten. »77 7. 8. 

Briefe des Sir Georg R. an seinen Freund Karl B. über di« 
Bayrischen Angelegenheiten ; aus dem Englischen. Berlin, 
»77Ö. 8. ( . 

Tabellen über das Vornehmste aus der Mythologie. Berlin, 
»780. gr. 8. 

(Büsch. W. N. I. Jahrg. von 171a St. 47.) 

Recueil de lectures utiles et agreables pour exciter l’attention 
de la jeunesse. ä Berlin et ä Stettin. Nicolai. 178c. 8. 

Diese Sammlung hat 3 Abschitte, davon der erste der Na- 
turgeschichte; der zweite den Sitten, Gebrauchen 
und Gewohnheiten alter Volker und historischen Cha- 
rakteren; und der dritte einer Sammlung auserlesener 
Stücke aus den besten Französischen Schriftstellern, 

f ewidmet ist. I. Abschnitt. Von der Erde überhaupt. 

hiere. Vierfüfsige ; Biegende; Amphibien; Fische; 
Insekten und Gewürme. Bilanzen. Mineralien. II. Ab- 
schnitt. Charakter der Perser, der Römer, der Deut- 
schen zu Casars Zeiten. Die alten Aegyptier. Lace- 
dämonier. Begräbnifsgebränche der Athener. Römi- 
scher Triumph'. Ehrenämter, Mahlzeiten, Gesetzta- 
fein und Stande der Römer. Orakel. Semiramis. 
Sardanapal. Cyriis. Philipp , und Alexander der 
Grofse. Pyrrhu«. Temistokles. Epantinondas. -Epi- 
ktir, Diogene». Epiktet. Aesop. Scipio. Ifannibal. 
Pompejus. Casar. August. Titus. Antonin. Kon- 
stantin, Theodos. Karl der Grofse. Karl V. Hein- 
rich IV, Königin Frankreich. Elisabeth , Königinn 
in England, königinn Christine. Dann folgen Bei- 
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»piele der Grofsrmith. ITT. Abichnitt. Poetische Fa- 
beln und Erzählungen. Eine Idylle. Iris. Sinnge- 
dichte. Eine Satire voh Boileau. Ode an das Gijick. 
Ein Fragment aus dem zweiten Gesänge der Henriade; 
nnd Mulierens precieuses ridicules. 

(A. D. B. B. 41. S. 2 96.) . 

Recueil de lectures utiles et agreables pour exciter l’attention 
de la jeunesse. Zweite, verbesserte und vermehrte Ausgabe. 
Berlin. 1794. 8- > • 

Englisches Lesebuch für die ersten Anfänger. Berlin. Mylias* 
1782. 8. < . 

Den Inhalt machen folgende Abschnitte aus : 1) Gespräche. 
2 ) Fabeln. 3 ) Geschichten. 4) Helden der Römischen 
Republik, 29 au der Zahl. 5 ) Briefe. Dann folgt 
ein Vokabularium zur Erklärung der in dem Buch 
vorkommenden Wörter. Zuletzt ein Anhang kurzer 
Uebungen im Uebersetzen aus dem Deutschen ins En- 
glische', mit untergesetzten Wörtern. 

(A. D. B. B. f ;. 5 . 39}.) , > 

— Zweite mit einer kleinen Grammatik und einem Wörter- 
• buche vermehrte Auflage. Berlin. Vieweg. 1791, 8. 

Französisches Lesebuch für die ersten Anfänger, Berlin. Hesse. 
•CNauck.) 1782. 8. * '■ i ■ 1 h .1 

— Zweite Auflage. 1786. ■ " y ^ •* ” :..i 

Italienisches Lesebuch für die ersten Anfänger. Berlin. Hesse, - 

(Nauck.) 178*. 8- * • t • • ---l - 1. b M.r 

Phaedri Fabulae Aesopicae. Mit einem Lateinisch - Teutachen 
VVörterbuche zum Gebrauch der Schulen. Berlin. 1786- 8. 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg, 8 ( 5 . S. 221.) 

Moses Mendelssohns kleine philosophische Schriften. Mit ei- 
ner Skizze seines Lebens und Charakters , von D. Jenisch, 
Prediger an der Marienkirche. Berlin, Vieweg der ältere. 
»789. 8. 

• v c j t i.-j v, 1 i - . 

Enthalt 9 Aufsätze, die Herr Ml' vor einigen dreifsig Jah- 
' ren von Mendelssohn erhalten hat. { C 

(A. L: Z. 9?. <>?.) ' 

Etrenncs pour la jeunesse. Taschenbuch für die Jugend. Ber- 
lin. Barbiez. 1793. • Mit Kupfern. .>•. .• 

Die Geschichte des Prinzen Libu, kurze Apophthegmen, 
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' Fabeln tthd Erzählungen. Zur Seite steht die Deut- 
sche Uebcrsetzuaig. 

(Leipz. Z. ioi. 9a. A. L. Z. 18g. 93. le Conservateur 3. 
S. 94.) 

* Dies Buch hat auch den Titel: 

Manuel de l'adolescence , oder Calender für die Jugend. 

(N. A. D. B. B. g. S. in.) 

Der gute Sohn, ein Lustspiel in drey Aufzügen, von Florian, 
ein Neujahrsgeschenk. Berlin und Leipzig. 1793. 

Neues Taschenbuch für die Jugend, oder Anekdoten aus der 
Jugendgeschichte berühmter und guter Menschen , von ihm 
und Splittegarb. Berlin. Nicolai. 1794. 12. 

(N. A. D. B. B. 14. S. 264. A. L. Z. 39/». 94.) 

Von ihm befinden sich Abhandlungen in mehrern kriti- 
schen und moralischen periodischen Schriften , u. a. in der 
Musterung; in den Sammlungen zum Vergnügen unserer 
Mitbürger; in den Auszügen aus den besten Deutschen und 
andern Schriften zur nützlichen und angenehmen Lektüre. . 
Stargard 1773 und 1774; in dem Berlinischen kritischen Wo- 
chenblatte oder in der neuen Literatur- und Kunstzeitung. 

8 Hefte. 1782; in Archenholz Länder - und Völkerkunde, 
und im Volksfreunde. Leipzig. Heinsius. 1794. 
Biographische Nachrichten von ihm befinden sich in dem Le- 
ben der Theologen in den Preußischen Landen. 

*.***•-• s I 

Mücrr m, der Sohn, ( Karl') Kriegsrath beim kö- 
niglichen Ober- Kriegskollegium, Mitglied der ge- 
lehrten Gesellschaft zu Frankfurt an der Oder; geb. 
am aten Sept. 1763. in Stargard in Hinterpommem. 

* * 1 

Er ist der Herausgeber des Taschenbuchs für Frauenzimmer. 
Berlin. Lange, (für die Jahre 1779» 1780. *78». *7^2. 1783. 

und 1784-) •! . . 

Kleine Frauenzimmerbibliothek. 4 Bändchen. Altona. (Ham- 
burg ) 1782 — >784» , ... . . 

Meine Feyeratunden. Leipzig. Schvrickert, 178a. ta. 

(A. D. B, B. J4. S. 155.J , • 
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Anekdoten -Lexicon für Leser von Geschmack, l, Bändchen. 

2, Bändchen. 1783. 1784. 8. 

Supplement dazu. Berlin, Hesse. 1787. 

Lehrreiche Nebenstunden für die Jugend beiderlei Ge- 
schlechts. Eine Wochenschrift. 2. Jahrgange, Berlin. Eis- 
feld. I78f. I78<. 

Der Reisegefährte. Eine Sammlung von Anekdoten etc. etc. 

3, Sammlungen. Berlin, Eisfeld. 

Die Poesien in der Galathe von Florian ; aus dem Franz.. 

Die Poesien im 3ten Theil vonMerciers Nachtmütze} aus dem 
Franz. 

Der ganze 4te Theil von Merciers Nachtmütze} aus dem Franz. 
Neue Novellen des Ritters von St. Florian} aus dem Franz. 
Berlin. Francke. 1793. 8. 

(A. L. Z. 223. 9;. — E. Z. 13. 93. Kr. N. J2. 94 ) 
Ueber Volks -Despotismus. Ein Versuch, Berlin und Leip- 
zig. 1793. ' ’ ' ' ' ■ . • ‘ _ ; 

Aristipp, Berlin. Hesse. 178t. / 

Gedichte. Berlin. Rellstab. 1786. 

Psyche, Singespiel in 2 Aufzügen. Berlin. Maurer. 1789. 8. 
Mit dem Bildnisse der Madame Unzelmann, 

(A. D. B. B. 99. St. 1. S. 122.) 

Blüthen des Helicon. Berlin. Rellstab. 1789. 

Criminal - Geschichten. Erster Theil. Berlin. Vieweg der 
Aeltere. 1792. 8. 

In der Einleitung handelt der Verfasser von der Immate- 
rialität der' Sele, Freiheit des Willens und von den 

? uellen der Verbrechen, nach Erfahrungen. Dieser 
heil enthält 17 Geschichten, davon einige vorher iir 
der Berlinischen Monatsschrift abgedruckt waren. 

(N. A. D. B. B. 1. S. aif.) 

Erotische Tändeleyen. Leipzig. Kummer. >793. 

Dramatische Bagatellen, istes Bändchen. Berlin. Hartmajin. 
*794- *• 

Hierin sind enthalten! der Scharlachmantel; der Bild- 
hauer} Psyche; und: was kümmert'* mich? 

(O. L. Z. s. 94 ) 
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Berlinisches Taschenbuch, oder Toilettengeschenk auf 1795. 
Berlin, bei Nauk. 

Die Farben, 5 Lieder, in Muaik getaut von Hurka. Berlin. 
Himburg. 1795. 4 - 

Et sind 5 Lobgesänge auf die vreifte, roibe, blaue, gelbe 
und grüne Farbe. 

(N. Z. 43. 9 y.) 

Dat Lob der blauen Farbe befindet sieb auch in dem Berliner 
Musenalmanach für 1794. 

(Neuo Biblioth. der schön. Wiss. B. yj. Sc. 1. S. 120.) 

In dem Leipziger Musenalmanach auf das Jahr 1781. Leip- 
zig , Schwickert. 8. sind einige Gedichte von ihm be. 
Endlich. ' 

CA. D. B. B. 4g. 5 . ijy.) 

Im zweiten Stück der Monatsschrift der Akademie der Künste 
und mechanischen Wissenschaften; 1788; von Riem; ist 
von ihm die Beschreibung eines Gemäldes, eine schlafende 
Venus vorstellcnd. 

CA. D. B. B. gi. S. 4??.) 

' Im zweiten Bändchen der Damenbibliothek. Berlin. Rellstab. 
1786 ; befinden sich einige Gedichte von ibm. 

CA. D. B. B. g3. S. 300.) 

Im achtzehnten Bande der Berlinischen Monatsschrift von 
Biester 1791; ist von ihm ein Aufsatz, betitelt: Vielfaches 
Verbrechen aus geringer Ursache. Eine Kriminalgcichichte, 
(Tst auch im ersten Tlioil der Kriminalgeschichten enthaften). 

CA. D. B. B. 11?. S. 370.) 

Ebendaselbst. November 1793. — • Die Biene und die Spinne. 
Eine Fabel. 

Verschiedene Beiträge von ihm befinden sich überdem 
Hoch in den allernenesten Mantiiclifaltigkeiten ; in der Lite- 
ratur - und Theaterzeituug ; im Pommertchen Archiv; in 
der Berlinischen Monatsschrift; in den Berlinischen und 
andern Musenalmanachen; in Schiller’a Thalia u, s. w. 

• ■ Mut.. 
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Müller, (Ludwig) Kapitain beym Ingenieur- Korpg 
und Lehrer der militairischen Wintervorlesungen fiir 
die Offiziere der Märkschen General Lnspektionen. 

Versuch über die; Verschanzungskunst auf Winterpostirungen. 
•Mit i 5 Kupfertafeln. Potsdam. Sommer. 1782. 8. 

Da der König den Druck dieses Werks nur allein zum 
Gebrauch seiner Offiziere erlaubte , so ward es nur erst 
durch einen 1786 bei Trattnern in Wien erschienenen 
Nachdruck dem auswärtigen Publikum bekannt. 

1796. hat auch Ettinger in Gotha davon eine so genannte 
neue Auflage gemacht. , 

Plan von der Insel Potsdam , nebst den umliegenden Gegenden. 
Mit Allerhöchster königlicher Verwilligung herausgegebep. 
Gestochen bey Schleuen in Berlin. 

In diesen zum Behuf der alljährlichen Herbstmanoeuvres 
bestimmten Plan auf einem Imperial - Bogen wurden die 
Von Zeit zu Zeit entstehenden Abänderungen und Zusätze 
des Terrains nachgetragen, wovon die letzten Abdrücke vom 
Jahre 1787 sind. 

Vorschriften zum Militairischen Plan und Charten -Zeichnun- 
gen auf 12 Stück Kupfertafeln. Entworfen von ihm, gezeich- 
net von Engelbrecht, gestochen von L. Schmid, 

, ( A . D. B. B. y 7. 5 t. 3. S. jiy.) 

Es sind davon bei Balzer in Prag und bei J. B. Klein 
in Leipzig Nachstiche erschienen. 

Abrifs der drei Schlesischen Kriege zur Erklärung einer Ku- 
pfertafel, auf welcher sechs und zwanzig Schlachten und 
Hauptgefechte abgebildet sind, Berlin, Unger und im Ver- 
lag des Verfassers. 1786. 4 * 

(A. D. B. B. 7J. S. ayy.) 

Tableau des Guerres de Frederic le Grand , ou Plans ügUTes de 
Vingt - six Balailles rangees, ou Combats essentiels donnes 
dans les trois guerres de Silesie. Avec une Explication 'pre- 
cise de cliaque Bataille. Imprime a Berlin, aux depens da 
l'Auteur chez Unger. 1785, 4« 
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Tableau de» Guerrei de Frederic le Grand, etc. 1786. Die 
zweite Auflage in beiden Sprachen bei Unger, 

— Die dritte AuAagc in Französischer Sprache bei 
Summer in Potsdam. 

— 1788. Die vierte Auflage in beiden Sprachen bei Unger 

in Berlin. / 

• Eine Spanische Utbersetzung in 8. ist unter nachstehen« 
dem Titel erschienen: 

Colleccinn de las Guerras de Federico II. el grande en veinte 
y sei* planos, que compreheitden las Batallas cainpales, y 
grandes acciones ocurridas en las tres Guerras de Silesia, con 
la sucinta explicacion de Cada una. Dada a luz en alcman 
y frances por Don Luis Müller, Capitain de Ingenieros ai 
scrvicio de Prusia. Y traducida por Don Francisco Paterno, 
Capitain del Regimento de Infanterie de Milan. Malaga 
1789. bei Francisco Martine*. 

Aach ist sie unter folgendem Titel nachgedruclt : 

Tableau historique et Militaibe de la Vie et du Regne de 
Frederic le Grand, Roi de Prusse, par M. le Comte de 
Grimoard , Colonel d'Infanterie. ä Paris cliez Didot fda 
ainc. 178 8. 

Anweisung, wie man die Breite und Tiefe der Flüsse ans ge. 
ineineu Landcharten erforschen könne j in dem Berlinischen 
Genealogischen Calender von 1785, 

lllVLLEn, ( George Dietloff) Kriegs -Rath; geh. den 
£0. Dec, 1724 in Papendorff in der Ukermark. 

Diss. juridica inauguralis, qua constitutio Joachim! I. Electo- 
ris de succcssionibus anno MDXXVII lata notis illustratur, 
quamque praes. IIofTmanno die XXII Dec. MDCCXXXIII 
subiuittct Job. Emanuel Stcyer. Editio nova et auclior. 
Eerfd. Vogel. 1761. 4 » 

Von ilun ist die zweite Ausgabe dieser Schrift, mit Anmer- 
kungen und einer Vorrede versehen. 


Digitized by Google 


MünsJ NTf A, ( Christian Ludwig) dritter General- 
Chirurgus ; erster Professor der Chirurgie beim Col- 
legio medico - chirurgico , Oberwundarzt in der Cha- 
rite und Regiment8wundarzt beim Infanterieregi- 
ment von Möllendorf; vormals Regiincntschirurgus 
beim Regiment von Petersdorf in Bielefeld. 

Beobachtungen über die Ruhr, nebst einem Anhänge von den 
Faulfiebem, Berlin, Himburg. 1780. 8. 

Dies Buch enthält die Beschreibung einer zu Herford 
grassircnden heftigen Ruhr. Es 'vvird darin von der 
Entstehung, den Ü rsachen , dem Fortgange und Aus- 
gange derselben geredet. 1. Kap. Geschichte der Krank- 
heit". 2. Kap. Erklärung der Krankheit und ihrer 
'Wahrscheinlichen Ursachen. 3 . Kap. Erscheinungen' 
der Krankheit und ihre Zeichen. 4. Kap. Von den 
Heilmitteln. Nebst 4 ausführlicheren Krankenge- 
schichten. 5 . Kap. Geschichte der Lagerruhr und 
ihre Zeichen, 6. Kap. Heilmethode der Lagerrnhr. 
7. Kap. Beschreibung des Faulfiebers und seiner Zei- 
chen. 8- Kap. Heilart der Faulheber. 

(A. D. B. B. 47. <9.114.) 

Beobachtungen übe* die Ruhr und die Faulfieber. Zweyt» 
sehr vermehrte und verbessern Auflage, Berlin, Himburg. 
J787.gr. 8. 

Es ist in dieser Ausgabe ein nenntos und zehntes Kapitel 
hinzugekonimen , von -welchen jenes neue Beob- 
achtungen, die Faulfiebcr, deren Ursachen, Kennzei- 
chen und Heilarten betreffend', liefert; dieses von 
den Ursachen und Wirkungen dieser Krankheiten auf 
den menschlichen Körper, wie auch von den Wir. 
Lungen einiger vorzüglichen Arzneimittel in den- 
selben handelt. 

(A. D. B. 4. ^nh. zu B. j J — 8 6. S. 1742.) 

Medicinisch - chirurgische Beobachtungen, nebst einigen An- 
merkungen darüber. Erste Sammlung. Berlin. 1782. 8. 

Es. sind in dieser Schrift vierzehn Beobachtungen enthal- 
ten. Die vier ersten betreffen Verletzungen des 
Kopfs, von welchen zwei tffd'lich waren, und 
zwei geheilt wurden. Die fünfte Beobachtung 
handelt von einer Kopfverletzung — durch eine 
in den vorhergehenden Beobachtungen angeführ- 
te Methode, ohne Trepanation geheilt. in der 

D. fl 
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sechsten wird von einem besondern TIalsschadoa ge- 
redet, dessen Ursacli nach dein Tode erst entdeckt 
ward. Die siebente Beobachtung betrift eine Läh- 
mung der Speiseröhre bei einem Knaben, die gröfsten- 
tlieila durch den Gebrauch des Quecksilbers 'gehoben 
ward. In der achten wird von einem ilirnbruch ei- 
nes xarten Kindes geredet, der durch den äufsera 
Druck glücklich geheilt ward. Die neunte handelt 
von einer hartnäckigen Leibesverstopfuug , die den 
Tod verursachte: die zehnte von einer nach 18 Stun- 
den lödtlichen Darmgicht; die eilfte von einer zer- 
rissenen Gebärmutter, darauf ein plötzlicher Tod er- 
folgte : die zwölfte von einer sehr schweren , durch 
die Wendung glücklich geendigten Geburt. Die 
dreizehnte Beobachtung handelt vom grauen Staar, 
nebst der Beschreibung, wie der Verfasser ihn lier- 
auszieht, und die ganze Heilung anstellt, wodurch 
die gewöhnlich schlimmen Zufalle verhütet werden, 
und endlich die vierzehnte: von einigen Verrenkun- 
gen der menschlichen Gliedmaafseu. 

( A . D. B. JB. 67. S. 410.) 

. i. . 

Mediciniscl) -chirurgische Beobachtungen, nebst einigen An- 
merkungen darüber. Zweyte Sammlung. Berlin. Himburg. 

1783. 8. 

Diese Sammlung enthält fünf Beobachtungen. Die erste 
handelt von dem 1782 allgemein herrschenden Katar- 
rhalfieber, dem Russischen Fips. Dann folgt die 
Beobachtung eines bösartigen Furunkels , vom Faul- 
lieber begleitet. Die dritte Beobachtung betrift ei- 
nen hartnäckigen Hautausschlag, der von dem Milch- 
Schorf übrig geblieben war, und nun giöfstenthcils 
durch äufseniche Mittel glücklich geheilt ward. Die 
viert» handelt von einer iiuvermuihet unglücklichen 
und einer glücklichen Staaroperation ; und endlich 
die fünfte, von Zerschmetterung der Handwurzel 
und darauf erfolgendem kaltem Brande. Diese Beob- 
achtung enthalt einige Folgerungen zur Widerlegung 
der neuen flofinannischen Lehre vom Scharbock, 

OL D. B. B. 67. S. 426.) 

Abhandlung von den Krankheiten der Seit watigern, Gebähren- 
den und Wöchnerinnen, Erster Baud. Berlin. Himburg. 

1784. gr. 8. 

Es wird hierin Kap. I. von der Natur des mannbaren und 
geschwängerten Frauenzimmers, dann II. von der Be- 
schwäugtiuiig, deren Zeichen lind Ursachen gehan- 
delt. Dann folgen lil. die Krankheiten der Schwän- 
gern, ihre Zeichen und wahrscheinlichen Ursachen j 
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ferner IV. die Heilmittel und ihre Wirkungen. Dar- 
auf wird V. von den mancherlei Krankheiten der Ge- 
bälirenden geredet, die die Geburt erschweren und 
widernatürlich machen können, und zuletzt VI. wer- 
den die Heilmittel dagegen, und ihre Wirklingen an- 
gezeigt. 

. (A. D. B. B. 61. S. 393.) 

. I ' 

. / • . 

Abhandlung von den Krankheiten der Schwängern, Gebähren- 
den und Wöchnerinnen. Zweyter Baud. Berlin. Himburg. 
1786. gr. 8. 

Dieser Band handelt in 5 Kapiteln die öftern Zufälle der 
Neuentbundnen und ihrer Säuglinge ab. Erstes Kapi- 
tel: Von der Nothwendigkett, die Nachgeburt bald 

nach der Entbindung zu lösen und wegzunehmen. 
Zweites und drittes Kapitel: Von den Zufällen nach 
der Geburt, deren Zeichen und Ursachen und den 
Heilmitteln, nebst dem Verhalten in diesen Krankhei- 
teu. Viertes und fünftes Kapitel: Von den Krank- 

heiten der Neugebornen und ihren Genesungsmittelu. 

QJ. D. B. B. 73. S, 419.) 

— Zweite, vermehrte und verbesserte Auflage. Berlin. 
Himburg. 1792. 8. 

(N. A. D. B, B. 3. S. 27. — N. Z. ao. 94. — A. L. t 

Z. 31g. 93.) 

Schilderung eines Wundarztes in einer, bey seiner Einführung 
ins Lehramt auf dem öffentlichen Hörsaal gehaltenen Rede. 
Berlin. Himburg. 1787. 8. 

( A . D. B. x, Anh. zu B. 93 — gfi. S. 430.) 

Berichtigung des Sendschreibens des Herrn Hofrath Hagen in 
Berlin an den Herrn Hofrath Stark zu Jena, über zwey 
schwere Gebartsfälle. Zur Erforschung der Wahrheit. 
Berlin. Himburg. 179t. 8. 

C A. D. B. B. 10 7. S, 14*. — A. L. Z. 306. 92.) 

Beobachtung einer sehr schweren Geburt', wegen stark ver- 
wachsener Mutterscheide; in Stärkt Archiv für die Geburls- 
liülfe, Frauenzimmer- und näugeborner Kinder Krankhei- 
ten, B. 5 . St. 1. Jena. Cuno’s Erben. 179a. 8. 

(N. A. D. B. B. 13, Sc. 1. S, 17;.) 


> 
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Mri.iv 9 , ( fVilhelm Christhelf Siepnimd) Kandidat 
der liechte; geb, in Berlin, ain 2. Mai. 1754* 

Ein Bildnif» von ihm steht vor dem 1. Theile der 
Literatur - und Theaterzeitung von 1784* 

Hanswurst Doctor uolcus roleni. rosse in drey AuFzügen, 
nach Moliere. Frankfurt und Leipzig (Naumbuig bei Flitt* 
ner) »777- 8. 

— Neue Auflage. Nanmburg. 1778- 

So prellt man alte Fücliso, oder Wurst wider Wurst ! Posse 
in drey Aufzügen, nach Moliere. Halle. Hendel. 1777. 8. 

Prey hübsche kurzweilige Mahrlcin, gestellt und, beschrieben 
durch den Grafen Anton Hamilton, ins Teulsche gedol- 
mctscht durch Görg Bieder, dermalen Boten zu Lauchstädt, 
weiland erbern Schnstergesellen. Im Jahre nach unsre* 
HERRN Gepurr, tausend sieben hundert, sieb'enzig, sieben. 
Halle, Hendel. J777. 

Per junk erbende Philister, oder Alter hilft für Thorheit 
nicht 1 Posse in fünf Aufzügen ; im zweiten Bande des ko- 
mischen Theaters der Franzosen. Leipzig. Dyk. 1778. 8. 

Auszug aus des Herrn von Loen redlichem Manne am Hofe; 
im ersten Bande der Bibliothek der Romane. Berlin. Ilira. 
bürg. J778. 

(y/. D. B. B. 79. S. 490.) 

Doktor Faust; Erzählung von Hamilton; ebendas. B. a. 

P. B. B. 59. S, 490. J 

Caudide, oder die beste Welt; auf* neue verdeuuebt, Berlin, 
Himburg. »778, 8. 

(A. D. B. B. jo. S. 209.) 

Neue Auflagen hievon erschienen in den Jahren 1782. 1785 
und 1794- wovon aber die letztere ohne Zuziehung des Ue- 
bergetgers abgedruckt worden ist. 

Gil Blas von Santillana; reu übersetzt. Sechs Baude. Berlin. 
Himburg, I779. 8. 

(J. P. B. J 3 - 45. ,9. tot > 
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Gil Blas von Santillana; etc. Neue Auflage, Eerlia. 1735. 
(erschien ohne Zuziehung des Verfassers der ersten Ueber- 
selzung.) 

Geschichte der Flibüstiers. Berlin. Vofs. 1779. g. 

Bernhard von Fontenell«, Dialogen über die Mehrheit der 
, Welten. Mit Anmerkungen und Kupfertafeln von J. E. Bo- 
de. Berlin. Himburg. 1730. 3. 

C A D B. B. 4g. S. 477.) 

— Neue genau durchgesehene Auflage. 1739. 

Leben meines Vaters , aus dem Französischen des Relif de la 
Bretonne. 2 Theile. Berlin. Vofs. 1780. 8. 

Destouche* für Deutsche, von ihm und Meißner. Erster 
Theil. Leipzig. Weygand. 1780, 8i v 

C A . D. B. B. 39. S. 477.) 

Moliere für Deutsche, von ihm und Meifsner. Erster Band. 
Leipzig. Weygand. 1780. 8. • 

Dieser Band enthält: den Geizigen; die Minnerschule ; 
die erzwungene Heirath; Lebensumstände Molierens ; 
eine Abhandlung über den Geizigen, und eine über 
die Männerschule ; sodann Zusatze und Verbesse- 
rungen, Aufser: die erzwungene Heirath , ist alles 
von ihm. 

(A. D. B. B, 47. S. ()».) 

Der Barbier von Bagdad, Operette von Spliink und ihm; im 
j 5 . St, des Theaterjournals von 1780. Gotha. Ettinger. gr, g. 
Puf van VlieteD, Komödie in 5 Aufzügen, nach Voltaire’* 
Ecossaise. Leipzig. Breitkopf. 1730. g. 

XA. D. B. B. 46. S. 177.) 

In dem dritten Bande des Theaters der Ausländer. Gotha. Et- 
tinger. 1781. ist das zweite Stück : Dr, Fausts Leibgürul ; 
Posse in einem Akt ; nach Rousseau , mit Gesängen von 
Schiuk, von ihm. 

(A. D. B. B. pi. S. i;g.) 

Die Ueberlästigcn, Komödie nach Meliere in 3 Aufzügen ; 
in den Beiträgen zur Nationalbühne. X.eipzig. Wcygand, 

* 78 >- 8. 
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Rechnung von Necker’s Finanzverwaltung , au« dem Französi. 
sehen. Berlin. Vofs. 178». gr. 8. 

(Die Vorrede und die erläuternden Anmerkungen sind 
von Dohip.) 

Die Zeitgenossinnen, aus dem Franz, des Retif de la Bretonne. 

4 Bände. Berlin. Vofs. 1781 bis 1783. gr. 8- (DieFortsez. 
zung ist von einem andern.) 

Amadis aus Gallien. Neu übersetzt vom Grafen von Tressan, 
aus dem Französischen. Erster Band. Leipzig. Weygaud, 
»782. 8. 

(A. 1 ). B. x. Anh. zu B. 37 — ys. S. 376.) 

— Zweyter Baud. Leipzig. Weygand. 1782. , 

(A. D. B. B. y 6 . S. 473.) 

Werke des Philosophen von Santfouci. Berlin. Wever. 

1782 — 1790. 7. Bände. 

(Im 4. Bande ist nur der Anhang von ihm.) 

Kleine Romane, Erzählungen und Schwänke aus verschiede. 

, neu Spiaclien. Berlin. Himburg. 1782 bis 1789. Sechs 
Bandchun. 8- 

(A. D. B. B. y*. S. 4$y. und B. 63. S. 139. und B. Sa. 

S. 109.) _ 's 

Kleine Romane, Erzählungen und Schwänke. Sechstes 
Bändchen. 

( A . D. B. B. 92. S. 133.) 

Dieser Theil hat auch den Titel: 

Romantische Blumenlese. Aus verschiedenen Sprachen, Ber- 
lin. Himburg. 1789 8. 

( A . D. B. B. 103 . S. 4iy.) 

* 

Komisches Theater der Deutschen. Acltere und mittlere Zeit. 
Erster Baud. Berlin. Maurer. 1785 8- 
Nur die Vorrede ist von ihm. v 
(A D. B. B. yd. S. 128) 

Der Mann von Gefühl. Neue Auflage. Berlin. Himburg. 
* 7 * 5 - *• 

(Die erste Auflage ist nicht vqd ihm.) 
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Der Mann von Gefühl. Dritte (vom Uebersctzer aber nicht 
durchgesehene und verbesserte) Auflage. 1794. 8. 

Ländliche Nächte. Aus dem Französischen des Herrn de-1« 
Veaux. Berlin. Wever. 1784. 8. 

(.A. D. B. B. $9. S. 13a.) 

Des M. Accius Plautus Lustspiele. Aus dem Lateinischen 
.übersetzt. 1. Band. Berlin. Reilstab. 1784« 8. 

( A . D. B. B. 67. S, j;o.) 

Peregrine Pickle. Vier Bände. Berlin. Himburg. 1785. 8. 

— Neue stark revidirte Auflage, 1789. 

Orebillons vorzüglichste Werke. Dritter Band. Berlin, Man« 
rer. 1785. 

(Die beiden vorhergehenden sind vom verstorbenen 
Lotich in Leipzig.) 

Voltaire’s sämmtliche Schriften. Berlin. Wever. 1786 bie 
1795. 27 Bände in kl. 8. / 

Er ist Herausgeber und Revisor des Werks; -von ihm sind 
die sämnulichen Anmerkungen zusammen getragen, und 
die Bande 1, 2. 3, 20. ai.' - 24. 25. und 26- übersetzt 
worden. 

(Recens. von B. 3 — 14. s. A. D. B. B. 84. S. 379.) 

Der emporgekommene Landmann. 2 Theile, Berlin, Reilstab, 

1787. 

(Die 3 ersten Bücher sind vom verstorbenen Lotich ' 
übersetzt, die 5 'andern aber von ihm.) 

Galathee, Schäferroman nach Cervantes von Florian, aus dem 
Franzos. Berlin. Maurer. 1787. 8. 

Klimms unterirdische Reisen. Neu verteutscht, Berlin. Him- 
burg. 1788. 

Eugenie Bedford , oder die unmöglich geglaubte Heurath. Aus 
dem Französischen der Frau de Malarme. Berlin. Bourdeau*. 

1788. ' \ 

Roderieh Random, ein Seitenstück zum Gil Blas, Neu über« 
setzt. 2 Bände. Berlin. Himburg. 1790. 8, 

( A . D. B. B. 99- St. 1. S. tag.) 
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Gallerie von romantischen Gemälden, Arabesken, Grotesken, 
und Calots. Erste Abtheilung. Originale und Copieen. Ber- 
lin , bei Maurer. 1793. 8. 

Der Verf. vernein unter Arabesken Mäbrclien von allen 
Gattungen, unter Grotesken die regellosesten und üp- 
pigsten Spiele der Phantasie, und unter Calots wahre 
oder erdichtete Geschichten. — Dieser Theil enthalt: 
I. Die F.insietllerhütte im Ardennev Walde. 2. Ifai- 
deuröslein. 3 - Die unglücklichen Liebenden. 4. Der 
Brückenzoll ; ein Bruchstück aus dem Leben des Gra- 
fen von R. 5 . Der halbe Hahn, ein Kindermährchen, 
dabei mau ganz sanft einschlxfen kann. 6. Elmine, 
oder die Blume, die nimmer welkt. 7. Sollte mau 
ihnen nicht Weiber geben? 

(N. A. D. B. B. 3. S. 379.) 

Teufel Asmodi Hinkehein und sein Befreier in England. Nach 
dem Engl. Zwei Theilc. Berlin. Fetisch. 1795. 8. 

Chantreau's Rufsland, 3 Theile. Berlin. Felisch; 1794 u. 1795. 

Er hat Antheil au der gelehrten Frauenziminerzcitung. Halle. 
Curt. 1774 - — An der Uebersetzung des Sonnenritters. Leip- 
zig. Breitkopf. 1781 bis 1783. — An der Literatur - und 
Theaterzeitung. An den Epliemeriden der Literatur und 
des Theaters, und an den Annalen des Theaters; imglei- 
chen an dem Berliner Theatcrjourual für das Jahr 1784; 
und an der ersten Auflage des de la Veauxicheu Lexikons 
besonders des Deutschen Theils, 

Nicolai, ( Friedrich ) Gelehrter und seit 1759 Buch- 
händler in Berlin ; Mitglied der Pfalz - Bairischen 
Akademie der Wissenschaften zu München ; geb. am 
*8ten März ^oS. in Berlin. 

Sein Bildnifs ist- vor dem löten Bande der Neuen 
Bibliothek der schönen Wissenschaften, von Geyser 
nach Chodowiecki ; imgleichen vor der Olla Potrida 
von 1784. St, 4., von Henne; auch von Elias Haid in 
Augsburg in 4. vin schwarzer Kunst, und von Fritsch 
in Hamburg in 8. ' ’ 

Er war der erste Herausgeber der Bibliothek der schönen Wis- 
senschaften, deren Herausgabe er vom i bis 4icn Theil, Leip- 



zig 1767 bis 1760 besorgt hat; imgleichen Mitarbeiter an den 
Briefen, die neueste Literatur betreffend. Berlin. 1761 — - 65 , 
24 Theile. 8. wie auch Herausgeber der Sammlung vermisch- 
ter Schriften zur Beförderung der schönen Wissenschaften u. 
der freien Künste. 6 Bände. Berlin » 75 g — »760. gr, 8. — 1 

Auch war er Herausgeber der Allgemeinen Deutschen Biblio- 
thek und Mitarbeiter au derselben von ihrem Entstehen im 
Jahr 1764 an bis 1792. Von diesem Werke sind bis zur Oster« 
messe 1795 116 Bände, jeder Band zu 2 St. nebst 2r Bänden 
Anhänge erschienen , so wie von der neuen allgemeinen 
Deutschen Bibliothek i 5 Bände und ein halber Band. Di* 
ersten 106 Bände der' allgemeinen Deutschen Bibliothek, 
nebst den Anhängen und Registern bis zum 86sten Bands 
sind in seinem Verlage erschienen; die folgenden aber und 
die Neue allgemeine Deutsche Bibliothek in Hamburg 
bei Bohn. 

'Untersuchung, ob Milton sein verlornes Paradies aus lateini- 
schen Schriftstellern ausgeschrieben habe. Halle. 1753 , 8 . 

Briefe , den jetzigen Zustand der schönen Wissenschaften be- 
treffend, Berlin. '1755. 8 . 

Ehrengedächtnifs Herrn Ewald Christian von Kleist. Berlin. 
1760. 4. 

Hiervon ist auch eine Dänische Uebersetzung erschienen. 

Vorrede zu Madame Beaumont Kopfzeugrrmagazin. 1763. 8. 

Neujahrsgeschenk für das schöne Geschlecht, für die Jahre 
1764 und 1765 j nebst 89 kleinen Bildnissen Deutscher Dich- 
ter. (2 kleine Bücher als Berlokkcn.) 

Ehrengedächtnifs Thomas Abts. Berlin, 1767. 4* 
iA. D. B. B. 6. St. j. S. 274.) 

Zueignungsschriften der VH ersten Bände des Vademeeum für 
lustige Leute, unter den» Namen Lic, Simon Retzcberger, 
1767. — »777, (Am Vademeeum selbst hat er keinen An- 
theil.) 

Beschreibung der Königl. Residenistädtc Berlin, und Potsdam, 
und aller daselbst befindlichen. Merkwürdigzeiten. Nebst 
einem Anhänge', enthaltend, die Leben aller Künstler, di» 
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«eit Churffirst Friedrich Wilhelms des Grolsen Zetten in 
Berlin gelebt haben, oder deren Kunstwerke daselbst beiiud- 

. licii sind. Berlin. Nicolai. 1769. 8. 

Die Beschreibung von Berlin enthält: 1) Eine Topogra- 
phie, — alle Strafst:!!, und die in jeder befindlichen 
merkwürdigen Gebäude. 2) Von den Einwohnern. 
3) Vom königlichen Hofe. A) Von den hohen Lan- 
deskollegien iu Berlin. 5) Von dem Bürgerlichen 
und Poltzevregiment. 6) Von Religion, Gottesdien- 
sten und milden Stiftungen. 7) V011 der Gelehrsamkeit. 
8) Vom Handel, Manufaktmen, Fabriken, 9) Von 
sehenswürd igeit Sachen. 10) Von Lustbarkeiten. 
11) Nachrichten für einen Fremden. 12) Von den in 
der Gegend um Berlin liegenden Lustschlöfsern. 

Die Beschreibung von Potsdam hat eine ähnliche Ab- 
theilung. 

(J. D. B. B. 11. Th. 2. S. ?2g.) 

Von diesem Werke ist eine Holländische Uebersetzung erschie- 
nen zu Dordrecht, Abralt. Klinse und Sohn. 1771. gr. 8. 

Beschreibung der Königlichen Residenzstädte etc. Neue, völ- 
lig unbearbeitete Auflage, mit genauen Grundrissen der 
Städte Berlin uud Potsdam, und einer Charte der Gegend um 
Berlin und Potsdam. Berlin. Nicolai. 2 Bande. 1779. 8. 

C A . D, B. B. 39. S. $44. — Büsch. W. N. 6. Jahrg, 78. 
St. 44-) 

— Dritte völlig umgearbeitete Auflage ; mit genauen Grund- 
rissen der Städte Berlin und Potsdam, einem neuen Grund- 
risse des Schlosses bei Sansfouci, und einer neuen Chart« 
der Gegend um Berlin. Drey Bände. JVIit einer Inhaltsan- 
$eige und einem Register. Berlin. Nicolai. 1786. gr". 8. 

(yf. D. B. B. 74. S, 242. Büsch. W. N. 141er Jahrg, 86. 
S. 170 .) 

Das Leben und die Meinungen des Herrn Magister Sebaldus 
Nothanker. Erster Band. Berlin und Stettin. Nicolai. 1773. 
8. mit Kupfern. 

— Zweyte verbesserte Auflage. Ebendaselbst. t774* 8. Mit 
Kupfern. 

— Zweyter Band. Ebendaselbst. »775. 8. Mit Kupfern von 
D. Chqdowiecki. 

(A. D. B. B. 26. S. 479.) 

Das Leben tt. die Meinungen das Hrn, Mag. Sebaldus Nothan- 
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ker. Dritter und letzter Bind. Berlin, Nicolai. 1776. 8. Mit 
5 Kupferpl. (A. D. B. t. Anh. zu B. af — $ 6 . S. 877.) 

Eine Französische Uebersetzung von diesem Werk ist zu Lon- 
don 1774* 8 . wie auch eben daselsbst 17 77. 8. heransgekom- 
men. Desgleichen eine Dänische Uebersetzung , unter 
dem Titel: Herr Magister Sebaldus Nothankers Levnet 
og Meiningen. Forste Binde. Oversat af det Tydske efter 
det ander forbedrede Oplag. Kiobenhavn. 1774. un ^ nach- 
mala 1777. 8. Und eine Holländische zu Amsterdam 1775. 
unter dem Titel : Ilet Leven en deCevoelens van deneerwar- 
den Heer Sebaldus Nothanker. Eerste Deel, uit het Hoogd. 
volgens den derden Druk. Amjt. Doll. 1775. gr. 8 . und in der 
Folge 1776. gr. 8. auch ist es ins Schwedische übersetzt. 

Freuden des jungen Wertliers ; Leiden und Freuden Weither* 
des Mannes; voran und zuletzt ein Gespräch. Berlin. 1775.8. 

Hiervon ist eine Holländische Uebersetzung zu Amsterdam bei 
Doll 1777 erschienen. 

Widerlegung der falschen Nachricht, als ob Herr Theodor 
Gtilclier in Amsterdam ein Bräutigam sei. Berlin. 1776. 12. 

Eyn feyner kleyner Almanach vol achönerr echterr liblicherr 
Volkslieder, lustigerr Reyen vndt kleglicheTr Mordge- 
schichte, gesungen von Gabriel Wunderlich, weyl. Ben- 
kelsengerrn zu Dessaw, herausgegeben von Daniel Seuber- 
lieh, Schusterrn zu Ritzmück an der Elbe, Erster Jahrgang. 
Berlynn vndt Stettyn, 1777. ia, 

— Zweyter Jahrgang. Ebendas. 1778. 

Ein Paar Worte, betreffend Johann Bunkel und Christoph 
Martin Wieland. 1779. 8. 

Noch ein Paar Worte, betreffend Johann Bunkel und Chri- 
stoph Martin Wieland. 1779. 8. 

Äweifel über die Vergiftung des Nachtmal weins, welche zu 
Zürich 1776. geschehen sein soll. 1779. 8. 

Bescheidene und freyrnüthige Erklärung an das Publikum we- 
gen des Verbots der allgemeinen Deutschen Bibliothek und 
anderer allgemein für erlaubt gehaltener Bücher in den K. K, 
Erblanden. Berlin. 1780. 8. 
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Erklärung über die Verhöre de» Herrn Volk; im Deutschen 
Museum. 1781. St. 7, 

Gedichte in Schmidts Anthologie , und in einem der ersten 

k C 

Jahrgänge des Göckingkschen Musenalmanachs. 

Versuch über die Beschuldigungen, welche dem Tempelher- 
renorden gemacht worden, und über dessen Geheimnifs, 
nebst einigen Anmerkungen über das Entstehen der Freymau» 
vergesellschaft. Erster Tlieil. Zwei Auhagen. Berlin und 
Stettin. 1782. 8. 

In der Einleitung oder dem ersten Abschnitt wird von der 
Veranlassung zu dieser Scln'ift gehandelt; im zweiten 
werden die Einwürfe wider die von den gefangnen 
Tempelherrn geaufserten Geständnisse untersucht , 'und 
Thomasius Gründe für die Unschuld des Ordens ge. 

I irüft. Im dritten Abschnitte werden die hauptsach. 
ichsten Beschuldigungen angezeigt, wobei zugleich 
untersucht wird, wie viel die Tempelherrn von jeder 
zugestanden haben. Der vierte Abschnitt untersucht 
die im Tempelorden nicht ungewöhnlich gewesene 
Verlaugnung Jesu, die Benennung Baphemetus, und 
was weiter dahin gehört. Der Anhang enthalt histo- 
rische Untersuchungen über das Entstehen der Frei, 
maurergesellschaft. 

(A. D. B. B. f6. S. yoy.) 

Von diesem ersten Theil ist zu Amsterdam eine Franzö. 
sisclie Uebetsetzung von Renstner in i2tuo herausgekommen, 

— Zweyter Theil. Ebendas. 1782. 8. 

In diesem Werden die im ersten Baude geäufserten Be- 
schuldigungen nochmals geprüft, und neue ßerichti. 
gungen uncT Aufklärungen hinzugefügt. Auch enthalt 
dieser Theil des Verfassers Verteidigung gegen clia 
Schrift eines Ungenannten. 

(J. D. B, B. f6. S. yof. — Büsch. W. N. 10. Jahrg. 12, 
und 44 St. g2. — Histor, Fortef. Mai und Decemb. 
1782.) 

Schreiben an den Herrn Professor Lichtenberg ; im Gott. Ma- 
gazin, Jahrg. 3. St. 3 . 1782. 

t 

Beschreibung einer Reiao durch Deutschland und die Schweiz, 
im Jahre 1781. Nebst Bemerkungen über Gelehrsamkeit, 
Industrie, Religion und Sitten, Erster Baud, mit Kupfern. 
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Zwey ter Band , mit einem Grundrisse der Sudt Wien , und 
der Vorstädte. Berlin und Stettin. 1783. gr. 8 . 

Der erste Theil enthält Bemerkungen auf der Reise über 
Wittenberg, Leipzig, Naumburg, Domdorf, Jena, 
Rudolstadt, Salfeld, Gräfenthal , Kpjturg, Banz, See- 
iiof, Bamberg, Pommcrsfelden, Briangen, Anspach, 
Nürnberg, Altorf, Regensburg, und auf der Donau- 
reise von da nach Wien, über Passau, Engelhartszell, 
Linz, Thyrnstein, Stein und Kloster Neuburg. Dann 
folgen mehrere Beilagen zu diesem Bande. 

Der zweite Band liefert Nachrichten von Altorf, Re- 
gensburg , der Abtei St. Emmeran, dem Schottenklo- 
ster St. Jakob; Merkwürdigkeiten von Passau' und 
Linz; eine Beschreibung des Strudels in der Donau, 
und der Durchfahrt durch denselben; topographische 
Nachrichten von der Stadt Wien. Auch dieser Theil 
hat einige Beilagen , worunter eine Nachricht von 
Wallfahrten ist. Dabei ein nach den neuesten Verbes- 
serungen gelieferter Grundrifs von Wien und dessen 
sämrutlichen Vorstädten. 

(A. D. B. B. f6. S. 517. — Büsch. W, N. uter Jahrg. 
S. 148. — Pabry’s geogr. Mag., B. 4. Heft 14.) 

Von dem ersten Theil ist eine Holländische Uebersetzung 
XU Amsterdam bei Mens 1790. in 8. herausgekommen. 

(A. D. B. B. 101. S. 193.) 

Ebendaselbst ist auch der zweite und dritte Theil 1790, 8. 
ins Holländische übersetzt worden. 

( A . D. B. B. 108. S, 344.) 

Vom ersten und zweiten Bande erschien eine dritte, ver- 
besserte und vermehrte Auflage. Berlin. 1788. 

Beschreibung einer Reise durch Deutschland und die Schweiz, 
iin Jahr 1781. u. s. w. Dritter Band. Vierter Band. Ber- 

lin. 1784. g r - 0. 

Der dritte Band enthält theils noch topographische Nach- 
richten von den Vorstädten in Wien, theils Merk- 
würdigkeiten der Gegend um diese Stadt. Dann fol- 

f en einige allgemeine Anmerkungen über Wien und 
essen Vorstädte, die Lage dieser Stadt, den Einflufs 
derselben auf die Witterung, ihre Bauart, die Zahl 
der Häuser, und den Umfang der Stadt selbst und ih- 
rer Vorstädte betreffend. Daun — über die Einwohner 
Wiens und deren Anzahl; ferner von der Polizey in 
Wien, und den dahin gehörigen öffentlichen und ba- 
sondern Anstalten; von den in Wien befindlichen k. 
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k. Landeskollegien , von andern Kollegien, und was 
daliin gehört. Meiircre Beilagen machen den Be- v 
aciilufs dieses Bandes. 

Im rierten Bande kommen Nachrichten vor: von der 

Haudlung, - den Manufakturen und Fabriken , und 
überhaupt von der Nahrung and Industrie in Wien ; 
ferner von den bildenden Kiinsten und von der Bau- 
kunst in Wien, und iwar zuerst von der k. tk. A La- 
, demie der bildenden Künste; auch von den vorzüg- 
lichsten bildenden Künstlern in Wien. Dann folgen 
Bemerkungen über Musik, über die Beschaffenheit 
der Kirchenmusik und des Kirchengesangs in Wien, 
u. d. gl. Ferner wird von den öffentlichen Schau- 
spielen in Wien, so wie von deu Schulen, von der 
Universität , von Bibliotheken und andern dahin ge- 
hörigen Anstalten, uud von der Gelehrsamkeit und 
Literatur in Wien überhaupt gehandelt. Zuletzt eine 
allgemeine Uebcrsichl über die Literatur in Oestreich 
und deren Verbesserung, uud endlich noch verschie- 
dene Beilagen. 

f ( A . D. B. B. 60. S. 4dg. — Büsch. W. N. uter Jahrg. 

S. 141. und if4. — Fabri’s geograph. Magazin, B. 4. 
lieft 14.) 

Beschreibung einer Reise durch Deutschland und die Schweiz, 
im Jahr 1781. u. s. w. Fünfter Band. Sechster Band. Berlin. 

1785. gr. 8. 

Der fünfte Band enthält zttförderst Berichtigungen und 
Zusätze zu den vier ersten Banden. Dann wird von 
Religion und Religionsgebräucheu; von Reliquien, 
Prozessionen und Wallfahrten: von dem Zustande der 
Protestanten in W'ien gehandelt. Hierauf folgen An- 
merkungen über Sitten, Gewohnheiten, Charakter 
und Sprache der Einwohner; über Rinderzucht, Lust- 
barkeiten, Volksergötzungen, üb^r die Pracht und 
den Aufwand in dieser Stadt. Bei diesem Bande be- 
finden sich 17 Beilagen, in welchen auch ein Ver- 
zeiclinifs Oestreichischcr Provinzialwörter enthal- 
ten ist. * 

Der sechste Band enthält zuerst Bemerkungen des Verf. 
auf einer kleinen Nebenreise nach der Grunze von Un- 
garn. — Beschreibung von Prefsburg und verschiedene 
Bemerkungen über den Charakter der Ungarischen 
Nation. — Dann folgt die Beschreibung der Reise des 
Verf. durch den Bairischen und Schwäbischen Kreis. — 
Ueber München , die Landeskollegien, Künstler, Ge- 
leinten, öffentliche Anstalten und Industrie diese* 

Orts. Von der Religion, von dem Charakter, von 
den Sitten, der Kleidung, deu Lustbarkeiten, und be- 
sonders der vorzüglichen Vaterlandsliebe der Baiern. — 

Dann 
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Dann folgen Bemerkungen über die Bayerische Spra- 
che , deren Eigenheiten, und zuletzt mehrere Bei- 
Jagen. .. , ;T 

(J. U. B. B. S. soj. — Büsch. W. N. ij. Jahrg. Df. 

- .t. S. 198.) v 

Beschreibung einer Reise durch Deutschland und die Schweiz, 
im Jahr »781* Nebst Bemerkungen über Gelehrsamkeit, In- 
dustrie, Religion und Sitten, Siebenter Band, Berlin und 
Stettin. 1786. gr. 8, 

In diesem Bande kommt zuerst die Beschreibung des 
Schlosses Nyntphenburg , verschiedenerdort beitndli- 
Cher Gemälde grolstentheils ron Bairischen Künst- 
lern, von dem Garten des Schlosses, und den darin 
befindlichen 4 kleinen Lustschlössern , von den dorti- 

f en beiden Klöstern und der Porzelltmfabrik vor. 

)ann wird von der Kultur der dortigen Gegend, und 
von dem letzten Bairischen Städtchen Friedberg ge- 
handelt, und der daselbst vorhandenen vorzüglichen 
Industrie, die sich von Augsburg ans dahin verbreitet 
lut. Dann folgt eiiie. Beschreibung von Augsburg. 

• Zuerst die Topographie dieser Stadl, und Benierkun- 

f eu in Hinsicht auf den Reichstag t 53 o. Nähere 
lestim itiungj der geographischen Lage Augsbnrgs. — 
Merkwürdiger Unterschied des katholischen und pro- 
testantischen Einwohners dieser Stadt in Ansehung 
der Physiognomie. Eegieruugsform. Polizei. — 
Fuggntei, und andere wohlthätige Anstalten, — * Be- 
schreibung der Wasserbaue und Wasserleitungen. — 1 
~ Protestantismus , und protestantischer Gottesdienst, — 
Ueber die von Urlspergcr errichtete Deutsche Gesell- 
schaft zur Beförderung reiner Lehre u id wahrer Gott- 
seligkeit. — Einllnfs der Jesuiten auf den katholischen 
Theil von Augsburg seit den Zeiten der Reforma- 
tion. Uebet das Benehmen einiger protestantischen 
Gelehrten gegen den Pabst, bet seiner Anwesenheit 
daselbst 1782. — Ueber P. Metzens u. a. Kontrovers- 
predigten, u. s. w. ln den Beilagen zu diesem Bande 
befinden sich Kirchenlisten , Geburts - Hochzeit- und 
V Sterberegister dieser Stade vom, Jahr 1701 bis 1783. 
11. dergl. 

Aiigehängt ist noch folgende auch besondertgedruekte 
Schrift: ' 

• • • * 4 « a 

Untersuchung der Beschuldigungen des Herrn Prof. Garve 
wider meine ' Reisebeschreibung durch Deutschland und die 
Schweiz. Nebst einigen Erläuterungen, die nützlich, auch 

E 


/ 


Digitized by Google 





/ 


I 


66 

woM gar notliig seyn möchten. Berlin und Stettin, 1786. 
gr. ö. 

(A. D. B. B. 73. S. 107.511. — Büscli. W. N. 14. Jahrg. 
g 6 . S. 12}. und 17s.) 

Von diesem Bande ist eine Holländische Uebfcrsetzung zu Am- 
sterdam von A, Mees erschienen. 

Beschreibung einer Reise durch Deutschland und die Schweiz, 

' im Jahr 1781. u.s. w. Achter Band. Berl.u.Stet. 1787. gr.8. 

In diesem Theile wird noch von Augsburg gehandelt. Zu- 
erst von den Getreidepreisen , dann vom Wechselhan- 
del, von den Mühlen- und Hammerwerken, und von 
der Weberei daselbst, als wichtigen Industriezweigen 
dieser Stadt. — Von den Silbevarbeiten und mechani- 
schen Künsten daselbst. — Nachrichten von,verschie. 
denen Augsburgischen Künstlern. — Buchdrucke- 
reien. — Buchhandel. — Kunsthandlung von drei- 
erlei Art. — Handel mit den Wundern der Gnaden- 
bilder und der Reliqnien. — Verfertigung der Rosen- 

/■ kränze und verschiedener Arzneien. — Bildende Kün- 

ste und vorzügliche Künstler in diesem Fach, — ■ 
Vom Theater in Augsburg. — Dann folgt eine Be- 
schreibung der Reise desverf. von Augsburg nach 
Ulm. , 

Hinzugefügt sind verschiedene Beilagen, in welchen eini- 
ge Briefe eines Unbekannten aus Augsburg, und einige 
andere Merkwürdigkeiten enthalten sind. Dann folgt 
ein Anhang, der auch unter folgendem besondern It- 
tel zu haben ist : , 

Anmerkungen über das zweyte Blatt von Hrn, J. C. Lava, 
ters Rechenschaft an seine Freunde , und über Hm. P. J. M. 

< Sailers zu Dillingeti, Mährchen. 8. 

(A. D. B. B. 77 • S- UI, d jya. und 4. Anh. zu B. f j 
bis 8«. S. 2561, — Büsch. W. N. ijter Jahre. 1787. 
S. 10J.) < 

Beschreibung einer Reise dnreh Deutschland und die- Schweiz, 
im Jahr 1781. u. s. w. Neunter Band. 1795. 

Beschreibung von Ulm. — Reise von da nach Stuttgard, 
Geifslingen und Eislingen. 

— • Zehnter Band. 1795. 

Beschreibung von Stuttgard. — Lustschloß Solitüde. — 
Ludwigiburg. — Hohen - Asperg. — Hohenheim. 

Nachricht von den Baumeistern, Bildhauern, Kupferstechern, 
Malern, Stuckaturen! und andern Künstlern, welche vom 
i 3 tcn Jahrhundert bis jetzt ih und um Berlin sich aufgchal- 


Digitized by Google 



6? 


, / 

/ 


’ \ 


4 


ten .haben, und deren Kunstwerke zum Theil daselbst noch 
y^rb^den sind. Berlin. NicolajL 1786. gr. 8. 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. Jß. S. io 6 .y., . 

(die Ist auch als Anhang zur dritten Auflage der Beschreibung 
von Berlin und Potsdam 178 S zu betrachten.) 

Anzeige (gegen Lavatein.) Berlin. 1786. 8. 

VerzeirhniCs einer Handbibliothek der nützlichsten deutschen 
Schriften zum Vergnügen und Unterricht, wie auch brauch- 
barsten klassischen Autoren nml der in 'Deutschland gedtuck- 
ten ausländischen Bücher. Berlin. 17S7. 8, 

Davon ist die vierte Auflage 1795 erschienen. , 

Etwas über des Herrn Öberhofprcdigers Johann August Starks 
Verteidigungsschrift, nebst einigen andern Erläuterungen, 
von Charlotte Elisabeth Konstantia von der Recke, geb. Grä- 
fin von Mfedem. Berlin und Stettin. Nicolai. 1788. gr. 8. - 

Zn dieser Schrift ist von ihm ei|f VUrberlcht geliefert wor- 
den, welcher die Geschichte, derselben erzählt. , ■ 

. „(A D, B. B, 87. S, 6$*.) , 

Vorbericht zu der Frau von der Recke Schrift: Ueber Ca- 
gliostro. \ ‘ 

Ocifentliche Erklärung Aber seine geheime Verbindung mit 
, dem Illuminatenorden ; nebst beiläufigen Digressionen , be- 
treffend Herrn Johann August Stark , und Herrn Johann Ka. 

. spar Lavafer, Ernsthaft, mitunter auch eia wenig lustig zu 
lesen. Berlin und Stettin. 1788. gr. 8. - - 

(A. D. B. B. 8g. S. S09, — Histor, Portef. August. I788.) 
Anekdoten von König Friedrich H. von Preussen, und von ei- 
nigen Personen, die um ihn waren. Nebst Berichtigung ei- 
niger schon gedruckten Anekdoten. Erstes Heft. Berlin und 
, Stettin. 1788. 8. f . , , . , 1 .. . 1 

~rr Zweites Heft. Ebend. 1789. ■■■ , . 

— Drittes Heft. 1789. 

— Viertes Heft, 1790.; * ... r , . , , 

( 4 * D. B. B, $ 6 .„S. 194.) 

— .Fünftes lieft. Berlin und Stettin. 1791. 8. • 

(J. D. B. B. na. S, 494.) / 
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Anekdoten von König Friedrich Ii. von Preufsen , nnd voft ei- 
/ nigen Personen, die tim ihn waren etc. Sechstes nnd letztes 
Heft. Berlin. 1792.fi. • -+ T •'* ••• 

Diesem Hefte sind Inhalt und Register über alle 6 Theile 


hinziigefügt, 


f 


(N, A. D. B. B. 6. S. 321«) >. / -i ;■ t . » . 

Das erste Heft ist auch recens&tiim Hiitor. Tortef. Julius. 

1788. . , , 

Vom ersten Hefte ist auch eine zweite Auflage 1790 

, .... 

Die vier ersten Hefte dieses Werks sind zu Amsterdam bei 
Emenes und de Vries, 1788. in 8. ins Holländische über- 
setzt worden. 

(. A . D. B. B. 97. S. 217.) 

. 1 , 1 . ,* t ’ . * * •**;* i • ... . / 

'Notlüge kurze Erklärung über eine Aufforderung des Herrn 
Oberhofprediger Stark und eine denselben betreffende Korre- 
spondenz. Berlin. 1789. 8. 

Letzte Erklärung über einige neue Unbilligkeiten und Zhnö- 
thigungen in dem den Herrn Oberhofprediger Stark betref- 
fenden Streite. Berlin, bey dem Verfasser 1790. gr. 8. 

< . CA. D. B. B. 103. S. 509.^ > !'l _• j • .» 

In der Berlinischen Monatsschrift 5B.'i. von 1783. — Einige 
Nachrichten von Nürnberg. **• • . .. . *• t*\- 

Ebend. B. 10. von 1787. — Schreiben an den Herrn Oberkon- 
sistorialrath Gedike, 1 ’ • 

CA. D. B. B. 81. Ss 271.) 

Ebend. B. 17. von 1791. — Nachricht von einer Predigties-- 
siugs über zwei Texte. N • 1 “ 

CA. D. B. B. ii?. iS. 270.) 1 ‘ • 

Ueber das Schreiben des Geheimen Rath Schlossers an Herrn 
Rath Leuchsenrittg über Lavater; im Deutschen Museum 
Jahrg. 1787. St. 3- 

Frcymütliige Anmerkungen über des Herrn Ritter von Zim- 
nierniann Fragmente über Friedrich den Grofsen. Berlin. 

Nicolai. 8- 

U iesc Schrift mac^r auch das 2le Stück des 99. Bandes und 
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a«f Stück desw) 5 t««B»ndaa,d«r allgem. JDauttche* Bi- 
bliothek aus. ,ilaai“-‘i ruiiefi -I • 

Vorrede zum Wegweiser durch Berlin und Potsdam, und di« 
u inliegende Gegend- Berliq. 1793. 8., • v ' , 

Gotthold Ephraim Lcssings simnuliche Schriften. Sieben uni 

{•>' t , Wä^lV 1 ’ I - InH *».!,•...> : 

«wanzigstes Theil. 

n . '•* >> ti-.l ü S 111 .. ,d -iSluI- -- ' ’.•»»* Lhi'flr 

ü j\ i~ ^ Auch unter dem besau dern TiÜtl : s’-"£ 

G. E. Lessings Bri*j?w«chsel mit Karl Wilhelm Ramler, Jo- 
.j ha im Joachim Eschepburg und. Friedrich Nicolai. Nebst ei- 
nigen Anmerkungen übe* Lessijigs Briefwechsel mit M^ses 
Weodelssohn. BerJi^ N^.oUi, 1794»,^ .... 

94 .) ; . V , 

^esfc^ichte , des, dicke^ Mannes. Zwoy Bande, Mit Kupfern 
ron Meil. Berlin. 1704, .8. ■ > 

|II> . ' uyr ; *•' -Ji. irt Eli .'-111.' «vi . 
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ll -‘ ' 7, 20. •T8!..u IkiJi i . •- w I 


Z, 

- j Ijoifl ao^: c.«3«3J:l -taB 

•oIA v . . ■.<. 


a?r I 
rf 


Nolte, (JohajtriJJülfylm Heivricfc) Lehrer am Fä- 
dagogium der königl. Realschule; geh. zu Berlin, am 

: NovAfc#f*. ,v ,r ;- - . 

s! :i ~i ,t" . ■ '.Hb-s » 

Handbuch der Eogbflc^f n Sprach e oodjer ^uswabl lehrreicher 
r und unt^rhal^wd^t. ^{isatze atunden besten Englischen Pro- 
, «stisUn-jUnd ,pie;b.ifFPai>,-T l ?bst biogvapjbpaiien und literari- 
schen, Nachrichten,,^ den, Verfassern. miji^ihren -Werken* 
von Ideler und ihm. Berlin. Realicbul^ujhhandl. 1793. ,8. 

(Den Inhalt, siehe Ideler Th. 1. S. 223 . des gel, Bcrl,) 
,aiL.(A. L, Z. red, ijJÖmiiiHtiu:; a’r d ab • "7 • nsaevJ 

Versuch über die Holländische Armee, vorzüglich in Iftn- 
sicht auf ihren gegenwärtigen Feldzug wider Sie Nen -tran- 
n-'ken. Aus dein« Fratizüsisohen (kfeerswfxt, Berhu. l'aliscb, 

•b Ü744- -84® ui .rr! 3 a. ' hn»> nulieiO^J — ; -ul r* • 

Er lut die vierte Ausgabe des Dictionnaire fran^ois • allemand 
aJ et] ullwi and 4 {4441 «Hft 4 . 1 ' 11 MS» de* d**»J{ -rtäüorts , par de Ijt 
.^(V.StUBflfsiJWRV dlöi-dchee .Ad AVftY.fi; verbessert, und be- 
tiäclnlich vermehrt hcrausgcgcbcn. 


V. 
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Auch ist er Herati*g#be* und Mitarbeiter am gemeinnützigen 
Ahnanach für 1795. Berlin.- FelücU, 


1. 


. . «.iii ;f -.'1 


OsLniCHSf ( Johann Karl Konraä ) der Rechte Dok- 
tor, kaiserlicher Hof- und Pfalzgraf; seit 1784 
wirklicher geheimer /Legationsrath ; des Herzogs von 
Pfalz - Zweibrückfeh iind des Markgrafen von Baden 
akkreditier Resident arh königl; Preussischen Höfe*; 
Mitglied der königl. 1 Deutschen Gesellschaften der 
Wissenschaften und freien Kühste zü Königsberg, 
Greifswalde, Göttingen und Frankfurt an der Oder, 
der kurfürstl Mainzischen Akademie nützlicher Wis- 
Sehschafteri, der Herzögl. zu ’tfefmstadt , und der zt{ 
Bremen | auch der La t einii'dh. zii t Jena ; vormals" Von 
— 1 177^ Pröfessör des' Natur- und bürgerlichen 
Rechts, wie auch der literarischen Rechtsgeschichte 
bei dem jtönigl. akademischen ^Gymnasium zu Alt- 

Stettin ; geb. ein icten August 1722. zu Berlin. ' ' **■ 

fl*- • ' •'* .* » • . -u reh »b 

Sein Bildnifs, als Schatten.rU),» ..fre&üdet sich in den 

Schattenrissen sechs Berlinischer Gelehrten in Holz 
' geschnitten von J. F. Unger, 'd'em jftngern. Berlin. 

»*779.4. auch in den ‘Schattenrissen edler ; Deutschen 
■'“aten Th, und ih Kupfer gesfeotdifen vor der Olla 
; Pötrtda, 2 fein St, vom J. i^ 84 ."tihd Vdr der Nachricht 
vön seidfen Handschriften. ,rr bo " ! " ,v 

s.\ . ' ' ~~ . - J . - l^ljl Olt tu < I*. 

Dissertatio juris de bonis nobilium (jwri (lelractuj obnoxiU* 
? f ancof f ad Viadr. 1^4, iih . : . . .. T 

(Allerneueste juristische Nachrichten, St. sf. S, 71.) 

Zusätze und V erbesserungen zuim Gelebrteulexicon ; in den 
Hamburgtschen freien Urtlieilen und Nachrichten, 8 t. 88 . 
89- von »7<j6. i V- :/ r < ’• : V- 3r - 5 ' ■ sJf 

Zusätze zu des GrsifsWaldischen Lehrfrs Andrea* Weitphals 
Leben« in de» Font mfcrs eben gelehirtn -Nachricht«n St. ''47. 
von »747, 4 ' ’\1 .i ; * 
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Berlinische Bibliothek , wdrinnen voll nen heraus gekoimn«-, 
nen Schriften und and«» zur Gelahrtheit gekörigen'-Sachen, 
kurze Aufsätze und Nachrichten niitgeiheilet werden. Vier 
Bände. Berlin. *74 7 —1750. 8. ’ ' 

Von dem Herausgeber sind die juristischen Artikel insge- 
samt, auch viele historische und andevelieitrage. ' 

Dissert. inaugtiralis de Botding et Lodding, judicift Gerrtia- 
niae , inprimis Marchiae _ Brfndenburgensis antiquissimis. 
Francof. ad Viadr. 1750. gr. 4. . 

v (Simone ct. Berlin, Wochentl. Berichte von gelehrten Sa- 
chen. St 47. S. ,37a. von 17^0. Kr, N. 24. tfon 17p. 
Hamburg, gel, ^Neuigkeiten, St. 47 tion i7yp. — Je- 
11a i sch. gel. Zeit. I7f0. St yo. — R'tgensb. gcl. Zeit, 
von I7J , 0- St. 34, — Frankf. gcl. Zeit. St. yi,. und 69. 
von l~yo — Leipz. Z. 62. vou t?to. Unparthcii- 
sche Kritik (lber jniistisclie Schritten, B. r. Stück 3. 

S. 3^4. -r- Allerneueste juristische Nachrichten St, y9- 
Erl. Beitr, St. 27. von 17p, — Gott, Zeit. St. joi. 

von 17^0. — Hamb. gef. Berichte von ir^ö. St. 89 . 

Neuer Bachersaal der schönen Wissenschaft«^ und 
freien Künste. B. 10. Sr. y. — Nonvelle Bibliotheque 
Gernianique T. VII. P. I. — Miscellaae.i Groningana 

T. II. P. 3. S, 746. — Uenipels Staaisrechtslrxikou iu 

dem Artikel : Acht. ) ‘ 

• * '* T« *- 

Entwurf einer Geschichte der königl, Bibliothek' zu Berlin. 

Berlin. 1751. 8 . ." ’ >,l.ü • »- 

(Leipz. Zeit. St; $y. von pys. — Kr. N. St, 13, und 21. 
17p. — Jen. gel. Zeit. 48. 17p. — Hanf)b. gel Be- 
richte Stüek. ys. von 17p. — G. A. 34. ypn i7f?. — 
-. Acta hist, eccles. 93. von »7y?. — WestpliM. Bemü- 
hungen zur Aufnahme des Geschmacks und djer Sitten, 
'ü-St. 9. — • Das Merkwürdige an3 den kleinen teutsch. 
theol. pliilos. und philol. Schriften, B. 7. S. 637. — 
Heimst, gel. Wochenblatt. St. 37. von 17p. — Bi- 
blioth. hist, literar. etc. Struvio - Juglerianä. B. i. 

• • S. 408. U. ff.) . • . . ■, •„,! 

Ueber den Feldzug Heinrichs, Herzogs von Lancaster nach 
Preit5seo, und seinen Durchzug durch Pommern ; in den Han- 
noverschen Anzeigen , St. 8i. 82. von 1753 . 

Antwort auf die wider ihn in dem aisten Stück der Greifswald. 
Critischen Nachrichten vom Jahr 1752. S. i 63 . 'ü. f. enthal-, 
teile Erinnerung über die auf der 41 S.'fP. seines Einwärts 
einer Geschichte der König 1 . Bibliothek zu Berlin, befind. 
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liehe siebente Anmerkung; in den Kritischen Nach richten 
r St.a8,.y ( qt, ^ 5 a. S. «y, ft, „ , ;W a . 

•\ CfWineutstiones historico litier^riae, tjuarum prior Consilium 

pridprici Wilhelmi M. Elect. Brand, condendi aoram upi- 
. . . ! ‘ -1 

versitatem-pipu*q|n gentium,. scieuturum et artium expomt, 

posterior historiographos Braodenburgicos recenset, Berol. 

I 75 i. gr. 0 , . ’ . 

(Berlinische Krit. Nachr. aus dem Reiche der Gelehrsamk, 
fit. 3 6. von *ffi. — r G. A.'St. 118, von 1791.' — Ham- 
burg. gel. Berichte St. Sg, und 9s. von Je- 

,, paische gel. Zeit. St. 7J. von ft. — Kr. N. St 43. 
von 17JI. — Kritische Sylphe St. 7f. von fl. —'Lpz. 
Z. St. 1. von I7f2. — Neuestes aus der anmuth. Ge- 
\ iehrsamk. Deceipb. 1752. — Nouv. Bibliolh. Germa- 
nia. T. IX. P. I. S. 329. — Hibtor. Sammlungen zur 
.Erläuterung der Deutschen Staats- Kirchen - und Ge- 
jelirten-Geschichte. St. f, S-. 76. J 

A 4 commentationem de historiographis Brandenburgicis sup- 
plementum. , Rerol. 1752. gr, 8. ■ . 

(Kritische Sylphe St. 77. von l/fi. — • Lpz. Z, St. 57, von 
" fs. — Jenaische Zeit. St. 49, -von %7fi. t*r Hamb, ge). 

1 ■ Berichte St. 7*. von 17 f 3, ~ Kt, N, 39. von 17 fl. — . 

■ 1 X; 4. $t,- ja. von 17*2.7 

historische Nachricht von den akademischeln Werden in der 
Musik un 4 öffentlichen musikalischen Akademien und Ge* 
Seilschaften, Berlin. * 752 . 8, • 

? (Lpz! gel.' Zeit. 5 t. 94, von l7f*. 7“ Jen. gel, Zeit. .St. 89. 
f von i^jz. — ' Frankf. gel. Zeit, 5 t. 90. von 17*2. — 
Jfambnrg. gel. Berichte. St. 92, von 17*2. — G. A. 
kSf. Ijl. von 17«. — Rcgepsb. gel. Zeit. 5 c. 42. von 
ijrfty — Kr. N. 5 t,' 49, von I7f2. — » Das Merkwür- 
digste aus den kleinen tratschen philos. und philolog. 
Schrillen, 5 t. (t. 5 . ;roJ ■ 

Antyvorf guf des Herrn Prof. Richey Erinnerungen im gten St. 

- der plamburgischen gelehrten Berichte vom Jahr 1753. we- 
gen ei|>«r Stelle in dpr vorhergehenden Schrift ; in den Ham- 
burg. gel. Berichten, St. 3 f, S. 167. 
ilenrjci de Cooceji quindecim ppsitiones jur, nat, et gentium 
revisse.ff in ututn anditprum denuq editae. Sedini. 1754. 8 - 
§ch r eib?b Sh den Herrn Prof. Kühl als Verfasser der Iiambur- 
gijehen gelehrten Rendite voi} des Herfa D. Joh, Carl Wil- 
htl t)) iUqejiseu an Berlin gvofsen Veflusp seiner Bibliothek 
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ii. *. w. «o Cr durch eine Feuersbrun st in der Nacht auf den 
2ten Septemher 1753. gelitten hat; in den Hamb. gel. Be- 
richten von 1754- St. 14. , v . , 

Beytrag zu Herrn J. E, ( Johann Erichson) Nachricht von 
Marsiiii Patavini rarem Buche: Defensor pacis; in den 

Krit, Nachr. St. 46» von > 7 54* 

Formula diplomatis in conferendo Notarii Caesarei publici ' 
munere: ubi simul de origine et necessitate notariornm in- 
primis Caesareornm publicorum, eorumqne<..di£ferentia 
a privat» agitur. Sedin. fol. c, ■ s -, .• : ,1* .. 

Historische Nachricht von einer ansehnlichen Schenkung ge« 

. druckten Schriften an die Bibliothek des Konigl. und akade- 
• misch. Gymnaaii zu Alten- Stettin. Alten -Stettin. »755. 8. 

Diese Schrift Stand zuerst in Dahnens Pommerscher Bi« 
bliothrk B. 3. St, 12. und iwurde darauf auch einzeln ab- 
: gedruckt, .T' • 

CPommersche Bibi. Band 4. St. g. — G. A. 141. von JTJf. 
Hamb. gel. Berichte, St. gl. I7ff. — Jenaische gel. 
Zeit. 91. I7JJ 1 . — Rostocksche gel. Nachr. ate Beilage 

•- von t7jy.> • 

Historische Nachricht von der vortrefflichen ehemaligen fürstl. 
Buchdruckerey zu Bard in Pötnmern, womit zugleich der 
Königl.Greifswaldischen Akademie zu ihrer dritten hundert- 
jalir. Jubelfeyer Glück wünschet u. s. w. Alten-Stet. 1756. 8. 

(Rostocksche gel, Nachr. tote Beil, von 1776. — Hamb, 
gel. Berichte von 1757. St. ?g. — Leipz. Ti. 60. von 
17^7. — Vermischte Abhandlungen und Urtheile übef 
das Neueste aus der Gelehrsamkeit. Berlin 17^6. Th. 4. 
Beitrage zu den Erl. gel. Anmerk, in der 45. Woche 
vom Jahre 1757. — Das Neueste aus der anmatli. Ge- 
lelirsamk. g. 17J7.) 

*« • V < '-r »1 ' • \ r 

Beytrag zu dieser Nachricht, Bützow und Wismar, 1764. 
gr. 8. 

(Hamb. geL Nachr. fl, von 1764. — Thornsclie gelehrte 
Nachr. Jo. 1 7Ä7. — Rostocksclie gelehrte Biir, 1 76+. 
lote Beilage.) ■>.1 • . , 

Pissertatio »le bibliptbecarnn) ac librovum fatis inpriniii libris 
comesti* , praemissa catalogo bihliothecae immeiosiss.. le- 
ctiss. ac' nilidiss. Jacobi de Perard. Bered. III. Kal. Dec. 
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MDCCLVI. ( sive potius III. Oct. MDCCLYII. ) divendi- 
Ue. Sedini 1766. 8. 

Diese Vorrede ist auch besonders unter dem Titel: 
Dissertatio de bibliothecarum ac librorum faiis etc. im Druck 
" erschienen. . 1 

(Nouv. bibl. german. T. XX, P. 1. S. 220. — ITamB. gel. 
Berichte 42. 11777. : — Kostocksche gel. Nachr. 1777. \ 
4te Beilage. —* Hamb, freie Unheil. 76; von 1777. 

Diese Dissertation befindet sich auch in Clemms nov. atnoe. 

nit. litteraiiis. Th. 4. S. 776 — 76g. 

Gedanken von dem Nutzen und der Noth Wendigkeit einer 
Akademie des Ackerbaues in einem wohleingerichteten Staa- 

• te, ans dem Französischen ans Licht gestellt. Grcifswalde 

* *756i‘ 4> - ’ ' : “ • ,• -• :•■■■■ 


Diese Uebersetzung' befindet -sich auch in den wöchentli- 
chen Greifswaldischen Intelligenzen, St. 25 . 26. 2g. 3 o. 33 . 

• ' 34. S7 und' 38 . von 17564 wie auch in den Leipziger wirth. 
schädlichen Sammlungen. St. r 52 . und i 53 . 

(Hamb, geh Berichte. St. 86. 1 776. — Kostocksche gel. 
Nachr, von 1777, 6te Beilage.) 

.' • ’ ’ • ' 
Schreiben an Herrn Prof. Dälmert wegen einer geschriebenen 

. Pommerschen Chronik, so auf der Königl. Bibliothek zu 
Berlin befindlich ist, und von. Herrn Pelloutier zu Berlin 
einem Petro Stephani irrig zvigejchrieben wiidj in Dahncm 
> Pom.' Bibi. B. 5 . S. 4 a 3 . ff. ~'~J 

Johann David Jankens ausführliche und mit Urkunden verse- 
hene Lebensgeschichte des vortrefflichen Kirchenlehrers D. 
Joh. ‘Bugenhagen , sonst auch D. Pommer genannt., Mit ei- 
ner Vorrede von dem Schicksal dieses Buchs, auch mit nö- 

• - r 

thigen Zusätzen vermehrt, an vielen Orten verbessert, und 
mit dessen Bildnisse und dein Lebenslauf des Verfassers von 
neuem ans Licht gebracht. "Kost, und .Wismar. 1757 . 4 * 

(llostocksche gelehrte Nachr. St. 4 6. von 1747. — Lz. Z. 
97. 17771 — Beilrag zu dei> Erl. gel. An in. 6te Woche 
von J777. — G. Af^o. von 1777. — Neuestes aus der 
anmutliigcn Gelehrsamkeit. 4. 1778, — Nouv. bibl. 
German. T. XX 1 J. P. 2. S, 27t. — Alton, gel. Auz. 
St. 4. I 773 -) 


/ 
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Dto'dtianun ae trltmn et quidem superiorum atque omiuuVn Ta- 
cultatum Dactoribtts commentrtio , inclitaS Acad. 'Jentnsi 
- jnbiläuin aeenndum IV. Non. Febr. MDCCLVIII. lolemui 
ritu , celebranti dicau. Rost. 1768. 8. . : , . v • 

(Nouv. Bibliotli. German. T. XXlI. P. *. 5 . 4fö. — G. 
A. 94. 1718. — Hamburg, freie Urtheile St. 77. von 
17J8. — Rost. gel. Nachr. von 17^8 dritte Beilage. 

, , Klafft* ilteol. Bibi. St. 13 , 6 . von 17^8. — Elf, 59. 

von i7JJ. — Nova acta hist, eccles. Th. 8. 5 . 1068.} 

Diese Schrift ist mit des Verfass. Vermehrungen und Ver- 

. . .f j 

bessernngen den Actis sacrorum academiae Jeneusis secula- 
rium eiuverleibt worden. 

Memoria Mioh.Friedr, <Jnade, B. T» D. et' Phil. M. Poi'ta« 
laureati Caesarei, Rectoris Regü Gymnasii academiciPalaeo- 
..Sedinensis, ihidemque Phil, ac Styli Prof. publ. ovd. Cqlf 
legii Professorum senioris , V. id. Sextii. a. MDCGLVJI, 
•,,fato functj. Rost, ct yVismar. 1758. 4. 

■ ‘ (G. A. 69. f8. 7^ Nonv. Bihiioih. Germ. Tom. XXII. 

P. II, S.4to. - — Hamb, freie Urtheile 77. J8. — Rost, 
gelehrte Naohr. von ivy*. dritte Beilage. — Erf. Z. 

j«? J ~ v ,: r y 

Ad Ferardum de £lio unico, mortuo vivo, Codicilli consola- 

• roril. iSedini. 1758. 4. 1 - « u i , I ft 

(Rost. gel. Nachr. St. so. von 17*8. — Nouv. Bibliöfh. 
German. Tom. XXII, ,P. 4J t, — Hamb, frei» 

Urtheile. 77.. jj.)~ ■ 

Bitiös bibliothccae sttae Codices cHärtaceos actorum publicorum 
regni Poloniae strictim recenset et III'. Gymnasio academ. 
Gedanensi jubiläeum secudum celibr.uiti gratulatur. Rost, 

et Wismar. 1758. 4 - 1 ■ • 

Diese Schrift .ist auch den Actis Jubilaei secundi Gymnasi^ 
_Gedanensis eiuverleibt worden. ^ , [ ; , 

(Kraffts theol. Biblioth. <St. 1 17 — , Rost. gel.. Nachr, von 
“ J “' 1718. siebente Beilage. — Erf. Z. 39. 

• ‘ja,:, t. , a ‘ ! 1 ‘ »ia. 1. . 1 ^ . 11 . • .. * 

De Pomerania pucttm.Rogiaeque frincipuni sepulctis libelln*. 

Quo airoul viro magnifico Godofr..|Cjpisi. Rothio, gravissi- 
, murn tumraj, sacrorum per uniyersain Potmnaniam Borussi- 
«am amisutis. nrmnusidibnajuuii A, OvR. MDCCL VI 1 II. so- 
lemni ritu ipsi tradituin ac sacri seuatus assessoris provin- 


*tv> 
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TCttntnuper .jaro tusceptam amplissimojque in'de bonore* ex 
j animo gratulatur. Rostock. et Wismar.1.75^ 4 - ■ , 

: .... (Rostock.- a«l. N*clir t .ac.^9. — Lz.JZ. 191. $9. — , For- 
mey Teures siir l r etat present des Sciences et des 
moeurs, lettre 29. — Hinab.’ geh Nachr. 47. 66. ' 

, .() JUtornscljeigel. JJ«chiv4J. 6j.) / 

JDissertatio de bibliotheca Neptuni praefationis loco , catalogo 
bibliothecae Mich. Friedr. Quade Sedini lVv Aug. MDCCLX 
divenditae adjecta. Sedini. 1760, 8. 

(Formcy annales iypographiques Tome I. S. 232. — 
«Hamb. gel. Nachr. 44. «io. — RegCnSbnrg. gel. Z'iit. 

* 7 « «Op a-ii 

t Diese Vorrede ist auclr besonderj unter obigero Ticd 
. Sedini et Iäpsiaei76e„abgedruckt, # • ’< a... ; 

BeytrÄge zur Geschichte und Litteratnr,' 'Berlin nnd Stettin. 

•'1760. 8. . ■ . -u .u. . , . ä ; ” r: ' ' 

(Hamb. gel. Nachr, 8f. 66. *- Rostock, gel, Nachr 47 und 
.ti* .48. 60. — t loimsy annales typographiques Tome I, 

*ii. hi o, 326. — Journal encyclop. Mars, Avril. 1761' To. 

*;q ,'i .H «ne II. P, HI, und Tome LH U P. I. & 28. — Frei- 
, * müthige Betrachtungen 1 über ajte und, neue Bücher 

, B, 1 . 1784. No. ij.) 

-k.oaiioa x. t <071 7 *c :r.-> 1 ~'i ot'n so m 1 • A. 

Beytrage zur Brandenburgischen Geschichte.- Berlin und Stet- 
tin, ; iy6i. 8. ■ *. , :V • •?, . t . ' 

st, i Von diesem Buche ist nach der Atirtigj't'des Verfassers 
ohne . seinen Namen eine Ausgabe mit einer verstümmelten 

fff •* ■ » • i.*' . . .tl Z ..iTTT 

Vorrede erschienen. r 

. v • r .sU J> luoi >i iai . ritfiOT 

(Formey Annil. typograph. Tom, II t . Nuin, MCCXL. 

S. 48f. — Helhisi. gef. Wocheübi. '^6. 61. — Thorn- 
sch^ gel. Nachr. 6. 62.) ,,\ ,'„ 7 ‘ ’ . ; , r 

Von einigen Unrichtigkeiten in 1 der Geschichte der General- 
superintendenten im königl. Pireufsiichen Hinter- Pothmern. 
iT Tn einem GlückWfinJchungi - Schreiben bey der Artitsjdbel- 
fever des H. D. Joachim Sander, Pastors bey der St. Nicolai- 
■’ Kirche zu Alten Steüiti, und des Ministeriums Senior, imp 
getheilet. Biitzow'tin’dWismar. 1762,“ /(. ‘ 1 ***V 

(Hamb. Nachr. 'a(l 4 L d6fri Reiche dei öefeRrsamk. 95- .'‘62. 

— Lz. Z. tis.’ 6341 .rr„'Iiuva acta JirstA-CCcies, Th. ’Jt. 

S. 994.) * 

/,T 1 "ntU i?t 1 • 
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Index rccitatiönifm publicarum in regio eoque acaderolco 
apud Stetinenses Gymnasio, a ' di^f Michaeli archangelo 
Sacro A. K. - S. MBCCLXII. nsque ad diem eundem A. 
AE. C. MÜCCLXlil, liabendarum (ab ipso h. a. rectore, 

* cum praefat. de ötiö, poenisque in liomines otiosos editus.) " 

i,,.» ‘ . ■ ~ ~ ■ in.: TV . a . 

Programma ad introductionem Joach. Jacobi Rhades , pro atis- 

cipiendo Prof. Medic. et Anatom, munere de Stampilla di* 

plomatica. Palaeo-Stct.1762.Fol.it. Bützow et Wismar. 

.-.Sv* • ■■ •»: *• O 

(Hamb. Nachr. aus dem Reiche der Gelehraamk, 95. 6j. — * 
» l ' ' G. A. 94. 62. — JLz. Z. 24. 6?.) 

’ r • • 1 . 'l •ä „4 , • ’ . .5» - r 'ij* : — >, . ; < ■ ■ 

Leges Tegii atque academici Gymnasii Palaeo * Stetinensis re* 

jcogniue atque legibus in mensa comnatmi observandis auctae 

ab h. a. rectore. Palaeo -Stet. 1765. Fol, 

j .. 1 •« > * » ** •. *i ”>/»**.'•••*» 1 » ,in -t 

Entwurf einer Pommerschen juristischen Bibliothek.. Berlin. 

T *760. ö. ,i — > 1 / — , v « j .t •. i i ) 

Diesem Entwürfe ist ein ‘Verzeich’nifs von des Verfyl. 

damals zum Druck bereit liegenden Pommern betreffende» 

.«ui, ’l.ji'd*- JwiUo.KV T ttu ITC ‘ffZ'lSL 

Schritten, angcliangt, , . . 

. .1 WT.. -i v.y. - -•« >?:til - A ,nw 

(Hamb. Nachr. von gelehrten Sac hei}, JU — J.Z. , 4 . 
J8. 69. — Kr. N. 4. 64. — Rostockscn^ eel, Berichte, 
.»m 27. dq.- w ’ Bützowsche gel. Nkthr. 2t. 'du Sel- 

cltow's j urist. Bibi, 1. Ä9, -*« ^llton. gel. Merk, 10. 64.) 

Das gepriesene Andenken der Pommerschen Herzoge durch 
. (umständliche Erzählung ihrer eigenen, gedruckten und un* 
gedruckten Schriften , und der ihnen errichteten öffentlichen 

* Denkmäler ) vermittelst besonderer 'gedruckten Gedachinifs* 
schrifteil , Eilififisje , Begräb'nifcsmütizeu u. s. w. Bey Ga- ' 
legenheit der 5 ten hundertjährigen Jubelfeyer der St. ‘Mit. 

* tien 1 '. Stifif- Kirchi' ‘ zu Alten - Stettin' erneuert, Berlin. , 

*4765. 8. • *' ~ ‘■'f' ’ **• 

" (Hamb. gel. Nachr. 6$. $9. — Rostocksclie gel. Ber. 41, 65. 

’< — -MStZoWsehe gel'. Nachr. ij. 69. — Alton, gel. Mer- 
.. kur K}, 64..— s Thornsche gel. Nachr. 4;. — Nova 

acta hist, ecclcs. Th. 54. 95 28?.) -7 

Programms de Barnimo T, sive Bono, collegiaue aedis S. Ma. 
tiae Palaeo - Stetinenais MCCEXHI uiiico fnndatore, ad cele- 
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o brandum aacrum seculare quintum basilicae Marianae Palaeo* 
,, Stetinensis. Palaeo -Stet. »7 63. Fol. it. Bötzow et Wismar. 

u (Kr. N. a. 63. — Rostocksche gel. Ber. 41. 6j. ■ — Alton, 
gel. Merk. 10. 64. — Thornsche gel IN sehr. 43. 6 j.) 

Beschreibung der St. Marien -Stift» -Kirche zu Alten -Stettin 
öoojähiigen Jubelfeyer am 9. August 1765 ; in der Steitin- 
s.chen Zeitung St. 65. von 1763, auch in den novit act, hist, 
eccles, Th. 34. S. 264. 

, - ' T •• * - » r. - 4 ■ Jij . » w . 

Oratio de origine, necessitate et commodis consulatus acade- 

niici temporalis et ambulatorii, speciatim Palaeo - Stetiui, 
sub muneris rectoris a die Michael. A. R. S. MJJCCLXJJ 

.... .1(1.1 -<j<~ o- 1 ,• y-\T 

tuscepti auspicium , novique medicinae et corjtora humaita 

incidendi artis professo-ris introductionem, die 27. Oc- 
tobr. ej. a. in basilicae Marianae editiore loco ad'altare dicta. 

• Palaeo - Stet.1764. 4‘ *'• *- 

(Alton, gel. Merk. 39, 64. — Kr. N. 60. 64. — Rostocksche 
gel.TBer. 47. 64. — - Thornsche gel. Nachr. 30. ,6$. 

• " Erl. Z. 44. 64.) 

Entwurf einer Bibliothek zur Geschichte der Gelahrtheit in 
Pommern. Mit historisch • critischen Anmerkungen. Alten- 
Stettin. Leipzig; Drevenstedt, 1765.. 8. ' * 

Enthalt eine Sammlung von Materialien zu einer Pommer« 

• sehen Gelehrtengeschichte. 1 • j > ■ • >. 

(Jeu. Zeit. 7. 66. — Rostocksche gel. Ber. ty. 16. 6y. -7-. 
Kr. N. 16. Ay. — Alton, gel. Merk, 36. 6y. — HamOi 
gel. Nachr. 67. 6y„ — H. Z. 9. 66. . Thornsche gel. 

Nachr. 3*. 6y. — A. D. B. B. 10. St. 3. S, 237.) 

De Friderico Wilhelmo, Borussiae rege, S. R. J. Archicame- 
rario et elect, Brandenb, poctore juria ex numo disserir. 
Palaeo -Stetdni. 1765. 4s. . , . 

Diese Schrift ist ein Glückwünschungsschreiben an dio 
Universität zu Kiel bei ihrer Jubelfeier. Friede, Wilh. J. 
»ahm 1706 als Kronprinz den ihm von der Oxfordischen 
Universität ertheilten gradum Doctoris juris an. Eine’ auf 
diese Begebenheit geprägte und hier in Kupfer gestochen« 
Schaumünze erläutert diese Begebenheit, 

(Rostocksche gel, Ber. 33, <5y, — - Jen, gel, Zeit. 6. 66. — ■ 
0, A. 143. 6 y, — • Thornsche gel, Nachr. 43, 6y. — 
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I , Hamb. gel. Nachr. 69. 6f, *— Alton, gel. Merls, 

% 6 . 60 

JDissertatio hijtorico- juridica de servis juris peritis atque ma- 
gistraiibus aptul Romanos. Trigae Gymnasiornm florentissi- 
mornm Ilaleusi, Gurliccnsi ec Bcrgensi prope Magdebnrgirtn, 
Jubilaeum iccundtim A. AE. C. MDCCLXV celebrantiutn, 
cum voto peipctui Boris gloriaeque perennis dicata. Palaeo- 
5let. 1765. 4. 

Diese 5chrift ist aucli der Sammlung der Jubelschriften, 
Reden und Gedichte nm Andenken des 200jährigen j'tif- 
tungstages des Gymnasium zu Görlitz einverleibt.' 

(Rostoclsciie gel. Ber. 52. 6f. — Hamb. gel. Nachr, 69. 6f. 
— Alton, gel. Merk. jg. 6f. «— Jen, gel. Zeit. 103. 6y. 
— G. A. 145. 6f. — Thornsche gel. Nachr. 4;. 6f. — - 
Coromentar, de libr. miuorib. vol, I. pars 2. p. 218.) 

Freisa responsio ad qnaestiones aliquot pcrplexas conjugiales, 

/ qua imprimis probatur: quod virgo dcilorata non sit mere- 
trix, nec infans ex ea natus spurius, sive, dafs eine geschwän- 
gerte Jungfer leine Hure und Jungfern -Kinder nicht Hur- 
iinder. (ohne DrnckortJ 17 66 . l\, (unter dem anagrammati- 
sehen Namen J. C. C. OichlersiusO 

(Gazette liter. de Berlin j. Mars 17Ä6. — Kr. N. 1$. 66. — 
Rostocksche gel. Ber, 14. 66. — Jen. gel. Zeit. 6s. 66, 
— Thornsche gel. Nachr, {1,66. — Hamb, gel. Nachr. 
36. 67.) 

Schott'* Erklärung des Resrerses auf dem so genannten Mücken- 
oder Wespen- Thaler. Aus dem Msct, mit Anmerkungen; 
in Bauers auserlesenen und nützlichen Neuigkeiten für alle 
Münzliebliaber. 8 und g St. N. 2, S 197 — 200. 

Ebendas. N. 4. S. 201 — 2o3. Nachricht von einer bei Ge- 
legenheit des grofsen Preufsischen Sieges bei Lissa, zu 
Berlin geschlagenen merkwürdigen und sehr seltenen Me- 
daille. 

Ebendas. N. 6, S. 204. ff. Anmerkung wegen einer merk- > 
Würdigen Medaille, so auf die Königin Anna Von England 
zur Zeit des Utrechtschen Friedensschlusses geschlagen 
sein soll, 

\ 

* / , - 
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Ebendas. 10 und n Sf. N. 4 - S. 254 — 245. Summarische An- 
zeige des Inhalts der von dem elicmal. Prof, der Arzneige- 
lahrtheit zu Königsberg D. Phil. Jak. Hartmann abgefafsten 
und auf der kön. Biblioth. zu Berlin in der llandscliiift be- 

• Endlichen Diss. de Ottone aereo latino primae magnitudinis, 
in agro Oenipontino, reperto. 

Abhandlung von dem Gebrauche der Alten, fürnehmlich der 
Griechen uud Römer, ihre Geliebte zu schlagen. Aus dem 
Französischen übersetzt und mit einigen Anmerkungen ver- 
mehrt. Berlin. 1766. 8. , 

(Kr. N. t. 67. — H. Z. tf. 67. — Hamb. gel. Nacbr. 
so. 67. — Rostocksclie gel. Ber. y. 67. — A. D. B. 

1 B. 13. St. 1. S. 404 . ) 

Historisch - diplomatische Beiträge zur Geschichte der Ge- 
lahrtheit, besonders im Herzogthum Pommern, Zum Ge- 
dächtnis der eben vor 100 Jahren angefangenen und nach- 
her glücklichst vollbrachten Erhebung des ehemaligen Pä- 
dagogii zum Gymnasio academico, ans Licht gesteller. Ber- 
lin. Buchhandl. dar Realschule. 1767. 4. 

Es werden in diesem Werke bis dahin unbekannte und 
ungedruckte Sachen geliefert. Zuerst wird darin 
von Pommerseben gelehrten I'raueiiz.immern geredet, 
Hann folgen Nachrichten vom Jageteufelschen Kolle- 
gium zu Stettin; Leben und Schriften des Hrn. von 
Hreger, Preufs. geh. Finanzraths ; vom Magister Da- 
vid Malichiua, Superintendenten und Inspelti. bei dec 
Marienkirche zu Prcnzlowj dann verschiedene Latei- 
nische Briefe des Herzogs von Pommern Philipp lf., 
die er zwischen seinem dreizehnten und ein uud zwan- 
zigsten Jahre geschrieben hat; ein Catalogtis codicum 
msetor. biblioihecae Marianae Staigardieusis; Statuten 
der Akademie zu Greifswalde; drei Dokumente, das 
Colleaium Groeninaiauum zu Stargard betreffend. 
Den Beschlufs macht eiue Nachricht von allen Pom- 
merschen Stipendien. 

CA. H. B. B. 10. St. I. S. 3J7. — Hamb. gel. Nachr. 
15. 6g. — Kr. N. 14. 6g. — H. Z. sg. 6g. — Roatock- 
schc geh Ber. 6. 6g. — L. A. 44. 6g. — Jen. Zeit. 
3 g. 6g. — Commentar. Kilon. IX. 176g.} 

Libri vetussissimi rarissimique conslitutionuin et stattitorum 
regni Poloniae, in bibliotheca nostra exstanlis, pressa recen- 
aio. Qua celeberrimo Gymnasio Tliorunensi A. MDLXVIU 
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instaurato. A. vero MDLXXXXfUI ampli/icato, memo- 
liam primae . insiauraticiiiis bisseculart m giatulatur, eique 
perennent iloreni et blanda praesemi reruni facie antiquissi* 
ntarum ipsius animo precatur, toti vero Poloniae id mox 
eveuire aidenter cupit, quod de sna actate aliquando cecinit 
Iloralius etc. etc, Falaeo-Stet. 1768. 4 * 

(Alton, gel. Merk. IO. 6g. — H. Z. ag. 6*. — L. A. 44. 6g. 

— Jen. Zeit. 43 6g. • — Hamb, gel Nacbr. 6g. 6g. — 

Schott's Kritik über juristische Sehr. 11 . 1. <?t. 3. S. 153. 

— Giefsener gel. Zeit, IJ. 69. J 

Friedrich von Dreger Codrx Pomeraniae vicinarumque terra, 
rum diplomaticus oder Urkunden , ao die Pommersch - Hü- 
gianisch- und Caminscheii, auch die benachbarten Lander, 
Brandenburg, Mecklenburg, Preufsen und Pohlen angelten, 
aus Luter Oiiginalien oder doch archivischen Abschriften, 
in chronologischer Ordnung zusammengetragen und mit An* 
mei kungen erläutert, 1. Band bis auf das Jahr «69 incl. 

Nebst einem Anhänge, welcher die Bildnisse der Pomroe- \ 

rellitchen Hertzoge, einige Verbesserungen , Anmerkungen, 
ein vierfaches Register u. s. w. enthalt. Berlin. Haude und 
Spener, 1768. Fol. 

( A . D. B. jfnh. zu B. 1 — is. >?. 761. — vflton. gel. Mer. 
kup 57. 6g. — Kr. N .5g. 6 f. — Rostocksche gel. Ber. 

56. 6g. — H. 7 . gg. 6g. — Jen. Zeit. 16. 6g. — Gatt«, 
rer’s histor. Biblioth. B. 10. S. aga. — L. A. 4J. 69. — 

G. A. 126. 69O 

Index recitationum publicarum in reg. eoque academico apud 
Stetincnses Gymnasio a die Michaeli archangelo sacro A. R. 

S. MDCCLXVIII usqtte ad dien eundem MDCCLXViUI 
liabendarum, cum praef. de otio litterario, etc. editus. Fol, 

Nachricht von dem Leben und den Schriften des berühmten 
D. Gustav Casimir Gahrliep von der Mühlen, ehemal. viel, 
jährigen churfürstl. Brandenb. nachher k. Preufs. Leib. Me. 
dici und Vice-Decani , bey dem Ober-Collegio medico zu 
Berlin, auch Mitglieds der kaiserl. Acad. naturae curioso- 
rum/. Aus seiner eigenen Handschrift, mit einigen nöthi- 
gett Anmerkungen und einer traurigen wichtigen Anecdota 

F 
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zur Lebensgtlchichie des Churfürsten von Brandenburg 
Friedrich Wilhelm des Grofscn, mitgetheilt. Grcifswalde. 
* 7 6 9 - 4 - 

(Kr. N. :j. 69. — yflton. gel. Merk. jo. 69. — Hamb. ge). 
Nachr. 6g. 69. — II. 63. 69. — Jen. gel. Zeit. *0. <19. 
— Betracht, über die neuesten liistor. Schuften B. II. 
Abschn. 1. S. 169.) 

I 

Fortgesetzte historisch -diplomatische Bcy träge zur Geschichte 
det Gelahrtheit, besonders im Uerzogthum Pommern. Ber- 
lin. Realschule. 1770. 4. 

Enthalt Nachlese zur Geschichte des Jageteufelschen Col- 
legii; gewechselte Sclitifteu fiir und wider die Ver- 
legung der Universität zu Greifswaide nach Stettin 
1666;" Vorstellungen des Magistrats zu Cöfslin an die 
Hinterpommersclien l.andsi.tnde , die Anlegung einer 
Akademie zu Cöfslin betrellend. Uann folgen Nach- 
richteu von Schenkungsbrielen, Stipendien und Nach- 
weisungen verschiedener Art, die besonders auf die 
Pominersche Gelehrtengcschiclue Bezug haben. 

(Rostocksch. gel. Ber. 4;. 69. — Alton, gel. Merk. 4g. 69. 
— H. Z. x6. 69. — .Schott’s Krit. über d. neueaten jur. 
Schriften 14. S. ?yy. — Jen. Z. ;o. 70. — Epheili. 
liter. Heimst, acida XU. 1770. ‘ — Hamb. Nachr. v. gel.'' 
Aachen ;o. 69. — Betr. über die neuesten bist. Schrif- 
ten B. 3. Abschn. 3. S. 5:7. — A. D. B. B, 14. S t. 3. 
S. 6 iy.) 

Zuverläfsiga historisch geographische Nachrichten vom Her- 
zoglhum Pommern und Fürsterithum Rügen, welche ein 
historisch - critisolres Verzeichnis aller diese Länder an- 
gehenden geographischen Schriften, auch Land- und für- 
nelunsten See - Charten , insbesondere aber eine ausführliche 
Geschichte und Beschreibung der Luhinitckeu ausserordent- 
lich grofsen und gar merkwürdigen Landcbarte von Pom- 
mern in sich enthält. Berlin. Haude und Spener. 1771. gr. 8. 

Am Ende dieser Schrift befindet sich ein Verzeichnis 
Von des Verfassers bisher herausgegebenen auf Pommern Be- 
zug habenden Schriften, 

CA. D. B. B. 30 . S. 39 1 -. — Hamb. gel. Nachr. 7a 71. — 
H. Z. 66. 71. — Kr. N, )i. 71. — Alton, gel. Merk. 
II.71. — Rostocks, gel. Rer. 31. 7h, — Ephemerid, 
lit. Helmsud. 5g. 71 .) 

Entwurf einer Potnmerschen vermischten Bibliothek von 
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Schriften, *n den Alterthümern, Kunstsachen, Münzen und 
zur Naturhistorie, auch zum Oekonomie - Catneral . und Fi- 
nanz wesen des Herzogthums Pommern, Mit historisch » cri» 
tischen Anmerkungen, Berlin, Haude und Spener, 1771. 8. 

(A. D. B. B. 20. S. 491. *— Hamb gel, Nachr, 70. 71. — . 

H. Z. 66. 7 1. — Kr. N. 21, 71. — Alton, gel. Merk, 
n. 71. — Rostoeksch. gel. Ber. lg. 74, — Epliem, lit. 

Heimst, ;g, 71. — Jen. gel. Z, 40, 72.) 

De Siglo Pontificali BENE VALETE, Periculum novum dt» 
plomaticum, cum LXVH. figuris exhibet, simulque oratio» 
item sollemnem de feminis arbitris pacis , parariis ac legatis, 
pro deponendo munere ProFeSs. Juris Nat. Civil, et Hist, Jü» 
lis Litterar. Ord. ultra vieenhium gesto habendam, ad tö» 
tum argumentum in aditione muneris coeptum perorandnm, * 

et Pomeraniae ultimum Bene Vale! dicCndum iudicit, atque 
ad audiendam eatn d. XIV Sept. A, MDCCL.XXIIT, invitat, 

Palaeo Stetini, typis Leichianis, Fol, und 5 Bogen Holt» 
schnitte. — 

CA. D. B. B. 24. <?t. 4 . S. 46$. “ Büsch. W N. I, Jahrg, 

4», 7?» — Gazette litt, de Berlin 516, 74. *— Gaz. 
univers. de literalure aux Deux • Poms 9 6» 75, — » 

H. Z. 86. 7?. — Erf. Z. 9 f, 7J. — Alton, gel. Merk» 

42. 73. — Frankf, gel. Auz, 76, 73, — Lz. A. 21. 74, — 

Ephem, lit. Heimst. }6. 73. — Schott’s unpart. Krit, 
über jur. Schriften B. 4, St, J). S, 47S. — Jen, 2 , 

3 6, 74, — Goth. gel. Z, J5. 74. — Journ, literaire 
e Berlin Vol. XIl, 1774, S» 3JI* — Kr, Sammlung 
zur neuesten Gesch» der Gelelirs, B. 1, St. 3» S. 162» — 

Fortges. Betr. über neueste hist. Schriften Th, 1, Ab» 
sehn, 2, S. 82.) 

Erläutertes, Chnr » Brandenburgisclle* Medaillencabinet, aut 
richtig in Kupfer, von lauter Originalien , abgebildeten, be» 
schriebenen und in chronologischer Ordnung, gröfsestetl 
Thetis aus archivischen Nachrichten historisch erklärten 
GedächtnifsmüVizcn, !Zuf Geschichte FriCdetich Wilhelm 
des Grorsen, Berlin, Decker. 1778-. gr, 4. 85 Blatter Kupfer» ' 
tafeln, mit deren Erklärung, 

Die Denkmünzen sind alle Mach Originalen gezeichnet 
und’ von Berger gestochen. ln den historischen Er» 

, lantrrungrn werden die bekannten Begebenheiten er» 

Mliit, auch hin und -wieder unbekannt« Anekdoten, 

F a 
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zum Tkeil aus Nachrichten des k. Archivs, mit-' 
gctheilt. 

(J. ß. B. 4. y 4 nh. zu B. 27 — 5 . 2272. — Büsch. W, 

N. 7. Jahrg. 10. 74. und 6 . Jahvg. 47. 7g. und 79. — 
Beil. gel. Z. 2. 79. — Berl. Lit. u. Theater zeit. 47 . 7g. 
— Lemgower auserlesene Bibi. B. 16. S. 490. — Allg. 
Biicherverz. 9 7g. — Leugniclis Nachr. zur Bücher- 
und Münzkunde Th 1. S ■ 293.) 

Tagebuch eiher gelehrten Reise 1757, durch einen Theil von 
Ober- und Nieder-Sachsen. Erste und zweyte Abtheilung, 
mit Zusätzen und Berichtigungen. Mit Kupfern. Berlin. 
1782. in Bernoulli's Sammlung kurzer Reisebeschreibungen. 
B. $. S, 1 — 172. und B. 6 - S. 1 — 120. und B. g. S. 409 — 426. 
und zweiter überzähliger Band , wobei sich auch ein Abrifs 
von dem Fveibergschen Bergwerke befindet. 

Entwurf zu einer noch nicht vorhandenen öffentlichen und be- 
ständigen pädagogischen Anstalt, als ein eigentliches Gym- 
nasium für junges Frauenzimmer in * *; befindet sich in 
Mtlchlers Taschenbuch fürs Frauenzimmer. Berl. 1782. 12. 

Marchia Brandenburgica gentilis. Verzeichnis des von dem 
verstorbenen Hofrath Christ. Gottfr. Eltester nachgelassenen 
sehr wichtigen Antiquitätencabinets , aus heidnischen Grab- 
mählern, vorzüglich der Mark Brandenburg, so in steiner- 
nen Wehr und Waffen, auch dergleichen Opfermessern, 
Frauenzimmergeräthschaften von Thon, Kleider - und Kopf- 
schmuck Von Metall, nicht weniger andern Gerälhschaften 
von Metall und Eisen; desgleichen Aschen- und Knochen- 
tupfen, auch Opferges'chirr mancherley Art bestehet, noch 
gut erhalten ist. In Ordnung gebracht und mit einigen An- 
merkungen auch einem historischen Vorbericht versehen. 
Berlin 1783- gr. 8 . 

(Allem, Mannigf. No. 21. — Büsch. W. N. 11. Jahrg. 

t 137. — Berl. Lit. - und Theaterz No. 20. — Gazette 

lit. de Berlin No. 97g — Kr. N. 29. 83. und 31. 87. 

— G. A. 129. 8?- — Ann. lit. Helmsiad. Aug. — Al- 
ton. gel. Merk. 37. 85. — Jen. gel Zeit 48. 8?. — Ko- 
nigsb. Vcrz. n. Bücher 17. Aug. — Slrafsb. gel. Nachr. 
38- 83- — Deutsch. Museum'’ Sept. 1783. — Hausens 
Staatsinaleiialien St. 2. — Ephem. d. Menschh. S t. 9. 
83 . — Volkslehrer .St. 9. — Frankf. gel. Anzeigen 
* 4 - * 3 . — 4 , D. B, B. 78, S. 281J 
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Marcliia Brandenburgica geutilis etc. Nene Aulgabe xnjt 
einer neuen Vorrede. Berlin. 1785. gr. 8. 

Nachricht von seinen eigenen meist zum Druck fertigen Ma- 
nuscripten und anderen in seiner Bibliothek vorhandenen, 
grofcesten Thcils zum Druck zubereiteten Handschriften, 
auch einer ansehnlichen Sammlung ungedruckter Briefe 
berühmter Gelehrten. IneinigenSendschreiben an einen aus- 
wärtigen Freund , auf dessen Verlangen mit einigen Anmerk, 
mitgetheilt. (Mit einer Vorgesetzten in Kupfer gesioch. auf 
ihn projectirten Medaille.) Frankf. an d. Oder. 1785. 8 . 

(Ai D. B. B. 66 . S. 146.) 

Historisch diplomatische Untersuchung des Herz, von Pom- 
mern Svantibor III. Besitzer vieler Städte und Güter in 
Franken und der damit nachher vovgegangenen Veränderun- 
gen. Berlin. 1790. 4 * CA. D. B. B. 116. S. J4f.) 

Diese Schrift befindet sich auch bei der 1790 erschiene- 
nen neuen Ausgabe seiner hist, diplomat. Beitrage zur lite- 
rarischen Geschichte von Pommern. Th, 2. "in 4. 

' ■ 

Das grausame Büthener- Recht im Lande Lauenburg und Bü- 
tow. Nebst einer vorläufigen Abhandlung von Bestrafung 
der Bienendiebe und Baumschäler nach den ältesten und 
neueren, fürnemlich deutschen Gesetzen ; besonders von ei- 
nigen ganz außerordentlich grausamen, auf solche Verbre- 
chen, auch auf andere mäßige Vergehungen ,' ehemals ge- 
setzten unmäßigen Strafen. Aus den sichersten Quellen roit- 
getheilt. Berlin. Piealschulbuchhandlung. 1792. 4 - 

(Hall. Zeit. 75. 74. 02. — Kr. N. 41. 92. — Erl. Z. 
37. 91 - — Haselbergs jurist. Bibi. 1. B, I. St. — N. 
A. D. B. B. 6 . S. f6g. — Lz. A. 79. 92. — A. L. Z» 
262. 95. — Erf. Z. $2. 92. — G. A. y£. 9?. — K. A. 
4. Jahrg. 3. 9?.) 

Historisch • kritische Nachricht von einer sehr seltenen Aus- 
gabe des Heidelbergschen und des vorhergegangenen Cal- 
vinschen Catechismus der reform. Kirche in Span. Sprache. 
Nebst einer Beschreibung zwei anderer hierher gehörigen 
gleich großen Seltenheiten in selbiger Sprache, auch einer 
Anzeige aller Ausgaben des Calrinscken Katechismus in 



eben dieser Sprache , mit besonderen merkwürdigen Nach, 
ficbten zur Geschichte des unteutschen Ausdrucks : Vater 

unser) Berlin, Nauck- i7q3, 8. 

(H, 7. ?? 94t 9?. Kr. N. 19. 9;. — Neues tlteol. Jour, 

nal j. B. t. St. — G. A. S. 710, 1799. — Lz, A. 
jo. 9J. — > Th ^rfnn. ia. BeR. y. Jaitrg, — K, A. 
4. Jahig, jy. 9 j ) 

Specimen rcliquiarum lingttae Sclaronicae in nominibus qui- 
husdam regionum et locornm, qtiae nunc a Germania et hos 
intet inpriptis March, Brand, et 1’otneranis possideittitr. Quo 
sinuil inclytae Acad. Hai. et ftorent, Licaro regio Ftideri« 
ciano Vtdcitiuo, uno eodemque anno et die inaiiguraiis, Ju- 
bilaeum primutn ipsis Cal, Sl. v, aut 1111 Id, St. nov. 
Quinct. a, MDCCXCiV. cclebrantibus, ex animo gralulatur, 
Berl, IV Mai. 

(A. L, 7, (,%. jy. Erl, Z. 8t. 94- — Kr * N - 2 9> 9* ) 

Ve>*eichni(s der von Dregerscben übrigen Sammlung l’om. 
jmrscher Urkunden zur Fortsetzung dessen codicis Ponte. 
Taniae viciqaruinque terrarutti diplomapci, Mit einer Vor. 
rede diplotnat, Inhalts, Stettin i7y5, Fol, 

Ueber die Ungültigkeit der Testamente nach dem natürlichen 
Beclue; in P ussejts wissenschaftlichem Magazin *ur Auf. 
klirung, Heft H, 1785, 

Man «ehe hiebcy : Die Allgeip, Deutsche Bibliothek ins 
70. B, i, St, auf der 5*4, <S, 

Aufsätze int historischen Portefeuille,' ister Jahrgang 178a 
fltes Stück- Kurzweiliger Revers Andreren von Röbel 
des picht Vollsaufeus halber d. d. Küstrin den *6 Jan, i 5 yy. 

jotes Stück, Schreiben an den Herausgeber des histori. 
•eben Portefeuille , am Briefen am Stockholm und Rom} 
▼on >677. 

Ster Jahrgang J785, 6tes Stück, Etwas zur Erklärung des Titel- 
kupfers von einet entworfenen, aber nicht ausgeprägten Me. 
daille, die vor 5o Jahren vollsogene Vermältlung Ibro königl. 
Preußischen Majestäten betreffend, den ta Jttn. 1783, 

(Steht auch in der Galten« edler Deutscher Frauenzim. 

m«r, B, 1, S, 65 a— 86,) 
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Aufsitze im historischen Portefeuille, Ster Jahrgaus; 1784. 
3tes .Stück. Beschreibung und Erläuterung einer Zwitter- 
medaille auf eine grofse That eines Fischermeisters Anton 
Mnlard zu Calais am 9 März 1782. — - Ebendas. 8tes «Stück. 
Beschreibung einer sehr merkwürdigen und seltenen Me- 
daille auf die Russische Besitznehmung der Krim und Ku- 
ban 1783. Nebst der vorgeschriebe neu, hiedurch vergrö- 
ßerten Titulatur der Russischen Kaiserin , iu teutscher und 
französischer Sprache. — Ebendas, gtcs Stück. Nachricht 
von des ehemaligen Küstrinschen Rektors und berühmten 
Orientalisten, M. David Grapfunder oder Grafunder 
Leben, Schriften und Schicksalen, fümemlich von der mit 
ihm im i669sten Jahr in der Kanzley zu Küstrin gehaltenen 
Unterredung und darauf erfolgten Entsetzung seines Amts, 
— ■ Ebendas, iotcs Stück. Wahre Darstellung aus bisher 
ganz unbekannten Nachrichten in Pohlnischen Archive», 
wie die Herrschaft Tauroggen an das Churhaus Brandenburg 
gekommen ist, das sie noch besitzt. Oder historische Nach- 
richt von der Herrschaft Tauroggen im Fürstsntluun Samo- 
gitien. •— * « 

/fter Jahrgang 1785. 4 te * >£tück. Beschreibung dev redenden 
Automatenköpfe des Hin. Abbt Mical zu Paris. Aus dem 
'Franz, übersetzt. — Ebendas. 5 tes Stück. Schreiben an den 
Verleger von verschiedenen literarischen und antiquarischen 
Gegenständen, nebst 2 merkwürdigen Briefen von dem 1775 
zu Potsdam verstorbenen König), Preußischen Obersten 
Carl Guischard (eigentlich Charles Theophile), sonst 
Quintus Icilius genannt, über den schlechten Zustand 
der Academie der Wissenschaften zu Berlin, und Marksche 
Alterihümer. Mit einem lateinischen Schreiben des be- 
rühmten J0I1. Carl Schott an den ehemaligen sehr ge- 
schickten flecto* zu Anclaro Py 11 über den Remusberg bey 
Reinsberg von 1713. \ 

Aufsätze im historischen Portefeuille. /fter Jahrgang. ,9tes St. 
Ausführliche Beschreibung der 2 Prcisniedaillen für die be- 
sten Erinnerungen über den istpn Theil des Entwurfs eines 
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allgemeinen Gesetzbuch* för die Prenssischen Staaten. Nebst 
einigen Anekdoten von der auf die rornialilige Coccejische 
Jusntzrefortn geprägten, ätifserst seltenen, Medaille. 

Ebend. Schreiben an den Verleger dea histor. Portefeuille von 
verschiedenen liierarischen und antiquarischen Gegenstän- 
den, bei Gelegenheit des von ihm beschriebenen wichtigen 
E 1 1 es t er s eben Antiquitatcnkabinets, 

Ebend. totes St. Eines Ungenannten; Ei was von der Teutschen 
Tapferkeit, mit Anmerkungen miteetheilt. 

Ebend. mes St. Nachricht von einem Mannscript, welches 
die Geschichte der Wiedertäufer von tSz/f bis 1654 erzählet, 
und insbesondere die Schicksale filier unter denselben ehe- 
mahis gewesenen Uutterischen Gemeinde meldet, und in 
des berühmten Sigism. Jac. fiaumgarten, zu Halle 1765 ver- 
kauften Bibliothek gewesen ist. 

Im historischen Portefeuille 5 len Jahrgang 1786. ytes Stück. 
Von dem, dem bey Friedrichshall indem Laufgrabenden 
Uten Dec. 1718. erschossenen König von Schweden , Karl 
dem i2tcn, von den Danen an diesem Ort errichteten, aber 
nachher wieder zerstbhrten nachtheiligm grofsen Monu- 
ment) aus einem alten Originalschreibeit eines Dänischen 
Cavaliera, Friedcrich Wilhelm von lierzberg d, d. Ko- 
penh den t8ten Jul. 1723. (Ist auch der Leipz. Sammlung 
kleiner Rrhebeichieibungen Xltsn Th einverleibt worden.) 

Ebend. 8tea St. Nachricht von den Inschriften auf die bisher 
unbekannt gewesenen fünf Sarge, welche sich iu dem grafl, 
Dohiiaschen Gewölbe in der Stadtpfarrkirchc zu Kiistrin be- 
funden ) aufgesetzt vor dem letzteren Bombardement den 
2ten Jun. 1756. 

Ebend. ytes St. Noch etwas wegen der Medaille über die 
Coccejische Justitsreform 1748. 

Jahrg, 1788. St. a. Sehr merkwürdige Behauptungen in Reli- 
gions- und Kirchen - Sachen auf der Universität zu Coimbra, 
mit Genehmigung des jetzigen Printzen von Brasilien. Aus 
einem .Schreiben aus Lissabon. 

Ebend. St. 4» un ‘l 5 . Beitrag zur Ergänzung der so beriieh- 
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ligten Hexengeschichte von der verbrannten Pommersehen 
Klosterfräulein Sidonia von Bork, ihre Urgiclu und To- 
desurtheil betreffend ; aus einer annoch uugedruckten alten 
Handschrift. 

In Fabri’s und Hammerdörfers hist, und geogr. Monatsschrift. 
Sc. i. Berichtigung einer Eicählung in den Sammlungen von 
Anekdoten aus dem Leben des Königs von Preufsen Friedrich 
Wilhelm I; durch einen Extract aus dem bey dem Potsdam« 
sehen Magistrat wider den Schlofs - Castellan , wegen der 
von demselben begangenen Schlofs - Diebstahle im J. 1737. 
verhandelten Uutersuchungsacten. 

Ebend. St. 2. Ueber des Probsts Kypke zu Neu -Stettin Bericht 
von den in dieser Gegend ausgegrabenen Altenhümern. 

Ebend. lieber die von Dittfurthsche Gescbleehtstafel , als ei« 
nem interessanten Aktenstack in der neuesten Hessen • Cas« 
selschen und Schaumburg • Lippischen Streitsache. 

In Fabri’s neuem geographischen Magaz. B. 4- St. 3. Bemer- 
kung vieler Fehler auf der grofsen Seuteriscben Charte von 
Pommern} zur Probe und Warnung für die Mappirer. 

In Fischers und Riems Berlinischem Journal für Aufklärung. 
B. 3. St. 3. und B. 4. St. ». Mittheilung des Herrn Ilof- 
und Stadt. Diakonus A. G. Preuschen zu Karlsruhe Antwort- 
schreibens au den dortigen Herrn D, und Prof. Posselt , 
auf die an jenen, wegen seiner typometrischen und sismo- 
metrischen Kunstarbeiten, abgelassenen Anfragen. 

In Meusels Museum für Künstler St. 7. Nähere Nachricht, ei- 
nen ehemaligen Berlinischen Kupferstecher Lorenz Beger 
betreffend. 

lu Klein's Annalen B. 4- Schreiben an den Herrn Herausgeber 
der Annalen der Gesetzgebung und Rechtsgelalmheit in den 
Preufs. Staaten, wegen eines beym hoben Tribunal zu Berlin,, 
in einem merwürdigen Rechtsstreit über ein Yermächtnifa 
einer Konigl Preufs. Prinzessin, ausgesprochenen Urthels. 

Ebendas. B, 6. Extractus ex Actis divortii et fisci bey der Kd. 
nigl. Regierung zu Alten . Stettin in causa der Anna Maria 
Grossin, verelilichte Nurrin, Klacg. contra mariuim, den 
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Tnclimachergesellen, Fried. Nurre in Golnow, Beklagt, 
betreffend der Klaegerin gar sonderbare und vielleicht uner- 
hörte Intriguen , da sie, statt ihres abwesenden Mannes, ei-' 
iten dortigen Schinderknecht, zur Erhaltung der Eheschei- 
dung gedungen und substituirt, auch dadurch die Scheidung 
würklich erhalten, worauf aber, als sie ntin einen Tuclima- 
chermeister daselbst wieder heyraihen wollen, alles aus 
Licht gekommen. 1771 — 1773. 

ln Koppe’s Magazin für die gesammte Rcchtsgelahrtlicit. Jahr- 
gang 1. Nachricht von einer überaus seltenen und nur sehr 
wenigen seiner Existenz nach bekannten Strudalischcn Aus, 
gäbe des Sachsenspiegels in fol. vom J, 1/(88. 

In Meusels Beiträgen zur Erweiterung der Geschichtsknnde , 
Th. 1. Etwas PommeTSches in 2 Urkunden , davon eine den 
vom Herzog Bogislav mit dem Brandenbnrgischen Marek- 
grafen Alhrecht über die Lehnshoheit 1475 geführten Krieg, 
und die andere die Errichtung einer Gesamthoflialtung der 
Herzoge Otto und Wratislav IV, vom Jahr i 3 et betrifft. 

In Meusels litterar. Annalen der Geschichtskunde. St. 4. Etwas 
zur Geschichte der ehemaligen Herzoge von Pommern Hof- 
Narren und fürnehmlich der bey dem König von Preussen 
Fried. Willi. I. gewesenen gelehrten Hof- Narren. Zur Be- 
antwortung einer in Meusels jiistprischen Litteratur 17Ö3. 
St. 6 . geschehenen Anfrage, 

Schreiben an den Königl. Cammerlierrn und Johann. Ordeqs- 
Ritter, Fried. Willi, von der Osten, vom Jahr 1770. wegen 
des Königl. Panischen Hofpredigers, D. Joh. Lassenius an- 
geblichen sonderbaluen Todesart. In Meusels historisch- 
litterarisch - bibliographischem Magazin St. 5 , 

Des Königs rf > n Preussen Fried. I. Doctor,- Diplom d. d. Cöln 
an der Spree, den 19. Nov, 1704. für den ehemaligen Stadt- 
prediger zu Zeitz, nachherigeu Königl. Preuftischen Consi- 
Itorialrath , Inspector und Prediger an der Pfarr (Petri) Kir- 
che zu Cola an der Spree, Ferd. llelfr. Lichtscheidt. Aus 
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archivisclien Nachrichten mit Anmerkungen mltgetheilt. 
Ebend. St. 6. ' i 

Von der Loyzer in Pommern, um das Jalir l 5 j 2 . unerhört 
grofsen Ranquerout über 20 Tonnen Goldes, wodurch gants 
Pommern noch ärger, als durch einen langen und schweren 
Krieg rninirt worden ; in Olla Potrida 1782. St. 3 . - 

Responsum juris: De filio impubere, in communione bono- 
rum, Lubecensi, Stargardiae Pomeranorum, cum matre vi- 
dua vivente, a devoluta ad illum a proavia lineae paternae 
hereditate, jure, matrem , tarn quoad proprietatem, quam 
usiunfructum, prorsus excludente. In Gesterdings Thesanro 
jur. Lubec. 2ten B. 1790. und in Hagemann und GOnther 
Archiv für die theoretische und praktische Rechtsgelahrt- 
heit. St. 6. 

, (N. A, D. B B. 2. S. 28g.) 

Schreiben mit gantz unumstößlichen Gründen , gegen das im 
Aug. der Deutschen Monatsschrift 1791 dem Churf. Frid. III 
von der Pfalz zugeschriebene und daselbst abgedruekte Glau- 
bensbekenntnis. Ebend. St, 3 . 1792, 

•* ' 

Actenmäfsiger Bericht von einer sonderbaren Krankheit in dem 
von Kleistischen Hause zu Grofsen - Tychow im Belgard- 
schen Kreise in Hinter- Pommern , welche zu einem Krimi- 
nalprozesse Anlafs gegeben; im Pommerachen Archiv von 
Pauli und Hahn. 5 . B 4 tes Quartal. 1785. 

1 ' 

Summarische Nachricht vom Bremischen Roland und solchen 
Bildsäulen mit einer Beschreibung und historischen Erklä- 

' rung der ersten und schönsten Bremischen Rolands-Medaille 
vom Jahr 1690. Nebst einem Versuch einer Erklärung einer 
andern kleinen gar besonderen und ganz unbekannten Me- 
daille vom Jahr 1542; in Bernoulli Sammlung kurzer Reise- 
beschreibungen 8ten B. woselbst auch diese Medaillen in 
Kupfer gestochen befindlich sind. 

Ebend, Authentische Nachricht von dem, mit der akademl. 
Sehen Magisterwürde zu Königsberg zugleich überkommen- 
den Pohlnischen Adel, Nicht weniger von dem, mit der. 
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'von der Akademie zu Wien zu ertheilenden Doctorwürde 
in allen Facultäten, verknüpften erblichen Adel. 
Commuuicario recensionis Codicum mactorum hebraicorum, 
qui Berolini in bibliotheca regia asaeruantur. In Meusels 
< historisch - litterariscli - bibliographischem Magazin. 8 Band. 
Mehrere einzelne Aufsätze von ihm stehen: in den Hamburg. 
Freien Unheil. 1746. — in den Pommersch. gel. Nachrich- 
ten. — in Dähnerts Pommersch. Biblioth. — in denGreifsw. 
' kritisch. Nachrichten. — Hamburg, gel. Berichten. — No- 
vis Actis historico-cccles. — in Bauers Neuigkeiten fürMünz- 
liebhaber St. 8 — 12. — Holtzschuhera Oeductions - Biblio- 
thek. — Schotts Sammlung zu den Deutschen Stadt • und 
Land - Rechten : I und 2ten TJieil; wie auch im Juristisch. 
Oraculo, theils mit, theils ohne Namen. 

Nachrichten von ihm beßnden sich auch in Peslers Progr. de 
origine vocis: Lehn - Waare, zu seiner Diss. inaug. — In 
Weidlichs biographischen Nachrichten von den jetztlebend. 
Rechtsgclehrten in Deutschland. — In dem Eucyklopädi- 
schen Almanacli für die Geschichte, Geographie, Naturfor- 
schung und Alterthümer, auf das 1.1787, und in den Schat- 
tenrissen edler Deutschen, 2ten Th. 

Oes eji, ( Jacob Friedrich) Kaufmann; geboren den 
2osten May 1735 in Berlin. 

Tabellen über die steigenden und fallenden Wechsel - Course, 
auf grofsen Handelsplätzen zur Bequemlichkeit der Kauf- 
mannschaft, Erstes lieft. Berlin. Winters Wittwe. 1786. 8. 
Handbuch über die kurtze Arithmetik oder Rechenkunst. Er- 
stes Heft. Berlin. Starke. 1788. 8. 

Enthalt die 3 ersten Species der Rechenkunst in ungenann- 
ten Zahlen. 

U. D. B. B. 90. S. iij.) , 

*— Zweites Heft. Ebend, 1789. 8. 

Es enthält die Division in unbenannten, die 5 Species in 
benannten Zahlen, das Numeriien und Addiren in 
Brüchen. 

(J. D. B. B. 96. S. 14 6.) „ 
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Ganz vollständige Haushaltungstabellen zum nützlichen Ge- 
brauch bey dem Ein- und Verkauf für jeden Stand und Ge- 
werbe. Berlin. Starke. 1789. 8. ' ^ 

(J. 1 ). B. B. 100. S. 456.) 

Verschiedene nützliche Gewir.htatabellen zuffl zwiefachen Ge- 
brauch, für jeden Stand und Gewerbe. Berlin. Hartmann, 
1792. 8. 

'Von Oesfeld, ( Karl Ludwig) Geheimer Rath; 

1 geb. am 4ten März 1741. in Potsdam. 

Er hat zu SeifFarths vollständiger Geseichte aller königl. Pr. 
Regimenter, 3 tes Stück, Hülle, bei Trampe, 1767. 8. den 
J. 7. bia 12 geliefert, die Geschichte der 2 Grenadier - Com- 
pagnien des Regiments Kleist jetzt Puttkammer betreffend. ■ 

Auch hat er an Büschings Topographie der Mark Brandenburg 
4. einigen Anlheil; s. Büschings Vorrede zu dieser Schrift. 

Zu Heiueecius Topographie von Magdeburg in 4to ist der Ab- 
schnitt von den Charten und von den Flüssen etc. von ihm. 

Topographische Beschreibung des Herzogthums Magdeburg 
und der Grafschaft Mansfeld Magdeburgischer Hoheit. Ber- 
lin. Wever. 1780. 8. 

( A , D. B. B. 46. S. 48a — Büsch. W. N. 8. Jahrg, 4}. 
44 St. von 1780.) 

Umständliche Beschreibung der beyden neu erbauten Thürme 
auf dem Friedrichsstädtschen Markte zu Berlin, welche Se. 
Königl. Maj. von Preussen in den Jahren 1780 bis 1785 
daselbst haben aufTühren lassen. Nebst 2 in Kupfer gestoche- 
nen illuminirten Abbildungen dieser Thürme. Berlin. Hal- 
lische Buchhandl. 1785. 4 - 

Diese Beschreibung steht auch in dem Berlinischen Deut- 
schen und Französischen genealogischen Kalender für 
J 785 . aus welchem sie der Verfasser besonders hat ab- 
drucken lassen. 

(Büsch. W. N. la. Jahrg. *4. S. 597.) 

Er hat Antheil an der Beschreibung der königl. Residenzstädte 
Berlin und Potsdam, und zwar ist von ihm in der 2ten Aus- 
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gäbe ron 177g, die Beschreibung von Potsdam , nebst deu 
Grundrissen rou Berlin, von Potsdam und der Gegend bei 
Berlin und Potsdam. 

Auch sind von ihm in der 3 ten Ausgabe verschiedene Ab- 
•ohnitte und die Gegend um Berlin, 

(4 D. B, B. 59. S. J44.) 

Zu Büsching, Reise nach Rekahn. i? 7 5 . 8. .) C.mpement bei 

Brandenburg 1741. b) Reise . Charte von Berlin nach 
Rekahn, 

Zu Büschings Reise nach Kvrit*. Lcipaig, ,780. g. a) Grund, 

rifs des Orts König, hurst. b) Reise. Charte von Berlin nach 
Kyritz, 

Zu Bernouilli’s Reisen, Reise - Charte von Berlin nach 
Schwedt. 

Zu von der Ilagens Beschreibung von Freyenwalde, von 1784. 

4. Charte vom Alaunwerk daselbst. 

Zu den Kalendern von .784 bi, 89. hat er folgende Chatten 
- gezeichnet und stechen lassen, alst 

i) Post.Cottrse in Preussen. 

3) Deh Holstcinschen Canal. 

3 ) Neun Blatter von den 9 Kreisen der Mittelmaik. 

Auf, er verschiedenen kurzen Aufsätzen in den genealogischen 
Kalendern sind dte mehresten Biographien der Generale in 
den militärischen Kalendern von ihm. 

Er ist der Redac.eur von dem Kalender des Montag. Clubbs 
Auch hat er gezeichnet und stechen lassen, zu Tempelhofs Ge- 
schichte des siebenjährigen Krieges* Theil. I„ 4. 1? 8 3 bei 
Unger. 1) Schlacht bei Lowoaitz. 2) bei Reichenbersr. 

3 ?! rag ; 4) C ° Uin - 5 ) Grofs - Jagerndorf. 6 ) Rosbach.’ 

7 ) Breslau. 8) Leutlien. 

Anzeige sämtlicher Weihe von Daniel Berger, Rektor und 
Lehrer der Kupfemecherkunst zu Berlin, Leipzig, R 0S ti, 
•che Kunsthandlung. 1792. g. 

Er hat ferner Antheil an den Receusionen über Kupferstiche 
und Landcharten in Büschings wöchentlichen Nachrichten, 
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von Otpsn, (Joachim Friedrich') Hauptmann beim 
ersten Regiment Artillerie, und öffentlicher Lehrer 
beim reitenden Jägerkorps und der Artillerie - Akade- 
mie ; geb, in Berlin , den loten Dec, 1746. 

I 

Anfangsgvünde der Arithmetik und Geometrie , für diejenigen, 
welche sich dem Forstwesen widmen. Berlin, in Kommis« • 
sion bei Lange. 1792, 8. 

Bei diesem Buche liegen Bezouts, von Burgsdorfs und 
Hennerts Schriften zum Gründe. 

( A . L. Z. 928. 92. — N. A. D. B, B. < 5 . S. sff. — O. L< 
Z. na, 92. ) 



Ott Oy (Friedrich Wilhelm) Geheimer und Justiz* 
Sekretär des königl. Generalpostamts, Obervorsteher 
der Lutherischen Hauptkirchen, Mitglied des Franzö- 
sischen Museums zu Paris, der naturforschenden Ge- 
sellschaft zu Berlin , und der Deutschen Gesellschaft 
in Helmstädt; geb. am 9ten August 1745 zu Wien- 
rode im Fürstenthimi Blankenburg. 

• "II’ ' ' * i 

Vermischte Beyträge zur physikalischen Erdbeschreibung, 
Brandenburg. Halle. 8 . mit Kupfern. 1. Band 1774» *• Band. 
1777. 3 . Band 1780. 4. Band 1783. 5 . Band 1785. 6. B. 1787» 

Abrifs einer Naturgeschichte des Meeres} einBeytrag zur phy- 
sikalischen Erdbeschreibung. Erstes Bändchen. Berlin, Kran* 
^ \ 
ie. 179s. 8. 

Der Verfasser besfchreibt das Meer nach seiner Weite, 
Gröfse, nach seinen) Grunde, Boden und seinen Ufern, 
nach der Beschaffenheit und den Eigenschaften seine« 
Wassers, ln Ansehung der Farbe, des Geschmacks, der 
Schwere, des Letichtens und der Temperatur} in 
Rücksicht auf seine Bewegung, der allgemeinen und 
fcesondern , als Meeresströme und Strudel, Wasserho- 
sen und Typhonen; in Ansehung seiner Tiefe und sei- 
ner Ausdünstungen } endlich zeigt er die Beschallen« 
heit seiner einzelnen Theile. 

(A, L. Z. 22 < 5 . 99. — H. Z. 9$. 96. 99. — E. Z, 37. 99, 
N. A. D. B, B. 7, S. 406, — G, A. 179?. S , ij 9.) 
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Abrift einer Naturgeschichte des Meeres; ein Beytrag zur phy- 
sikalischen Erdbeschreibung. Zweites Bändchen. Berlin. 
Franke. 1794* 8 . 

Hierin wird von den unbeständigen und beständigen Meo- 
resstromen , dem Mecresstrudel , den Wasserhosen, 
der Tiefe des Meeres, Ausdunstung des Meerwassrrs, 
und Einteilung des Meeres gehandelt. Es befindet 
sich auch dabei eine Tafel zur Uebeisicht aller Meere. 

(G. A. ißy. 94. — N. A. D. B. B. 13. S. 216) 

Er ist Herausgeber des2ten, 5 tcn , 4 1 en Jahrgangs der neuesten 
und der 4 Jahrgange der allerneuesten Mannigfaltigkeiten. 
Auch ist vojt ihm die Lebensbeschreibung des verstorbenen 1 ), 
Martini ; in den Biographien der Acrzte von Baidinger. 


P aaiz otv , (Christian Ludwig) Kriminalrath beim 
Kaimnergericht in Berlin ; geb. zu Osterburg in der 
Altmark, am QGsten November 1765. 

Berühmte Rechtshändel b«i verschiedenen Parlamentern in 
Frankreich, imgleicheu dem Cainmergericht zu Berlin; aus 
dem Französischen. 6 Tlieile. Berlin. Lauge. 1776 — 1779. 

Linguets berühmte Rechtshandel. Aus dem Französischen. 
Leipzig, Weygand. 1777. 

(A. D. B. B. 3*. St. 2. S. 451.) 

Politische und gelehrte Anekdoten unserer Zeit. 3 Bände. 
Potsdam. Iloivath. 1780. 

Voltaire Commentar über Montesquious Werk von den Gesez- 
zen. Aus dem Französischen. Berlin. Pauli. 1780. 

Magazin der Gesetzgebung, besonders in den preussischen 
Staaten. 2 Bände, Lieguitz. Siegert. 1780 — 1781. 

Der Inhalt eines jeden Bandes ist unter 4 Hauptrubriken 
gebracht, ue(imlici\: »J Abhandlungen 2 Gesetze. 
5 / Recensiouen oder Auszüge, und 4) Miscellaneen. 
Jm ersten Bände sind folgende Abhandlungen : Ucber 
die Staaisgosetze ; über die Frage: wie kann man die 
öffentliche Erziehung vollkommener machen ; kurzer 
Begriff von der Kurmarkischen Landschaf. ; von dem 
Einflüsse der Sklaverei in die Bevölkerung des Staats, 
aus dem, Englischen ; von der Ehe; von den bürgerli- 
chen Gesetzen in Rücksicht auf den Menschen in 

Frank- 
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.Frankreich; Vorlesung übet die Frachtmärkte in der 
Pfalz; über die Aufmunterung zum I’Ieirathen, und 
über die Gesetzgebung gegen die Duelle; Geschichte 
\ der Staatsverfassung und der Gesetze in der Kurmark 
Brandenburg. — Unter dem Artikel , Gesetze: findet 
tnan; Das Dänische Gesetz vom i4ten September 1770 
Wegen der Ceusurfreiheit ; die Schwedische Verord- 
nung von 1779 über den Kindermord; Betrachtung 

' über die Aufwandsgesetze) zwei Französische Gesetze 

über die Leibeigenschaft und die Veränderung in An: 
schung der Finahzverwalütug ; das Zürcher- Edikt von 
X775 wegen fremder Weine, Und Seguier’s Rede über 
das die 2iinfte aufhebende Edikt. Dann folgen Receh- 
siohen über 4 juristische Schriften, liehst einigen 
Nachrichten und Bemerkungen, 1 

{J. D. B. B. ji. S. 149.) 

Der gröfste Theil des zweiten Bandes enthält eine Abhand- 
lung, Unter dem Titel: Kommentar übet Beccaria’s 
Werk ; — dann folgt das Leben des Herrn vtm M011- 
tes jiiiou — über das kanonische Pieclit; Andreas Des 
Touches in Siam und Pythagoras in Indien, r Mähr- 
chen ; — über Fideikommisse; — über den Gebrauch 
von Prämien upd Belohnungen; — Gebraucii der 
Sense bei der Getreideerndte ; London, 2 Anekdo- 
te! 1; i — über die Mittel, die nützlichen Künste in ei- 
nem Staate blühend zu machen ; — von den Englischen 
Strafgesetzen gegen die Römisch . Katholischen; — 
von dem politischen Verhältnifse der verschiedenen 
Siändc; vom grufsen Gekichtsbucli in England, und 
einige Edikte, n. a. Die Aufhebung der Leibeigen- 
Schalt in Böhmen und Mähten betreffend, 

(J. D. B. B. S 7 - S. 491.) . - 

Hierokles, oder Prüfung und Vertheidigutig der christlichen 
P,eligion, angestellt von den Herren Michaelis, Semler, Lefs, 
und Fretet. Halle. Gebauer. 178s. 

Die auf dem Titel genannten Theologen läfst der Verfasser 
sich in dieser Schrift über geoffenbane Religiou, Bi- 
bel, Vorsehung , Gottesveieliruiig, und andere daliiü 
gehörige Oegeustände unleiicdcn. 

(J. 1). B. B. 6S, S. IJ2.) 

Gewißheit der Beweise deä Apollinismus, odet Wiedei te- 
gung der Prüfung Und VeriheWHgitng der apollonischen Re- 
ligion, angestellt von den Herren u s. f. Gera. Rothe. I78 7. 

An einen Hallischeu Piecenseilten , den Hietokies betreffend, 
Gera, 1785. . 
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Compendium juris'criminalis romino gcrmanici forensü. Ha. 

I lat , sumptibiis Gebiueri. 1789. 

Berühmte Rechtsfalle. Aus dem Französischen. Halle. Ge- 
baner. 1789. / 

Porphyrius. Oder letzte Prüfung und Verthcidigung der 
christlichen Religion, angcstellt von den Herren Michaelis, 
Seniler, Leis, Richard Simon, und Freret. Helmstadt, 
Fleckeisen. 1793. 

Einleitung in den Cauon des Neuen Testaments, besonders 
der Offenbarung Johannis, von einem Ungenannten, Halle. 
Gebauer. 1793- ’ 

Freret, über Gott, Religion, und Unsterblichkeit. Aus dem 
Französischen. Dessau. Vollmer. 1794. 

Observationes ad jus Porussicum commune. Fase. I. Berolini 
-» apud Schöne. 1795. 

Auch hat er Antheil an Ulrichs moralischen Encyklopädie , an 
dessen Briefen über den Rcligionsziistaiid in den l’reussischen 
Staaten , und an der Ucberselzuug des Maltbranche vou eben- 
demselben. 


von Pajon de Moncets (Ludwig Esaias) Ge- 
heimer Rath, Oberkonsistorialrath, Inspektor bei 
dem Französischen Gymnasium, und Prediger an der 
. neuen Französischen Kirche in der Kiosterätrafse; geh. 
am ßrsten Mai 1725 in Paris. 

Lejons de Morale ou Lecltircs Academiques faites dans l’Uni- 
Versite de Leipzig, par feu Mr. Geliert, avec des leflexions 
snr la personne et les ecrits de 4 ’Auteur. II Tomes. 

~ Utrecht. Schoonhoven und Leipzig. Weidmanns Erben und 
Reich. J772. gr. 8. 

(A. D. B. B. 19. S. 53.) ' 

In dem Memoire hisloiique et Sermons suv le Jubilc de lYglise * , 
franyoise de Berlin, celcbrd le 10 Juin MDCCLXXII. steht 
von demselben eine Jubel predigt. 

(A. D, B. 3. Anh. zu B, 13 — 24. S. 133 6 .) 

' / 
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Sermon d'actions degraces, pronouce dans l’oglise Francois« da 
Berlin le 2g Oct. 1785. eu memoire de la fondaiion des co- 
lonies Fran$oises, dont les refugies celebrent le jubile. Ber- 
lin. Wegener. 8. 

Diese Jubelpredigt ist über Jer. 49, 7. in der Klosterstrai- 
senkirche zu Berlin gehalten worden. 

(Büsch. W. N. 13. Jalirg. gy. S. ?gi.) 

Auch ist noch eine Gelegenheitspredigt von ihm vorhanden. 

Leonhard et Gertrnde, Mit 12 Kupfern von D. Chodowiecki. 

’ Berlin. Decker. 1783- 8 . 

Atich hat er die ersten 3 Bände von Basedow’s Elementarwerk; 
imgleichen die erst'ren Bände von Büschings Erdbeschrei- 

V bung ins Französische übersetzt. 

Pallas, ( August Friedrich ) der Arzneigelahrtheit 
Doktor, und Professor; geb. am 5 ten Sept. 1751 in 
Berlin. - , 

De variis calculum secandi methodis. Difs. 17,54. 

Sie befindet sich auch in D. Hallers Samml. von Disserti 
Chirurg, selectis. 

Chirurgie oder Abhandlung von äußerlichen Krankheiten, wor- 
in vornehmlich auch die neuern Erfindungen in dieser Wis- 
senschaft kurz vorgetragen werden. Nebst einem vollständi- 
gen Verzeichnisse derer chirurgischen Werkzeuge , wie auch 
einer Abbildung einiger noch nicht sehr bekannten Instru- 
mente. Berlin. Vofs. 1764. 8. , 

(A. D. B. B, 9. Th. 2. S. 4ifi.) 

/ 

Dasselbe mit. dem Zusatz : Zum Gebrauch seiner Zuhörer, 
Berlin. Vofs. 1^764. 8 . 
s (A. D. B. B. 10. Th. 1. S. 2sfi.) 

— Zweyte, viel vermehrte und verbesserte Ausgabe. Ber- 
lin. Vofs. 1776. 8. 

(A. D. B. B. ?i. S. 4 66.) 

Von der giftigen Wirkung des Toxicodendri ; in einem der 
früheren Stücke der Gazette literaire de Berlin ; ist auch ein- 

G 2 
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xeln eedrncktVr dem Gärtner de* königl. botanischen Gar- 
tens zu babrn. 

Beschreibung eines ohne Hirnschädel nengebornen Kindes; im 
Slralsuiidischen Magazin. 

Auch hat er zu verschiedenen gelehrten Zeitungen Rezensionen 
geliefert. , v 

Pappxlbavm , ( George Gottlieb ) Prediger an der 
Nikolaikirche ; vormals Rektor der Lateinischen 
Schule zu Schwelm in der Grafschaft Mark; dann 
erster Lehrer am Schindlerischen Waisenhause in Ber- 
lin ; darauf Prediger bei der Garnisonkirche und dem 
Regimente von Koschenbahr ; geh, am löten Alärz 
1745 ii} Stargard in Pommern. 

De Christo sapienter sc licite simulante et dissimulante , Dis- 
senatio. Stargardiae 1763. als Mitglied des illusuen Giö- 
nii<gisclieti Kolltgitiina.) 4. 

De vrra graecos aiquc lalinos scriptores interpretandi ration« 
auimadversiones nonuiillae , qnibtis exanieu Schuhe latinae 
Swelmtnsis d. XX V. Mailii 1768. h. 1 . q. c. instituendum 
obstrvaniissime iudicit. Trcrouniae. Litteris Baedekeria- 
nis. 4. 

Feldpredigten, ganz und stückweise , gehalten in dem Kriege 
von 177Ö bis 1779. Nebst seiner ersten Predigt nach herge- 
stelltem Frieden, Berlin. Lange. 1779. 8. 

Im fünften Thcile von Zöllneis Lesebuch fit r alle Stande. Ber- 
lin. Maurer. 1784. ist von ihm eine militärische Anekdote 
mitgetheilt. 

Untersuchung der llauischen griechischen Handschrift des 
Netten Testaments. Berlin. Maurer, 1785. 8. 

Fs wird darin bewiesen, diese Handschrift sei eine Ab- 
schrift von der coniplntisi htn ged nickten Ausgabe, 
und gezeigt, dafs sogar die Druckfehlar derselben 
nachgcschneben worden, und dafs aus Un wissenl.eit 
des Abschreibers viel n< ne Felder eutgeschlichen seien. 

{A. D.B. B.66.S, 585. — Büsch. W.N, 13 Jahrg.tjy. 5,324.) 
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Reden bei der Einweihung 4 er erweiterten und verbesserte 

Berlinischen Garnison • Schule und der Einführung ihres 

. Rectors am a2sten Jun. 1785. von, ihm und dem Rector Wil- 
helm Jakob Wippel. Zum Besten der Garnison - Schule. 

( Berlin. ^ 85 . gr. 8.. - : ,*» " ' .** •>. 

. , • ••••• • . ir-'t i’i, * -« t- r > 

PAsronrr, (Johann Wilhelm) LandgräflichHessen- 
Homl?urgi»>ther ^eLteiRierHofrath ; vordem Bau-Kone 
dukteur und Referendar beim königb Preussischen 
Ober - Baudepartement; geboren den rytenlun, 1767 
zu Schwed, 

Anleitung, sogleich aus der gegebenen Gröfse des Ackers, der 
Wiesen, und der Güte beider den Einschuitt, die Anzahl 
jeder Viehan und die Gröfse der für jenen und diese nöthi- 
gen Gebäude zu bestimmen. Berlin. Spener. 1791. 8. ' 

Opfer ländlicher Einsamkeit. Erstes lieft. Berlin. Maurer. 
1792. 8. 

(N. i. D, B. B. i. S. 2J6.) 

s . • 

• ; ' ... 

Pklz&soN) (Jakob Philipp) der .Arzneigelahrtheit 
Doktor; Rath des Ober - Collegii msdici; Mitglied \ 
der Gesellschaft naturforschender Freunde, und ln« 

'■ spektor des Französischen Gyjnnasiu ms in Berlin ; ge- 
boren den i8ten Jul, 1740 in der freyen Reichsstadt 
Bremen. 

De aetiologiae Variolarum per Hypothesin tentaia explicatione. 

■’ Disäi inauguralis. 1764. 

BeschroihuHg eines neuen Anemometers odW^Vt'iiidmessers ; in 
den Schriften der Gesellschaft naturforschender Freunde zu 

Berlin» B. JC.. 5 .,.». " ' . t • 

Ebcnd. Band XI. S. Nachtrag. . 

Ebcnd. in den Beschäftigungen u. *, w. Band J. S. 352 . Ver- 
gleichung der bekanntesten Vetgröfserungsglaser, nebst eini- 
gen inicioscopischen Versuchen, 
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• In den Schriften der Gesellschaft natitrforschender Freunde za 
Berlin Band II, S, 277. Beschreibung eines zu astronomi. 
sehen und geometrischen Ausmessungen bequemen Instru- 
ments. ' 

Ebeud. Band X. S. 3 gq. Beschreibnrrg eines Wctterableitcrs, 
der zugleich zum Electricitätszciger dienet. 

Ple svann, (Friedrich Ludwig) Rektor des verei- 
nigten Friedrichs- Werderschen und Friedrichsstädt- 
achen Gymnasiums; vormals Rektor der reformirten 
Schule zu Bielefeld; darauf Inspektor am Jo^chinis- 
thalschen Gymnasium. 

Blick auf die zweite Hälfte unsere Jahrhunderts in pädagogi- 
scher Rücksicht, Einladungsschrift zur Einführungsfey er- 
lichkcit desselben als Rektor des Friediichswerderachen 
Gymnasiums. Berlin. 1793 8 . , 

Einige Gedanken über die Programme. Einladungsschrift zum 
Osterexamen 1794. 8 . 

Nachricht von der Lage und dem Schicksale des Friedrichs- 
werderschen Gymnasiums während des Jahres 1794 — » 795 » 
Einladungsschrift zu Ostern 1795. 8 . 

Der Titel dieser Schrift bezieht sich auf den Brand, wo- 
durch am aßsten November 1794 das Ratldiaua und 
mit diesem das Schulgebäude des Gymnasiums einge- 
äschert Wurde , und auf die daraus für das Gymnasium 
entstandenen Folgen. 

; . <\ 

' Pro 7v, f Johann Christian") Stallmeister der königl. 
Ritterakadenji^ geboren am ersten Januar 174-9 in 
Köpenick. ( , 

Anleitung zur änfsern Fferdekcnntnifs. Berlin. Paali. *790. 
(auch Wilhelm Oehmigke. 1792.) 8. 

Nach der von dem Verfasser gemachten Eintheilung des 
Pferdes in drei Theilc , Vordertheil, Mitteltlieil und 
Hintertheil, zerfallt auch das Buch in 3 Hauptab- 
schnitte, mit untergeordneten Kapiteln. Im Nachtrage 
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,-v a !-r, werden einige allgemeine Kennzeichen angegeben» 
woraus man merken könne, da [3 ein Pferd krank sei. 

CA. D. B. B. 102. S. $97.) * 

\ 

v • 

J bpps , ( Johann Priedrioh') Professor der Geschieht# 

' und Erdbeschreibung, auch Bibliothekar am königl. 
Joachimsthalschen Gymnasium, vormals Prorektor 
^'eim Friedrichs werderschen Gymnasium in Berlin; 

•'geb am 24stert Januar 1753 zu Haustenbeck in der 
f: * Grafschaft Lippe. •' ' . 

> • r •*. rs o >•-.•’• <■ 

Vita Joaunis Daptistae Marini. Halae 1771. 4» , 

Charakteristik der 1 merkwürdigsten asiatischen Nationen. 1. Th. 

Breslau. 1776. 2. Th. 1777. 8. . ■ , 

Bei spiele der Tugeiid Und des Lasters, aus der Geschichte der 
Menschheit. Zwei Theile. Alienburg. 1778 8. 

CA. D. B. 4. Anh. zu B. *27 - 1 - }6. S. 197 y. und B. 44. 

St. i. S. 247.) 

Grundrifs der etüropäischen Staatengeschichte, in Verbindung 
'der Erdbeschreibung und Staatskunde ; zum Gebrauch der 
Schulen. Berlin. Hesse, jetzt Nauk 1782. gr, 8« 

{A. D. B. B. f4- S, 497. — Büsch. W- N. ioter Jahre. 

V ijc* 52- 83 . ) • V"*. • * v f " 

Geschichte der europäischen Staaten; in Verbindung der Erd- 
" heschreibung und Staatskunde. Erster Band. Halle. Gebauer. 

* r* 83 . gr. 8. 5 ' •" •• 4 

Es W'ird hierin zuerst Ton jedem Staate ein geographischer 
Begriff vorausgeschickt ; dann folgt eine chronologi- 
sche Geschichte desselben, nebst Stammtafeln der re- 

f icrenden Häuser, uud eine Nachricht von seiner 
taalsverfassung. Tm ersten Theile wird Von Spanien, 

Fortugall und Frankreich gehandelt. . 1 

C A. D. B. B. fg. S. $9}. — Büsch. W. N. I2ter Jahrg. 

S. 44. ) 

— Zweyter Band. Halle. Gebauer. »784- g r . 8, < 

Enthält das übrige Europa. 

- CA. D. B. ß. 61., S. 469.) 

M. T. Ciceronis Epistolarum selectarum libri IV. Nach der 
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£eitfolge geordnet, und mit kurzen Einleitungen , erklären- 
den Anmerkungen und einem zweckmäßigen Sachregister 
verseilen. Zum Gebrauche der Schulen. Berlin, akadem. 
Kunst- und Buchhandlung. 1790. 

Auch hat er einige Artikel zu der Ulrichschen moralischen 
Encyklopadie geliefert, . . , •'■**'• nun 

' 1 . 1... , ' " > ■ 

fu/iriujv.v, ( Johann Göttlich) königl. Hofrath und 
t. Inspektor der Gemälde -Gallerien zu Berlin und Pots- 
dam, Rektor der Akademie der bildenden Kimste in 

Berlin ; geb. den toten Jul. 1765. zu Potsdam. 

f ■ * j».: .. • r r \'7 

Beschreibung der Bildergallerie zu Berlin. Berlin, ljuger. 

1790. 8 , .. .• ... 

Auß.u/.e in der Monatsschrift der Akademie der Künste and 
mechanischen Wissenschaften, » 

. » 1) Ueber Zeichnung und Composilion, - 
js} Ueber Laudschafismalilerey. 

5 ) Ueber Genie, Antique, ließen, Clima, '1 

4) Ueber den Nutzen,, so die bildende Künste einem Staat 

leisten, ■ - . 

; - • e ••• ■ ■ ) 

P,AHF.y ( Kart Litdewig Friedrich') König). Justitz« 

Katu, Kurnijirkiseber Kammer * Protonotarius, und 
Kammer* Justitz* Deputations - Kanzleidirejctor, wie 
auch Sekretair, Registrator und Rendant des Bauge- 
richts hiesiger Residenzicn ; g«b, den a 5 , Febr, 174.7 
in Berlin, 

Nahrung fftr Verstand und Heiz, von einem Bruder Freymitu- 
rer herausgegeben, Stendal, bei U. C, f ranzen und Grofse, 

17dl., . . * • 

— - ■ ?weytet Theil 1784» 

— Brüter Theil, 11785, 

•=« Vierter Theil. 1787. 8, 

Neueste Sammlung vor\ vorzögHchsteu Biedern fflr Brüder 
TrsimV’.rcr, Stendal , bei Franzeu und Grofse, 1782. 8. 
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■Anleitung , eine deutsche Freiroäurerbibliothek zu sa njmfen, 
Stendal, bei D. C, Franzcn und Grctfse. Erstes Stück 1785. 

-■ Zweites Stück. 1788.' 8.**> . »U.lb ..ir;. : 

Zum Unterhalt und Nachdenken Tili' 'Freim&ufbrj ' Stendal, 
Franzen und Grobe. 1783. 1 • » 

Nachtrag zur Unterhaltung und zum Nachdrnken'für Freimau- 
rer. Stendal. Franzen und Grof»e.- 1787. /l.l ■•'. • «,>’ 

Die angenommene Freimaurerei, oder die; Freimaurerei der 
■j Damen. Germanien. 1789. :_ J . ■ ' >1*100 ■ ..ifjaiV/ 

Gedanken und Urtheile über philosophische, moralische und 
politische Gegenstände. Aus guten Schriften» geaogeu , sl- 
- phabetisch geordnet und herausgegeben. > Stendal. Franken 
' . ynd Grofse. 1789, Zweite» Stück. *78908,0 ! -u ; ; >i, . 

1 V . - i>’ ’ ~ v • - ■ ■■’• *V i* jdatirn.i *«. 

JlAJiRAciif ( Friedrich ) Doktor der Philosophie, 
Professor der Alterthumskunde bei der Akademie der 
bildenden Künste und mechanischen Wissenschaften ; 
auch Subrektor bei dem Friedrichswerderschen Gym- 
nasium; geboren, den l^den Julius'' i7Ö7 in' Qttiid- 
linburg. 

De Mileto ejusque Coloniis, dissertatio. Halae 1790, 

Denkmal defn Jahr 1790 errichtet. Hamb. Schniebes. 1791. 
Tlicseus auf Kreta, ein lyrisches Drama. Leipz. Barth. 179t. 
Hiero und seineFamilie. Bcrl. Himburg. 1793. 8. Zwei Bande, 

Ein historischer Roman, worin die Idee die herrschend» 
ist, dafs unter allen möglichen Kegieriingsforiuen die 
monarchische die beste sei, wenn der Monarch Vater 
seiner Unterthanen ist. ' * 

(N. Z. 61. 95. A. L. Z. ioi. 94.) 

Scenen aus obiger Schrift : Hiero u, s. w. sind im Journal für 
i Gemeingeisf. Berlin. 1793. 8- *’ ' "• • 1 

(N. A. D, B, B. 17. S, 271. J 

» 

Margot, oder das Mifsverstäudnifs ; Lustspiel in. einem Akt* 
, nach Thümmel, Dessau. IToffinann, 1793, 8 , 

Ueber die Bildung des Gefühls für das Schöne auf öffentlichen 
Schulen, 'Eine Abhandlung in. der pädagogischen V ersatnm-. 
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iung des K uni gl. Seminasiums für gelehrte Schulen vorgela- 
»en. Berlin. Maurer. • 1794* ö. 

Enthalt Bctiai litungen über das Studium. der achonen Küa- 
> ste.timl W isaenschatirn auf hohem Schulen. 

(J. L.. Z. 228. 94. L. A. 64 94.) 

Einige Gedanke« über den Werth und. Nutzen der Allerthums- 
künde für den bildenden Künstler. Berlin. Maurer. >794. 8, 


t>: Od. L. Z, 399. 94.) . .s 

Vaterländische Sebauspiele. Erstes. Der grofse Kurfürst' vor 
Ratlienaii. Botlinv Maurer. 1795. f 1 * • • * '■ ' 

Jn der DeutsOhcu Monatsschiift Nav. 1794*' ~ Bsde am Ge- 
. buititage Sr. Maj. des Konrgs in der öffentlichen Versamm- 
lung der königliche« Akademie der bildenden Künstr und 
mechanischen Wissenschaften ( am 24«cn September 1794) 


t"'.! 


, Diese Rede ist auch besonders abgedruckt, 

(A. D. Z. 599. 9 *-\ irr , , , 


Im Archiv der Zeit und ihres Geschmacks sind von ihm alle 
mit R^uulerzerchncte .fyifsatze, 11. a. An den Frieden. Pro- 
hynmion. — Epistel an Herrn R. Saugerhauscn, u, s. w. 


J] ah leh, ( Karl JVilhelm') Professor und Direktor 
, des Nationaltheaters, Mitglied der königl. Akademie 
der Wissenschaften , und der Akademie der bilden- 
den Künste zu Berlin, Ehrenmitglied der Deutschen 
Gesellschaft in Königsberg; gebe inColbergani 25 sten 
FebrV 1725. ‘ 

Sein Bildnifs i»t vop Bause nach GraJT besonders 
gestgehen; auch befindet es sich vor dem ersten Bande 
der A. D. Bibi, vor der Gotting. Blumenlese von 1774» 
vor dem Berliner Musenalmanach von 1791, vor dem 
.»2 teil der neuen Bibliothek der schönen Wis- 

senschaften, und vor dem zweiten Stink des lVuu- 
jnerschen Archivs, Auch ist dasselbe von Lisievvs ky 
gemahlt, und von Eckert gestuchtyi, in getuschter 
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Manien, und-vonRode räfllrt; ferner ist da? Selbe noch 
von Sinzenich in punktirter Manier gestochen. 1 
n Von seinem Leben und seinen Schriften trifft man 
Nachr. i in Berit Musenalm. von'1791. Femerist sein 
poetischer Charakter von Kftttner in den Charakteren 
Deutscher' Dichter und. Prosaisten, Berlin 4781, ge* 
zeichnet. Hiermit vergleiche man Kochs . Od^um 
. .Friedri(^s.4^8 Grofsen. ;1 , . . . ;J> 4>l , 'Ul 

1 • \ *. 

Er war Mitarbeiter an den Kritischen Nachrichten aus 'dein 

* f « ~ % MT* rj 

Reiche der Gelehrsamkeit. Berlin. i?5o. 

’ in / , ; r * 5 ■ t' 

Antheil Lat er ati den beiden Schriften: Das Schachspiel. Er* 
ster Gesang. Berlin 1756. und Kleists Werke. Berlin. 1758. 
Einleitung in die schönen Wissenschaften, nach dem Franzör 
sischen des Herrn Batteux, mit Zusätzen vermehrt. Vier 
Bände. Erste Auflage, Leipzig 1 ^ 58 . 8. 

— Zweite Auflage. 1762. 

— Dritte -Auflage. »769. ]’ 

(Dies sind zwei verbesserte Auflagen.) . 

(A. D. B. B. 14. S. SSS *»od ftU.) , . 

— Vierte und verbesserte Auflage. Leipzig. Weidmanns Er. 

‘ ben und Reich, 1774. * > „ "--j ! .j •; 

( A . D. B. B. 34. S. 49t.) ~ ; 

; f 

Geistliche Kantaten. Berlin. Vofs, Erste Auflage. 1760. 

— Zweite Auflage. 1768- 8. 

Neue Auflage. 1770. 8. 

Der Tod Jesu ist komponirt von Graitn, Die Hirten bei 
der Krippe zu Bethlehem von Agrikola; alle 5 Kanu- 
ten sind auch von Teleinann oomponirt, • . \ -• 

> {J. D. B. B, 17. S. S67 ) <• i • 

Lied der Nymphe Pcrsanteis. 1760. 4 » 

Liehtwers Fabeln and Erzählungen in zwei Büchern. Greifsw, 
und Leipz. 1761. 8. i , , \ 

Ptolomäus und Berenice. Berlin. 1765. gr. 4. 

' ( A . D. B; S. 1 . S. a6y.) > -> 
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Sinngedichte der bettat Deutschen Poeten. Erster Theil. 

Riga »766, - :i ' - \ • > , 

Glaukus Wahrsagung; Als die Franr.ojisr.be Flotte ent dem 
Hafen VonBrest nach Amerika segelte. Berlin. Voft. 1765. 
(A. D..B. B. 3 St. 1. S. 366 .) . 

Lieder der Deutschen. Berlin. Winter, 1766. 8. 

.' B.-' B. 9. Th. W 'S.’sif.) 

' 1 

Karl W ilhelm Ramlers Oden. Berlin, Christian Friedr. Vnfs. 


et 

1 


rl 


(J. D. B. B. 7. Th. ^ &.?.), . 

— .Zweite Auflage, Berlin. Vofs. 1768. 8. 

• • - . a 4 t 4t .. 

Darin blofs eiuige Verankerungen. 

(J. li. B. B. 13. Th. I. S. 377.) 

LirJer der Deutschen mit Melodien, Vier Bücher. Berlin, 
"Vi'iiiierV 17C7 1768. 4 * 


Herr Ramler hat hierin von den neuern Dichtern dama- 
lig' r Zeit die besten zusammen^ stellt, und hie und 
da ein; ge Verbesserungen — besonders die Leichtig- 
keit <ler Wendungen und des Ausdrucks betreffend — 
angebracht. 


c A. D. B. B. >). Th. r. S. so fO 


Sind auch verbeasert und vermehrt in die lyrische Blu- 
tenlese gekommen, wo die minder . guten Stücke ausge- 
lassen sind. , 

Py gtiialion, eine Cantate. 1768... 

C^d. D. B. B. 9. Tb. 3. S. 3 J 2 . und B. 10. Th. 3, S. 141.) 
Oden aui dem Horaz. Berlin. Vofs. 8. 

Diese Sammlung enthalt t5 Oden aus dem Iloraz, und Ka- 
tu Hs Gedicht auf einen Sperling. 

(ad. D. B. B. ij. Th. 1. S. alt.) j. 

Ino, eine Cantate von ihm und Tube!. Hannover und Braun- 


tchweig. 1768. Folio. * 

Ist in Musik gesetzt und im Klnvierauszuge herausgege- 
ben von Job. Christoph Friedrich Bach. Dresden und Leip. 
zig, in Kommission bei Breitkopf. 17Ö6. Querfolio. 

(ad. D. B. B. 74) 5. 4U J 

Ode an den Kaiser Joseph den Zweyten. Bcrl. '769. 4- 
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Auf den Tod des preufsischen Prinzen Friedrich Heinrich CarL , 

1767. Berlin und Stettin. Nicolai. 1770. 4. 

Alexanders Fest 'oder die Gestalt der Musik, eine Kantate auf 
den! Tag dev Caecilia; zu der ' Hkelidelsthen Musik, aus 
dem Englischen des Herrn Diyden übersetzt. Berlin. Vofs. 

1770. ’ l • • • • \ 

{A. D. B. B. 13 Th. 2. . i ’ •' 

Er hat miigi-arbeitet au Leasings vermischten Schriften. Er- 
ster Theil. Berlin 1771. 

Lyrische Gedichte. Berlin. Vofs. 1772. 8. 

Dies ist eine vermehrte und zum Theil verbesserte Aus- 

f abe der sämtlichen Gedichte des Verfassers. Sie ent- 
ält 1) Oden. 2) Oden aus dem Horaz, 5) musikali- 
sche Gedichte uud 4) geistliche Kantaten. >■*■ >■*. 

. (.A. D. B. B. 19. S. 360.) 

Hiervon ist eine Französische Uebersetzting zu Berlin 
nnd Paris 1777- von Mons. Cacsult veranstaltet worden. 

In dem Almanach der Deutschen Musen, auf das Jahr 1772. 

Leipzig. 8. sind einige Gedirhte von ihm befindlich. 

Im Musenalmanach MDCCLXXI. Güttingen. Dieterich, steht 
•ine Ode von demselben auf die Geburt des Prinzen I rre- 

\ 

drich Wilhelms von Preufsen (des, jetzigen Königs) ; ferner 
die Nänie auf den Tod einer Wachtel; das Hochzeillicd» 
und eine Ode an die Venus Urania. 

Im Musenalmanach MDCCLXXil. Göttingen. Dieterich, be. 
findet sich von demselben eine Ode: an die Könige, ferner 
eine Ode an Philiberi. 

(A. D. B. B. 22. S, 226.) 

Lyrische Blumeulese. Leipzig, Weidmanns Erben und Reich 
1774. 8. Eisler Theil. I bis V. Buch. 

Es sind darin mehrere ganz neue Lieder, auch Oden aus 
dem Anakrcon enthalten. 

(A. D. B. B. 90. S . 3*2.) 

— Zweytcr Theil. VI bis IX. Buch, Leipzig. Weidmanns 
Erben und Reich. 1778. 

(A. D. B. 2. Anh, zu B. 2f 4 — 36. S. 1283.) 

Cephalus und Prokris, ein Melodrama. 1777. 8. 
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Tn dem Frankfurter Musenalmanach auf das Jahr 1777 wie auch » 
in der Poetischen Blumenlese auf das Jahr 1777. llcrausge- 
gebeti von II. Wagner. Frankfurt. Bayrlio/Ier, 8. sind ei- 
nige Gedichte von ihm befindlich. 

C A . D. B. B- js. S. H8.) 

Er hat Anlheil an den Vermischten Gedichten Von Ludwig 
Ueinr. von Nicolay. Berlin. 177g bis 1786. Neun Theile. 

Schlaqh tgesang. Berlin. 177g. 8. 

In dem Taschenbuch für Dichter und Dichterfreunde. Zehnte 
Abtheilung. Leipzig. Dyk. 1779. g. sind einige Gedichte 
von ihm befindlich. ( 

C A. D. B. B. 57. S. 484.) 

An die preufsisclie Armee, bey Eröffnung des Feldings, den 
aoten April, 1778.. in Musik gesetzt von J. Andre., Berlin. 
Himburg, 1 Bogeu 4. enthalt unter mehreren: den Schlacht- 
gesang von demselben: Auf, tapfern Krieger, auf, 
ins Feld! 

(A. D. B. B. 59. S. 148.) 

In den Oden der Deutschen. Erste Sammlung. Leipzig. Her- 
tel. 1778. 8. sind einige Stücke von ihm. 

: (A. D. B. B. 59. S. 1 fl.) 

Im Vademecum für Dichterfreunde. Erster Theil. Darm- 
Stadt. Will. 1778. sind einige Gedichte von ihm. 

C A . D. B. B. 40. 5 . 111.) 

Christian Wernikens Ueberscliriften. Nebst Opitzens, Tacher- - 
rings , Andreas Gryphius und Adam Olearius epigrammati- 
schen Gedichten. Leipzig. Weidmanns Erben und Reich, 
3780. 8. 

Voran steht eine ganz kurze biographische Nachricht von 
jedem Dichter. 

(A. D. B. B. yo. S. 550.) 

Cephalus und Prokris. Ein Singespiel. Berl. Decker. 1778. 

(A. D. B. 3 y/uh. zu B. 2$ — 5Ä. S. 724.) 

Des Herrn E. Ch. v. Kleist sammtliche Werke, Vierte Auflage. 
Berlin. Vofs, 1778. I. Theil. „ , , 
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* 

De» Herrn E. Ch. v. Kleist s.im(ut}icbe Werke etc. Hi Tlieil, 
Ebendaselbst *778. gr.8. ul. - . 

CA. D. B. a Aah. zu B. 2J — ?6. S. 1283O > M ' 

In dem zweiten Tlieil der allgemeinen Blumenlese der Deut- 
schen ; Fortsetzung des heiligen Gesanges, 178a, steht dessen 
Kanute, der Tod Jesu. , . 

CA. D. B. B. J4. S. 144.) 

Scherzreden aus dem Griechischen des IJierokles. Beil. 1782. 
Im ersten Bande der Berlinischen Monatsschrift, 1783; steht 
von demselben das Lob der Gottheit nach dem igteu Psalm. 
(Stellt auch im Auszüge des Engl. Zuschauers.) 

CA. D. b. B. s6. S. J9<S.) 

FABELLESE. Leipzig. Weidmanns Erben und Reich, 
1783. 8. Mit Kupfern. Zwei Baude. 

CA. D. B. B. jg. S,'i 0 . ^ 

— Dritter Band. Leipzig. Weidmann. 1790. 6. 

CA. D. B. B. 113. S. 40Ä. . Neue Bibi, der schön. Wijs- 
47. Band, erstes .Stück. A. L. Z. $23. 94.) 

\ kJ f ■ k ? ' . *»i . • * , -4 _ v 

Auszug des Englischen Zuschauers, nach einer neuen Ueber- 
Setzung von Benzler. Berlin. Himburg. Acht Bunde, 1782. 

1783. 8. J * - 

Hierin ist die Uebcrsctzung aller Poesien, die darin Vor- 
kommen, allein von ihm. 

In dem fünften Theil des Lesebuchs für alle Stände von Zöll- 
ner 1784. sind von ihm drei umgearbeitete und verbes- 
serte Oden. •’ 

CA. D. B. B. 61. S. 391.) 

Vermischte Gedichte von Johann Nikolaus Götz. Erster 
Theil. Zweytcr Theil. Dritter ThciJ, Mannheim. Schwan. 

1785. 8. 

CA. D. B. B. 66. S. 12.) 

Jm ersten Bandehen der Damen Bibliotliek. Berlin, Reilstab. 
1785. 16. sind sechs Gedichte von ihm, 

CA. 1 ). B. 1^.72. S.613.) 

Sal. Gefsncra auserlesene Idyllen in Verse gebracht; im Deut- 
schen Museum 5 . und 9. Stück von 1783. 
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Jta den Liedern der W'eisfieit und Tugend zur Bildung de» Ge- 
sangs und des Herzens, 1786. sind einige Gedichte von dem- 
selben befindlich. * • * ' « 

■, c A. D. B. B, 67. S. jfio.) 

Im Musenalmanach für 1787* Von Vofs und Göckingk. Ham- 
burg. Buhn, sind einige von demselben abge&itderte Logaui- 
sehe Sinngedichte. 

H. B. B. 77. S. 444-) ' • . 

Ode anf die Huldigung des Königes von Preufsen Friedrich 
W'itttislm 17^6, CVdrgeleseu in der Akademie der Wissen- 
schaften) ' ' 1 v ' 

Kantate auf die Krönung des Königs von Preufsen Friedrich 
Wilhelm, 1987^ ‘ ' 

(A. D. B. B. go. S, 179.) 

Dankopfer für den Laudesvater, eine Davidische Kantate. (Ist 
aus verschiedenen VeTSen der Psalme nach Mendelsfohns Ue- 
bersetznng zusammengesetzt.) 

Marcus Valerius Manialis in einem Auszüge lateinisch und 
deutsch. Aus den poetischen Uebersctzungen verschiedener 
Verfasser gesammelt. Leipzig. Weidmanns Erben und 
Reich. 1787. 8. 

(.A. D. B. B. ga. S. 409.) 

Hierzu kam : Anhang zum ersten Theil. 1793. Worin 
alle Stücke von ihm selbst übersetzt sind. 

(N. A. 1). B. B. io. S. 347. — N. Bibi, der schön, Wiss. 

B. 7;. St. 1. S. 14g. — Erl. Z. 51. 94.) 

— Zweyter Theil. Leipzig. Weidmann. »788. 8. 

(A. D. B. B. gg. S. 129O ’ • . - 

• • • •• * • 1 1 

— Dritter Theil. Leipzig. Weidmann, I7g9 g. 

(A. D. B. B. 97. S. 133.) . /• 

— Vierter Theil. Leipzig. Weidmann, 1790. g. 

(A. D. B. B. 10t. S. 10g.) ! 

— Fünfter Theil. Nebst einem Anhänge aüs dem Catullus. 

Leipzig, Weidmann. 179t. g. 

(. A . D. B. B. 107. S, lyy) *' ' 1 1 

Nach- 

I 

\ ' ‘ 

/ 

Digitized by Google 



H3 


Nachlese, ans dem Martial. Berlin. Franke. 1794. t • 

Hierin sind aus 14 Büchern des Lat. Dichters die Stücke nachge- 
holt, die noch zu retten waren, wobei im Latein. Texte zu- 
yvcilen ein Wort verändert worden ist. 

Salomon Gefsners auserlesene Idyllen. In Verse gebracht, 

Berlin. CJnger. 1787. 8. mit einer Titelvignette rou Meil. 

(A. D. B. I Anh. zu B. fj — 86. •$. 494.) 

Im ersten und zweiten Stück der Monatsschrift der Akademie 
der Künste und mechan, Wissenschaften, 1788, von Riem; ' 
stehen von ihm Abhandlungen von richtigen Abbildungen alle- 
gorischer Personen, mit einigen Kupferstichen geziert. 

1 (A. D. B. B. 81. S. 433.) 

,Jm dritten und fünften Stück der Monatsschrift der Akademie 
der Künste und mechan. Wissenschaften zu Berlin, von 
Riem , 1788. — Fortsetzungen von allegorischen Per- 
sonen, , 

( A . D. B, B. 8 7. S. ai 7.) 

Im sechsten Stück der Monatsschrift der Akademie der Kün- 
( ' • . 
ste und mechanischen Wissenschaften zu Berlin , 1788 , 

steht von ihm Salomon Gefsners episches Schafergedicht, 

der erste Schiffer, inVerse gebracht; dann im ersten Stück 

des zweiten Bandes, die Fortsetzung allegorischer Personen, » 

von welchen im dritten Stück des zweiten Bandes der Be- 

schlufs folgr. 

(A. D. B. B. 88. ’ • . 

In der Monatsschrift der Akad. d. Künste und mechan. Wis- 
sensch. zweiten B. fünftes Stück 1788, ist von ihm eine Ab- 
handlung: über die Art, wie Akademische Mitglieder sich 
unter einander am nützlichsten werden können. 

Allegorische Personen zum Gebrauche der bildenden Künstler. 

Mit 32 Kupfern, von Bernard Rode. Berlin, Akademische 
Kunst - und Buchhandlung. 1788. 4 * 

(A. D. B. B. 88. S. 144.) : > . 

In den Annalen des Theaters von 1788 ist von ihm im zwei- 
ten Hefte ein Prolog zum Kaufmann von Venedig; irogtei- 
r.hen im dritten Heft eine Theaterrede. 

H 
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Salomon Gefsner» episches Scbafergedieht,,der' erste Schiffer, 
in Verse gebracht. Berlin, k. P. Kunst - und Buchhandlung. 

1789. 8. 

( A . D. B. B. 96. S. 417,) 

Im sechsten Heft der Annalen des Tlucater». Berlin. Maurer. 

1790. ist seine Rede am Geburtifcste des Kronprinzen. 

( A. D. B. 5 B. ioi. S. 114 ) 

Kurzgefafstc Mythologie; oder Lehre von den fabelhaften Göt- 
tern, Halbgöttern und Heiden des Allerthums. Mit 14 Ku- 
pfern. Theil ] und II. Berlin. Maurer. 1790. 8. 

— III. Theil. Ebend. welcher die allegorischen Personen und 
ein ausfuhilicliea Register über die Mythologie enthalt. 

{A. D. B. B. ns. S. 241.) 

Im achten Heft der Annalen des Theaters. Berlin. Maurer. 
1791; ist von ihm eine Redo gehalten nach der ersten Vor- 
stellung auf dem Döbbelinscken Theater zu Berlin im Jahr 
1767. / 

(zf. D. B. B. 107. S. 1*9.) 

Friedrichs von Logau Sinngedichte, aufs neue überarbeitet, 
mit drei Büchern veimchrt und mit Anmerkungen begleitet. 
Zwei Th eile. Leipzig. Weidmann. 1791. 8. 

Von diesen Gedichten besorgte er schon mit Lessing 
1759 eine frühere Ausgabe. 

(N. Bibi, der schön. Wiss. B. 47. 5 t. 3. A. D. B. B. 114. 
Si. 1. S. 94.) 

Im Berlinischen Musenalmanach von 179t, stehen von ihm 
drei Gedichte Katulls, mit Anmerkungen. , 

Er ist der Herausgeber der: Ilintciiassenen Gedichte von 
Ephraim Moses Kuh. Zwei Bande. Zürich. Orell , Gefa- 
ner, I'üfsli und Cotnp, (792. g. 

(N. Bibi, der schön. Wisjensch. B. 47. St. 3 . N. A. D. B. 
v. H. 1. S. 4:?. Ü. L. Z, 87. 92.) 

Kajus Valerius Kitullus, in einem Auszüge. Lateinisch und 
Deutsch. Eeipzig. Kummer. 1795. g. 

Dieser Auszug enthalt 77 Stücke des Katullus. 

' (A. L. Z. 508. 94. — E. Z. ;s. 95. — li. A. D. B. B. i«. 

S. 17 o.) 
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Ein Paar Gedichte von ihm auf Friedrich den Grnfsen sind 
aufs neue abgedruckt in Kochs OJeum Friedrichs des Gro- 

c t 

fsen. Berlin. Nluck. 1743. 

Funfzigiflbcrietzte Oden aus dem Iloraz, und Sinngedichte aus 
dem Caiull und Marti*) , alle mit Anmerkungen, sind in der 
Berlinischen Monatsschrift von 1783 bis 1795 befindlich. 

In eben dieser Monatsschrift stehen aufserdem noch folgende 
Gedichte von ihm : Band I, von 1783. — Lob der Gottheit 
nach dem t9ten Psalm, 

Ebendas. Band 7. von 178Ä. — Sitlamilh und Eusebia, eine 
Ttauerkantate auf den Tod Moses Meudelsfohns. 

Ebendas. Baud 9, von 1787. — Hede bei Eröffnung des neuen 
Nationaltheaters zu Berlip. 

/ 

Ebendas. Band 12. von 1788. — Rede am Gebuvtsfest S. Ma- 
jestät des Königs Friedr. Wilh. II. gehalten auf dem kön, 
Nationahheater 1788. — Rede am Geburtsfest Ihro Maje- 
stät der regierenden Königinn Friederike Louise von Preu- 
fsen , sehalten auf dem königl. Nationaltheater, — Freu- 
diger Zuruf au des Kronprinzen Frie'drich Wilh, von Preu- 
fsen und des Prinzen Ludwig von Preufsen K. K. H. H, von 
der Dorfschaft zu Britfc den 21. Sept. 1788. 

Ebendas. Band 14. von 1789. — Die Bruderliebe, eine Alcii- 
«che Ode, S. Majest., dem Könige von Preufsen bei Gelegen- 
heit des Besuchs dev Erbstalthalterin gewidmet. — An die 
regierende Königinn von l’reufsen, als dieselbe die Stern- 
warte besuchte. 

Ebendas. Band 16. von 1790. — Atif die Zurückkunft des Kö- 
nigs von Preufsen Friedr, Wilhelms II. nach der Friedens- 
vermittelung zwischen der Ottomauhischen Pforte uncj dem 
Könige von Ungern und Böhmen, vorgclesen den 25 . Sept, 
1790. in der Akademie der Künste und mechanischen Wis- 
senschaften. / 

Ebendas. Band t8. von 1791. — Rede »uf dem Deutschen 
Theater zu Berlin , gehalten im Jahr 1767. 

In einem andern Stück dieser Monatsschrift befindet sich von 
ihm ein Siugespiel : Cyrus und Kassandana, 

H & 

1 . 

< • 1 , ' 
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Auch stehen Uebersetzungen aus dem Martial im neuen Ber- 
linischen Musenalmanach für 1794. 

Von der Bildung der Deutschen Bey Wörter; ist befindlich in 
den Beiträgen zur Deutschen Sprachkunde, vorgeleiert in der 
Akademie der Wissenschaften. I Sammlung. Berlin. Matz- 
dorf. 1794. 8. 

(H. Z. 85- 9J. — N. A. D. B. B. 6. S. C.) 

Im Berlinischen Musenalmanach für 1794 und 1795 sind vou 
ihm Beiträge, u. a. sechs Sinngedichte aus dem Martial. 

(N. Bibi, der schön. Wiss. B. fj. St. I. S. 120.) 

Auch sind Beiträge von ihm im üoltingischeu Musenalmanach 
aufs Jahr 1795. befindlich. 

/ 

r on -Rav weh, (Karl Georg) Kammergerichts -Rath. 

Lieber die Yorurtheile wider die Vormundschaftskollegien. 
Zum Besten eines Pflcgbefohlnen des Kurmäikischen Pu- 
piUenkollcgiums. Von Woldermann und ihm. Berlin. 
1789 . 8- 

QA. D. B. B. 104. S. 104.) 

In der Berlinischen Monatsschrift, B. ifi. 1790. — Auch les 
Etats generaux. Au Hrn. Kanonikus Gleim. 

Ebendas. B. 16. 1791. — Aussichten in die Zukunft, im Ju- 
lius 1790. 

Ebendas. B. 17. 1791. — An das achtzehnte Jahrhundert. Am 
3 i. Dezember 1790. — Bei der Ankündigung des Denkmals 
Friedrichs II. — Klagen an den Mai 1791. — 

Reckeht , (Karl Christian) Landgräflich Hessen- 
Homburgisther und HocLdurstlich Hohenzollersther 
akkreditier Resident und wirklicher Geheimer Le- 
gationsrath am königlich Preußischen Hofe , auch 
Ritter und Geheimerrath des Ordens der Vorsehung, 
geboren zu Preußisch Minden. 

Kleinigkeiten. Berlin. Winter. 1703 . 12. 

Scherze. Berlin. Lange. 1765. ö. 
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1 Vermischte Schriften, mit Vignetten. Hamm uni? Münster. 

Perrenon, Drei Theile. 1770. g. 

Sinngedichte. Ebendas. 1770. g. 

Idyllen. E^bendas. 1770. g. , 

Der »junge Held, in vier Gesängen, mit Vignetten. Ebendas. 

I77°- 8. 

Idyllen, mit Gesang. Ebendas.' 1770. 

(Von diesen bei Perrenon verlegten Schriften erschien 
zu Biel in der Schweiz in der Ileilmannschen Handlung ein 

Nachdruck.) 

Die Erscheinung auf Friedrich den Unsterblichen. Berl. auf 
Kosten des Verf. 1770. 

Das Grab ; ein musikalisches Stück. I77J. 

Patriotische Gedanken über die Gcsundheitserhahunz des 
Landvolkes, unter dem Motto: lnventis facile est addere. 

Auf Kosten des Verf. 1 776. 

r 1 

Der Frühling, an Herrn Hofrath Gleim. 

(Liter, Woclienbl. No. 23.) 

Wintergemähldc. Auf Kosten des Verf. gedruckt in Berlin 
bei Winters Wittwe. 1777. g. Zwei Ausgaben. 

In dieser Schrift ist die Reise des Grofsfürsten Paul Petro- 
witsch von Rufsland und dessen Vei mahlungsfeier, 
lichkeiten ausführlich beschrieben worden. Die erste 
Auflage ist dem Prinzen Heinrich und die zweite der 
Kaiserin von Rufsland zugeeignet. 

(Büsch. W. N. Jahrg, y. St. yi, S. 406. — Hamb, Buch- 
händl, Zeit. St. 4. 177g.) 

Lieder meiner Muse. Berlin. Birnstiel. 1782. 8. 

Klagegesang der Urne Leopolds von Braunschweig, als ein An- 
denken geweihet den 14. Mai 1785. 

Patriotenlied auf die Genesung des unsterblichen Monarchen 
Friedrich II. Berlin, den 24. April. 1786. 

(Reichspostrcutcr No. 69, — Kaiscrl. Reichszeit. No. 117. 

1786 .) 

Freudenlied auf den grofsen König, desselben Inhalts. 

(Reichspnstreut. No, 69, — Kaiscrl. Reichszeit, No. it7. 

17X6) 

i . 
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Dei- Kran«, an Herrn Canonikus Gleim. Berlin. Unger. 1786. 

An die Patrioten, den 17. Ang. 1786. Berlin. Maurer. 

Auf Friedrich Wilhelm, ein Gespräch. Berlin. Maurer. 1786. 

Daniöt und Pliillia, eine Idylle Berlin. Maurer. 1787. 

Blumen; an den Kronprinz Friedrich Wilhelm. 1789. 

An den Herrn Herzog Friedr. Eugen von Würtenbcrg. 178g. 

Trostgtsang, an die Prinzessin Ferdinand von Prcufsen K. II, 
über den Verlust ihres ältesten Sohnes. 1790. 

(Casselsche pol. u. gel. Nachrichten. No. 192 ) 

Daphnis und Kloe, eine Idylle mit Gesang, an die Erbprinzei- 
sin von Oranien. Berlin. 1791. 

Opfer, an den Herzog Friedrich Eugen von Würtenbcrg. Ber- 
lin. 179t. 

Sang, an die Erbprinzessin von Srhwarzbnrg-Rudolstadt, ge- 
borne Prinzessin von Hessen - Homburg. 

Triumpflied auf des Königs Friedrich Wilhelm Wiederkunft 
in Berlin nach dem Feldzuge aus Böhmen. 

Ein Wort der Ermunterung an aeine Mitbürger zur Erwei- 
sung nnverbi üchlicher Treue für ihren vielgeliebtesten Kö- 
nig Friedrich Wilhelm. 

Lied, an die regierende Königin, im Bade zu Freyenwalde, 

1793 . 

x Lied ,^an meine patriotischen Brüder, nach der Eroberung von 
Ma inz, den 26. Jul. 179!. 

(Reichszeit. No 133. 1793) 

Triumpfgesarg , an den regierenden Herrn Herzog Carl von 
Braunscltweig, als er den 14. Sept. »795 die Franzosen bei 
Pirmasens geschlsgrn. 

(Reichszeit. No. 171. 1793.) 

Triuropfgesang an den General Feldmarschall von Möllendorff 
auf dt u Sieg bei Kaiserslautern, 

Die drey Gratien; auf die höchste Vermählung* - Feyer der 
Kionprinzessin Luise und Friderike von PreufsenK.il. ge- 
borne Prinzessinnen von Mecklenburg Strelitz. 
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Von ihm sind verschiedene Aufsätze und Uebcnetztingen iu 
periodischen Schriften, besonders in den Berlin, neuen Man- 
nigfaltigkeiten u. a. m. Sie sind tlicils anony misch, theil» 
mit Unterzeichnung seines Namens eingerückt worden. 

• . ‘ ’ ■ : . ' , * , 

F crwittioete Frau Prediger ReclA-w, (Marie 
Henriette Charlotte') geborne Stosch; geboren am 18. 
IVlai 1739 in Linan bei Rheinsberg. 

Briefe der Demoiselle S * * * nebst einigen von ihren Gedieh- 

o 

ten. Frankfurt und Leipzig. 1775. 8 . 

( A . D. B. B. 27. S. 49g ) 

f • . I • * • 

In d cu Feierstunden der Grazien. Ein Lesebuch. Bern. Hal- 
ler. 1780. 8. sind von derselben einige Beiträge befindlich. 

{A. D. B. B. 47, S , 6:6.) 

Recueil de pieces fngjtives. Berlin. Myliits. 1777. 8. 

Eine Dedikation au Ilrn, Bitauhe in Vetren. Alle übrigen 
Stücke sind — einige wenige untermischte Prosa aus- 
genommen — auch in Versen. Uaa letzte enthalt ei- 
nen poetischen Abschied vom Parnafs. 

(A, D. B. 4 AnU. zu B. 2 f — ;6. S. 2j>’8.) 

Von ihr sind alle Basedowsche Lieder in der Französischen 
Uebersetzttng des Elementarbuchs, herausgegeben von Herrn 
Prediger Keclam. Berlin und Dessau. 1774. 

Auch hat sie mehiere Gcllertsche Lieder ins Französische 
fiborsetzt, zu' dem von Henry in Potsdam herausgegebenen 
Französischen Gesangbuch geliefert. 

Biographien aus der Brandinburgischen Geschichte. Erstes 
Stück. Waldemar. Aus dem . Französischen des Herrn Re- 

/ clanj von der Verfasserin der Briefe der Demoiselle S * * *, 
Bcilin, Lagarde 1788. 8. 

, ( A . D. B. B. 91. S. 18I.) 

J ' 

* # 

lip.ixxncK, f Otto Siegmund ) Archidiakonn 9 an der 
fetrikirche ; vormals von 1731 bis 17.55 erster Gefan- 
genmediger; dann Diakonus extraorilinaritis , untl 
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Diakomis an der Petrikircbe bis 1775 ; geb. am 4. Au- 
gust »727 in Berlin. 

Dank - Predigt (iber den am 5ten December 1757 erhaltenen 
Sieg. Berlin. Haude und Speuer. 

Gedachtnifspredigt über das Absterben Ihrer königl. Hoheit 
der verwiuweten Prinzossinn Ton Preufscn. Berlin. Haude 
und Spener. 1780. 8- 

Unterricht der Jugend in den Wahrheiten der Lehre Jesu. 
Berlin. Haude und Spener. 

Abgenöthigre Ehrenrettung der die Kandidaten des Predigt-' 
•mtes niitordinireudeii Prediger der Petrikirche in Berlin 
Otto Sigismund Reinbeck und Jak. El. Troschel gegen die 
durch den Antrag der geistlichen Examiuationscoiumission 
an des Königs Majestät in der königlichen Kabiuetsordre 
vom I2ten April 1794 ver^nlassete und durch den Altonaer 
Merkur No. 74 den 9ten May dem deutschen Publikum be- 
kannt gemachte Beschuldigung, „als hätten sie bisher den 
,i Ordiuanden etwas wider die Lehre Jesu Torgetragen, und 
„bedüiftcn deshalb streng admonirt zu werden.“ Nebst 
einer besondern Nachschrift des Predigers Troschel , dem 
ganzen Berlinischen und protestantischen Publikum darge- 
legt. Den 3osten August. 1794. 

Diese Schrift ist auch abgedruckt in Henke's Archiv für 
die neueste Kirchengesthichte. B. II. S t. 1. Weimar. 1795. 

(A. L. Z. 9*9. 94. — Th. Anu, 4?. 94. — Elf. Z. 
j6. 94.J 

Rull stab, ( [Johann Karl Friedr.) Musikalienhänd- 
ler ; geb. atu 27. Februar 17.99 in Berlin. 

Versuch über die Vereinigung der musikalischen und oratori- 
sehen Declamation hauptsächlich für Musiker und Compo- 
nisten mit eilauternden Beyspiclen. Berlin, im Verlage 
der Musikhandlung uud dem Selbstverläge des Verfassers. 
In Folio, 1784. / 

U- D. B. 4 JaK zu B. — gfi, S. 1904.) 
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C, P. E. Bachs Anfangsstücke, mit einer Anleitung, den Ge-‘ 
brauch dieser Stücke, die Bachisclic Fingorsetzui'g, die Ma- 
nieren und den Vortrag betreffend. Dritte Auflage. Berlin. 

( A . D. B. B. 98. S. 411.) 

Anleitung für Clavierspieler, den Gebrauch der Bachsehen 
Fhngersetzung , die Manieren und den Vortrag betreffend. 
Berlin, im Verlage der Rellstabschen Musikhandlung und 
verbesserten Musikdruckerei. 

(A. D. B. B. 9g. S. 411.) 1 

Ueber die Bemerkungen eines Reisenden, die Berlinischen Kir- 
chenmusiken , Concerte , Oper und Königliche Kammermu- 
sik betreffend. Berlin, im Verlage der Musikhandluug de* 
Verfassers. 1789. 8. 

( A . D. B. B. 107. S. 170.) 


: 

I 


\ 
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Trau TVittwe Rknullb y ( Lucie Elisabeth) ge- 
bome Bouillon ; geb. 1747. 

Nouvelle Geographie, ä l'usage des Instituts et de Gouvernan- 
te! franfoises, renfermant les productions, les nsages, le* 
eourumes de chaque pays, et tous les changemens arrives 
•ur le globe jiisqu’en 1785. Tome I. Berl. Decker. 1786. 8. 

Enthält die Länder von Europa. 1 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. 8A S. 90. — Fabri’s neues geo- 
graph. Magaz. B. a. St, 6.) 

— Tome II. Ebend. 1787. 8. 

Enthält Asien und Afrika. 

(Büsch. W. N. iy. Jahrg. 87. S.jf 7. — Fabri’s neues geo- 
graph. Magaz. B. 4. St. ?.) 

Bureau typographique, ou methode courte et facile pour ap- 
prendre d lire et A dcrire corrcctemfent aux enfans. Berlin. 
Decker. 1786. 8. 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. %6. S. 91.) 

La Veuve, Comedie en uti acte, et en prosc. Composee pour 
eelehrer dans une »ociete l'annivemire de la bataillc de (frey« 
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berg , et r£preseittee par cette uicme societc le s 5 Oct, 1786. 
Berlin. 1786. 8. 

(Bruch. W. N. 14. Jahr*, gö. S. 43O 

21 / c 11 sinn , ( Rudolph ) Inspektor und Lehrer des 
Schimllerischen Waisenhauses ; geb. den 6ten Jul, 
17G3 in Kosenwinkel, einem Dorfe in der 1 ‘rignitz, 
unweit Kyritz. 

Von ihm sind Aufsätze in verschiedenen periodischen- Schrif- 
teil, z. £. physikalischen Inhalts , als: Lieber die Gewitter, 
Gevyitterableiter; Veränderung der Witterung; u, a. m. 

Abhandlungen Aber die Walpurgis - Nacht oder den eraten May, 
über das Aprifschickcn, 11. s. vy. 

Kl eine historische Romane , z. B. Gertrudc und ihre 5 ohne; 
Catluriiia Fernandos, oder die schrecklichen Folgen des blin- 
' -den Religionseifers, u. ». w. 

Karakierziige, 8 Bändchen. . . 

Auch hat er Ueberset zungen aus dem Englischen und Französi- 
schen, nebst verschiedenen kleinen Gedichten geliefert. 

-Capita selten Litciani , mit Deutschen Anmerkungen. 

Des B.ilihasar Gracian Orakel, oder Regeln der Lebensweis- 
heit, frei übersetzt aus dem Spanischen, und mit Anmer- 
kungen begleitet. , 

Die beiden letzten Scriftcn werden nach der Anzeigo 

des Verfassers nächstens erscheinen, 

. 1 / 

lij cn tb b y ( Christian Friedrich') der Arznciwissen- 
scliaft Doktor, Katli bei dem königl. Ober - Sanitäts- 
Collegium zu Berlin, Nieder - Barnimscher Kreys- . 
Dhysicus , und der königl. Gesellschaft der Wissen- 
schaften und Künste zu Frankfurt an der Oder Mit- 
glied; geb. zu Halle im Msgdeburgischen den ßosten 
August 17.44. 

JVmerkttngei über die Entstehung und Behandlung vcrschie- 


/ 


Digitized by Google 



r 


12 - 


dener Arten von Fiebern, Halle, im Verlage des Waysen- 

heuscs 1785. 8 . 

(A. D. B. R. 66. S. ns.) 

Dey trage zu einer practisclien Fieberlehre, Berlin. Himburg. 

I7y5. 8. 

Im Journal Iitieraire dedie au Hoi. a Berlin chez Decher, vom 
IV Vol. an; die niedicinischen Artikel, 

In JerBiblioihctptc du Nord, a Paris cliez Quillau 1778. Tom, 
XII. Die medtciuiaclieu Anzeigen. 

In Pyls Aufsätzen und Beobachtungen aus der gerichtlichen 
Arzneiwissenschaft. Berlin bei M)lius, 8 Sammlungen 1783 

' bi» 1793- , 

iste Sammlung. — Vermuthete Vergiftung de» Brodtes so 
falsch befunden worden. — Leichenöffnung eines todt ge- 
fundenen Kindes. • (A. 1 ). B. B. 6j. S. 94.) 

£le Sammlung — * Leichenöffnung eines an einer schweren 
Kopfwunde verstorbenen Mannes. 

(A. D, B. B. 70. S. 417.) 


5 te Sammlung, — Obduction eines beim Fahren verunglück.. 

ci a 


ten betrunkenen Menschen. 

6te Sammlung. — Bericht und Gutachten von einer im Nie- 
der- Barnimschen Kreise ausgebrochenen Rindviehseuche. 
8tc Samrdlung. — Eine intendirte und zum Theil fehige- 
achlagene Arsenik • Vergiftung. 


Hichter, {Karl Friedrich") erster Prediger der Lu- 
therischen Gemeinen bei der Jerusalems T und Neuen- 
Kirche auf der Friedrichsftadt seit 1795 ; vormals Feld- 
prediger bei dem damaligen yon Pomeiskefchen , 
jetzt von Briicknersdten Dragonerregiinent von 1777 
bis 1784* dann erster Pred.igey zu Stolzenberg vor 
Danzig von 1784 bis 1792, ttnd Inspektor der Stol- 
zen bergischen Synode von 1787 bis 1792 ; geboren zu 
Colberg 1704. \ 

Es ist ein Bildnifs von ihm vorhanden. 


Evangelische Predigten an Rcligions- Festen, welche in den 
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Königl. Preussisch. Staaten gefeyert vrerden. Danzig. Brück- 
ner. 1787. 8. 

Ueber das Aergcrnifs an Jesu und seiner Religion. Ueber 
Luc. 14. 1 — 11. Berlin. 1791. 8. 

(A. L. Z. 106. 99.) 

Antrittspredigt in Berlin, und Absehicdsprcdigt in Stolzen- 
berg. Berlin. Rcalschnlbucbh. 1793. 8 . 

(N. A. D. B. B. 7. S. 407 ) 

Eine Predigt auf den Tod Friedrichs IT. und mehrere Gele- 
geuheitspredigten , u. a. beim Abschiede vom Regimentc, 
wie auch Leichenpredigten. 

Predigten über die Sonn - und Festtags - Evangelien, zur Be- 
förderung dev Ilau'andacht. Drey Tlieile. Berlin. Im 
Selbstverläge des Verfassers, gedruckt bei Pauli. 1794. 8. 

2 liciircn, ( Karl Rudolph) Prediger an der Kölln. 
Voiatadtskirche; geb. den 5 ten April 1757. 

Sein Bildnils ist von Strantz gemahlt, und von 
Penningh gestochen. 

Anleitung zum Rechnen, nebst einer Vorrede von E. C. Trapp, 
Leipzig. Crusiufc. 1781. 8. 

Fortgesetzte Anleitung zum Rechnen , welche die Lehre von 
den Brüchen enthalt. Ebend, 1782. 8. 

(A.-i), B. B. 51. S. 344.) 

Christliches Glaubcnsbekenntnifs für meine Katcchumenen zur 
Wiedererinnerung an den gehabten Unterricht, welches in 
5 o kurzen Sätzen die Ilatiptlchren der christlichen Religion 
enthalt. Berlin. Eisfeld, 8. 

Christliches Lehrbuch für Katechumencn. Halle, Grunert, 

1793. 8 . 

(R Jotirn. für Prcd. B. 7. St. 2. S. 25F) 

Von den Pflichten christlicher Unterthanen gegen ihre Regen- 
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ten. Eine Predigt, gellalten den roten Febr. 1793. Berlin. 

Akadem. Ilandl. 1793. 8. 

Sie bezieht sich auf die Zerrüttung Frankreichs und Hin- 
riclitung Ludwigs XVI. 

(A. L. Z. üj<». 9j. — L. Z. 16. 94. — O. L, Z. f. 94. 

Jesus Christus in den letzten Tagen seines irdischen Lebens, 
ein christliches Erbau 11 ngsbuch für Freunde und Verehrer 
Jesu. (Ilistor, und ascetisch behandelt ) 

Koinmunionhuch für meine Katechumenen , nebst einem klei- 
nen Gesangbuch von vorzüglich guten Liedern zum Privat- 
gebrauch. 

Kommunionbuch für Freunde und Verehrer Jesu, nebst einem 
kleinen Gesangbuch von einigen vorzüglich gurten Liedern. 

Der Kölliiiscben Vorstadtgenieine in Berlin bei der Feier 
Ihres hundertjährigen Kirchenjubiläums gewidmet. Dessau. 

>. Heybruch. 1795. 8 . (Auf Kosten des Verfassers.) 

Jubel-Predigt, gehalten am 3osten August 1795, als am Tage 
des ersten hundertjährigen Jubelfestes der Köllnischen Vor- 
stadtkirche. 

Ein Bruchstück aus seiner Predigt: von den Pflichten christ- 
licher Untcrthanen gegen ihre Regenten, steht im Genius 
der Zeit. Februar 1795. 

Auch sind von ihm noch einige einzelne Predigten erschienen. 

, , 1 * y * 

üjcutbji, (Johann Gottfried') Kandidat der Rechte; 
geb. zu Berlin ün May 1755. 

Versuch einer zweckmäfsigen Deutschen Rechtschreibung. Ber- 
lin. Himburg. 1780. 8. 

(A. D. B. B. 49. S. szy.) 

Kritische Anmerkungen zu Adelungs Deutscher Sprachlehre, 
Königsberg. Denzel. 1784- 8 . 

Von der Darstellung der Rede durch die Schrift; in der Berli- 
nischen Monatsschrift. Februar 1792. 

Auch befinden sich von ihm in dem Göttinger Musenalmanach 
von 1780 oder 1781 einige Gedichte, unterzeichnet mit 
J. G. Rr. 
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Hibke, Professor der Embindungskunst. 

Rede, geballt» bei der Einführung zum Professor der Entbin- 
duiigskunst. Berlin, iu Kommission bei Maurer. 1793. 

Äikin, ( Andreas ) Kanonikus zu Herford, beständiger 
Sekretär und Assessor der Berlinischen Akademie der 
Künste und mechanischen Wissenschaften; Mitglied 
der Kurpfalzbairischen und Kursäch.-ischen ökonomi- 
schen Gesellschaft; vormals reformirter Prediger za 
Friedrichswahle und nachmals in Berlin beider,Kir* 
che des grolsen Friedrich - Hospitals ; geh. zu Fran- 
keuüial in der Pfalz am ^£sten August 1749. 

Vom Eiufluf.t der Religion auf das Staats - System der Völker. 
Berlin. Uecker. 1778. 

Verträglichkeit der Religion mit der Politik der Staaten. Nebst 
dem Eiuwui fe eines Werke: Clinia, Staatsveifassung, Na- 
Üoualgeist, Religion und Wissenschaften ; welches ist ihr 
Wechselseitiges Verhältnifs? Berlin. Derker. 1779. 8. 

ln dieser Schrift wird zufördevst bis S. 40. eine, einige 
Jahre Vorher vom Verfasser heraiisgcgebene Schritt: 
Einilufs der Religion auf das Slaat'systrm der Völker, 
fortgesetzt, und behauptet, dafs" liidividualpilicht 
' niclit zum Maafsstabe der Stntspflichten könne ge- 
macht werden. Den giöfslen 1 heil dieser Schrift 
nimmt der Entwurf zii • inem Werk ein, in welchem 
der Verfasser zeigen will, dafs Klima, Staatskunst, 
Nationalgeist, Religion und Wissenschaften immer im 
richtigsten Verhältnifs gegen einander sind, 

CA. D. B. B. 44. S. = 9 g.) 

Philosophische und kritische Untersuchungen über das alt« 
Testament und dessen Göttlichkeit , besonders über Mosai- 
sche Religion, London (Dessau) 1785. 

CA. D. B. B. 6g. S. 12. 

Ueber die Malcrey der Alten. Ein Beytrag zur Geschichte der 
Kunst. Vcranlafst von ß. Rode, vertatst von ihm. Berlin. 
Maurer. <787. gr. 4. 

Im eisten Abschnitte wild vom Ursprung und Anfang der 
Künste gehandelt, , Der zweite untetsuclu, bei wcl. 


1 


. . Digitized by Google 


/ 


147 n '' 

' , - • i ' 

ehern Volle der Ursprung tu suchen, und findet es 
bei dert Indiern , als eleu weisesten und knltivirtesteu 
Stammvätern der Aethiopier, von welchen dieAegyp- 
tev herkanlen. Der dritte Abschnitt zeigt, dafs~ die ' 
Bild«r der Alexikaner und anderer r.ur die ersten Ein- 
drücke waren, welche die Seele erhielt. Itn vierten 
Abschnitt- wird von der Kunst der Aegypter, so wie 
im fünften und den beiden folgenden Abschnitten von f 
, der Kunst der Hetrurier und Griechen gehandelt. — 

Dann wird die Calauische Idee, wie die Alten mal- 
ten , voreclragen , und im achten Abschnitt von der 
Enkanslik gehandelt. — Der Schlots dieser Schrift 
enthalt eine Parallele zwischen der Kunst der Alten 
und Neuen. — 

(A. D. B. 4. Anh. zu B. — % 6 . S. 191J. -*• Eüacli. W. r 
N. if. Jahrg. 87. S. 57.) 

Uebrige noch ungedrucktc Werke des Wolfenbiittelsclien Frag- 
mentisten, Naclllafi von O. Ei Lessing; (hcrausgegeben 
von ihm unter dem Namen C. A, E. Schmidt.) Berlin, Un- 

• v 

ger. 1787. 

(A. D. B. B. 7*. S. J7J.) , < ; / 

Beyträge zur Berichtigung der Wahrheiten der christlichen 
Religion. Erstes Stficki Ueber Glauben und Uebirzeugung, 

Berlin. Fr. Vieweg. 1787. 

{J. D. B. B. 85. S. w. ) 

1 

Monumente Indischer Geschichte nhd Kunst. Aus dem Engli- 
schen des Sir William Hodges. Erstes Hbft. Älit Kupfertl. 

Berlin. Akadent. Buchhandlung, 1789. 

(A. D. B. B. 96. S. ufi.) 

Geschichte der Niederlegniig seines geistlichen Amtes; befindet 

sich in den Akten, Urkunden und Nachrichten zur neuesten 

\ / 

Kirchengeschichte. B. 5 . St. 2, 

c ‘ 

Christus und die Vernunft, oder Prüfung der Wahrheit und 
Götiliclikeit der Lehre Jesu Christi, des christlichen Lehr- 
begriffs und der symbolischen Bücher. 179?. 

Neues System der Natur, über Gott, Welt, Intelligenzen und 
Moralitat. Dresden. Hicluer. 1702. 8. 

\ 

Ueber Religion, als Gegenstand der verschiedenen Staatsver- 
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'fassungen ; mit Rücklicht auf die gegenwättige Lage von Po- 
litik imJ Religion. Berlin. Feliich. i~«j 5 . 8. 

( A . L. Z. 295. 94. — Eilfte Beilage zu den llieul. Annalen 
von 179;) 

Reine* Syiiem der Religion für Vernünftige. 3 Theile. Berl. 
Nauck. 1793. 8 . , 

(Neue* theol. Joum. B. ?. St. 4.1 

Ueber Christenthum und moralische Religion. Al* Apologie 
der .Schrift: Clirisiu* und die Vernunft, gegen den Verfasser 
der kritischen Theorie der Offenbarung und gegen Herrn Dr. 
Duderlein. Nebst einer Abhandlung über Moralität zur Re- 
plik vom Verfasser der kritischen Theorie der Offenbarung. 
Halle. Michaelis und Komp. 1793. gr. 8 . 

(N. A. D. B B. ia. S. f,j. — Th. Ann. 38. 94.) 

Da* reinere Christenthum , oder, die Religion der Kinder de* 
Lichts. Erster Band. 1793. 

Das reinere Christenthum , 11. s. w. oder fortgesetzte Betrach- 
tungen über die eigentlichen Walnheiien der Religion, oder 
Fortgang da , wo Herr Abt Jerusalem still stand. Zwcyter 
Band. Berlin. Wever. 1794. * 

— Dritter Band. 1795. 

Dieser Band führt auch den Titels- 

Supplement zum Werke: Christus und die Vernunft. 

Monatsschrift der Academie der Künste und mechanischen 
Wissenschaften zu Berlin. Erster Baud. Erstes und zwey- 
tes Stück. Berlin. Unger, 1788. gr. 4. Jedes Stück mit fünf 
Kupfertafeln. 

( A. D. B. B. 81. S. 4;?.) 

— - Drittes Stück. 1788. gr. 4. mit 8 Kupfertafeln. 

Von ihm selbst ist hierin die Beschreibung eines schönen 
Bildes des verstorbenen Franz. Histor. Mahlers Dro- 
vais, welches den Marius verstellt, indem ein feind- 

' licher Soldat, der ihn umbringen will, vordem An- 
blick dieses Helden erschrickt, und sein Vorhabeii 
unterlaßt. 

(A. D. B. B. 87 - S. «7.) 

— Viertes Stück. 1788. 

Monats- 
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Monatsschrift der Akademie der Künste und mechanischen 
Wissenschaften zu Berlin. Erster Band. Fünftes Stück. 1783 
mit 5 Kupfern. 

Hierin ist von ihm selbst die Abhandlung« vom Einflufs 
der schönen Künste auf Staaten und Charakteristik der 
Völker. 

CA. D. B. B. $7. S. 218O 

— Sechstes Stück, Junius. 1788. 

i Hierin ist von dem Herausgeber eine Abhandlung über die 
Arabeske, 

Zweiter Band. Erstes Stük. 1788. 

Hierin ist von ihm die Fortsetzung der Abhandlung über 
die Arabeske. ® 

— • Zweites Stück. 1788. 

— Drittes Stück. 1788. 

— < Viertes Stück. »788. gr. 4- 

( A . D. B. B. 88. S. i?9.) ' 

Dritter Band. Erstes bis drittes Stück. 4. 

C A, D, B. B. 97. S. 410,) 

Berlinisches Journal für Aufklärung. Herausgegeben von ihm 
und G. N. Fischer. . 

Hiervon sind überhaupt 8 Bände oder 25 Stücke in den 
Jahren 1788 bis ‘1789 in der akademischen Kunst* und 
Buchhandlung erschienen. 

(Von B. 4 bis 8. s. A, D. B. B, 101. S. 27a) 

/ . ' _ ( 

Riemer, ( Johann Andreas ) Doktor der Arzneige- 
lahrtheit, und königl. General-Stabs-Medicus. 

Pharmacopoea castrensis Borussica. 1790. 8. 

> — Editio altera emendata. Berlin, Maurer. 179t. 8. 


/ 
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Roloff, ( Christian Ludwig ) Doktor der Arznei, 
gelahrtheit, königl. Geh. Rath, und wirklicher kö- 
nigl. Leibinedikus , Dekanus des Ober - Collegii me- 
dici, und ordentliches Mitglied der königl. Akademie 
der Wissenschaften zu Berlin, auch ordentlicher Me- 

I 
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dicm bei dem grofsen Fiiedr. Waysen - Hause und 
dem Irrenhause zu Berlin; geb. am 6ten Jun. 17-6 
in Beilin. 

Sein Bildnifs ist vom Mahler Rosenberg gestochen. 

De fabrica et functione lienis. Dissen, inauguralis. Francof. 
ad Viadr. .1760. 

Index Platitarum (des Krausrschen Gartens zu Berlin.) 

Einige Abhandlungen in den Memoues de l'Acad. R. de Sc. ct 
de B. L. de Beiliu. 

Gutachten, ob von dem Beischlaf eines Mohren mit einer 
weifsen l'rau ein ganz weifses Kind geboten werden könne? 
In IV*s Aufsätzen und Bti/larliiungen aus der gerichtliches 
Arzueiwissenschaft. 71c Sammlung. Berlin 1791. 


Hoursn, ( Franz Konrad ) Professor der Mathema- 
tik und Physik am loachimsthalschen Gymnasium, 
wurde am siebenten August 1788 wegen Blindheit 
auf sein Ansuchen pro Emerito erklärt ; geb. zu Ber- 
lin , aut i8ten August 17^7. 

Erste Gründe der Rechenkunst, oder Anleitung za den nütz- 
lichsten Rechnungsarten für junge Studierende. Berlin. Auf 
Kosten des Verfassers. 1766. 

Mathematisches Lehrbuch. Erster Tlieil, welcher die Re- 
chenkunst, Geometrie, gemeine Trigonometrie, Fcldmefs- 
'kunst, und Nivellirkunst enthalt. Berlin, Nicolai. 1778. 
Erstes und zweites Stück, mit g Kupfertafeln. 

Indem arithmet. Absclin. sind nocli Vorübungen der Alge- 
bra, -weiche die Buchstabenrechnung und die Glei- , 
clningen von den beiden eisten Graden enthalten , hin- 
ztigefügt. In der Geometrie wird nach Kapiteln ge- 
handelt: 1) Von den Linien und Winkeln übeihaupt. 

3) Von den Seilen und Winkeln der gradlinicluen Fi- 
guren. 3 ) Von den graden Linien und Winkeln am 
\ Kreise. 4' Von der Aehnlichkeit geradlinichter Figu- 
ren und den Proporiionalliuien. 5 ) Von dem Lan- 
gentnafse. 6 ) Von Dreiecken und Parallelogrammen. 

7j Vom Kreise, g) Vergleichung ähnlicher Fi guten. 
9) Eintheilung und Verwandlung der Figuren. 10) Be- 
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rechnung der Figuren. — Darauf folgt die Stereome. 
trie, die gemeine Trigonometrie, das Nöthigsre von» ' 
Feldmessen , und das Nivelliren, 

(A, D. B. B. 36. S. 703.) 

Mathematisches Lehrbuch, Zweyter Theil, welcher die An- 
fangsgründe dev Mechanik , der Hydrostatik, Hydraulik und 
Aerometrie, der optischen Wissenschaften, d«r Astronomie 
und Geographie, der bürgerlichen, wie auch der Kriegsbau. 
kunst enthält. Berlin, Nicolai. 177g, g. Mit 9 Kupfern. 

Die auf dem Titel bemerkten Wissenschaften sind nur sehr 
kurz abgehandelt, weil das Ganze zn einem Leitfaden 
für den mündlichen Vortrag bestimmt ist, 

(A. D. B. B. ;g. S. 169.) 

Entwurf der Naturlehre. Berlin. Nicolai. 1778. 8, Mit zwei 
Kupfern» 

. •* ’ I • 

JIumpf, ( Johann Daniel Friedrich) königl, Accise. 

' Officiant; geb. den sisten Jul, 1758 ?u Assebeim in 
der W^etterau, 

Neuester Wegweiser durch die Königl. Freussischen Staaten 
in einer genauen Beschreibung der vornehmsten Städte. Mit 
einem Grundrifs von Sotzmann. Erstes Bändchen. 1792. 8. 

Dies Werk hat auch den Titel s • » 

* , » 

Berlin , oder Darstellung der interessantesten Gegenstände. und 

Merkwürdigkeiten dieser Residenz. 

Enthält Nachrichten von Gebäuden, Departement* und 
Kollegien, Armenanstalten, milden Stiftungen, ge. 
lehrten Anstalten , Schulen , Kabinettern, Handlung*, 
gesellschaften , Kleidermoden , Koncerteu, Gasthyfen, 
vom Postwesen, u, a, m, 

(N. A. D. B. B. 4. S. 34g.) 

Neuester Wegweiser durch die Königl, Preussischea Staaten, 
$tes Bändchen. 

Auch unter dem Titel t 

Beschreibung der äufsern und Innern Merkwürdigkeiten de* 
Königl. Schlösser in Berlin, Charlottcnburg, Schönhausen, 
in und bei Potsdam. Ein Handbuch für Frtmde und Ein. 

I 2 
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heimisch«. Mit vier illuminirten Kupfern. Berlin. Oeh- 
migke der jüngere. 1794. 8. 

Neue Bildergallerie für junge Söhne und Töchter, zur ange- 
nehmen und nützlichen Selbstbeschäftigung aus dem Reich« 
der Natur, Kunst, Sitten, und des gemeinen Lebens. Mit 
i 5 > in Kupfer gestochenen Abbildungen. Berlin. Oehmigk« 
der jüngere. »794. 8* 

Er ist Herausgeber und Verfasser dieses Werkes, folgend« 
Aufsätze ausgenommen : 

1) Der Mensch nach seiner geistigen Natur. 2) Ueber die Astro- 
nomie. 3 ) Aufsätze aus der Naturlehre. 4) Bruchstücke aus 
der Geschichte. 5 ) Die Entdeckung Amerika's. — Von ihm- 
selbst sind hierin: Beschreibungen meikwürdiger Nationen, 
Thiere, Pflanzen und Mineralien, imgleichen der vornehm- 
sten Gottheiten dei Griechen und Römer u, s. W, 

(N. A. D. B. B. 16. S. 275.) 

\ 

Sack , (.Friedrich Samuel Gottfried ) erster Hofpre- 
diger, auch Oberkonsistorial- und Kirchen ra th , geb. 
am 4 -ten September 1738 in Magdeburg. 

D. Martin Luthers Auslegung des Vater IJnsers , u. s. w ab- 
gekürzt und zur Erweckung christlicher Gesinnungen her- 
ausgegeben. Magdeburg. Scheidhauer. 1777. 

Lieber die Auferstehung. Zwey Predigten. Leipzig. Schnei- 
der. 1778. 

Briefe über den Krieg. «Berlin. Decker. 1778. 8. 

Schreiben an einen Freund in G. den Herrn Dortor Bahrdl 
und sein Glaubensbekenntnis betrelTend. Berlin. Decker. 
177g. 8. 

Predigten. Berlin Vofs und Sohn. 1781. 8. 

Es sind in dieser Sammlung 16 Predigten enthalten: 1) Ue- 
ber die Entschliefsmig zur Gottseligkeit. 2) Von den 
Mitteln, deren sich Gott bedient, um uns zu bessern, 
am Bnfstage 1779 gehalten. 3 ) Von der Erkenntnis, 
die wir Christo zu verdanken haben. 4) Von der 
Kligheil der Aufmerksamkeit auf uns selbst 5 ) Ueber , 
die Wichtigkeit des Glaubens an ein zukünftiges Ls- 
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ben. 6) Von der Pflicht, ein gutes Beispiel zageben. 
v 7) Von den Anweisunge n und Trostgründen der Reli- 

gion bei einem siechen Leben. 8) Uefaer die mancher- 
lei geistlichen Gaben Gottes. 9) Ueber die Erzählung 
vom barmherzigen Samariter. 10 j Warnung vor Ver- 
drossenheitin der Wahrnehmung seines Berufs. 11) Ue- 
' her die Verbindung der Andacht mit . der Frötnmig- 
♦ keit. 12) Ueber dieselbe Materie. i 3 ) Vergleichung 
des Reichsthums mit der Weisheit. 14) Von der De- 
muth im Glück. i 5 ) Ueber deu Wunsch, im Alter 
von Gott nicht verlassen Zu werden. 16) Von der 
rechten Werthschätzung des heiligen Abendmals, 

( A . D. B. B. so. S. 370.') 

Von diesen Predigten ist 1788 in Berlin bei VoCs und Sohn, 
ein unveränderter Abdruck veranstaltet worden. 

(y 4 . D. B. B. 89. S. 39.) 

Hugo Blairs Predigten. Aut dem Englischen aufs neue über- 
setzt. Erster Band. Leipzig. Weidmanns Erben und Reich. 
1781. 8. " • ‘ ' 

— Zweyter Band. 1781. 8. 

'* (A. D. B. B. so. S. 373.) \ , 

•— Dritter Band. 1791. 

Glaubensbckenntnifs Ihro Königl. Hoheit der Prinzessin Frie- 
derike Charlotte Ulrike von Preussen, nebst den bey der 
Conflrmation der Prinzessin gehaltenen Reden, auch einigen 
Predigten. Berlin, Decker. 1784. 8. . < ' . ’ 

Die bey der ersten Communion Ihro K&nigl, Hoheit der Prin- 
zessin Friederike Charlotte Ulrike von Preussen in der 
Dohmkirche gehaltenen Predigten, auf höchsten Befehl dem 
Druck überlassen. Ein Nachtrag zu dem Glaubensbekennt- 
nisse Ihro Königl. Hoheit der Prinzessin. Berlin. Decker. 
1784. 8. ( A . D. B. B. 60. S. 3J9.) 

Glaubensbekenntnifs Seiner Königl. Hoheit des Prinzen Frie- 
drich Wilhelm, Kronprinzen von Preussen. Nebst den da- 
durch veranlagten Reden. Auf allerguädigsten Befehl her- 
ausgegeben. Berlin. Decker und Sohn. 1787. 8, Angehängt 
ist die Predigt bey der ersten Communion Seiner königl. Ho- 
heit, 11. s. w. 

(. A , D. B. B. 79. S. 63. — Büscli, W. N. ijter Jahrg, 
87. S.362.) 
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Tn der Sammlung von Reden, Predigten und Gedichten anf den 
Tod König Friedrich de« Grofsen. Berlin. Decker. 8. Mit 
einer Vorrede von Mörschel, ist dessen Gedächtnifspredigt 
•uf den Tod des Königs ftber i Chron. 18, 7. in Gegenwart 
des Königs und des Königl. Hauses gehalten, 

(A. D. B. B. go. S. ayj.) 

In der Schrift ; Reden uud Gedichte auf den König Friedrich 
Wilhelm den Zweyten, und die in Berlin ihm geleistete 
Huldigung, nebst einer kurzen Uebersicht dessen , was der 
König in den zwey ersten Monaten seiner Regierung tliatj 
Berlin. Decker. 8 . ist dessen gehaltene Huldigungspredigt 
Aber Esra 10, 4. 5 . nebst einigen angehangien Liedern, vor, 
zwischen und nach der Predigt zu singen, Verfertigt, beAnd» 
lieh. (A. D. B. B. go, S. 28).) 

August Friedrich Wilhelm Sack’s, gewesenen königl. Preus» 
sischcn ersten Hofpredigers, Oberkonsistorial- und Kirchen» 
Raths, Lebensbeschreibung, nebst einigen Von ihm hinter, 
lassenen Briefen und Schriften, Erster Band, Berlin. Vofa 
Und Sohn. 1789. 8> 

*- Zweyter Band. 

(A. D. B. ß. 98. S. 258.) 

Im zweiten Bande der neuen Sammlung Sehr seltener Gelegen» 
heitspredigten, und solcher, die man nicht oft von der Kan» 
zel hört; 1789, Von Lorenz, sind dessen bei der ConArma» 
tion und ersten Kommunion königlicher Prinzen und Prin» 
zessinnen gehaltene Predigten und Reden, samt den abge» 
legten Glaubensbekenntnissen der königlichen KonArmanden. 

( A . D. B. B. 101. S. 557.) * 

Reden bey und nach der GonAtmation Seiner Königl. Hoheit 
des Frinzeu Ludwig und Ihro Königl. Holiteit der Prinzessin 
Wilhelmine von Prenssen, Berlin. Rottmanu, 1790- 8. 

Reden bey der zwiefachen hohen Vermahlung in dem Königl. 
Hause. Nebst einer sm Scmtage vorher gehaltenen Predigt, 
Berlin, Rottmann, 1791. 8. 

Die eine der beiden letzten Reden ist bei der Vermahlung 
das Herrn Herzogs von York mit der Prinzessin Frie- 
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denke von Preussen , die andere bei der Vermählung 
de* Herrn Erbprinzen von Oranien mit der Prinzessin 
Wilhelmiiie von Pre usseii ; Hie Predigt aber iii G.g’n- 
wart des königlichen Hauses in der Domkirche über 
Psalm 116 , i2. gehalten worden, 

(A D. B B. 107. S. 66.) 

Reden bey der Vermahlung des Kronprinzen und des Prinzen 

Ludwig von Preussen. Berlin. J7y5. 8. ,< 

In den neuen Festpredigten von Spalding, Teller und Sack, 

Halle. Waisenhausbuchhandl. 1792. und in andern Simm- 
lui gen befinden sich einzelne Predigten von ihm. 

Sander, {Johann Daniel') privatisirender Gelehr- 
ter, vordem von 1780 bis 1785 Lehrer an der Berli- 
nischen Realschule; geb. in Magdeburg 1769. . 

Das Leiden Jesu, eine Cantate zu einer Passionsmusik vo» 

Rolle. Halle. 1777. 8. 

Friedrich Wilhelm, der grofse Kurfürst, ein Vorspiel. 1781. 

Verschiedene Erzählungen in den von M) litis herausgegebenen 
kleinen Romanen, Erzählungen und Schwänken. 

Einzelne Gedichte in Almanachen . u. s w. 

Orpheus undEuridice, nach Glucks Musik. Magdeburg. 1786. 

In der ersten Ausgabe der hinterlassenert Werke Friedrichs II. 
hat er die Gedichte und die Briefe an Voltaire übersetzt. 

Die zweite Ausgabe hat er, vier Bände ausgenommen, revi- 
dirt, und zum Theil umgearbeitet, 

( A . D. B. B. 90 S. 311. ff.) 

Freundschaftlicher Briefwechsel zwischen Friedrich dem 
Zweiten. König von Preussen, und A. F. von Suhm. Au* 
dem Französischen übersetzt. Zwei Theile. Leipzig. Beer. 

1787. 8. CA. D. B. B. 81 S. ;v) 

Friedrichs II, Werke, bei seinen Lebzeiten herausgegeben. 

I. II. und III Rand. Aus dem Französischen. 

Magazin von Reisebcschreibungen. Erster bis fünfter Band, 
übersetzt. , 

(L)ie folgenden Bände sind von ihm revidirt und zum Theil 
übersetzt worden.) 
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Iphigenia in Tauris, nacL Gluck« Musik. Magdeburg. 1790. 

Aufs neue gedruckt zum Behuf der Aufführung. Berlin. 1795. 

Beiträge zu den Friedens - Präliminarien. 

Auch sind von ihm einige Operetten^ zwar nicht gedruckt, 
aber aufgeführt, 

, < 

Saunier, ( Heinrich ) Prediger an der Neustädtschen 
oder Dorotheenstädtschen Französischen Kirche ; Di- 
rektor der Maison d’Orange, und Aufseher des Fran- 
zösischen Kinderhospitals. 

Sermon prononce a l'occasion de la paix. Berlin. Pitra, 

1795 . ö. 

* 

VON SciimbttAU, Graf (Friedrich Wilhelm Karl) 
königl. Preufs, Obrist, Kommend, de# Schwerdtor- 
dens und Erbherr auF Gartzau, Ragow, Mertz, u. s. w. 

Mitglied der Akademie der Künste und mechanischen 
Wissenschaften zu Berlin; geboren am 12. April 174.2 
in Berlin. ' 

Memoire» raijonnees sur la Campagne 1778 tn Boheme par 
l’armee Prussicnne aux ordres de Sa Maj. le Roi de Prusse 
et aur plusieurs objets conceuiant l’art pratique de la guerre. 

1778. 

Hiervon ist eine Deutsche Ueberietzung unter dem Ti. 
teil Ueber den Feldzug der Preufs. Armee. in Böhmen im 
Jahre 1778 unter eigener Anführung Sr. Maj. des König»; 
nebst einigen Bemerkungen über da« Praktitclie der Kriegs- 
kunst. Berlin. 1789. 4. 

(Hamb. Corresp. 114. 9$. — A. D. B. B. 115. £ $11.) 

Kleine Anleitung zur Benrtheilung des Terrains, mit Kupf. 

Vier topographische Chanen eines grofsen Theils von Böh- 
men; von der Schlesischen Gränze bis an die Elbe. 

(Diese Charten gehören zu der Schrift ; Memoires rai- 
sonnees etc.) 
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Da» Herzogthum Mecklenburg . Schwerin , auf 16 grofsen 
Blattern. V 

Da» Herzogthum Mecklenburg - Strelitz, auf 9 Blättern. 

Die Gegend um Frag; zwei Blätter. 

Die Gegend des Jsseratrohms in Böhmen; zwei Blätter. 

Die Gegend an der Moldau in Böhmen; zwei Blätter. 

Karte de» Herzogthlims Mecklenburg mit seinen verschiede- 
nen Provinzen, als des eigentlichen Herzogthum» Mecklen- 
burg, der Förstenthümer Wenden, Schwerin und Fiatze- 
burg, der Grafschaft Schwerin und der Herrschaften Rostock 
und Stargard, wie auch der Herrschaft Wismar im Schwed. 
Pommern und der Insel Rügen. Nebst einem Theil der 
angränzenden Preußischen, Hannoverschen, Hollsteinschen 
und Lübeckschen Länder, 1796. 

Sc ii mid , (Gottlieb Ernst") Lutherischer Prediger an 
der Simultankirche des königl. Friedrichs - Waisen- 
hauses und des Kalandshofe ; geh. den löten August 
1727 in Spandau; - 

Beileidsschreiben an den Herrn Domherrn von Itzenplitz, 
Halle. 1769. 4. 

Sie sind auch im 5 ten Bande der Preussischen Helden von 
Pauli, am Schlüsse der Lebensgeschichtc des General -Lieu- 
tenant» von Itzenplitz befindlich. 

Er ist Mitherausgeber der Bibliotheca Roloffiana. P. I, II, 
Berlin. Unger. 1789. 8. (Siehe Augustin.) 

(Den Büchern sind kurze literarische und bibliographische 
Nachrichten angehängt worden.) 

( A . D. B. B. 9a. S. 203.) 

Schmidt, ( Friedrich Wilhelm August) Prediger 
am Invalidenhause, und berufener Prediger zu Wer- 
neuchen; geh. zu Fahrland bei Potsdam am QSsten 
■ May 1764. 

Neuer Berlinischer Musenalmanach auf das Jahr 1793. Heraus, 
gegeben-von ihm und Bindcmann. Berlin. Franke, 1793, 12. 
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Von ihm sind darin: Meine G'-gend. — An als er mit 
du Stadl anpriei. — Mein Wetter. — An Henrietten. — 
Treue ohne Liebe. — * An *. im Frühjahre 17^,2. — Ver. 
zieht. Bald nach dem ersten Aubli> k der Herrlichen. — * 
Lu und ich. — 

Beitrage im Berliner Musenalmanach von i7Pt. * 

An einen Finken im Kafich, der mcht laugst gefangen war, 
Epistel an Henriette. 

Liebe mit Schmerzen, 

Frohe Buthschafl an Henriette. 

An den lauen Winter 1790. 

Beitrüge im Vossischen Musenalmanach für 1793. 

Neuer Berlinischer Musenalmanach für 1794, von ihm und 
Bind. mann. Berlin. Hartmann. 1793. 12. 

Von ihm ist darin die Wiese beim Wedding; unser Berg; 
das Landleben. 

(Erl Z. 94. 9;. — A. L. Z. yo. 94. — O. L. Z. 94.) 

Derselbe für 1795. Berlin Hartmann. 16. 

vO. L. Z. 142. 94. — Neue Bibi, der schon. Wiss. B. yy. St. 1.) 

Jn der Berlinischen Monatsschrift 1791. — An den Jungfern« 
wald bei Berlin. 

Ebend. Febr 1792. — An Herrn Prediger Schulze in Dobritz. 

Ebend. Die Dorfkirche. Okt 1793. 

Ebend. Die Gegend bei Potsdam. Nov. 1793. 

Ebeud. An. die l'ichtenraupen. Aug 1794. 

Int 8>en St. des Neuen Teut sehen Merkurs 1793 sind von ihm Ge* 
-dichte, u. a. Der Kirchhof von Tegel und die Wildnifs. 

In der Monat ssclnift. Apollo ist im Febr. 1794. von ihm: Det 
Senn, eine Schweizer - Idille, 

S c it >t i £> t , ( Valentin Heinrich') Professor; wie auch 
Prorektor der Köllnischen Stadtschule, ordentliches 
Mitglied der Märkischen ökonomischen Gesellschaft 
in Potsdam; geh. zu Seehausen in der Altmark am 
liten März 1766. 

In den Reden, welche am vierten Dec. 1782 in dem grauen 
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Klonet zu Betlin bei der Einführung neuer Lehrer gehalten 
worden, Berlin. Eisfeld, 1782. — ist von ihm eine Anrede 
befindlich. • • ... •••••.. 

In Moritz Magazin zur Erfahrungsseelenkunde, B, 1. St. 2. von 
1783 . — Sonderbarer Gernüthszustand eines jungen Menschen 

. von fünfzehn Jahren, t . > 

C A. D. B. B. 59. S. 144.) 

i - . ' 

In den Jahrgängen 1785 und 1786 der Becketschen Deutschen 

Zeitung für die Jugend und ihre Freunde , befinden sich von 
ihm mehrere Beiträge, 

Einige derselben sind in Pothmanns Sittenbuch für' den 
Landmann aufgenommen worden. 

In der Litteratur und Völkerkunde von Archenholz; Jahrgang 
1786. St. 7. — Geschichte der Absetzung und Erdrosselung 
des Sultan Ibrahim, wie auch erster Aufzug Mahomnds IV» 
1643 . < - 

In der neuen Litterartit und Völkerkunde. — Reise des Arne« 
rigo Vespuzzi. Aus dem Lateinischen. 

Im historischen Portefeuille, 1787. Sept. — Nachrichten vom 
Canzlcr Lampert Distelmeyer. 

(Büsch. W. N. Ijter Jahrg. S. Jfj. — A. D. B. B. 8j. 

S. 612.) 

Ebeitd, von 1788. — Gevatterbrief an den Churfürsten Johann 
Sigismund vom J. I 0 i 5 . — Rede Cliurf. Johann von Bran- 
denburg, die er 1499 an seinen Sohn gehalten haben soll» 
mit Bemerkungen über dieselbe, — Auszug aus dem Kloster 
ZinnaischenErbamtsbuche. Ein Fragment zurKenntnifs der 
Einkünfte und Obliegenheiten der beim Kloster angestellten 
Personen im i 5 , und löten Jahrhundert. — Wunderglauben 
zu Wilsnack. 

In den praktischen Lebensbeschreibungen verstorbener und 
noch lebender Geistlichen für Leser, die durch ihrer Mit- 
menschen Beispiele lernen Wollen. Stendal. Fraitzen und 
Grofse, 1787. 8. — Biographie des Abts zu Kloster Bergen, 
Johann Adam Steinmetz. 1 • 

(J, D. B. B. *0. S. S 1 ?-i 

• ' . 1 

t ' 
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Wegweiser Für Fremde und Einheimische durch die konigl. 
Residenzstädte Berlin und Potsdam und die umliegende Ge- 
gend, enthaltend eine kurze Nachricht tod allen daselbst 
befindlichen Merkwürdigkeiten, ln einem bis jetzt fortgo- 
setzten Auszüge der grofsen Beschreibung von Berlin und 
Potsdam, Nebst einem Grundrisse von Berlin. Berlin, Ni« 
colai. 1783. 8. 

Diese Schrift, an deren Ausarbeitung Herr Kandidat Schna- 
keuhnrg Antlicil hatte, giebt Nachrichten von der 
Stadt Berlin, ihren Straften, Biücken, Plätzen und. 
Gebäuden; von den Einwohnern , den königl. Höfen, 
dem Staarsministerium, und den Landeskollegien ; 
von den Ilaiidlungsgesellachaften , Niederlagen, Fa- 
briken und Manufrkturen ; von der kirchlichen F.in- 
richtung, den milden Stiftungen, Akademieen, gel. 
Gesellschaften und Schulen; von den Bibliotheken 
und Sammlungen von Naturalien , Knnstsachen , u. s. f. 
von den Spaziergängen und andern Gegenständen. 
Dann folgen drei'Änhange , wovon der erste die Ge- 
gend um Berlin, der zweite Potsdam, und der dritte 
die Schriftsteller, Künstler und Musiker in Berlin, 
Potsdam, und der umliegenden Gegend behandelt. 

(Kr. N. 9J. — Erl. Z. 10. 94. — N. A, D. B. B. ij. 
S. 27s .) 

Von dieser Schrift ist eine Französische Uebersetzung tm- 
- ter dem Titel: Guide de Berlin, de Potsdam et des environs 
ou description abregee des choses remarquahlea, qui s’y 
trouvent, a Berlin, Nicolai 1793. 8 . erschienen. 

Mythologisches Wörterbuch zum Gebrauch für Schulen, von 
Karl Philipp Moritz. Nach dessen Tode fortgesetzt. Berlin. 
Schöne. 1794- 8 . 

Die vier ersten Bogen sind vom verstorbenen Hofrath Mo- 
ritz bearbeitet. Es sind in diesem Wörterbuch die 
Gegenstände behandelt, welche sich in den Griechi- 
schen und Lateinischen Schriften des Alterthums lin- 
den , die man auf Schulen zu lesen pflegt. Auch ei- 
nige Aegyptische Mythen, und allegorische Vorstel- 
lungen, die an Gebäuden und auf Kunstwerken am 
baldigsten vorgestellt werden, sind darin aufgenom- 
men worden. 

Neuestes gelehrtes Berlin, oder literarische Nachrichten von 
jetztlebenden Berlinischen Schriftstellern und Schriftstelle. 
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rinnen. Gesahimlet und herausgegeben von Mehring und 
ihm. Erster Theil, A — L. Berlin. Maurer. 1795. gr. 8 . 

Neuestes gelehrtes Berlin, etc. Zweiter Theil. M — Z. 
Ebend. 1795. 8. 

Mehrere Recensionen. in einem bekannten kritischen Journal 
im historischen, geographischen und pädagogischen Fache. 

I • 

Schulze, (Johann Michael Friedrich") der Weltweis- 
heit Doktor, Vorsteher der Berlinischen Handl. Schu- 
le; vormals ordentl. Lehrer der Handlungswissen- 
achaft und Geschichte am Dessauischen Erziehung«- 
institut, von 1780 bis 1791; geboren in Wilanack in 
der Priegnitz , am 7. Becember 1753. 

Die wahre Liebenswürdigkeit, oder das Geburtstagsgeschenk; 
ein Lustspiel für Kinder in dry Aufzügen. Berl. 1779. 8. 

Elementarbuch der lateinischen Sprache. Erster Theil. Kin- 
dergraromatik , in Verbindung mit sieben Kupferplatten yon 
Chodowiecki. Berlin. 1779. 8. 

Dies Lehrbuch enthält nur die allerersten, nothwendig- 
sten grammatischen Begriffe; von dem Unterschiede 
der acht Redetlicile; von dem verschiedneu Kasus und 
Geschlecht; von den dreierlei Endungen der Adjek- 
tiven und ihren Vergleichungsftufen ; vom Unter- 
schiede des Aktivums und Passivums; von den ver- 
schiednen Modis und Temporibus. 

OL D. B. B. 40. S. 326.) 

Auszug aus dem Elementarbuch der lateinischen Sprache. Des- 

.sau 1782. 8. 

Italiänisch • Buchhalterisches Elementar- und Methodenbüch- 
lein. Halle. Gebauer. 1784. 8. ' 

Diese Schrift liefert einen kurzen Unterricht von der Ita« 
lianischcn oder doppelten Buchhaltung, und ist <30 
wohl für Anfänger als auch für solche bestimmt , die 
theoretische Kenntnisse hierin zu besitzen wünschen. 

OL D. B. B. 71. S. f8i.) 

Die Erde auf eine populäre Art als Weltkörper betrachtet. 
Oder Versuch einer mathematischen Geographie für das ge- 
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meine Leben in sechs Vorlesungen. Nebst einem Kartennez, • 
Halle. Gebauer. 1785. 8 . 

Dies Buch ist in sechs Lektionen abgetheilt. In der ersten 
wird nach vorangeschickten Erklärungen von Welt- 
körpern und den verschiedenen Arten der Erdbeschrei- 
bung, von der runden Gestalt der Erde gehandelt. Die 
zweite enthalt einen Lobgesang auf die aufgehendo 
Sonne, und handelt von der Bereisung der Erde. Die 
dritte handelt von Zonen, die dqr Verf. Witterungs. 
Gebiete nennt. Die vierte betrift die Pole, die Pa- 
rallelkreise, die Grade und die geometrische Art, die 
Kugel zu berechnen, ln der fünften wird von Meri- 
dianen, Breiten- und Längen“ taden gehandelt, und 
in der sechsten wird die Grofse der Erde berechnet. 
Dann folgt eine Tabelle für die Längen und Breiten 
der vornehmsten Orte der alten Welt, tun sie nach, 
ihren Gradbestimmungen in das dem Buche beigelegte 
Laudkartennetz einzuiragen. — Darauf folgt ein dop- 
pelter Anhang: 1) Etwas über die geographische Lehr- 
methode; 2) Anleitung und einige Subsidien zum Ge- 

. brauch des Kartennetzes. Den !Beschlufs macht eine 

systematische Klassifikation der Gebirge, eine Klassi- 
fikation der Lander des Erdbodens nach ihren natür- 
lichen Gränzen, aus dem Gatterer mit einigen Aeudc- 
rungen und Versetzungen, und zwar die letztere auf 
einem eignen tabellarischen Bogen. 

(J. D. B. B. 70. S. aij.) 

Elementarische Erläuterung der Meilenkarte. Halle. Gebauer. 
1785. 8. 

( 4 . D. B. B. 76. S. yoj.) 

Englisch - geographisches Lesebuch; ein zweckmäfsiger Aus- 
zug ans den besten englischen Reisebeschreibungen und an- 
dern geographischen Werken zum Gebrauch für den Unter- 
richt in der englischen Sprache eingerichtet. Erster Theil. 

Auch unter folgendem Titel: 

Italien, ein englisch - geographisches Lesebuch für deutsche 
Liebhaber der englischen Sprache und des historisch -geo. 
graphischen Studiums. Halle. Gebauer, 1786. gr. 8. 

Die mehrcsten Stücke sind aus dem Brydone. Jeder Ab. 
schnitt ist mit einer Deutschen Ueberschrift versehen. 
Auch einzelne Italien betreffende Stellen aus Griechi- 
schen und Römischen Dichtern sind aus Addisons, Po. 

S e’s und Dryden’s Ucbersetzungen angeführt. Unter 
em Text befinden sich Erklärungen der vorkommen- 
den unbekanntesten Englischen Wörter; angehäugt ist 
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eine Sammlung; praktischer Beispiele, in grammatika- 
lischer Rucksi' lit und zur Kcniuiiifs des f-'.ig"nthnni- 
lichen der Englischen Spr che, riehst historischen geo- 
graphischen und statistischen Anmerkungen. 

D. B B. 7y. S. ?;y. — Büsch. W. N. 14 Jahrg, J6. 
S. 584.) 

Englisch -geographisches Lesebuch; etc. II. Theil, hat auch 
den Titel : England nebst dessen ostindischen Besitzungen, 

ein englisch - geographisches Lesebuch. Halle. Gebauer. 
1787. 8. ^ . 

Dieser Theil enthalt: 1) eine Beise von Chester nach Lon- 
don, 2) eine Reise dnreh Nordengland, 3 ) eine Reiso 
durch Südengland, 4) eine Reise durch den nördlichen 
Theil des Fürstenthums Wales, nebst einer kurzen Ge- 
schichte dieses Landes; 5 ) die Geschichte des Reichs 
der Britten am Ganges, von 1756 bis 1763. — Dann 
folgt 1) der Krieg zwischen dem Surajah Docala, Na- 
bob von Bengalen, und den Engländern, z) Die Ge- 
schichte von Bengalen unter des Nabobs Mir Jeffiers 
Regierung bis zu dessen Absetzung; 3) neue Revolu- 
tionen in Bengalen in den Jahren 1760 und 1763; 
4 / der Krieg mit dem Nabob von Kude Scliujah Dou- 
la. 5) Die Gründung des Reichs der Britten am Gan- 
ges durch den Lord Clive. — Den ßesclilufs machen 
philologische, historische, geographische, statistisch» 
und technologische Anmerkungen. 

D. B. 4.^nh. zu B. yj — 86. S. asj7. Büsch. W, N. 
ty Jahrg. 87. S. 416.) 

Zeitung für die Jugend und ihre Freunde. Dessau, 1787» 
(Büsch. W. N. ty Jahrg. 87. >S. 86.) 

Kleines Lehrbuch der natürlichen Granz • und Länderkunde, 
nebst einer vorhergehenden Abhandlung über Geographie 
und geographische Lehrmethode. In Verbindung mit einer 
Naturgränzencharte von den Ländern der obern Hemisphäre, 
Halle. Gebauer. 1787. 8* 

Es werden hierin zuerst in der vorläufigen Abhandlung 
drei methodische llauptregeln beim Unterricht in der 
Geographie angegeben. Die Eintheilung von Europa 
* selbst ist folgende; I. Westeuropa. 1) Pyrenaiscfio 
Halbinsel, 2) südalpinische Halbinsel, 3 J iransrhena- 
nisebes Alpenland , 4) transrbenanische Länder , west- 
wärts des Jura und der Alpen, 5) cisrhenanische, 
zur Rechten und Linken der Donau, 6) Brittische 
oder Nordseciuseln , 7) der westeuropäische Norden, 
II. Osteuropa, ») nördliches Osteuropa, 0 jenseits 
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und 2) diefsfeits des Dnieper und der Düna; b) süd- 
liches Osteuropa , 1) osteuropäische Donaulaiider, 

2) Südhäiuusländer, u. S. \v. 

(A. D. B. B. g;. S. yo?. — Büsch. W. N. iy Jalirg. 87. 
S. ijy.) . 

Französisch geographisches Lesebuch; ein zweckmäßiger Aus- 
zug aus den besten französischen Reiseöesclireibungeu uud 
andern geographischen Welken. Berlin. Mylius. 1788. 

Dasselbe unter folgendem Titel: 

Holland, nebst dessen Ost- und Westindischen Besitzungen; 
ein französisch geographisches Lesebuch, zum Behuf des 
Real- Sprach - Unterrichts. 8. 

, Der Verfasser theilt dies Buch in 2 Hälften, davon die eine 
Holland an sich, uud die andere die Ost - und West- 
indischen Besitzungen der Holländer begreift. 

In der ersten Hälfte kommen folgende Rubriken vor: All- 
gemeine Beschreibung der sieben vereinigten Provin- 
zen; von den einzelnen Provinzen insonderheit; von 
einigen Holländischen Stadien; Siltengemälde ; letzte 
Unruhen in Holland und deren Beilegung durch K. 
Friedr. Wilh. II. ; Zustand des Staats , der Religion, 
der Industrie und der Wissenschaften in der Republik 
der vereinigten Niederlande. 

Die Rubriken der zweiten Hälfte sind : Handel und Schif- 
fahrt der Holländer in Buropa; Geschichte der Nie- 
derlassung und des Handels der Holländer in Ostin- 
dien; Hollands Westindische Angelegenheiten; Le» 

' vantischer Handel der Holländer. 

• ( A. D. B. B. 89. 5 . 184.) 

Zur vaterländischen Geographie und Geschichte. Erläuterung 
einer kleinen Handkarte, welche unter andern das Kriegs- 
theater Friedrichs des Grofsen und den Schauplatz des gegen- 
wärtigen Oesterreichisch- Türkischen Kriegt enthält. Nebst 
einer Anleitung zum zweckmäfsigen Gebrauch dieser Karte 
zum Behuf des Studiums der vaterländischen Geographie 
und Geschichte. Halle. Gebauer. 1789. 8. 

Das Buch enthält zwei Abschnitte: I. Eine historisch - geo- 
graphische Erläuterung der Karte; II. Eine Anleitung 
zum zweckmäßigen Genrauch der kleinen Handkärte 
zum Studium der vaterländischen Geschichte , nebst 
einer Beschreibung der auf dieser Karte enthaltenen 
Länder und Staat> 11 , nach ihrer politisch - geographi- 
schen Verfassung um das Jahr 164° beim Regierungs- 
antritt 
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antritt de: großen Kurfürsten. Auch befindet »ich da. 

t bei noch ein Grundriß von Berlin nach dessen Um. 
fang von 1640. 

(A. I >. B. B. 96. S. at« 0 ‘ 

Plan einer Handlung» - und Industrie - Schule für Berlin. Ber* 
lin, Realschule. 1790. 8. . 

(.A. L. Z. 81. 9 b) j t, ... - . *• 

Neues Englisch - geographisches und historisches Lesebuch. 
Erster Theil, Mit einer Charte, Halle. Gebauer. 1789. 8. 

Es enthalt einen Auszug aus den besten in das Fach der 
historisch - geographischen Literatur Englands ein- 
schlagendcn Englischen Werken; z. E. Anfang eines 
Auszugs aus- Gibbons Werk, Cooks Leben, Auszug 
aus Pennants Reise nach Schottland. Die Charte stellt 
Australien vor. 

Neues Englisch - geographisches und historisches Lesebuch. 
Zweyter Theil, Halle, Gebauer. 1790. 8. 

Enthalt : 1) Auszüge aus Pennants Reise nach Schottland 

utid den Hebridischen Inseln ziir Ergänzung der im 
I. Th. auszugsweise enthaltenen Reise nach Schott- 
land; 2) Beschreibung einer Reise nach Ostindien und 
China nach Noble und einigen andern Reisebeschrei- 
bern. 3 ) Geschichte des Römischen Reichs und der 
christlichen Kirche, von der Alleinherrschaft Kon- 
»tantins des Grofsen . bis zum Tode Julians; eine Fort- 
setzung des im vorigen Theile angefanguen Auszugs 
aus Gibbons Werke. 

C A . D. B. B. 100. S. sos. — A. L. Z. 179. 92.) 

Kaufmännisches Französisches Lesebuch zum Gebrauch für 
die zu stiftende Berlinische Handlungsakademie. Erster 
Theil. Halle. Gebauer. 1791. 8. 

Dieter Theil besteht aus zWei Abschnitten. Der erste be- 

f reift Spanien, und handelt im Allgemeinen von der 
,age des Landes, dessen Beschaffenheit durch Natur 
■* und Kunst vorzüglich mit Hinsicht auf Handel und 
Gewerbe , liefert ferner eine Schilderung der Nation, 
beschreibt den Zustand des Kommerzes, der Manu- 
fakturen u. dgl.V die Hauptstadt und den Hof, und 
giebt von der Regieruegsfornt in ehemaligen und 
jetzigen Zeiten Nachricht. Der zweite liefert in der 
Kürze die ^Geschichte dfefc Spanisch - Portugiesischen 
Entdeckungen und Niederlassungen in den beiden In- 
dien. — Raynal, Robprtsou und Boureoin sind die 

Quellen. — Unter dem Text stehen Erklärungen- der 

unbekanntesten Französischen Wörter, 




C A . D. B, B. 109 S. 290.) 
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Lehrbuch der neuern Geschiclue. Halle. Gebauer. 179t. Er- 
Star Band. 

Enthalt die Geschichte der drei letzten Jahrhunderte bi» 
rum Jahr 1740. 

D. fl. B. 116. S. S20) * 

Zweiter Hand. Ebendas, 1791# ** * “ 

Enthalt: die Geschiclue der neuesten Weltbecebcnheitan 
seit 174©* .-*,1 e n 

f 1 ^* B* B. 11 6* S, 320. J • * ^ j 

Eleinentaibuch der Kaufmännischen Rechenkunst; oder Tor- 
Übungen Zu Crusens Contniisun , zum Gebrauch für junge 
Kaufleute herausg* geben. Erster Th.il. Berlin. Vieweg 
der altere. 1792. 8, ' • ■ • s 

Ein Exempelbnch , worin man zugleich Münz . Maafs- 
ttnd Gewichtskunde aus allen Europäischen Lai dort»' 
und die rreiskouraaite der Vürnehntsten .Mandela- 
Städte findet. 

(N. A. D. B. BfJ, <1, ; — A. h. Z. igi. 9g.) 

Schriften , die Stiftung und den Fortgang der Berlinischen 
Han d lu 11 gs fch ul« betreffend. Erste Sammlung,.' Berlin, in 
Commission der akademischen Kunst- und Buchhandlung. 

Hierin sind von ihm selbst: i) Rechenschaft an das Deut- 
sche Publikum von dem, wa» er seit Jahren für diese 

Lehr- und Erziehungsanstalt gedacht, empfunden, ge- 
redet, geschrieben ; gethan und gelitten hat. s) Nach- 
™ ° L b, g er Rechenschaft, g) Rede, gehalten am 
£0. Oktober 1791, zur Eröffnung des ersten 'öffentlichen 
i^xaniens der ßerJ mischen Ilanaluugsfchule. 4J Rede, 
geha ien am zweiten Stiftungstage der Berlinischen 
Mandlungsfchule, den 10. Mai, 1792. 

Die ersten Grundbegriffe der Diviaion und Bruchrechnung, 
elementarisch erläutert. 

Ein paar Worte über Geographie ttud geographische Lehr- 
methode, • ~ » 

Zwei Einladungsfchriften zur öffentlichen Prüfung der 
Berlinischen Handlungsfchule im Jahr 1795. 

Erste Anfangsgründe der Englischen Schrift - und Sprachkunde, 
Berlin. Mylius. 1794. 8. 

Der erste Abschnitt handelt von den Englischen Vokalen 
und Diphtongen, der zweite von den Englischen Kon- 
sonanten, dev dritte v*m Englischen Aecent. Dann 
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folgen praktische Leseiibungen. I. Das Unser Vater; 

JJ. Kurse Sentei zen und Lehren der Lebenski ugheit x 
über verschiedene Gegenstände de» praktischen Lehens. 

111 . Kleine Erzählungen und Anekdoten. IV. Einige 
auserlesene Fabeln Von Gay. Die Schwereren Wörter 
„„ und Redensarten aus den praktischen Leseübutigen sind 

unter dem Text Deutsch angegeben. * 

Wochenschrift für Kaufleute, herausgegebeu von der Berlin!» 
sehen Handlungsfchule. Erstes Quartal. Berlin, LanghofF. 

? 79 5 - 8. 

Auch unter dem Titel t 
Der Unterhalter und Unterweiser, 

ScavLze , ( Karl Gottlieb) 2 weiter Prediger bei der 
Sophienkirche ; vormals Gamisonkirchen - und Feld- 
prediger bei dem Regiment von Lichnowsky ; gebo- 
ren am i 3 . September 1752 zu Pyritz in Hinter- 
pommern. 

Carmina quaedam apostolica, quibus evidentissime demonstra- 
tur, servatoram nostrum Jes, Christum esse Paulo auctoro 
verum deum et verum hominem, Diss. ilalae, Hendel, ' 

«775* 4. .... 

Die Liebenswürdigkeit der christlichen Religion in einer Pre- 
digt über das Evangelium am ersten Pfingsttage vorgestellt, 

Berlin, Lange. »78». 8, 

Rede, u. s. w. Berlin. Reilstab, 1783, 8 . {bei der Beerdi. 
gung des Oblisten von Platen, Kommandeur des Regiments 
von Thüna.) 

S bi DEL, (Günther- Karl Fiiedr.) Magister der Welt- 
weisheit, Professor am Berlinisch * Köllnischen Gym- 
nasium, vormals Professor der Geographie bei dem 
adlichen Kadettenkorps in Berlin 5 geboren am 18, Ja- 
nuar 1764 tu Schönstädt im Amte Langensalza. 

Ecatosthunis Geographicorum Fragments, Göttingac, Van Jen» 
lioek et Ruprecht. 1789* 6, 

Die Vortede liefert eine Nachricht Vorti Lehen des Erato» 

»thenes und von den Quellen seiner Geographie, — t 

K 4 
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In derSchriftselbstsind dieirti StCabo enthalten. Fragte, 
aus den 3 Büchern der Geographie des F.raiostlepes 
gesammelt und geordnet. \A. D. B. ß 9;. 9. <76 ) 

Cjibbons Geschichte des Verfalls und Untergangs des Romi- 
sehen Reichs, abgekürzt in 3 Bänden, aus dem Englischen. 
Berlin. Vofs. 1790.- „ 

Entwurf der Rrandenbut gischen Geschichte im Bert, gcnealog, 
'Calender für 1790. 

Middletons Römische Geschichte; Ciceros Ztitalter umfäs- 
send , verbunden mit dessen Lebensgeschichte in 4 Bänden; 
aus dem Englischen übersetzt. Vier Bände. Danzig. Tro- 
scliel. 179», 1792 und 1793. 

(N. A. U. B. B. 7. S. 592. und B. 12. S. ; jo. — O. L.Z.s. 94*) 

Geschichte der Amerikanischen Revolution, aus den Akten des 
Congresscs der vereinigten Staaten. Aus dein Englischen. 
Erster bis dritter Theil. Berlin. Vofs. 1793 1794. 

Die Franken und Karl der Grofse. Ein Geschenk eines Vater» 
an seine Sühne. Berlin. Nauck. 1793 8 . (Erf. Z. jo. 9;.) 

Ovids Metamorphosen für Schulen, mit Anmerkungen- und 
einem erklärenden Register. Berlin. Nauck. 1794. 8. 

Dein Texte sind kurze Lateinische kritische Anmerkungen 
untergeselzt, worin die wichtigere Lesarten aus dem 
Bui maiutischen Vorrath mit Vergleichung der Editio 
Vicentina 1480 angegeben und beurtheilt, auch hin 
und wieder mit eignen kritischen Vermuthungen r>e- 
gleitet sind Bei vielen Fabeln sind Winke filternden 
Sinn und Ursprung der Mythen gegeben; auch ist der 
Inhalt der aufgenommenen Stücke und der Zusammen, 
hang mit den ausgelassenen beigefügt worden. 

(A, L. Z. 167. 9 f.) 

t '1 1 

\ . 

Seidel, (Jo/i. Friedrich') Konrektor an dem Berlini. 
sehen Gymnasium 4 geboren den 5 . Julius 1749 zu 
Treuenbrietzen. 

Aufmunterungen an die Jugend zur Ausübung ihrer ersten 
Pflichten. Berlin. Mylius. 1781. 8. 

* 

Der Inhalt dieser Schrift begreift dreierlei Arten von 
Pflichten der Kinder. Es wird darin von Pflichten 
gegen Eltern: Ehrerbietung , Dankbarkeit , Zutrauen 
und Gehorsam; von Pflichten gegen Lehrer: Hoch, 
achtung, Zutrauen, Folgsamkeit, Gehorsam und Dank- 
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barleit ; nnd von Pflichten gegen Geschwelter: Gd. 
Fälligkeit, Nachbeben, Verträglichkeit, Liebe und 
1 Thetlnehmurg geredet. 

(A. D. B. B yo. S. 287J • „ !1 

In den Reden, welche ant 4. Dec. 1782. in dem grauen Kloster 
zu Berlin bey der Einführung neuer Lehrer gehahen worden. 
Berl. Eisfeld. 1782. *8. ist von demselben ein« Anrede befindlich. 

Monolog beym Tode Friedrich des' Grofsen. 1786. 

Aufsätze in Moritz Magazin zur Erfahrungsseeledkunde , und 
zwar in den vier ersten“ Thcilen , u. ä B. 1. St. 2. Versuch 
einer Nebeneinandcrstellung einzelner jugendlicher Charak- 

■ tere, u.' a m. 

(A. D. B. B. f9. S. 144.) 

Gedichte in den Berlinischen Musenalmanachen für 17g!. 179*. 
1793. 2794 und 1795 . 

Aufsätze und Gedichte’ io vd^n Mannigfaltigkeiten, und zwar, 
im ersten, zweiten ^n^ einigen folgenden. Jahrgängen. 1 

Einige geistliche Lieder, welche in den Sammlungen von 
Diterich, Niemeyer und a. in. aufgenommen worden sind. 

■> r> . !•« " il • 

: . ■ a . • . « ■ 

Seidknbürg , (Johann Gottlieb) ftbpujala Apotheker 
. in Berlin; gehöret} aip. 47. Junipa 174Q in Kruge. bei 
Neustadt Eberswalde. ^ 

' .... II. v I. n. , ‘ , 

Taschenatlafs oder geographisch v « statistisches Handbuch mit 
42 Karten, Berlin. Arnold Wever. 1788. 

Neueste Nachrichten vom Türkischen Reiche. Ein Handbuch 
für Unkundige, die sich bey Gelegenheit des gegenwärtigen 
Krieges zwischen Rufsland , Oestreich und dkr Pforte vom 
Zustande der letztem unterrichten wollen. Berlin. Arnold 
Wever. »Mit 3 Landkarten. 1788 8. ‘ 

Der erste Abschnitt enthält eine historisch • geographische 
• ■ Einleitung; der zweite handelt von der' gottesdienst- 
lichen und sittlichen Verfassung; der dritte vom Re- 
gierungslysteni und der vierte von dev kriegerischen 
Verfassung der Türken. __ ,'J 

Anweisung auf eine wohlfeile Art künstliche Mineralwässer 
zu machen. Berlin. Arnold Wever. 179t, 


Digitized by Google 


ISO 


i 


Anweisung für Frauenzimmer , die ihrer Wirthsehaft selbst 
vorsteben wollen, 1 — < gtes Stück, Berlin 1789 bis 1795. 
Arnold Wever, , . . ( > . 

Das vierte und fünfte $(üpk bat aupb den bejondern Titelt r 

Allgemeines Kochbuch , aus den besten Kochbüchern unserer 
Zeit, nach Vorhcrgegangner Prüfung gesammlet, Und mit 
einer Anweisung zu einer guten Wirtschaft herausgegeben, 

, Berlin. Wever. »792. 8. . 

Einige Bey träge, vom Nutzen der Holzsparöfen , im Jahr 

•*786., ■ , 

Einige zerstreute Bey träge undUebersetzungen im historischen 
Portefeuille, das in den Jahren 1782 •— 1787 bei Straufs und 
darauf bei Kunze in Frankfurt an der Oder erschien. 

Sbtfmud, ( Heinrich fVilhelm') privatteirender Ge- 
lehrter; geboren in Frankfurt am Main, den 2 Östen 
Julius 1755, 

Frankfurter Dramaturgie, hintendran einige Fragen, dem 
Frankfurter Publiko beantwortet. Frankfurt am Main, bei 
Kämpf. 177g und »780. 8. 

Frankfurter Beiträge zur Ausbreitung nützlicher Künste und 
Wissenschaften. Mit Kupfern. Offenbach am Main. Welfs. 
1780 und 1781, eine periodische Schrift. Drei Bände, 8. ge- 
meinschaftlich mit dem gräflich Solms -Rödelheim - und As- 
senheimischen Hofräth, Herrn Rühl, herausgegeben. 

Spiegel ohne Quecksilber, in welchem alle diejenige, welche 
hineinschen, doch ihr eigenes Bild finden können. Bin klei- 
ner Beitrag zur Geschichte der Menschheit für Deutschland. 
Frankfurt und Leipzig, bei Reifenstein, 178a. 8, 

( A . D. B. B. st, S- *94 ) 

Von dieser Schrift erschien ein Nachdrück, betitelt! 

Bruchstücke satirischen Inhalts. Frankfurt und Leipzig. 1783 
und 1784. 8, 

Die ohnmäcluigo und zur Ruhe gesetzte Wolke. Ein Nach- 
spiel in einem Aufzuge als Parodie auf das Nachspiel, die 
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Wollen, mit Arien, GesJngen, aber ohne Musik. Frank, 
fort am Main. Sauerländer. 1783. 8 . 

Etwas zum Thee und Coffee für Teutschlauds Jünglinge und 
Mädchen. Eine periodische Schrift. Hamburg. Mathissen. 
1784 8. 

Dramatischer Faustin für Hamburg, Hamburg, bei Mathiir 
sen. 1784 »nd 1785. 8. ' ’ r 

QA. D. B. B. 69. 400.) 

• / 

a 1 , ■ V 

Dramatische Brille für TeutscbUnd. Hamburg, bei Hercjd. 

1784- 8- . , . . 

Flora, für das Jahr ’i 785 , oder poftiujhes Taschenbuch für 
Freunde der Musen. Mit einem allegorischen Titelkupfer 
und i^lusik. Hamburg, Matthiss^n, 17Ö4, 13. 

( 4 . D. 3 . B. 6g. S . 459 .} , 

Dramatische Apologie und Replik. Altona. Eckstorf. 1785. 8 . 

Liebe! Ein Vorspiel mit Oesingen, bei Gelegenheit des 
hör lut erfreu liehen Wahltages , des Herzogs von York Kö- 

- nigl. Hoheit. Osnabrück. Kieseling. 1786. 8. 

Poetische Schmausereien. Erste Tafel voll, Wolfenbüttel. BÖ- 
senthal. 17Ö7. 8. 

Ein dramatisches Wort zu seiner Zeit, die königliche 'Natio- 
nalbühne in Berlin betreffend, Berlin. Petit und Schöne. 
1788. 8. 

Schröder und Fleck. Ein Duodrama, vorge stellt auf dem gros- 
sen Schauplätze der Welt Mit musikalischer Volksbeglei- 
tung. Berlin. Petit uod Schöne. » 7 | 8 , 8- 

Der Lauf der Welt, oder Beschreibung der merkwürdigsten 
Begebenheiten in dem Sommer halben Jahre zu Berlin, 
Berlin. Petit und Schöne. 1788. 8. 

Gallerte der Engel , oder Sammlung solcher Gemahlde, wel- 
che man sehr häufig und sehr sparsam autrifft 1 bis 3 tes 
Quartal. Mit einem Titelkupffer. Berlin. Petit und Schöne, 
1788 und 1789. 8. '• • 

Chronik von Berlin, oder Berlinische Merkwürdigkeiten, ei- 
ste periodische Volksschaft, herausgegeben von Tlantlatjuat- 


» 5 » 

lapatli. 7 Bande. Mit Kupferij.^Berlin. Petit und Schöne, 

1 1789 und 1790. 8. . , 

Die Fortsetzung, welche in demselben Verlage unter dem 
Titel; der Zuschauer von Berlin, lierauskain, ist nicht 
vöit ihm. 

Bluroeugärtchen, angelegt vo/a Julie Caroline Tlantlaquatla- 
patli, geborne von Ipsilischnipsilischnipsi. 1 bis 4 tes Bänd- 
chen. Berlin. Petit und Schönem 1789 und 1790. 12. 

. ' Von dieser Schrift erschienen noch das 5 te und 6te Bänd, 
eben, die nicht von ihm sind. 

Preussische Annalen merkwürdiger Gegenstände, Anekdoten 
und Schriften. Berlin, 1790 und 1791, i 5 Stücke. Pauli und 
Compagnie, 8. 

Preussische Flora für das Jahr 1791, oder Taschenbüchelchen 
für Freunde und Freundinnen der Dichtkunst. Berlin 1790. 

- Pauli und Compagnie, gemeinschaftlich mit D. Eschke her- 
ausgegebeu. g. 

Auch untej dem Titel: 

Tasclienbüchelclien für Freunde und Freundinnen der Dicht- 
kunst. 

Dramatisches Pantheon für Schauspieldirectoren und Schau- 
spieler, Schauspielkenner und Schauspielliebk&ber, Berlin. 
Pauli und Compagnie. 1791. 8. 

Der Neujahrstag, Posse in xwoi Aufzügen, Berlin. Pauli und 
Compagnie. 1791. 8. 

Geschichte des heiligen Martins, oder Gladbach’s Martin’* 
Schmauserei, nach der Melodie: Auf auf ihr Brüder und 
seyd stark. Frankfurt am Maiu, den 23sten November 1791. 
Auf Kosten guter Freunde. 8, 

Ehstand's Bilder - Büchelchen. Bei Gelegenheit des Hochzeit- 
festes Herrn Ehrharts mit der Demoiselle Müller. Berlin, 
den 3 otten October 1792. Berlin, Birnstiel. 

Meine Reise nach dem Monde, oder Geschichte des Qnartzer- 
kienschen Staates. Historisch - politisches Fragment des 16. 
17 und igtan Jahrhunderts, Aus dem Quartzerkiensclien Ar- 

, ' / . \ 
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chive, Periodisch herausgegeben von Xenomaldophyquiark», 
Erstes Bändchen. Berlin. Birnstiel. 1793 und 1794- 8 . 

Berliner Blau und Roth. Eine periodische Volksschrift. Hi- 
storisch, politisch, litterariscli , moralisch und satirisch ge- 
zeichnet. Nummer 1. Berlin. 1795. 8. (wird fortgesetzt.} 

Die Thronfolge. Ein fürstliches Familiangem&hlde in fünf 
Aufzügen mit Volkschören. Berlin. 1796. 

Historische , politische , moralische , satirische , literarische, 
dramatische und poetische Aufsätze und Abhandlungen in 
Reinhards Theaterkalend. u. Theater journalen, in den Frank* 
furter Beiträgen nützlicher Künste und Wissensch. , der Olla 
Potrida. Auch hat er Antheil anKausch's poetischer Blumen*, 
lese, an verschiedenen polit. und gelehrt. Zeitungen und au. 
dern Zeitschriften. Viele Theaterreden, Gelegenheitsge. 
dichte, Epigrammen und dergl. 

Von ihm finden sich Nachrichten in Reinhards Taschenbuch 

für die Schaubühne, ' ■< 

v. .r .. •' « > .0 ■ > 

Sezzk, ( Christian Gottlieb') der Arzneigelahrtheit 
Doktor, Geheimer Rath , Professor, und Arzt des 
Charitehauses zu Berlin ; Mitglied der königl. Akade- 
mie der Wissenschaften in Berlin, und der königl* 
Schwedischen in Stockholm, der königl. Societät der 
Aerzte zu London, und der Gesellschaft Schweraeri- 
scher Aerzte, wie auch des Armendirektoriums zu 
Berlin; vormals Leibarzt Königs Friedrich II, auch 
des Bischofs von Ermeland zu Heilsberg ; geh. am 
^ten Oktober 1748 in Stettin. 

Sein Bildnifs befindet sich vor dem litten Bande 
der allgemeinen Deutschen Bibliothek. Auch hat es 
Townley in schwarzer Kunst gestochen. 

Meiliodi febrium naturalis rudimenta. Dissert, inaugurali«. 
Halae, 1770, 

Brocklesby medicinisclie und ökonomische Beobachtungen zur 
Verbesserung der Kriegslazarethe unh der Heilart der Feld* 


\ 
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krankheiten , aus dem Englischen. Mit Anmerkungen. Ber- 
lin. 1772. 8. 

Cadogan von der Gicht; aus dem Englischen. 1772. 8. 

* ' ' t " . 

Rudimenta Pyretologiae methodicae. Berolini. Himburg. Ha- 
gae. Gosse jun. 1773. gr. 8 . 

In diesem Werke werden alle Arten der Fieber nach der 
Verwandtschaft ihrer Natur unter ge wisse Hatiptklas- 
aen geordnet. Nach einer vorausgeachiokten charakte- 
ristischen Beschreibung thcili der Verfas-er sie in vier 
Ordnungen: 1) anhaltende, 2J nach lassende , 3 ) Ner- 
venfieber, und 4) Wechselfieber. Bei jeder Ordnung 
kommen die dahin zu rechnenden Unterarten vor. 

(A D. B. 1. Anh. zu B. |$ — * 4 - s * ?8J.) 

— Editio sccunda. 1786. . 

— Editio tertia. Berlin, Himburg. 178g, gr. 8- 

Diese Ausgabe ist mit demjenigen vermehrt, was neuere 
Schriften in diesem Fache iu den leutein Jahren wich. 
tig'S geliefert haben, z. B. mit Bereicherungen aus 
Burserius Werke. 

( A ■ D. B. B. 99. St. 1. S. too.) 

Urbegiiffe von der Beschaffenheit, dem Ursprünge und End- 
zwecke der Natur. 1776. 8. 

Botts chirurgische Wahrnehmungen; ans dem Englischen. 

Ash Gramatik. 1775. 8 , , .... 

Des Herrn Janin physiologische und physikalische Abhandlun- 
gen und Beobachtungen über das Auge und dessen Krank- 
heiten, nebst einem Inbegriff der Operationen und Mittel, 
welche man zu ihrer Heilung anzuwenden hat, aus dem En- 
glischen. Berlin, 1776. 8. . ( 

Einleitung in das Studium der Natur und Arzney Wissenschaft. 

Berlin. 1.777. 8 . , , 

Dies Buch enthält einen kurzen Umrifs aller Theilc, wel- 
che zur Natur- und Arzneiwissenschaft gehören, 

{A. D. B. 1. Anh. zu B. 2f — 3Ä. S. tjo) 

Studium physico • medicum , oder Einleitung in die Natur- 
und Arzney Wissenschaft. Zwote sehr vermehrte und ver- 
besserte Auflage. Berlin. Himburg, 1787. 8, 

( A . D. B. B. 83. S. 4H.> 
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, Der Mann von Gefühl. Zweyte Auflage, Berlin. 1778. 8. 

; • • * ' * • 

(Die Uebersetzung der ersten Ausgabe ist nicht von ihm.) 

' I 

Philosophische Gespräche. Zwey Theile. Berlin. 1780. 8. 

Medicina cliuica , oder Handbuch der medicinischen Praxis. 

Berlin. Himburg. 1781. gr. 8. • '<■ ; 

Der Verfasser handelt zuerst von den Fiebern , nach dem 
Charakter ihres Verlaufs; von anhaltenden, iiaclilas- 
senden , unordentlichen , mit ihren Unterarten , nebst 
den Quellen , woraus sie entstehen. Dann folgen die 
Zufälle der Fieber, Hitze, Frost, Durst, Ekel, Ver* 
Stopfung, Durchlauf, u. s. 1 w. Dann die Entzündun- 
gen mit Fieber; die hitzigen Ausschläge, als: PestJ 
Pocken, Masern, 11. s. w. ; die Rhevmatisinen ; Gicht; 
Catarrhej die Ruhr und Cholera, -Hierauf folgen die 
Blutflüsse, Nasenbluten, Bluthusten, Blutbrechen, 
Reinigungen, Hämorrhoiden. Ferner die Würmer 
und Gelbsucht. Dann die venerischen Krankheiten, 
derScorbut, die Scropheln , die englische Krankheit; 
dann die chronischen Ausschläge 1111a Geschwüre, der 
' < Krebs, die Knochensäulc , der Brand, die Geschwül- 
ste, die auszehrenden Krankheiten , und endlich die 
Nervenkrankheiten, wohin die Gemüthskraftklieiten, 
Konvulsionen und andere Zufälle des Sensorium, 
Sohwindel, Ohnmächten, Lähmungen, Schlagflüsse, 
Katalepsie, Hundswuth, 11. dergl. gerechnet wer. 

• ■ den. — Dann werden die Krankheiten der einzelnen 

* Theile des Körpers abgehandelt; zuerst die Krankhei- 
ten der Haut; dann des Kopfes, der Augen, Ohren, 
Zähne, dts Halses, der Brust, der ersten Wege, der 
ürinwege, der Gcburtstheile. — Den Beschluss ma- 
chen die Krankheiten der Schwängern , Gebährenden, 
Säugenden, Wöchnerinnen. — Ganz zuletzt Endet 
man noch ein Verzeichnis von Arzneimitteln. 

f 

(A. D. B. B. 48. S. 100.) 


— Zweyte vermehrte und verbesserte Ausgabe, Berlin, Him- 
burg. 1783. 

(A. D. B. B. s 6 , S. 42*.) * 

— Dritte vermehrte Auflage. Berlin. Himburg. 1785. 

Aufser den Zusätzen zu den Abhandlungen von den ver- 
schiedenen Arten der Fieber, injuch das Verzeich- 
nis der Mittel vermehrt. Der Artikel Bader,' auch 
Copalvaund Schwefelbalsam, nebst Blättern und Wur- 
zel der Belladonna, auch das wesentliche Oel der 
Schafgarbe ist hinzugekonnnen, 

• ’ (A, D. B. B. 73. S. 110.) 
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Medicina clinica, oder Handbuch der vedicinüc|iep Praxis. 
Vierte Auflage. Berlin. Himburg, »788. 8. 

— Fünfte Auflage. 1789. 

— Sechste Auflage. 1793 . 8. 

C A. L. Z. 4 s 9 f.> 

In der ersten Sammlung der Aufsätze und Beobachtungen aut 
der gerichtlichen Arzneiwissenschaft von D. Pyl; steht von 
‘‘'ihm eine Nachricht von dem langsamen Tode eines Menschen 
nach genommenem Opium. 

(J. I). ß. B. 6*. S. 94.) 

Neue Bcy träge zur Natur- und Arzneywissenschaft. Erster 
Theil. Berlin. Mylius. 178&. 8. .Zweyter Theil. ebendas. 
J785. 

Von ihm sind darin: die erste medicinische Erfahrung, 
dafs der Taxbaum, vom Verdachte des Giftes für Men- 
schen nicht frei sei; die zweite Erfahrung, welche 
Beobachtungen . über die Wirkung der Maiwürmer 
enthalt; die dritte: welche von einer besondern Lun- 

f ensucht handelt. Die vierte: vom Weichwerden der 
jioclien nach venerischen Kraukhe'ten; die fünfte: 
von eii^er Phvenitis, die wahrscheinlich von einem 
Bandwurm herkam; die sechste: vom Schmerz im 
Gesicht, welcher auf keine Weise zu tilgen war, 
doch durch den Gebrauch des Schierlings endlich er- 
leichtert ward; die siebente: yon einem tödtlichen 
Miserere; die achte: von einer Entzündung und Inein- 
anderschiebung der Gedärme einer Kindbetterinn ; die 
neunte: von einer hitzigen Kindbetterinnkranklicit mit 
Verschwärung im Gehirn; die zehnte: von einer 
KindbettevinueiiepiUpsie mit einem gallichten Fieber; 
die eilfte: welche verschiedene Fälle von epidemi- 
schem Kindbeuerinnenlieber im eigentlichen Verstände 
liefert; die zwölfte: welche vom Nervenlieber Bei- 
spiele giebf, die dreizehnte: von der bösartigen Ruhr, 
oder einem Nervenfieber mit der Ruhr; die vierzehn- 
te: von fauiichteu Rötheln ; die fünfzehnte : von wahr- 
scheinlich venerischer Wassersucht , welche nach ver- 

f eblich angewandten andern Mitteln durch Quecksil- 
ersalpeter geheilt ward; die sechszehnte: von einer 
Brustwassersucht. - • s J i 

Im zweiten Theile stehen von ihm selbst folgende Erfah- 
rungen: i; Von dem Gebrauch der dephlogistisirteit 
Luft. 2) Von einer durch die fixe Luft geheilten Pa- 
ralysis. 3) Von einer durch die fixe Luft geheilten 
Phthisi pituitosa, 4 ) Von der Wirkung derfixen Luft 
in Steinschmerzea. 5) Von der reisenden und blut- 
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treibenden Kraft der fixen Luft. 6) Von einer An. 
Sammlung von Luft in der Brustliöle. 7' Von einer 
Brustwatrersiicht. 8j Von einer Katalepsie, g) Von 
einer Verknöcherung der Valveln des Herzens bei ei- 
nem jungen Menschen, der die Zufälle hatte, welcho 
ein Anevrisma zu begleiten pflegen. 10 Von einem 
< . Anevrisma als Ursache der Brustwassersucht. 11) Von 
einem Anevrisma, welches durch Zerreissung tödtrte. 
12, Von einer Verwachsung des Herzbeutels mit dem 
Herzen. i3) Von Verhärtungen der Mutter. 14) Von 
einem periodischen Kopfschmerz, welcher unheilbar 
•* war. t5) Von einem Polypen des Herzens, der eine 
Brust Wassersucht und Wassersufcht des Herzbeutels 
zuge/.ogen hatte. 16) Von einer widernatürlichen La- 
der Milz. 17) Vom Kindbetterinnenfieber , zur Be- 
stätigung dessen, was im ersten Theile dieser Versu- 
che über die Natur dieser Krankheit ist gesagt wor- 
den.' 18) Von der Entzündung der Mutter. iy' Von 
einem im Wochenbette entstandnen Eiterstocke im 
Becken. So) Von Milchversetzüngen. 2t) Von hitzi- 
gen Fiebern im Wochenbette. 22 Von Wassersüch- 
ten im Wochenbette. 23 ) Einige Erfahrungen von 
Kopfwunden als Beilagen zur Lehre von der Hirn- 
Wuth und dem Schlagflufs. 2/j. Von einer Carie ver- 
tebrarum und daher erfolgten Eitergeschwulst. 25 ) Von- 
einer Windsucht, einer Folge des verstopften Hamor- 
rhoidalflusses. 2 6) Nachtrag zur Wirkung der fixen 
Luft in der Phthisi pituitosaT 27) Nachtrag zuniKind. 

. bettet innenfieber. Dann .folgen kritische Anmerkun- 

gen über seine eigene und anderer Aerzte Schriften. 

XJ. IX B. B. 70. S. ? .) „ . ' _ 

* * ’• ' * - - ... y 

Neue Beyträge ztrr Natur - und Arzneiwissenschaft. Dritter 
Theil. Berlin. Mylius. 1786. 8. ' / - .• • -i 

Hierin sipd von ihiti selbst folgende medicinisclie Berner, 
kungen : T) Vom bösartigen Fieber. 2 Cautelen 

beim Gebrauch der Chinarinde in anhaltenden Fie- 
bern. 3 ) Von dem Nutzen warmer Bäder in an- 
haltenden Fiebern. /ji) Vom Böfs, artigen Schlagflusse, 

6) Vom Kindbetterinnenfieber. Hierbei eine summa- 
rische Darstellung des BegiifFs von der Natur dieser 
Krankheit. 6 ) Von der Wirkung der Bella - Donna. 

7) Von einem tödtlichen -Erbrechen bei einer Frau, / 
höchstwahrscheinlich durch eine fehlerhafte Beschaf- 
fenheit der Nieren, vielleicht durch die Schwanger- 
schaft, als Gelegcnheitsitrsache, veraniafst ; — bet ei- 
nem Manne. 8) Durch Gallensteine bewirkt, g) Von 
einer durch den Bifs eines etbofsten Hundes verur- 
sachten . Raserei. ioj Von der Aetiologie der Krätze. 

11 folgt: Die Anzeige der Erweiterungen und Zu- 
sätze zu der zVveiten Auflage der Pyretologie des Ver- 
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i . fassers, mit einigen Erläuterungen, und i2) die Krank- 
heiisgescliiebte des Königs von Preußen, Friedrichs 
des Zweiten. 

I C A. D. B. B. 74 S. J4f.) 

Untersuchung über die Natur und Behandlung des Kindbette* 
i rinnenfiebers, aus dem Französischen des Herrn dejla Roche, 
mit Anmerkungen, Berlin, Unger. 1785. 8« 

CA. D. B. B. 68. S. 123.) 

Kvankheitsgeschichie des hüclxstseligcn Königs von Preufsen, 
. Friedrichs II. Majestät. Berlin, Myliui, 1786. 8, 
Grundsätze der reinen Philosophie. Beil Himburg. 1788. 8, 

Zuerst die Erklärung des Verfassers von dem Begriff der 
Philosophie ; dann die Eiiuheilung, nach welcher der. 
jciiige Tlieil der Philosophie, der die Grundsätze und 
Kegeln angiebl, der reine, so wie derjenige, der sich 
mit Auffindung und Darstellung der Wahrheiten nach 
diesen Gmndsatzeu und Regeln beschäftigt, der ange« 
wandte Theil der Philosophie genaunt wird u. s. w. 

• K. B. B. 88. S. 16.) ■ . 

De la realite et l'Idealite des objets de nos connoissances, 

; j788.gr. 4. 

(A. D. B. B. 107. S. 19t,) 

Diese Abhandlung befindet sich auch in den Memoires 
de l'Ac. R. des Sc. et d. B. L. vom Fahr 1787, 

In den Memoires de l’acad. R. d. Sc. et de B. L. depuis l’ave- 
nement d« Fr. Gu.'II. au Throne 1788 et 1789, — Berlin, 
Decker. 1793. — Des loix des net actions . 

CAi Lu Z. ;4Fr- 4f. von 94. — G. A, 71. 94. -r N. A t D. 

„ B. B. 12. S. 28?.) 

In der Berlinischen Monatsfchrift. B, 2, von 1783. — lieber 

Freiheit und Nothwendigkeit, Von der Moralität 

menschlicher Handlungen. *-* Von den Gesetzen der 

menschlichen Handlungen. 

Ebendas, B, 3. von 1784. *-* Von den Rechten der mensch* 
liehen liandlungen, ' , 

Ebendas. B. 4. von 1784* ■“ Von der analogischen Schlufs- 
art. — * Nähere Bestimmung der analogischen Schlufsart, — 
Versuch eines Beweises > dafs es keine reine, VOa der Etfah» 
iung unabhängige Vernunfcbegriffc gebe, 
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In der Berlinischen Monatsfchrift. B. 8. von 1786. — Ueber 
Natur und OfFenbahning. . .. 

Ebendas. B. g. von 1787. — Voitns. ' . ’i .* 

Ebendas. B. 14 und iy. von 1789 und 179a. — Ueber den thie- 
riseben Magnetismus. ' ' | . 

CA. D. B. B. II 3, S . S70.) 

Siede , (Johann Karl) privatisirender Gelehrter; vor- 
mals Direktor einer Handlungsakademie in Berlin; 
gdb. den tgten Oktober 1765 in Magdeburg, 

Sein Bildnils ist von Smtzenich in Kupfer ge- 
stochen. . \ 

Emilie oder verratbene Geheimnisse, eine psychologische Er- 
zählung. Erster und zweiter Theil. Magdeburg. Hessen- 
land. 1788. 

Die zweite Auflage erschien unter dem Titel S 
Eduard und Emilie, oder Tändeleien der Diebe, Magdeburg. 

Creutz.^iygo, ( ■ • 

Vaterländische Eichen, — > Eine Lektüre für Männer. — 
Magdeburg“ Creutz. 1790. 8. 

Zuerst ein dramatisches Gedicht: Hermann uud Thusnel- 
da, von Mniocb. Dann folgen Erzählungen: der u*i- 

f lückliche Warnich; der Gefangene aus dem Kerker 
er Inquisition ; das Feuer u. s, W. Dann Gedichte: 

.. .. die Eiche, die ich setzte, u. s. w . ' 

(A. D. B. B, 11?. S. 107. — A, L. Z. 238. 9a.) 

Der Weltmann und die Dainc von feinem und groisem Ton, 
Ein Versuch, Halle- Gebauer. X790; 8. 

CA. D. B. B. 116. S 303O . . 

Altar der Grazien. Erstes Opfer. Mit einein Titelkupfer, 
Berlin. Matzdorf» 1791. 8. 

Enthält prosaische Aufsätze, Therese; das Mädchen aus 
dem Tollbause u. s. \v. und Poesien, 

CA. D. B. B. 104. S. 14?. — - A. L. Z, 161. $t > 

— Zweytes Opfer, Mit einem Titelkupfer, Berlin, Matz» 
iorf, 1791. 8, , 

Enthalt; Therese von Wärtheirti zweiter Theil; abgeris- 
sene Scenen eines noch ungedruckten Trauerspiels ( 

i . 
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das Mädchen im Tollhause; der Osterheiligeabend ; 
Kinderidyllen, u.s. w. 

Cd. D. B. B, in. S. 9 y. — A. L. Z. 124. 92.) 

Altar der Grazien. Drittes Opfer. Mit einem Titelkupfer von 
Sintzenich. Berlin. Matzdorff. 1792. 8. 

Enthält : 1) Josephe und Willi. Stürmer, ä) Nakko’s 

und Stoiuef’s Ahndung. 3 ) Julie. 

C A. L. Z. 304. 92. — N. A. D. B. B. 2. S. 532.) 

Handbuch für die äufsere Bildung, oder Regeln des Anstan- 
des, des Reizes, der Grazie, und der feinen und guten Le- 
bensart, nebst einem Anhänge, welcher diätetische Regeln 
und Schönheitsmittel enthält, Berlin. Matzdorff. 1791. 8. 

Das Buch besteht aus sechszehn Abschnitten unter folgen- 
den Ueberschriften : Anstand; Sprache; Ausdruck und 
Interesse des Gesichts; Gesang; Kleidung; Anmutlt 
und Douceur; Tanz; Höflichkeit und Artigkeit ; Ton; 
solides Betragen; Wohlstand; Manier; feine Lebens- 
art; Reiz und Grazie; Delikatesse; Gesundheit, 

’ (.d, D. B, B. ui. S. 101.) 

Tagebuch für die Jugend, oder fromme Entschlüsse guter 
Kinder zu jeder Zeit des Tages. Mit einem Kupfer. Berlin, 
Matzdorff. 1791, 12. 

Cd. L. Z. 182. 92. — A. D. B. B. 114. St. 1. ^249.) 

• • r 

Journal für Handlung und Gewerbe ; von ihm und'VoIlbeding 
(jetzt Prediger in Luckenwalde) Erster Band. Berlih. Matz- 
dorff*. ifgi. . Zweiter Band. .'1 

Raritäten von Berlin, and merkwürdige Geschichten einiger 
Freudenmädchen. Erster Band. Berlin. Matzdorff. 1792. 8. 

(A. L. Z. 344. 92.) , \ 

— Zweiter Band. Berlin. Schöne. 1793. 

Die Kunst zu quälen; aus dem Englischen, mit vielen Zasäz- 
zen und Bemerkungen. Berlin. Matzdorff. I7ga. 

Wilhelmine Sterner, oder das braune Maal. Zwei Theile, 
Berlin. Schöne. 1793. 

Handbuch für praktische Welt- und Menschenkenntnifs, vom 
Verfasser des Weltmanns. Berlin. Schöne. 1793. 8. 

Dies Buch soll zum Leitfaden für Vorlesungeil über Welt- 
und Menschenkenntnifs dienen, in der Einleitung 

wird 


Digitized by 



wird der Werth , der Nutzen und die Nothwendig- 
leit derselben entwickelt. Der erste Abschnitt han- 
delt von der Kenntnifs des allgemeinen Charakters der 
Menschheit; der zweite enthalt speciellere Bemer- 
kungen über den menschlichen Charakter; der dritte 
allgemeine Bemerkungen über Temperamente ; der 
vierte und fünfte: Bemerkungen und Regeln; der 

sechste: allgemeine Bemerkungen über deli Charakter 
derer, welche wir unsere Gönner nennen, und Regeln 
für das Verhalten gegen sie. Jm Anhänge sind beson- 
dere praktisch« Bemerkungen über den menschlichen 
Charakter hinzugefügt. 

(H. Z. 73. 74 - 93 - — N - -<*• D - B - B ‘ *?• s - * 7 <S.) 

Zeichen und Werth der Männerkeuschheit , ein schaamhaftes 
Gegenstück zu jenem Buche, betitelt: Zeichen und Werth 
der Jungferschaft, von einem Weibe, nebst einem Wort zu 
seiner Zeit an edle Jünglinge und Minner. Mit einem Ku- 
pfer. Berlin. Schöne. 1794. 8. 

Diese Schrift enthält folgende Abschnitte. Erstes Kapitel. 
Ueber das Recht, von Männern unverletzte Keusch- 
heit zu fordern. — Zweites Kap. Ueber Zeichen und 
Werth der Männerkeuschheit. — Drittes Kap. Gedan- 
ken über jenes anstüfsige auf dem Titel genannte Buch. 
Viertes Kap. Macht das Wissen und Erkennen und das 
Dasein jenes Zeichens der unverletzten Mädchen- ' 
keuschheit glücklicher? Giebt es dem Ehestande 
mehr Werth? — Fünftes Kap. Ueber die Lächerlich- 
keit des vom Verfasser vorgeschlageuen Mittels, die 
Keuschheit zu bewahren. — Sechstes Kap. Mittel zur 
Bewahrung weiblicher Keuschheit. / 

(N. A. D. B. B. 17. S. ?Of.) 

Die schöne Diana. Berlin. Schöne. 1794. 8. 

Die Tyrannei der Liebe, in Erzählungen zur nähern Kenntnifs 
des menschlichen Herzens. Erster Theil, enthält; Eduard 
der Waidmann. Görlitz. Hermsdorf und Anton. 1794. 8. 

Gemahlde des physischen Menschen. Berlin. Schöne. 1794. 

Etwas über das Verkohlen des Torfs, vom Torf - Inspektor 
Siehe in Fehrbellin, Mit 3 Kupfertafeln. (Von ihm her- 
ausgegeben.) Berlin. Schone. 1794 * 

(O. L. Z. 19. 94.) , 

Berlinische Damenzeitung für Teutschland, Auf Kosten des 
Verfassers. » 795 . 

L 
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Vernünftige und hewährte Mittel für ilie Erlangung und Er- 
haltung einer schönen Gorge, ilerlin. Auf Kosten des Ver- 
fassers. 1795. 

Zerstreute Aufsätze : 

Emilie» erster Theil » in den zu Jena 1786 heransgekommenen 
Flaisantcricn. 

Lieder des lieben Landmannes; in der Wochenschrift: Wahr- 
heit und wahrscheinliche Dichtung. Weissenfels. Severin. 
1788. 

Ein Herr Gott dich loben wir ; im Berlinschen Musenalma- 
nach für 1791. 

Ein Lied ah die Störche. Ebcnd. für 1792. 

Beitrage zum Berlinischen Zuschauer 1794» UI >d einige Reden, 
die in der llandlungsakademie 1791 gehalten worden sind. 


Sjegfri ed, ( Friedrich JVilhelm) Rendant 'der Kam- 
mer - Bankasse , und ordentliches Mitglied der natur- 
forschendeu Gesellschaft zu Berlin; geb. am zOsten 
Mai 1734. in Bernau» 

In den Schriften der Gesellschaft naturforschender Freunde , 
u. s. W. sind von ihm : 

Beobachtungen vorn Tode der langen Almpolypen. Besoh, I, 

598. 

Anmerkungen zu Annonens Beschreibung des ScLielerquarz, 
Besch, m. 181. 

Nachtrag zur Untersuchung des elastischen Steins. Sehr, Vf, 
328 . 

Auch sind von ihm verschiedene Bemerkungen und Znsätzft 
zu einigen mineralogischen Abhandlungen in genannten 
Schriften zerstreut anzutrelTen, 


Sigismund, ( Karl 'Otto Friedrich) geheimer ex- 
peilirender Sekretär bei dem Accise- und Zolldepar- 
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fernem des königlichen Generaldirektoriumj ; gebo- 
ren zu Berlin den 2isten Januar 1768. 

•i 

Archiv für Accisebediente und Accisanten, zur praktischen 
Kenntnis der Accise • und Zollverfassung in den Königlich- 
Preussischen Staaten disseits der Weser. Berlin. Dieterici. 
1789. 8. , ' ‘ 

•— Zweyte verbessere und mit den Abänderungen vieler Ta. 
rifsätze vermehrte Ausgabe, Berlin 1792, 8. gedruckt auf 
Kosten des Verfassers.' 

Die zweite Auflage hat auch noch auf dem Titel den Zu. 
salz: Nach Anleitung derer seit dem Regierungsantritt 
des jetzigen Königs Majestät bis zum 3 ist tut May 1791. 
in Accise - und Zollsachen ergangenen Laudesgesetze, 
in alphabetischer Ordnung entworfen, 

N 

Demoiselle Singf.r, ( Scfphie Wilhelmine ) Tochter 
des verstorbenen Generalmünzdirektor Singer in Ber- 
lin ; geb. 1774. in Berlin. 

Emiliens Reise nach Paris. Berlin. Nicolai. 1791. 8. 

Minna’s Feyerstunden. Deutschlands Töchtern gewidmet. Er. 
ster Theil. Leipzig. Gräff. 1792. 8. 

Enthält: Unschuld und Liebe; die Macht der Tugend; die 
junge Schriftstellerinn, oder Sophie als Mädcheu und 
Frau; Dialog zwoer Freundinnen, Juliens und Heu« 
riettens. 

(N. A. D. B. B. 6. S. 4fg.) 

— Zweyter Theil. Ebend. 1794* 8 . 

(N. A, D. B. B. 14. S. yjö.) 

Sotzmann, ( Daniel Friedrich ) Geh. Kriegs - Se- 
kretär, und Geograph der Akademie der Wissen- 

’ schäften ; geb. deir toten April 1754. in Spandau. 

Repertorium zur Karte von Deutschland in XVI Blättern zum 
bessern Gebrauch und Verständnis dieser Karte etc. gr. Q, 

• L 2 
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Berlin. 17g?. im Verlag der akademischen Kunst- und Buch- 
handlung. 

Den Hauptinhalt macht ein alphabetisches Verzeichnifs al- 
ler auf der Karte vorkom in enden Ortschaften aus, wo- 
bei bemerkt ist, ob der Ort eine Stadt, ein Dorf tt. 
«. w. »ei, in welchem Kreise er liege, in welchem 
Distrikte, auf welcher Sektion der Karte und zwi- 
schen welchem Grade «fer Lange und Breite er sinh 
befinde? Inden Anmerkungen ist angegeben worden, 
wie die Oerttr hei andern Geographen heifsen , u. s. 
w. Die Einleitung enthalt Verbessertinge« in Anse- 
hung der Granzen und Illumination} daun eine Erklä- 
rung der vorkommenden Buchstaben und Zahlen, und 
ein Verzeichnifs der vornehmsten Karlen, die das 
ganze Deutsche Reich verstellen, 

(ji. L. Z. 310. 93.) 

I * 

Die Recensionen der Landkarten in der allgemeinen Litteratur- 
Zeitung von den Jahren vr8g bis 1741. 1 

Ein Aufsatz über die seit 1770 erschienenen Karten von Polen; 
im allgemeinen Litteraiur • Archiv für Geschichte, Geo- 
graphie, Statistik, Handlung etc. von Canzler 1793. 2ten Ban- 
des, 3trs Stück. Berlin, in der akadem. Kunst- und Buch- 
handlung. 

Verzeichnifs sämmtlicher Karten und Plane, welche von 
ihm entworfen, und in Kupfer gestochen worden sind: 

Grundrifs der Stadt Danzig, nebst ihren umliegenden Gegen- 
den 1783, ein kleiner halber Bogen gestochen von C ,C. Glas- 
bach sen. zu Berlin. 

(Büsch. W. N. 12. Jahrg. 84. S. 16. und 88.) 

/ 

Die vereinigten Staaten von Nordamerika, zu Sprengels Alma- 
nach 1783, gestochen von Schienen zu Berlin in gr. 4. 

Neue und genaue Specialkarte des Ober - Barnimschen Kreises 
und der anglänzenden Gegend 1784, zur Beschreibung der 
StadL Neustadt Eberswalde vom Präsidenten von der Hagen 
gehörig; gestochen von A. F, Schmidt zu Berlin, auf einem 
IVledianbogen, 

(Biiscli. W. N. 13. Jahrg. 8f. S. 400.) 

Karte von O-tindiett^zu Sprengels Almauach 1785 , gestochen 
von Glasbaclr sen. zu Berlin in gr, 4. 



Plan der Stadt Frankfurt an deT Oder und der Dammvorstadt 
'1785 > gestochen vom Verfasser selbst. Ein Mi-dianbogen. 

Plan der Kalkberge (pey Rüdersdorf! 1785, zur vorgedacliten 
I von der Ilagensclien Beschreibung gehörig, gestochen vom 
Verfasser. Ein Medianbogen. 

(Busch. W. N. 19. Jahrg. 8f- S. 400.) 

Crundrifs von Neustadt - Eberswalde 1783, zu ebengenannter 
-Beschieibung gehörig. Ein grofs Quartblatt vom Verfasser 
gestochen. 

(Busch. W. N. 13 Jahrg. 8J. S. 40p.) 

Plan des 1743 angelegten Finow - Kanals, nach dem gegenwär-^ 
tigen und alten Zustande 1785, gestochen von D. Beiger, 
Ein Medianbogen. ■ 

(Bösch. W. N. l?ter Jahrg. 8f S. 400.) 

Crundrifs der Königl. Residenzstädte Berlin 1786, zu Nicolai 
Beschieibung von Berlin und Potsdam gehörig. Ein Me« 
dianbngen vom Verfasser gestochen, 

(Busch. VV. N. 141er Jahrg. 1786 S. 17S. und aoo.) 

Die Gegend um Stargard von 4 und eine halbe Quadratmeile, 
ein Probcblatt zur tiillysclien Karte von Pommern in 6 Bo« 
gen 1787, gestochen vom Verfasser, 

Statistische Karte von der Kurmark Brandenburg 1787, zu 
Borgstede’s Beschreibung der Kurmark gehörig, in gr. 4; ge- 
stochen von C. Jack zu Berlin. 

Generalkarte von der Altmark 1788. Ein grofser Medianbogen, 
gestochen von Frentzel zu Leipzig. 

Karte von den oberhalb und seitswarta des schwarzen Meeres 
gelegenen russischen und türkischen Ländern 1788, ein sehr 
grofser Bogen von C. Jack zu Berlin gestochen. 

Karte von Polen nach der Zanonisohen verjüngt entworfen. 
Ein kleiner Medianbogen 1788, von Schienen zu Berlin ge- 
stochen, 

Specialkarte von den Westphälischen Provinzen, Cleve, Gel- 
dern, Moeurs, Mark, Minden. Ravensberg, Liegen und 
Tecklenburg. Einer der allergröfsesten Bogen 17881 gesto- 
chen von C, Jack zu Berlin, 
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Neue Karte von Deutschland zur Uebersicht de* Deutschen 
Fürstenbundes im Jahr 1780, nach astronomischen Beobach- 
tungen genau zusammengetragen 1787. Bin kleiner Bogen 
von C. Jack gestochen , (der aber nicht publici juris gewor- 
den ist.) ' , 

Prospectus Regni Borussiae tarn Orientalis quam Occidentali* 
1789 , vermehrt und durch sämmtliche Postkurse verbessert, 
gestochen von Berger sen. zu Berlin. Ein kleiner Median- 
Bogen. 

Generalkarte von dem ganzen Warthebruch, nebst den darin 
befindlichen Etablissements, Bewallui.gen , Kanuleit und 
Gräben, 1788. Ein länglichler Bogen vom Verfasser ge- 
stochen. > 

Karte von den vereinigten Niederlanden 1790, zum Spener- 
sehen Almanach von dem Kriege in Holland gehörig, ge* 
stochen von Jack. Ein grofses Quartblatt. 

Karte vom Temeschvvarer Baimat 1790, zum militärisch-genea- 
logischen Kalender 1790 gehörig. Ein Quartblatt gestochen 
von Jäck. 

Der Schicfelbeinsche Kreis 1790, zum [historisch - genealogi- 
schen Kalender von 1790 gehörig. Ein Blatt in gr. 4, gesto- 
chen von Schleuen zu Berlin. 

Karte der sämmtlichen Kvicgesvorfälle bey den vereinigten 
östreicliischcn, russischen und türkischen Armeen im Jahr 
1788, nach den besten Kartenzeichnungen und den Wiener 
Hof- Berichten herausgegeben 1790. Ein grofser Imperial- 
Bogen. 

Specialkarte von der Mittelmark Brandenburg, nebst Tabelle, 
mit Genehmhaltung der Königl. Akademie der Wissenschaf- 
ten horausgegeben 179t. 2 grofso Colombierbogen gestochen 
von Jäck. 

Karte von Grofspolcn zwischen der Netze, Oder, Pilitz und 
Weichsel etc. Ein grofser Colombierbogen, gestochen von 
Gürsch sen. 179». 

Der Dramburgische Kreis 1791. Ein Blatt in gr, 4. zum Ber- 
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lin. historisch - genealogischen Kalender 1791 gehörig, ge- 
stochen Ton Schieuen zu Berlin 
Karte Ton der Moldau, Cessarablen und der Bukowina >791. 
zum Berlin, militärisch - genealogischen Kalender von 1791 
gehörig. Ein Blatt in gr. 4 - gestochen vou Jäck. 

Das südöstliche Asien nach dem Ptolomäus entworfen 1791. 
8 kleine Bogen zur Forsterschen Ueberstiziing vou Robert- 
sons historischen Untersuchung über die Kenntnifs der Alten 
" von Indien gehörig , gestochen von Sander. 

Karte des nördlichsten Amerika, nach der zweiten Ausgabe 
von Airowsmith's grofser Mercators 'Karte in X Blatt, und 
Longs Karte gezeichnet 1791 , zu Försters Ucbeiaetzting der 
Reisen, die seit Cook naclt der Nordwestküsic von Amerika 
geschehen, gestochen von C, Jäck zu Berlin, Ein grofser 
Medianbogen. 

Kartf von dem Königreiche Marocco 1791. Ein Blatt in gr. 4 - 
zum Uten Bande des Forsterschen Magazins von merkwürdi- 
gen neuen Reisebeschrcibungen gehörig, gestochen von 
• Schienen zu Berlin. 

Lauf der Flüsse Tigris und Euphrat, und der Weg von Basra 
nach Constantinopel 179t zum 6ten Bande vorgedachteu Ma- 
gazins gehörig. Ein kleiner halber Bogen gestochen von 
Schieuen zu Berlin, 

Fahrt des Lieutenant William Bli<rh von Tofoa, einer der 
freundschaftlichen Inseln nach Timor, im Jahre 17*9, nebst 
einer Karte von dem nördlichen Theil der neuen Hebriden, 
einer Karte von den neu entdeckten Bligh - Inseln und der 
J^ordostküste von Neu - Holland 1791, sämmtlich auf einem 
grolsen länglichteil halben Bogen, zun> oftgrdichren For- 
sterschen Magazin Uten Band gehörig , gestochen von 
Schieuen. ; • s 1 

Karte von den Königreichen Portngall und Algarbien nach des 
Herrn Oberconsistorialrath Büschings Erdbeschreibung, und 
den Zanoni - JcfFtry - iir.d Lopezischen (Karten entworfen 1791, 
Ein Medianbogen von Ramberg in Berlin gestochen. 

Skizze des nördlichsten Theils von Aliica , nach den geogra- 
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plüschen Nachrichten , welche die afrikanische Gesellschaft 
gesammlet hat, nach Renel, nebst einem Abrifs der Sklaven. 

JCuste von dem Rio da Volta bis zu Benin, nach Robert Nor- 

/ 

ris 1791. Ein Medianbogen zu mehrgedachtem Forsterschen 
Magazin. 5 ten Band, gehörig, gestochen von Schleuen zu 
Berlin.' , 

Die Erdkugel, worauf alle Entdeckungen, welche der Capitain 
Jacob Cook auf seinen drey grofsen Weltreisen vom Monat 
April 1768 bis zum 4 ten Febr. 1779, und nach ihm die en- 
glischen Scliifskapitains Portlock und Dixon in den Jahren 
1785 bis 1788 gemacht haben, befindlich sind, nach astro- 
nomischen Beobachtungen eutworfen 179t, gestochen von 
Schleuen. 2 grofse Medianbogen, welche die 12 Segmente 
der Erdkugel enthalten, und 1 Blatt in gr. 4 - , worauf die 
nördlichen und südlicken Polargegenden bis 200 0 Breite ent- 
halten sind. 

Die Grafschaft Mark 1791. Ein kleiner halber Bogen , gesto- 
chen von Gürsch sen. zu Berlin. 

Karte von Grofspolen , enthaltend die Woiwodschaften Posen, 
Gnesen , Kalisch, Sicradien , Land Wielun , Woiwodschaft * 
Lentschütz, Brzescie, Inowraklaw, Rawa, Masuren, Plotzk, 
und das Land Dobrzyn, vermehrt herausgegeben im Jahre 
* 793 . 

Dies ist die 1791 herausgegebene Karte von Grofspo- 
len u. s. w. , worin die fehlenden Stücke der Woiwodschaf- 
ten Rawa und Masuren, imgleiehen ein Theil der Klein- 
pothiseben Woiwodschaft Sendomir hinzugetragen worden, 
so dafs diese Karte nunmehr das ganze jetzige Südpieufsen 
abbildet. 

Specialkarte vom Herzogthum Pommern, nebst den angränzen- 
den Ländera von Mecklenburg, der Uker- und Neumark, 
Wcstpreusscn und Netzdistrikt , nach den besten Zeichnun- 
gen und Karten entworfen, und nach den neuesten Kreit- 
und Districts-Eintheilungen des Herrn Oberconsistorialratli 
Brüggemann und des Hetrn Gadebusch herausgegeben 179a. 
Ein grofser Bogen, nebst 1 Bogen Register, 

I . ■ . 
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Die Gillysche Karte vom Preufs. Ilerzogthum Vor - und 
Hinterpommern in 6 giofien Bogen von 1789 ist blofs von 
ihm gestochen worden. 

Karte von Australien oder Polynesien, (5ter Welttheil ) nach 
den Zeichnungen, Reisebeschreibnngen und Tagebüchern der 
vorzüglichsten Seefahrer bis 1789 , entworfen im Jahr 1792. 
Ein sehr grofser Imperialbogen. 

1 ' ' ' 1 

Gcneralkarte des russischen Reichs mit der Eintheilung in die 
neuerrichteten Statthalterschaften und Kreise, nach der zu 
Petersburg verfertigten Karte, von 178 7, und des Herrn von ; 
Lesseps Reise durch Kamtschatka und Sybirien , verbessert 
herausgegeben 1792. Wien bei. Schrämbl. 5 sehr grofse au 
einander passende Bogen. , • . 

Karte von dem Finnischen Meerbusen und den angTänzenden 
schwedischen und russischen Provinzen 1792. Ein grofses 
Quartblatt zum Berlin, militärisch - genealogischen Kalen« 
der 179a. gehörig, gestochen von Jäck. 

Der Arendswaldische Kreis 1792. Ein grofs Qnartblatt zum 
Berlin, historisch - genealogischen Kalender gehörig, ge« 
stochen von C. C. Glasbach sen. zu Berlin. ' r 

Neue Karte vom Kriegstheater der vereinigten prenfsisrhen 
und östreicbisclien Armeen in Frankreich ; nach der grofsen 
Cassiniseben Karte und dem Atlas National entworfen , nebst 
drey geographisch - statistischen Uebersichtstabellen der auf 
der Karte vorkominenden Departements. 

Diese Karte, welche von ganz Frankreich fortgesetzt 
wird, und aus vierzig und einigen Blattern, oder sieben bis 
acht Heften bestehen soll , enthält 1 gegenwärtig 16 Bogen, 
welche in 3 Heften erschienen sind. 

Das iste Heft 6 Blatt und 2 Tabellen, 

Das 2te Heft 6 BJatt und 1 Tabelle, 

Das 5te Heft 4 Blatt. 

* > 

Schauplatz des siebenjährigen Krieges, den Friedrich der 2te 
König von Preussen gegen die verbundene Macht von Oest« 

/ 
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reich, dem Deutschen Reich, Sachsen, Frankreich, Rurs- 
land und Schweden in den Jahren 1756 bis 1763 siegreich 
gefühlt hat. Ein Medianbogen zur Geschichte des 7jährigen 
Krieges in Deutschland von Archenholz gehörig 1793, ge- 
stochen von Jack. , 

Atlas zur Büschin gschen Erdbeschreibung. Hiervon ist heraus ; 
Karte von Deutschland in XVI Blatt, nach des Herrn Ober. 
Consistorialraths Büsching Erdbeschreibung und den besten 
Hülfsmitteln entworfen 1789, gestochen von Jack, 

Karte von Europa in XVI Blatt 1792. 

Karte von Polen und den angrenzenden Provinzen in XVI Blät- 
tern nach des Herrn Ober - Consistorialraths Büsching Erd- 
beschreibung und den besten Hülfsmitteln entworfen 1793. 
gestochen von Glasbach aen. et jun. , Schmidt , Sander und 
Penningh. , 

Dieser Atlas wird fortgesetzt. 

Der Soldiniche Kreis 1793. Ein grofs Quartblatt gestochen von 
Glasbach sen. 

Der Friedcbergsche Kreis 1793. Ein grofs Quartblatt gestochen 
Von Sander. , 

(Beide zu den Berliner Kalendern für 1793 gehörig.) 

Karte von den Staaten des Königs von Sardinien, enthaltend 
Savoyen und Piemont, Monferrat, einen Theil vom Herzog- 
thum Mailand und die Insel Sardinien, nach der 8ten Auf- 
lage der Erdbeschreibung des Herrn Ober • Consistorialraths 
Büsching bearbeitet 1793. Ein grofler Medianbogen, ge- 
stochen von Glasbach jun. 

Asien , nach den neuesten und besten Hülfsmitteln entworfen 
und herausgegeben 1793. Ein grofser Bogen; gehört zur 
Kaue von Australien oder Polyi esien, 

Hierzu gehört eine geographisch-statistische Beschreibung. 

Plan von dem Angriff auf Mainz, eröffnet den t 8 ten Jun. »793. 
Nebst einer Klappe 1793. Ein grofs«r Medianbogen, und 
die Klappe in gr. 4. gestochen von Schmidt, 
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Plan von der Stadt und Festung Landau, ein tnedian Bogen, ge. 
stochen von Schmidt. - 

\ / > \ » * 

Plan von der Stadt und Festung Saarlouis, ein median Bogen, 

gestochen von Glasbach jun. 1793. 

Plan von der Stadt und Festung Toulon 1793, ein median Bo- 
gen, gestochen von II. Klieever. 

Atlafs von den königlich Preulsischen Staaten in XXI Blättern 
enthaltend : 

. • / 

1) Titelblatt. 

» 2) Generalkarte von sämtlichen Preußischen Staaten. 

3 ) Cleve, Geldern, Moeurs und Mark ' 1 

4) Minden, Ravensberg, Lingen, Tecklenburg und Ost* 

friesland. 

5) Magdeburg nebst der Grafschaft Mansfeld. 

6 ) Halberstadt nebst den Grafschaften Wernigerode und 

Hohenstein und der Abtey Quedlinburg. 

7) Die Altemark mit ihren 6 Kreisen. 

8) Die Prignitz mit ihren 8 Kreisen. 

9) Die Mittelmark mit ihren 10 Kreisen. 

10) Die Ukermark mit ihren 2 Kreisen. 

- . 11) Die Neumark mit ihren «Kreisen (der nördliche Theil), 

12) Desgleichen den südlichen Theil derselben, 

13) Vorpommern mit seinen 5 Kreisen. / 

14) Hinterpommern mit seinen 24 Kreisen. 

15) Ostpreufsen. ? 

— 16) Westpreufsen und den Netzdistrikt, 

17) Niederschlesien mit seinen 3t Kreisen. 

18I Oberschlesien nebst der Grafschaft Glatz. 

19) Anspach und Bayreuth. 

20) Neufchatel und Vallangin und 
20 Südpreufsen. 

Plan der Stadt und Festung Strafsburg nebst der umlie- 
genden Gegend 1794, ein median Bogen, gestochen von II. 
Kliewer. 

Der Landsbergsche Kreis 1794. in gr. Quart, gestochen von 
Sander. 


.Digitized by Google 




172 

Der Zöllicliausche Kreis »794* > n £ r - 4 - gestochen von Sander. 

Beide zu Berlin. Kalendern pro 1794 gehörig. 

Dumouriez’s Feldzug an der Maas im Jahre 1792 zum Jour- 
nale: die Friedenspräliminarien, gehörig; gestochen 1794 
von Gürsch sen. 

Karie von Frankreich, welche die alte und neue'Eintheilung, 
die verschiedene Beschaffenheit des Bodens, und die nörd- 
lichen Granzen des Oehl • Mais- und Weinbaues darstellt; 
zu Young's Reisen aus den 3 Karten des Originals zusammen- 
getragen und verschiedentlich berichtiget 1793. Ein grofser 
Median Bogen, gestochen von Gürsch sen. 

Karte von Italien nach Brion verjüngt gezeichnet 1794* Zur 
Beise des Grafen von Stolberg in Deutschland, der Scliwcitz, 
Italien und Sizilien gehörig. Ein Imperial Bogen, gestochen 
von Bamberg zu Berlin. 

Special Karte von Elsaß und Lothringen nebst einem Theil der 
angränzenden Gouvernements von Champagne, Bourgogne 
und (sie de France, 6 an einander passende Blatter, verbun- 
den mit der Eintheilung in die neu errichteten Departements. 
J794. gestochen von Jaeck, Sander, Glasbach etc. etc. 

Diese Karte ist ein Theil derjenigen, welche oben auf- 
geführt ist, jedoch verschiedentlich vermehrt und mit einer 
zweckmäßigen Illumination versehen. 

Special Karte von der Priegnitz, mit Genchmhaltung der königl. 
Akademie der Wissenschaften herausgegeben » 7 q 5 . Ein gro- 
ßer Colombier Bogen, gestochen von II, Kliewer. 

Schauplatz des Vendee Krieges zu dem Bericht der Volksreprä- 
sentanten Chaudieu und Richard 1794* Ein median Bugen, 
zum Journale: die Friedenspräliminarien, gehörig, gesto- 
chen von Gürsch sen. 

Kaue aller Theile von Neu Süd- Wallis welche bis jetzt naher 
gesehen worden sind, 1794. Ein Octav Blatt zu Hunters 
Beise gehörig, gestochen von Gürsch sen. 

Allgemeine Weltkarte nach deu neuesten Entdeckungen zur 
Geschichte der Niederlassung der Engländer in Neuholland 
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und auf der Norfolk Insel. Ein grofse* halber Bogen 1795. 
Bei Hände und Spener, gestochen Ton Jaeck. 

Der Sternbergsche Kreis 1795. ein gr. Quartblatt. 

Der Königsbergsche Kreis 1795. beide zu den Berliner Ta- 
achenkalendern pro 1795 gehörig; gestochen von Franz. 

Diese beiden Kreise, wozu die oben besonders aufgeführ- 
ten 7 Kreise mit gehören, machen, mit den noch erscheinen- 
den beiden Crossenschen und Cottbusischen Kreisen einen 
kompletten Atlafs ( von der Neumark aus, der mit dem Titel 
aus 12 Blattern bestehen wird, 

Karte von dem nördliphen Theil des obersächsischen Kreises, 
welcher die Mark Brandenburg und das Herzogthum fom- 

1 mein enthalt, mit Genehmhaltung der Academie der Wissen- 
schaften eutworffen » 7 g 5 , 

Karte von dem Herzogthum Pommern zu Wutftracks Beschrei- 
bung dieses Herzogthunis nach der Gilly sehen Karte entwor- 
fen, Gestochen von Jaeck 1794. 

Karte vom Fürstenthum Anspach, Onolsbach oder Burggraf- 
thum unterhalb des Gebirges, 1 Bogen, 1 

Africa nach Robert Vaugondy, Rennell's und Sotzmann's Skiz- 
ze des nördlichen Theils von Africa, nach den geographi- 
schen Nachrichten, welche die Afrikanische Gesellschaft ge- 
lammt lt hat, Robert Say'er, Lemprier, Span mann, Bruce, 
Niebuhr, Dobert, Dapres etc. entworfen und herausgegeben 
im Jahre 1794. gehört zur oben aufgeführten Karte von Au- 
stralien u. s. w. und zu dem gleichfalls oben bemerkten : 
Asien, nach den neuesten und besten Hülfsmitteln u s, w. 

Südpreufsen, mit Genehmhaltung der k. Academie der Wissen- 
schaften herausgegeben 1794 gestochen von Kliewer, gehört 
zum Südpreufsischen Kalender für 1794. in Quarto. 

Plan der Operationen derkönig). Armee unter dem Commando 
des Generals Sir William Howe in Neu York und Ost Neu 
Jersey gegen die Amerikanische Armee unter der Anführung 
des Generals Washington vom i2ten Oct. bis zum 28. Nur, 
1776 mit einer genauen Vorstellung des Gefechts auf den 
White Plains den 28. Oct. nach dem englischen Original 
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Verjüngt gezeichnet 1794. geitoclion von Gürsch sen, ein 
halber Bogen, 

Plan von der Stellung welche die Armee unter dem General 
Lieutenant Burgoine bey Saraioge am loten Sept. 1777 nahm^ 
und in welcher sie ^is zur Unterzeichnung der Convention 
blieb (bey de, Plans gehören zu Stcdman's Geschichte des 
Amerikanischen Krieges die 1795 bey Vofs in Berlin heraus« 
gekommen ist,) 

Grundriß von Berlin auf ein grofs Quartblatt (zum Wegweiser 
von Rumpf welcher bei Oehmigke heraufgekommen ist,) 

Karte von Frankreich in 16 Blättern nach Cassini und dem At« 
lafs National, wie auch nach des H. O. C, Büsching Erdbe- 
schreibung und den besten Iiiilfsmitteln entworfen 1795 ge- 
stochen von Ramberg, Glasbach jun., Sander, Schmidt, Jatt- 
uig, Franz, Kliewer, Frieck und Gürsch (gehört zu den oben 
angeführten 3 Karten: von Deutschland, von Europa und 
von Pohlen, jede in XVI Blatt, 

Atlafs zum Lesebuch der neuesten Erdbeschreibung für öffent- 
liche und Privat Schulen nach Wilhelm Guthrie, enthaltende 

3) mappa rnundi 2) die östliche 3 ) die westliche Halbkugel 

4) Europa 5 ) Deutschland 6)dennördl, Theil und 7) densüdl. 
Theil des Obersächsischen Kreises 8) den Ocstreichschen 
g) Bayerschen 10) Schwäbischen n) Oberrheinischen j2)Nie- 
derrbeinischen i3) Burgundiscli. 14) Westphälisch. i5) Frän- 
kischen 16) Niedersächsisch. Kreis ^Schlesien 18) Böhmen, 
Mähren, Lausnitz ig) Spanien und Portugal 20) Frankreich 
2l) Italien 22) Großbritannien und Ireland 23 ) die vereinig- 
ten Niederlande 24) Helvetien 25) Ungarn und Gallizien 
26) die Europäische Türkey 27) Süd - Ost - Westpreufsen, 
Netzdistrikt und Polen 28) Däimemark 29) Schweden und 
Norwegen 3o) Rußland 3l) Asien 32) Ostindien 55) Afrika 
34) Amerika 35) Nordamerika 36) Südamerika 37) Westin- 
dien 38 ) Australien, jede auf einem kleinen Bogen von ver- 
schiedcnen Kupferstechern gestochen, 

Großbritannien und Ireland I796. gestochen von Kliewer (ge- 
hört zu Beckers Taschenbuch für 1796.) 
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Schauplatz des siebenjährigen Krieges, gestochen von Franz. 
1796. ein kleiner Bogen. 

Schauplatz de« Bayerschen Erbfolge - Krieges, gestochen von 
Gürscli. 1796. in gr. Quart, beide zum Siwickenschen Ta- 
schcn-Buche gehörig für 1796. 

Karte von Polen und den ehemals dazu gehörigen Provinzen 
May 1794. in Quart gestochen vonjattnig und Schienen 1796. 

Grundrifs von Warschau, gestochen von Jättnig 1796. (beide 
gehören zum Berlin. Taschen - Calendcr für 1796.) 

Spalding, (Joh. Joachim) Oberkonsistorialrath und 
Probst in Berlin seit 1764 , vorher Prediger in Las- 
sahn, dann Praepositus und erster Prediger in Barth 
in Schwed. Pommern ; geh. zu Tribsees in Schwed. 
Pommern am isteir November 1714- *) 

Eine kurze Lebensbeschreibung von demselben 
befindet sich im Beyerschen Magazin für Prediger, 
£. St. Sein Bildnifs ist vor demselben Stücke, wie 
auch vor dem ersten Stück des ersten Bandes des 
Tellerschen neuen Magazins für Prediger, nach Graf 
von Lips gestochen. Imgleichen ist es von Rode ge- 
mahlt und von Schleuen gestochen vor dem 2. Bande 
der Allg.D.Bibl. Auch ist ein Kupfer von demselben 
von Bause vorhanden ; imgleichen ist sein Bildnifs 
yor dem ersten Quartal des Pommerschen Archivs 
1784. Eine Medaille auf ihn hat Abramson geprägt. 

Akademis che Disputationen •• 

De calumnia Juliaui Apostatae in confinnationem religionil 
Chrisiiauae versa. Giyphisw, 1735. 4 * 

Bigae qaaestiouum metaph) sicarum. Rostock. 1736. 

*) Wir haben das Schriftenvetzeichnifa und die Ordnung der Schriften 
grade 10 beibehalren, als sie uns der ehrwürdige und gelehrte Greis 
gütigst raitgfethellt hat, und deshalb, dem Wunsch desselben geuiäf«. 
mehrere noch in Sammlungen und Zeitschriften aufgefundeac Aufsätze 
und Predigten, weggelatsen. 

/ • t _ 

1 ' / . 
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Sehr ift e n } 

Die Bestimmung des Menschen. Greifswalde und Stralsund. 
Waitbrecht. 1748 8. 

Von dieser Schrift erschieuen bis jetzt i 3 Auflagen, von 

welchen die 71c vermeinte in Leipzig in der Weidmann- 
schen Handlung 1763; die lote gleichfalls vermehrte eben- 
daselbst 1768, und die l3te mit neuen Zusätzen erweiterte 
Auflage, ebendaselbst 1794 herauskam. 

(J. 1 ). B. B. 11. Th. 2. S. 361 — Erl. Z. af. 9J. — N. 
J. D. B. B. 17. S. 305. — Kr. N. 47. 94.) 

Ilievon erschienen mehrere Französische Uebersetzungen : 

La destination de l'huraraej (Von Ihro Maj. der verwittweten 
Küniginn von Preufsen, Christina Elisab.) Berlin. Decker. 

1775. 

Essai sur la Destination de l'homme. t Dresden. 1754. (von 
PfefTel , damaligem Kursächsischen Gesandschaftsfe)tretär in 
Paris.) 

La Destination de l’homme; von J. B. Breslau. 1765. 

Eine Lateinische Uebersetzung dieser Schrift führt den Titel: 
Soliloquium; li. e. quo consilio genitus sit homo, deliberatio. 
(von J. M. Heinze) 1765. 

Eine Holländische Uebersetzung hat den Titel : 

De Mensch in emslige Overweeging van het Einde waartoe 
hy geschickt is; nevens eenige byvoegsels, Amst. Meyer. 
176p. 8. v 

(4. D. B. B. 16. S. 760.) 

Noch eine Holländische Uebersetzung unter dem Titel: 

De Bestemming van den Mensch door J. J, Sp. etc. door J. 

v. d. B. Amsterdam. Kok. 1768. gr. 8. 

Briefe, welche den Streit über die Religion betreffen, Leip- 
zig und Greifswalde. 1755. 8 . (Dies ist ein Anhang zu der 
nachher angeführten Uebersetzung aus dem Englischen.) 

Die Französische Uebersetzung derselben führt den Titel J 
Leines sur les Disputes de Religion, par d. St. (de Stuven) 
ij66. 

( 4 .D.B. B. 13. 5.23a.) 

Ge- 
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Gedanken über de» Werth der Gefühle im Christenthum, 
Leipz. Weidmanns Erben und Reich. Erste Auflage, 1761. 

— Zweyte Auflage. 1764. 

CA. D. B. B. 1. S. 1.) 

— Dritte Auflage. 1769. , ; ... 

In den hinzu gekommenen beträchtlichen 1 Vermehrungen 
sucht der Verfasser sich theils noch mehr gegen Miß- 
deutungen zu verwahren, theils einige mögliche Ein- 
wfirfe zu beantworten. Sie enthalten üherdem neue 
Erläuterungen und Beweisgründe zur ' Bestätigung 
des Satzes, dafs ein bestimmtes Gefühl der Angst oder 
Freude weder nothwendig noch ein sicheres und be- 
ständiges Kennzeichen der Bekehrung sei. /; . . * 

(A. D. B. B. ig. 5 . yo6, — Ernesti tlieol. Bibüoth. 

B. 10. S. 4 fg.) . ..... .. , 

’ J " '■* • / 

— Vierte Auflage. 1773. 

— Fünfte Auflage. 1784. , 

Eine Holländische Uebersetzung dieser Schrift hat den Titel» 

De Christen in ernstige Overweeging van de Waarde der in- 
wendige bewindtngen in het Cliristendom. IVIet een V or- 
bericht aan den nederduitschen Lezer, door Joh, Diedr, Dei- 
anann, Leerar der Evangelisch Luthersche Gexneente te Ut- 
recht. Utrecht. Krooii. 1771. gr. 8. 

(A. D. B. B. 1 6. S. s6o.) 

Es ist auch davon eine Dänische Ueberseuuug.Torhanden. 

CA. D. B. B. ag. S. * 77 .) ." ■ •• • ; 

Aus dieser Schrift ist die Abhandlung: Ueber die Kraft dos 
göttlichen Wortes , abgedruckt in den Collekten für Predi- 
ger, sonderlich auf dem Lande. B. ä. 

Ueber die Nutzbarkeit des Predigtamtes und deren Beförde- 
rung, Berlin. Vofs. 1772« 8. , 

Es wird in dieser Schrift .der moralische Werth des Pre- 
digtamts geprüft und untersucht, wie es noch nutzba- 
rer gemacht werden könne. 

(A. D. B. B. ig. S. foö.) 

— Zweyte vermehrte Auflage, Ebendas, 1773 « 

CA. D. B. B.aa. -S. 4 J 6 .) ' 

M 


Digitized by Google 



I 


I 

178 

/ 4 

Ucber die Nutzbarkeit des Predigumtes und deren Beförde- 
rung. Dritte, neu vermehrte Auflage, Berl. Vofs. 1791. 8. 

In der ersten Abtheilimg, in welcher die Rechte einer re- 
ligiösen Gesellschatt in Verbindung mit der Bürger- 
lichen angegeben werden, sind einige neue Erörterun- 
gen hinzugokotnmcn. In die zweite sind ebenfalls an 
einigen Stellen Betrachtungen eingeschaltet, welche 
den Nachlheil betreffen, der aus dem Eifer entsteht, 
womit in dem öffentlichen und besondern Unten ich te 
die kirchlichen* Unterscheidungslehren der christli- 
chen Partheien getrieben werden sollen, ungeachtet 
selbige auf das thatige Christenthum keinen Einflufs 
haben. Noch sind von Seite 287 bil 3i2 Belehrungen 
\ für Prediger hinzugekommen, 

( ’A . D. B. B. 107. S. 3.) 

Diese Schrift ist ins Holländische vdn J. D. Deimann über- 
setzt; auch befindet sich ein Auszug davon in Tellers Neuem 
Magazin für Prediger. B. I. St. 1. • • f.u 


Vertraute Briefe, die Religion betreffend, Breslau. Lowe. 

1784. 8. 

— Zweyte, berichtigte und vollständige Auflage. Ebendas. 

' 1785 . 8 . 

Brief I. Ueber eine gewisse Klasse von vornehmen Leu- 
ten, die keine Gottesleugner sind, aber doch die Re- 
ligion und deren Untersuchung, welche, ihrer Mei- 
nung nach , keine Herzensangelegenheit für Personen 
ihres Standes sein dürfe, sondern nur für die Th colo- 

t en gehöre, dal)in gestellt sein lassen. Br. II, Ueber 
ie unbillige, schiefe Art, mit welcher einige neuere 
10 genannte Philosophen das Cbristenihum bestürmen. 
Br. 1 1 J . Nähere Befeuchtung der eigenen Gattung von 
Patriotismus und Menschenliebe, die dabei zum l/run- 
de liegen soll, wenn man au der Umstürzung solcher 
Grundsätze, welche offenbar zur Tugend und zum 
Glück der Menschen so viel beilragen, und auf wel-^ 
eben bei Unzähligen beide hauptsächlich beruhen,' 
mit grofser Geschäftigkeit arbeitet, ohne ihnen diesen 
Verlust durch irgend etwas zu vergüten. Br, IV. Ue- 
ber die Quellen , aus welchen eilte so ungebundene 
Herabwürdigung und Bestreitung der Religion, her- 
iliefsen kann. Br. V. Wie wett man in der Freiheit, 

_ über Religionsfachen öffentlich zu reden uud zu 
schreiben, gehen daif. Br. VI. Von der rechten Ge- 
ntuthsfassiing , in welcher sich allein mit einem nütz- 
lichen Erfolge über Religion sprechen, schreiben. 
Streiten Iaht. Rr. VII. Dal's das die nützlichste Me- 
thode zum Dienst der Religion sei, wenn man immer 
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das erste upd hauptsächlichste Geschäft daraus macht, 
das eigentliche innere Gefühl des Wahren und Guten 
überhaupt bia zur lebendigen, herrschenden Empfiti. 
düng in den Menschen autzu wecken. Br. VIJI. Ge-' 
danken über den Vorschlag, einen eignen öffentlichen 
Gottesdienst für die Bekenner der reinen Vernunft- 
religion zu errichten u. s. w. Br. IX. Geschichte der 
Religionserkenntnisse und der Beligiousgcsiimungen 
des Verfassers. ' ", . " 

(A. D. B. B. 68. S. 380.) 

Vertraute Briefe, die Religion betreffend. Dritte Auflage, mit 
einer Zugabe, Breslau. Löwe. 1788. 8. 

Diese Zugabe ist auch Unter folgendem Titel besonders 
gedrückt: 

Zugabe zu den Vertrauten Briefen, die Religion betreffend. 

Breslau. Löwe. 1788. 8. , 

Diese Zugabe besteht in einem Sendschreiben an den Abr 
Jerusalem, .worin der Verfasser die Gründe angiebt. 

Warum er in diesen Briefen einen fremden Charakter 
angenommen habe u, s. w. , 

(A, D. B. B. 87. S. )8j und 386.) 

P redi g t s ammlun gen i ^ 

Predigten, Berliu und Stralsund. Lange. 1765. 8 . 

Der Inhalt betrift folgende Materien: 1) Die große Un- 
tersuchung unsers Lebens, 2) Die Glückseligkeit 
eines beruhigten Gewissens. 3 ) Die Ehrbegierde. 

4) Das wahre Lob Jesu. 5) Den Werth der Auf- 
richtigkeit in den Augen Gottes. 6) Zeit und Ewig- 
keit in der Wage gegen einander. 7) Die Verbin- 
dung der Niedrigkeit und Hoheit bei dem Anfänge 
des Lebens Jesu auf Erden. 8) Das Glück eines got- 
tesfürchtigen Volks, 9) Die Zweifelsucht, 10) Die 
Vollendung des Geschäfts Jesu auf Erden. n) Den 
Zustand des zukünftigen Lebens , als eine /eigentliche 

. Folge des gegenwärtigen. 12) Das Andenken au Gott 
bei den Freuden dieses Lebens. i 5 ) Die bufsfcriige 
Demüthignng eines Sünders vor Gott. 14) Den einge- 
bildeten Widerspruch zwischen den Geschäften dev 
Welt und den \ erbindlichkeiteti des Christenthuins, 
i 5 ) Die rechte Absicht bei der Theilnehmung an dem' 
öffentlichen Vortrage des göttlichen Worts. 

CA. D. B. B. 3. Th. 2. S, Ifl.) 

— Zweyte Auflage. 1768. 

— - Dritte Auflage. 1775. 

M 2 
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Von der Glückseligkeit des häuslichen Lebens, Eine Predigt. 

Diese Predigt ist von Formey ins Französische über- 
setzt, und von demselben seinem Tableau du Bonheur dorne- 
stique. n la Ilaye. 1766. als Anhang beigefiigt. 

Neue Predigten. Erster Tlieil. Berlin. Vofs. 1768. 

1) Die Weisheit der Gottesfurcht. 2) Der rechte Gebrauch 
der Ungewifslieit in den menschlichen Dingen. 3 ) Die 
Strenge des Christenthums, 4) Die Verbindlichkeit 
und Annehmlichkeit des Gebets. 5 ) Die Verführun- 
gen des zeitlichen Glücks. 6) Die merkliche Unter- 
scheidung eines Menschen, der Gott fürchtet, von ei- 
nem Menschen dieser Welt. 7) Die Vergnügungen 
eines gotusfilrchiigen Menschen. 8) Die gemein- 
schaftliche Verbindung der Menschen untereinander, 
g) Der Nutzen der Todesgedanken. 10) Die unordent- 
liche Begierde nach Zeichen und Wundern. 11) Der 
beständige Gottesdienst eines Christen. 12) Der Nu- 
tzen der Einsamkeit in Absicht auf das Christentlinm. 
i 3 ) Die Bereitwilligkeit zu helfen. 14) Recluschaf- 
t fenheit des Herzens und des Lebens ist aufSeiten des 

Menschen die Hauptsache in 'der Religion. i 5 ) Die 
Verliert lichung Jesu durch seine Auferstehung. 

(A. D. B. B. 9. Th. 1. S. 190.) 

Von diesen Predigten ist eine Holländische Uebersetzung 
erschienen unter dem Titel: 

Uitgcleezene Versameling van stigtelygke Leerredenen ( von 
van Mörbek, Mennonistenprediger in Dordrecht.) Utrecht. 
Paddenburg 1770, gr. 8. 

(A. D. B. B. 16. S. f6o.) 

— Zweyte Auflage. Ebendas. 1770. 

(A, D. B. B. iy. S. + 77 .) 

— Dritte Auflage. Ebendas. 1777. 

C Allg. ßüchervers. Septemb. 1 777.) 

Neue Predigten. Zweyter Thcil. Berlin. Vofs. 1784. 8. 

1) Predigt am Dankfeste wegen des Teschensclten Frieden*. 
2) Zum Gedächtnifs der Prinzessinn Louise Amalie, 
vervvittweten Prinzessinn von Preufsen. 3) Bei der 
Jubelfeier des Berlinischen Gymnasiums. 4) Von 
dem, was erbaulich ist. 5 ) Von der falschen Bekeh- 
rung. 6) Von der verderblichen Begierde nach Ver- 
gnügen. 7) Von Bewahrung der Gottseligkeit in gro. 
Fsen ötadteu. 8) Von der ewigen Dauer des Reicht 
Jesu, g) Von der Freude an der Tugend andrer Men- 
schen, jo) Von der Unparteilichkeit in der Freude 
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an der Tugend andrer Menschen. 11) Von der Ver- 
bindlichkeit, dafs nun Religion zeigen müsse , wenn 
man Religion hat. 12) Von der christlichen Redlich- 
keit im gesellschaftlichen Leben. i 3 ) Las freudige 
Lob Gotte* im Alter. Dann folgt ein Anhang kleiner 
Aufsätze : 1) Die eatsclilossenc' Wahl. 2) Warnung 

vor Gleichgültigkeit in der Religion. 5 ) Die Reli- 
gion der Kindheit. 4) Der grofse Werth einer from- 
men Jugend. 5 ) Wa* von der frommen Einfalt zu 
halten sei. ' \ 

C A . D. B. B. 6t. S. 308.) 

Von ihm befinden lieh Predigten in den Predigten von prote- 
stantischen Gottesgelehrten. Berlin. Mylius. 1772 — 1776.} 
wie auch in den neuen Festpredigten von Spalding, Teller 
und Sack. Halle. Waisenhausbuchhandlung. 1792. 8. 

(N. A. D. B. B. 4. S. 10 J.) 

Einzelne Predigten, aufser denjenigen, welche bereits 
in Sammlungen angenommen sind 1 

Predigt auf Friedrich IR Berlin. Vofs. 1786.8'. (befindet s i c h 
auch im 2ten Theile des neuen Magazins vorzüglicher Pre- 
digten. Nürnberg. Schneider. I787. und in der Sammlung 
der Predigten über diesen Gegenstand.) 

CA. D. B. B. 8J. S. jyg ) 

Von der Einigkeit in der Religion, Eine erweiterte Predigt. 
Berlin. Vofs. 1786. 8. V 

CA. D. B. B. 70. S. 424.) 

Letzte Amtspredigt, am 2}sten September 1788. Zum Besten 
der Armeiischulen in der Berlinischen Stadtinspection. 
Berlin. Unger, 1788. 8. 

D, B„ B, 87. S, 379,) 

\ on ihm sind noch verschiedene Gedächtnifspredigten 
auf verstorbene- Prediger in der Berlinischen Stadtdiöcos, 
auf Veilangen der Hinterbliebenen gedruckt, welche nicht 
in den Buchhandel gekommen sind, u. a. 

Gedieh tnifspredigt auf Herrn Prediger Rauch vom Friedrichs- 
Hospital. , 

— auf Hm. David Bnihn, Pred. an der Marienkirche, 
(Büsch. W. N. 10 Jahrg. .St. 33, V0111783.) 
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Gedächtnifspredigt auf Hrn, Pred. Siefett an der Georgen» 
kirche. * v 

— auf Hrn. Joh. Pet. Süfsmilch. Berlin, 1767. u. a, m. 

Es sind von ihm noch mehrere einzelne Predigten vorhan- 
den, u. a, Von der Demüthigung vor Gott, 1773. — Von 
der Zubereitung zur Ewigkeit, •*— Am Friedensfest 1779. — 
Bei dev Einweihung der Georgenkirche 1780. — Gedacht-, 
niftpredigt auf die Prinzessinn von Preufsen, 1780. — - Ueber 
die Vortheile der Einsamkeit in Absicht auf das Christen- 
thum 1780, — Warnung vor falschen Bekehrungen 1782. 
Predigt von dem, was erbaulich ist, u, noch a, m. 

Uebersetzungen: 

Die Sittenlehrer ; Von Shaftesbury ; aus dem Englischen, Ber- 
lin. llaude. 1745. 

Des Herrn von Silhouette Schreiben über die Stärke und 
Schwache der menschlichen Vernunft ; aus dem Französisch. 
Greifs walde. Woitbrepht. »74 6, 

Untersuchung üj)er die Tugend, von Sbaftesbury» aus dem 
Englischen, Berliu. Haude. 1747. 8 . 1 

Le Clerc’s Untersuchung des Unglaubens, nebst Rosset« Ge- 
danken über die Deisterei, Aus dem Französischen, Mir 
einer Vorrede von S. J. Baumgarten wider J. C. Edelmanns 
Glaubensbekenntnifs. Halle. Bauer, 1747* 8 - 
Jacob Fostevs Betrachtungen über die natürliche Beligion and 
die gesellschaftliche Tugend; ans dem Englischen, 2 Theile. 
Leipzig. Weidmann. 1751 und 1753. 

Richtige Vorstellung der Deistischeu Grundsätze; aus dem 
Englischen, Nebst einem Anhänge von Briefen. Leipzig, 
Weitbrecht. 1735, 

J. Butler's Bestätigung der natürlichen und geoffenbarten Re- 
ligion aus ihrer Gleichförmigkeit mit der Einrichtung und 
dem Laufe dec Natur. Aus dem Englischen. Leipz. Weid- 
manns Erben und Reich. 1766. 8, 

Auch sjud von ihm einzelne Aufsätze in mehrere der frühesten 
, Zeitschriften pingeriiekt, wie auch ganze Predigtsammlungon 
ohne ffein Wist W veranstaltet. 
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SFAtDTKOy der Sohn , (Georg Ludwig) Magister der 
Weltweisheit, Professor am Berlinisch - Köllnischen 
Gymrfasimn ; geh. zu Barth in Schvved. Pommern, 
am 8. April 1762. 

/ r 1 

Ver, poema, Kleistii e germtnico.Jatinum. Praefatus eit editor 
F. S. G. Sack. Berol. Decker. ^783, 8.,, •. . „ ,, j, . ■ 

,(A. D. B. 3 Anh. zu, B, yj — 85. S. 1143 ,), v — 

Elegia ad IVlusam, Paris. Didot. 1786. 8. 

Sie befindet »ich im 3ten Bande der Zürcher Bibliothek. 

Commcntaiius in pvimam partem libelli de Xertöphäne , Ze- 
none et-Gorgia. "Berlin. Mylitis\ 171)3. 8 . (Eide Abhandlung 
zur Erlangung der höchsten philosophischen Würde.) 

(G. A. 12 6. 93. — ' Ö. li.'Z. 14a. 9». — Ä. L. Z. 363. 94 ) 

'S ■*. *>• •* • ’f , . i » 

Dcmosthenis Oratio in lYliJiam in usum praelectionum cdidit, 
not Ts criticis et exegeticis instruxit. Beröl, Mylius. 1794- 8. 

(G. A. 176. 94. 1 it\ A. 30. 9f.) *' 

Gedichte von ihm stehen in dem Berlinischen Musenalmanache 
von 1791 und 1792. u. a. — Auf den Tempel der Wind«» den 
deryWeltumsegler Ansorr.auf »einem Gute erbaute. — Elegie 

, an,. die Ädpie. An eia^;eifrige Republikanerin, 

. Auch in den Vofsischeu JVLttawulminaclien für 1785. 1790. 1792 
und >793. 1 — :_i fcrt.i . 

Lateinische Gedishte Von ihm sind in den eclogi» recentiorum 
cavminum Latinorum. Ed. Mitscherlich. 1793. — Nein- 
lieh 2 Oden und die Elegia ad musam. 

Quirictiliani M. Pibii' institutiones oratoriae Libri XIT. 2 To- 
mi. Lips." Crusius. 1796. 8. 

Oratio funebris u Bflschingiuro, Berlin. Mylius. 1794. 

l: z. i4o: 9 y.) w v* . '• • 

In d er Berlinischen Monatsfchrift, B. 1. von 1783. Februar — 
Parodie einer Ode des lloraz: Scplimi Ga&e» aditure me. 
cum etc. — März. — Medea , nach Ovid'. — Julius. — 
Apoll und Daphne, nach Ovid. 

Ebendas, vöh 1784. März'. Dädalus und Ikarus, nach Ovid. 
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— Julius. — Heutige Deutsche Philosophie, ein Ge- 
dieht. — . , ... • , , , 

Ebendas. B. ij. von 1789. Januar. — An meinen Vater. Bei 
Gelegenheit seiues (7f»ten) Geburtstages, den 1, Novem- 
ber. 1788, 

Ebendas.-B. 18. von 1791, — Plato aber den Grund der Sitt- 
lichkeit; aus seiner Republik’, 

Ebendas. — von 1791. — Ueber die Quellen, aus welchen eine 
Theodicee zu flicfsen pfleget^' . . «• " . - 
Ebendas. IJ.tsj. von 1794. - — 'Etwas zur Verteidigung de» 
Grammatik. .' . ^.i'r r'-; 

Ebendas, B. s4. - von 1794. 75. X)*s erste Jahrhundert der Uni- 
versität Httye,, Ein Gedicht. • ■ [, , v 

Ebendas, M»in von 179$-. tt Auf Eberts Tod, • 

Beiträge von ihm stehen in der neuen Deutschen Monatsfchrifc 
von Genz, Berlin. Vieweg, J79J. — u. a, im Februar -Stacks 
Ein Wunder, wie Wunder nicht .sind, , srf ,, 

(N. Z, *9. 9 f.J . , - 

• - . 'lik . - . „r. ■ ri *1 '[ ' t* ! ft / r - 

, \ YHjtJ* J* . r t .*t •• f,"- *»-« 1 r; •? !»•? r 

Stazikr, ( Karl j Doktor der Philosophie, Fü?stl. 
Neuwiedscher Hofrath, ' Mitglied der Kurmainrischen 
Akadeiriie der Wissenschaft»», auch Mitkurator der 
Berlinischen Handlung» - uhd Bürgerschule ; wormals 
Lehrer und Erzieher am Philantropln zu Dessau; ge- 
boren in Berlin am 20. April 17.6t. tb .i ^r-- > 

: ; • ■ • * b: • I" I 1 - 

Lieder und Gesänge am Klavier. Im Verlage des Verfassern. 

1783, Querfol. , -\ , - • 

Anti-Phädon, oder Prüfung einiger Hauptbeweise für die Ein- 
fachheit und Unsterblichkeit der Seele ; in Briefen. Leipzig. 
Crusius. i78f. 8. - " ' 

* • 1 r* ; » ■ - ^ . j f* ' • • 

Einige Bemerkungen über deutsche Schulen , besonders über 
das Ei Ziehung» . Institut ii^ Dessau, Leipzig.! Crusius. 
1786. 8. . 

Der Inhalt dieser Schrift verbreitet sich über die Mang«! 
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der vaterländischen Schulen, *o wohl- in Hinsicht auf 
die Gegenstände des Unterrichts , als auf die Methode; 
auch wird darin in Ansehung des Lateinlernens die 
Sprechnietbode verworfen. / - - ■ 


(A. D. B, B. 73. S. 349.) - 


Rosaliens Klagen. Eine Kantate in vollstimmiger Partitur, 
Seinem Freunde Mathisson ungeeignet. Hamburg und Leip- 
zig. Hoffmann. I78f. klein Qttarfolio. 

c A . D. B. B. 81. s, isy.) 

- • ■ ■ - • 

Freymüthige Gedanken über die Gotte* Verehrungen der Prote- 
stanten. Gotha. Ettinger. 1788. 8- .. 

Der Verf. legt darin das Resultatseiner Untersuchungen über 
den Jetzigen Zustand der Religion, besonders unter Pro- 
testanten vor. Im 1. Abschnitt sind Bemerkungen über 
die hfothwendigkeit der Verbesserung des protestanti- 
schen Gottesdienstes. Der 2tc handelt vom protestan- 
tischen Religionsunterrichte, und zwar t ) von den 
predigten. 2) Von dem besondern Religionsunter- 
richt Und vcin Katechisationen Der 3cc Abschnitt hat 
die Liturgie zum Gegenstand. 1) Bei . der Taufe. 
2) Beim Abendmahl. 5) Von der Beichte. 4) Von 
. Liedern und Kirchengesängen, 5) Von Lieder- und 
Gesangbüchern. ... , ; M ;; 

- ‘ (A. D. B. 91. a. St.) ; 

• • I » » •,»**,» s .. . • 


Wanderungen durch die Schweiz. Gotha. Ettinger, i7go. 8, 

Die Beobachtungen des Verfassers betreffen vorzüglich du 
Erziehungswcten den Religionszust^nd, die Sitten 
und Lebensart des gemeinen Mannes, die bei demsel- 
ben herrschenden Religionsbegrifte, und dergl. Diese 

■’ '* wechseln mit Darstellungen der grofsen Naturscenen, 
die Helvetien darbietet , ab , und die Beschreibungen 
, . der Merkwürdigkeiten verbreiten »ich über Basel, 

Schaf hausen, Solothurn, Bern, Lausanne, die Ge- 
gend um den Genfersee, und Rousseau* Aufenthalt, 
Thun, die Gletscher, die kleinern Kantons und Zü- 
rich. Am Ende sind eine Parthei Volkslieder mit ih» 
. . ; t • ren Melodieen angehängt, 

, v (-L D. B, B. 97. <?• 22?.) . . . ; 


Einige Gedanken, Wünsche und' Vorschläge zur Einführung 
• ' eine» neuen Gesangbuchs.' Neuwied. Gelira, 1790. ■ 

Du Theater der Religionen, oder Apologie des Heidenthum», 
geschrieben von einem Katholiken, und mit einer Vorrede 


l 
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und innigen Anmerkungen lieratiSgegeben von einem Prote. 
■unten. Athen. 1791. 8. ..... , 

(.A. D. B. B. 107 S, fJQi'm'O. L. Z. io?'. 91.) 

Ueber die Macht früher Gewohnheit. Eine Rede für 'Jüng- 
linge. ..Zum Sehlufs Her olleuüichen Prüfung -der Zögling» 
der Berlin. Ilandlungsschule im Corsikaischcn Saale gehal- 
ten. Berlin in Kommission, der akaj. Kunst - und Buch- 
handlung. »791. 8. • .( 

Ist auch mit abgedruckt in der er«ten Sammlung der Schrif- 
ten: die Stiftung und den Fortgang der. Berlin. Handlungi- 
Scluile betreffend. Berlin. ' J ‘ 

Beytrag zur Erziehung und Bildung des Kaufmanns; in einer 
t Darstellung der Betlinschen Handlung«- nnd Bürgerschule., 
Eiulddungssckrifl zuniMichaelisexameu 179t. Berlin. Starke. 

»• 179». 8. 1 *■ • ;> •• 

.Der neue Origene*,. oder Geschichte seltsamer Verirrung ei- 
nes religiöse^ Schwärmers. Jtfebst einer Abhandlung über 
i die Quellen uifd Gefahren det.Schwaimerey, Berlin. Akad. 
Handlung. 1792. 8. ■ ' ‘ ' 

Enthalt die Geschichte der Entstehung und Folgen der 
Geistesverirrungen eines 24jährigen Leinenweberge- 
seilen, der zu Neuwied sich die Zeugungsglieder vom 
Leibe schnitt, geheilt wurde, und durch Belehrun- 
gen dahin kam, seine Geistesverirrungen zu überden- 
ken , Und von einem Theile seiner falschen Religion«- 
Begriffe zurückgekommen ist. 

1 (A. L. Z. 33?. 9*. — • O. L. Z. ia 6. 93. — A. D. 

„ B. »i*. S. 284.) d.. .. •. 

‘Versuch eitler kurzen und fasslichen Darstellung’ der teleolo- 
i gischen Princiyien. Ein Auszug aus KBits Kritik der teleo- 
logischen Urtheilskraft. Neuwied. Gchra. 

Carl Pilger. Roman meipe» Lebens. ' Ein BeytTag zur Erzie- 
hung und Kultnr des Menschen. Berlin, akadem. Handlung. 
Elfter Theil. 1791. 8. Zvkeyter Theil. 1793.': . * 

(H. Z. 8?. 93. — N. A. D, B. B: t. S. 370, — O.. L. Z. 
,*• ? 4 - 9 ? ) . ... • 

‘ ? ‘Z ' ’ ' • # ‘ J 1 sf • 

Lieder im musikalischen Blumenstraufs , von den Jahren 17QÄ, 

i . -a 

1793. 94. 95. 
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Lieder und andere Gesinge für Freunde einfacher Natur. Neu- 
wied. Gehra. 179z. querfol. 

(A. L. Z. itfi. 94.) 

Berlinische musikalische Zeitung, historischen und kritischen 
Inhalts. Ein Jahrgang. 1793. 4. 

t Der Inhalt ist gröfstentheils von ihm. 

Einfache Klavierlieder. Erster Theil. 1794. In Kommission 
der Berlin, Musikhandlung, gr, 4. 

C d. L. Z. 161. 94.) _ 

— Zweiter Theil. 1795. ; 

A. L. F. Meisters Abhandlung über die Wasserorgeln der Al- 
ten , aus dem Latein, übersetzt. Mit Vorrede und einigen 
Anmerkungen. Ber^n. Feilsch. 1795. 4 * 

Etwas über Glucksche Musik , und die Oper Iphigeuia in Tau- 
ris auf dem Berlinischen Nationaltheater. Berlin. Hummel, 
Morino, Schropp und Comp. 1795. 8 . 

(N. A. D. B. B. 17. S.. j;i.) 

Du Mouvement universell in den actis acad. Mogunt. 

Von ihm sind Aufsätze in den pädagogischen Ünterhandlungen 
vom Jahr 1784 i in Moritz Erfahrungsseelenkunde ; im Deut- 
schen Museum; im Teutscben Merkur; in den Berichten 
der Buchhandlung der Gelehrten ; und musikal. histor. kri- 
tische Aufsätze und Reeensionen in der musikalischen Wo- 
chenschrift. Berlin. Neue Mtisikhandl. 1791. 4 > imglei- 
chen in der Musikalischen Monatsschrift, deren Mitheraus- 
geber er war. Ebend, 17g», 4 * : 

• t 

SpKNBn, (Karl) Buchhändler; geboren in Berlin am 
5 ten September 1749- 

Nachricht von den neuesten Entdeckungen der Engländer in 
der Süd - See • oder Auszug aus dem Tagebuch des. königl. 
Schiffs The Endeavour, welches in den Jahren 1768; bis 1771. 
eine Reise uin die Welt gethan, und auf derselben verschie- 
dene bisher unbekannte Länder in der südlichen Hemisphäre 



entdeckt liat, nebst einer kurzen Beschreibung dieser Lin- 
der, deren vorzüglichen Seltenheiten, Beschaffenheit der 
Einwohner und einer kleinen l’robe von der Sprache, die 
r in jenem Theil der Welt üblich ist. Aus dein Englischen, 
Berlin. Haude und Sj'ener, 1773. 8. ^ 

Geschichte und Beschreibung der neu erbauten catholischett 
Kirche zu St. Hedwig in Berlin nebst einer ausführlichen 
Erzählung und Erklärung aller Ceremonien, welche bey der 
feyerlichen Einweihung derselben am ersten November I77J. 
beobachtet worden sind. Berlin, Haude und Spener. g. 

Diese Schrift ist von ihm aus der durch ihn veranlagten 
Italienischen Handschrift des Abbate A. Landi, ehemaligen 
königl. Ilofpoeten allliier, übersetzt \\orden. 

— Zweite, vermehrte und mit einer genauen und sauber in 
Kupfer gestochenen Abbildung dieser neuen Kirche geziert« 
Ausgabe. Ebendaselbst, 8. 

Herrn de la Chapelle gründliche und vollständige Anweisung, 
wie man das von ihm neu erfundene Schwimmkleid oder 
den sogenannten Scapliandcr nach untrüglichen Grundsätzen 
verfertigen, und gebrauchen solle, um vermittelst desselben 
in allen Arten von Gewässern nicht nur gänzlich sicher für 
dem Ertrinken zu sein, sondern um sich auch willkührlich. 
von einem Ort nach dem andern im Wasser fortbewegen zu 
können, ohne das Schwimmen je erlernt zu haben. Von der 
Königl. Akademie der Wissenschaften zu Paris untersuche 
und mit derselben Genehmhaltung öffentlich bekannt ge- 
macht. In einer freyen Uebersetzung aus dem Französischen. 
Durch Kupfer erläutert. Warschau und Dresden. Michael 
1 Gröll. 1776. 8. ' '•*" , . 

Ausführliche Beschreibung der Bastille, und der Art, wie die 
> Gifangenen in derselben behandelt werden. Von einem 
französischen Edelmann aus eigner Erfahrung beschrieben, 
und, seinem letzten Willen gemäfs, von seiner hinterlasse- 
uen Familie herausgegeben. Aus dem Französischen über- 
setzt, Berlin. Haude und Spener. 1789. 4. 
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Von ihm sind die historischen Erläuterungen der Kupfer in fol- 
genden von ihn» entworfenen und verlegten drei Kalendern; 

l) In dem histor. genealogischen Calender oder Jahrbuch der 
merkwürdigsten neuen Weltbegebeuheiten für 1784, Leip- 
zig zur Messe bey IJaude und Spener von Berlin, ra. 

*) Tn dem allgemeinen historischen Taschenbuch oder A b- 
rifs der merkwürdigsten neuen Weltbegebenlieiten , ent- 
haltend für 1787 die Geschichte der wichtigsten Staats- 
nnd Handelsveränderungen von Ostindien von M. C. 
Sprengel. Berlin. Haude und Spener. 12. 

3 ) In dem historisch • genealogischen Calender oder Jahr- 
buch der merkwürdigsten neuen Weltbegebenheiten für 
1789. Leipzig zur Messe bei Haude und Spener von Berlin, 
(Enthalt die Geschichte des 7jährigen Krieges von Ax- 
chenholz.) 

Die Erläuterungen der Kupfer sind aus Quellen in Latei- 
nischen, Englischen, Französischen , Italienischen 
und Deutschen Schriftstellern, und aus handschriftli- 
chen Nachrichten von George Förster, General von 
Götzen, Obrist lc Guatil, Obritt Biaun, Baron von 
Imhof, llofinahler West, Obrist von Fabian, Kriegs- 
rath Lilienthal, Kriegsrath Trost, Direktor Hupel t 
u. a. in. zusammen getragen. 

(von No. j. s. A. D. B. B. J7. S. 360.) 

Von ihm sind gröfstentheils alle von 1773 bis 1793 in Berlin 
aufgeführte Italienische Opern übersetzt, u. a. Die Olym- 
piade. Ein musikalisches Schauspiel von Metastasio, u. s. 
W. Berlin. Haude und Spener. 1791. 8. 

(Seit dem Jahre 1793 hat der bei dem königl Generaldirek- 
tors und der Theaterdirektion zugleich mit angestellte Herr 
Geh. Sekret. May die Opern verdeutscht.) 

I 

v<uch war er in den Jahren 1772 bis 1784 und 1790 bis *793 
Redakteur der Artikel von Paris und London in der Haude- 
und Spenerschcn politischen Zeitung. 



Splittbgaiib, (Karl Friedrich ) Vorsteher einer 
Schulanstajt ; geboren in Steinkirche, anweit Greif- 
> fenberg in Schlesien, am 27sten Marz 1755. 

» l , 

Deutsche! Lesebuch für die ersien Anfänger. Mit Kupfern. 

Berlin und Stralsund. Lange. 1784. 8 . 

Zuerst von den Anfangsgründen des Lesens. Dann Lese- 
übungen : 1) Einige Spiele. 2) Sprichwörter und 

Deuksprüche nach der Folge der Buchstaben und räth- 
selhafte Fragen über die vorhergehenden Sprichwör. 
ter. 5 ) 88 Räthsel, mit ihren Auflösungen. 4) Ei- 
nige Lieder. 5 ) Eine Beschreibung des Menschen, 
zu welcher die Kupfer gehören. 6 ) Lehrreiche Er- 
zählungen. 7) Erzählungen in Versen. 8) Fabeln in 
Prosa und Versen, y) Einige Briefe. 10) Lateinische 
Buchstaben. 11) Zahlen und Ziffern. 

CA, D. B. B. 6 3. S. yyi. — Büsch. W. N. i+ter Jahrg. 
86 . S. 680 

Verbessertes Abc- Spiel, oder Bemerkungen für Aehern und 
Lehrer über das Lesenlehren, und den Gebrauch des deut- 
schen Lesebuchs. Berlin und Stralsund. Lange. 1788. 4. 
Nebst einer Buchstabentafel. 

{A. D. B. B. 63. S. Sil.) 

Taschenbuch für Kinder. Berlin. Hesse. »784- 12. 

In dieser Schrift wird gehandelt : 1) Von Gott und desseit 
Verehrung. 2) Von einem gottgefälligen Betragen ge- 
gen unsere Mitmenschen. 3 ) Von der gottgefälligen 
Sorge für sich selbst , für Gesundheit, Geschicklich- 
keit, Ehre, Glück und güte Sitten. 4) Von der Welt. 
5) Von der Erde. 6) Von der Luft und von Lufter- 
sclieinungen. l) Von der Oberfläche der Erde, trock- 
nem Lande und Wasser. 8) Von den auf der Erde be- 
findlichen Körpern; ein kurzgefafsies System der Na- 
turgeschichte. q) Von den Landern der Erde — oder 
alphabetisches Verzeichnifs der vornehmsten Srädta 
des Erdbodens. 10) Kurze Geschichte des menschli- 
chen Geschlechts. u; Anzeige einiger merkwürdigen 
Erfindungen, nach alphabetischer Ordnung. 12) Von 
den eingebildeten Göttern der alten Völker — oder 
kurze Mythologie. i 3 ) Von der Einteilung der Zeit 
und dem Kalender. Dann folgt 14) ein Verzeichnifs 
der üblichsten Namen, die imOvalender stehen , nebst 
ihrer Bedeutung. i 5 ) Kurze Nachricht von den auf 
der Erde üblichsten Münzen, Maafse«, Gewichten 
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und Zahlen, ifi ) Multiplikationstäfelchen zur Bequem* 
lichkeit beim Rechnen. 

(A. D. B, B. 65. S. jf}. — Büsch. W. N. ister Jahrg. 

S. ?. — I4tev Jtthrg. ■$$> S. 68.) 

— Zweite Auflage. Berlin. 1.791. (In der Schulanstalt de» 
Verfassers.) 

Anleitung zum Rechnen. Erster Theil, Die gewöhnlichen 
vier Rechnungtarten, und die IJegel von drei Sätzen. Zwey- 
ter Theil. Die gewöhnlichen |lechnuugsanen mit Brüchen. 

Berlin. Hesse. ‘1785. 8 . 

Zuerst werden die beim Rechnen zum Grunde liegenden 
Begriffe entwickelt. Sodann wird mit benannten Zah- 
len der Anfang gemacht , und diese werden in gleich 
benannte und ungleich benanute getlieilt, narhdtin sie 
einerlei Einheiten., oder unterschiedene haben. Die 
Regel Deiri wird auf Gleichheit der Verhältnisse! ge- 
gründet. Alles ist mit vielen Exempeln erläutert. 

C A . D. B. B. 67. S. 470. — Büsch, W. N. 14. Jahrg. 86. 

S: «8 J- ...v. •. . . 

— . Zweyte Auflage. In der Schulanstalt des Verfassers. 

»79V.il, ' • , : •. .. v,'r 

Handbuch für Lelirerbey der Anleitung zum Rechnen, Erster 
Theil,,’ Zweyter TheiL Berlin. Hesse,. 1784. 85 . 8. 

Dm Handbuch enthält .lauter Exempel, jede« mit seinem ■ 

Facit, damit deV Lehrer daraus F.xeinpel aufgeben, 
und sogleich wissen könne, ob sie richtig sind. 

(Z. D. B. B. 67. S. 470.) 

Französisches A B C - Spiel, oder Vorschläge, wie man das 
Französischlernen erleichtern könne. Berlin, » 785 . 

Ueber den vorthcilliaften Gebrauch des Berlinischen Taschen- 

• ' » ..... 

buchs für Kinder, beym Privatunterricht und in-Bürgerschu- 
len. .Berlin,. Hesse. 1784. 8. 1 

(A! D. B. B. 67. S. S 57 - — Büsch. W. N. 14 Jahrg. 86. 

> * 's: « 9 .)'- ;; • 

Fragen über den Inhalt des Berlinischen Taschenbuchs für 
Kinder, zur Beförderung einer nützlichen Selbstbeschäfti- 
,gung, des eignen Nachdenkens und der ersten Hebungen iin 
Styl. Ebend. 1786. 8. 

C A. D. B. B. 67. S. SS7 - — Büsch, W. N. 14 Jahrg. #6. 

ä. 154) 
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Lieder der Weisheit und Tugend zur Bildung des Gesangs und 
des Herzens. Berlin. Hesse. 1786. 8. 

Diese Lieder sind unter neun Titel gebracht: .1) Gott. 
2) Natur. 5) Die Jahreszeiten. 4) Die Tageszeiten. 
5) Preis der Menschheit, fi) Jugend. Weisheit. 7) DaJ 
Glück der Tugend. 8) Erholung und Fröhlichkeit, 
g) -duf geliebte Personen. — Dann folgen Bemerkun- 
gen über den Gebrauch dieser Lieder. 

(A) D. B. B. 67. S. y6o. — Büsch. W. N. 14. Jalirg. 86. 

. S. t?4.) 

« — Zweyte Auflage. In der Schulanstalt «des Verfassers. Ber- 
lin. 1795. ' 

In dem vierten Quartal des fünften Jahrgangs der Pädagogi- 
schen Unterhandlungen. Dessan. 1784- ist von ihm ein Auf- 
satz : Das gegenwärtige Zeitalter — in Ansehung der neuen 
Erziehungsart. 

(A. D. B. B. 68 . S. 343.) 

Die Freude der Preusaischen Staaten, als ihr vielgeliebter Kö- 
nig seinen geheimen Kabinetsminister, Herrn Gr. von Herz- 
berg zum Curator der Akademie der Wissensch. ernannte. 
Berlin. Decker. 1786. 4> 

Neues Bilder ABC. Eine Anleitung zum Lesen, dergleichen 
es bisher noch nicht gab. Mit Kupfern. Berlin und Stral- 
sund. Lange. 1787. . ... 1 

Aal demselben Bogen findet sich noch folgender Titel : 

Deutsches Lesebuch für die Jugend. Erster Theil, 

Enthält zuerst eine Vorbereitung, welche von den Buch- 
staben, Sylben, u. s. w. handelt. Dann folgen: Er. 
klärung der Kupfertafeln ; ein Gesellschaftsspiel; eine 
kurze Nachricht von der Welt und von Gott; einige 
Lieder; einige Sprichwörter und Denksprüche ; lehr- 
reiche Erzählungen ; Erzählungen inVersen; etwas 
aus der Naturgeschichte; einige Räthsel; Anleitung 
zur Kenntnifs der Ziffern und Zahlen, 

(A. D. B. B. 83. S. J7f.) 

— Zweyter Theil, Mit Kupfern, Berlin und Stralsund, 
Lange. 1789. 8. 

Dieser Theil enthält: Beispiele von Elternliebe, von Ge- 
schwisterliebe, von Menschenliebe, von Gottesvcreh- 
rung; Beispiele für die eigene Bildung und Sorge für 

sich 
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sich selbst, Heinere Lesestücke und Fibeln, in 77 Auf- 
sätzen. Zuletzt folgt eine Beschreibung des mensch- 
lichen Körpers, ; zu welcher die 3 Kupfertafeln ge- 

, hören, « ' 

(A. D, B. B. 96. S. j'47.) ~ : ' ' 

peutschts Lesebuch für die Jugend. Zwoyte Auflage, Ber- 
lin. Lange. I 7 g 5 . 

Neue Bemerkungen über disLesenlehrcn , die deutsche Recht- 
schreibung und den Gebrauch des neuen Bilder- A Be Cees, 
Berlin und Stralsund. Lange. 1788. 8. 

Wie lehrt man Kinder am leichtesten die französische Sprache? 

. Ein Beytrag zur Methodik, Berlin, in Commission bey 
Hesse. 1788. 8. 

(A. 1 ). B. B. 89. S. 267.) 

Französisches Lesebuch für Anfänger. Berlin, in der Schul- 
anstalt des Verfassers. 1788. 

Neues Taschenbuch für die Jugend, oder Anekdoten aus der 
Jugend gcschichte berühmter und guter Menschen ron ihm 
und Müchler. Berlin. Nicolai. 1794. 12. ' x 

(N. A. D. B. B. 14. S. 264. — A. L. Z. 396. 94.)' 

Lateinisches Lesebuch für Anfänger, Berlin. In der Schulan- 
stalt des Verfassers. 1794. 8 . 

Sprengel, (Christian Konrad) privatiiirender Ge- 
lehrter; vormals Rektorin Spandau; geb. am sisten 
September 1750 in Brandenburg. 

Pas entdeckte Geheimnifs der Natur im Bau und der Befruch- 
tung der Blumen. Mit ä 5 Kupfertafeln. Berlin. Vieweg 
der altere. »793. 4 * 

Her Verfasser sucht zu beweisen, dafä die mehresten Pflan- 
zen allein von Insekten befruchtet werden. Zur Be- 
stätigung dieser Hypothese werden Beobachtungen 
angeführt, die an 499 Pflanzen gemacht worden sind, 

(N. A* D. B. B. 7 . S. fr f.) 

von Steck, (Johann Christoph Wilhelm') Geheimer 
Legationsrath bei dem Kabinetsministerium ; auch 

N 



Geheimer Postrath bei dem General - Postamte ; vor- 
mals Professor der Rechte zu Halle und Frankfurt an 
der Oder; dann Kammergerichtsrath, Justitiarius 
und, Konsulent der königlichen Bank; darauf Gehei- 
mer Tribunalrath; geboren am 6ten Januar 1750 zu 
Diedelsheim in der Kurpfalz, Oberaints Bretten. 

Ein Bilclnifs von ihm hat Darbes 1792 gemahlt, , 
und S. Halle 1790 gestochen; auch steht es von Dar- 
bes gemahlt, und von Arndt gestochen vor dem 5 ten 
Bande der Neuen allgemeinen Deutschen Bibliothek j , 
imgleichen vor dem G 3 sten Bande der Krünitzischen 
ökonomischen Encyklopädie. 

Diss. de jure devolutionis , maxime in capitulis Evangelico- 
rum imniediati». Tübingen. 1753. 

Comm. de interpolationibus Rayroundi de Feirna forri decre- 
talium Compilatori*. Leipzig. 1753. 4 - 

Disscrt. de usu moderno Judicii Paiium Curiae. 1753. 

Comm. de ordinationibus ad titulum patriroonii et pauperta- 
tis. Leipzig. 1754. 4 * 

Comm. de feudis coram solio Imperatoris sollemniter accipien- 
di». Leipzig. Göttingen- 1754* 4 * 

Diss. de adjutoribus praesulum Germaniae. Leipz, 1755. 4. 

Vindiciae Libertatis ecclesiae Germanicae circa moliendas in 
hierarchia novationes. Halle. 1755. 4 * 

Diss. de Guarantia pactorum et foederiuu xeligioni» ergo per- ■ 
cuisorum. Halle. 1756. 4 * 

Cemraent. de plegiis et feudo plcgii. Frankfurt an der Oder. 

1758. 4 - 

Diss. de alicnatione judicii mutandi causa facta. Frankfurt an 
der Oder. 1759. 4 * 

Abhandlungen aus dem deutschen Staats- und Lehenrechte, 
zur Erläuterung einiger neuen Reichsangelcgcnheiten. Halle. 
Gebauer. iy 5 G. gf. 8. 

Denkmal der Liebe seiner iu Gott ruhenden Gattinn, Frauen 
Fried, Eberli. Fischerin. Halle. 1757. fol. 
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Gutachten über die Kaiserliche Mefs- und Münzcommissionen. 
Leipzig und Berlin. 1760. 4 - 1 

Anweisung für diejenigen, die sich der Rechtsgelehrsamkeic 
und dem Dienst des Staats widmen. Frankfurt an der Oder. 
1770. 8. 

Versuche über einige erhebliche Gegenstände die auf den 

' Dienst des Staats Einflufs haben. Berlin. Lange. 177a. gr. 8. 

Ausführungen erheblicher, politischer und rechtlicher Mate- 
rien. Berlin. Vofs. 1776. gr. 8. 

Der Inhalt besteht aus 16 Abhandlungen: 1) Von dem 
Recht des evangelischen .Rcicbstheils sich der Mehr- 
heit dev Stimmen entgegen zu stellen. 2) Von der 
Einschliefsung eiuer dritten Macht in einen Traktat, 

. und von dem Beitritt eines dritten Staats zu eirem ge- 

schlossenen Bündnisse oder Traktat. 3 ) Von den ver- 
schiedenen Titeln der Priesterweihe. 45 Von Prosely- 
ten und Neophyten oder Neuhekehrten. 5) Von der 
Freiheit der Presse. 6) Von Zusammenberufung der 
Reichs- und Länustande. 7) Von dem wahrfnGiunde 
eines blühenden Ackerbaues. 8) Von der Agiomanie. 
9) Von der Befreiung der WerbungsLomniaiidirten 
von der Gerichtsbarkeit des Orts der W erbung 10 '■ Von 
dciit Unterhandlungen Kaiser Maximilians I. einem 
seiner Enkel die Römische Köuigskrone zu verschaffen. 
Ji) Von der Versichrung feindlicher Güterund Schiffe. 
12) Von der landesherrlichen Einwilligung in die Er- 
richtung und Stiftung eines Fideicomniisses , Majorats 
u. s. w. j 5 ) Von der Enthaltung der väterlichen Erb- 
schaft. 14) Von der Einzeirhnung der Verträge der 
Könige und Prinzen von Frankreich in den Registern 
des Parlaments. i 5 ) Von einem Gesandten, der Hand- 
lung treibt. 16) Vou Entsagung eines befreyten Ge- 
richtsstandes. 

(.A. D. B. B. ?o. S. 72.) 

Veranlassende und rechtfertigende Gründe der von dem kö- 
niglichen Lehohofe des Herzogthums Cleve verfügten Se- 
questration über die von ihm zu Lehn gehende unmittel- 
bare Herrschaft Gehmen, Berlin. 1776. 4. 

Abhandlung von dem Gemahl einer Königinn. Berlin, Vofs. 
1777 - 8. 

C A . D. B. B. S. Iij.) 

Beweis , dafs das Ilarlinger Land ein unmittelbares Reichste- 
heu ist, Betlin, 177 7. 4. 

Na ' • 
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« 

Von dem Geschlechtiadel und der Erneuerung des Adels. Leip. 

*ig. 1778. 8. , ■ 

Erklärung des vierten Artikels des Westpliäliachen Friedens* 
Schlusses, in sq fern ei die Erlöschung des Bairischen 
IVlannsstamnies angehet. Berlin. 1778. 8. 

(Ist auch in I'abers neuen Slaatskanzlei T. 48. befindlich.) 

Beleuchtung und Erörterung der Erzherzoglich • Oestreichi- 
scheu Ansprüche auf Nieder - Baiern und andere Theile der 
Churbairischen Verlassensckaft. Berlin. 1778. 4 * 

Anhang zu dieser Beleuchtung. Mit Bey lagen. Ebendaselbst. 

*778. 4 - 

Wahre Vorstellung der Erbfolgsordnung in dem Burggrafthtrm 
Nürnberg, oder in den Brandenburgisclien Fürstenthftmern 
in Franken, Berlin. Decker. 1778. 4 1 

Behauptete wahre Vorstellung, u. s w. Ebend. 1778. 4 - 

(Diese 4. letzten Staatsschriften befinden sich auch in der 
vollständigen Sammlung von den Slaatsschriften zum Behuf 
der Bairischen Geschichte.) 

In dem juristischen Wochenblatt, herausgegeben von D. Au- 
gust Friedrich Schott. Vierter Jahrgang. Leipzig. Ileiusius. 
1775. 8. welches auch deu Titel führt: Magazin für Rechts- 
gelehrte und Geschichtsforscher. Erster Band; ist von dem- 
selben eine Abhandlung von den Proselyten befindlich. 

( d . D. B. B. v S. 4*2.) 

Observationum subsecivarum specimen. Ilalac. Gebauer, 1779. 

£*'• 8 . 

Den Inhalt machen 54 Abhandlungen aus: 1) de femina 
obside; 2) de vasallo obside; 3) de vinetis, jussti 
piiucipum ac lege succideudis ; 4) de tumultibus rus- 
ticormn; 5) de vectigali pro usu Soli staluto ; 6) de 
impcno, quod tempoie finitur; 7) de Dictatore per- 
petuo; 8) de Consonibus patis, ejusdem sponsorinus; 
9) de religiune agriculturae ininiica; 10) de Consulum 
in Emporns Asiae minoris origine; 11) de Epigonia 
seit militihus castris aimisipie innatis et innutritis; 
12) de defcctioue; i3) d« Amnestia; 14) de juribus 
et ofliciis populi ac nationis intuitu deficiertium et sc- 
ditiosorum : alterius sutidiurrum. (ileigefügt ist das 
Bündnifs des Königs von Fiaukreich mit den Nord- 
amerikanischen Kolonie»! ;) i5) de abolitione dicutu- 


Digitized py Google 



197 


rae ; >6) de derelictiono regni ; 17) de düdetnate de. 
posito, post abdicationem resumto; 18) de libera lega. 
tiooe; 19) de statuta militari; 20) de resrni berede ob. 
aide; 21) de Rege captivo, regno se abdicante; 22) de 
obsidibus, pro singulari pacis condition« datis; 23 ) de 
i tuitione ecclesiae Kigensis, ducibu» olim Pomeraniao 

et Megapolitano demandata ; 24) de t'eudij Livoniae ; 

■>’ . 25 ) de inaugurationibus Praesulum Kigensium benefi- 

ciariis; 26) de constitutione Praesulum Kigensis; 
27) de Gtiiliclmo, Marchione Brandenburgico , Ri- 
censi Praesule, quaedam; 28) de antiquo nexu Mol. 
dariac et Valachiae cum regno Poloniae; 29) de lin- 
gua Anglicana iterum in foraetaulam reducta; 3 o) de 
cnncessinne Pontiftcis M. Regi Britanniae facta occu- 
pandi Ilibcrniara ; 50 de nexu Scotiae beneficiario 

cum Angliae regno; 3 s) de titnlo Potentissimi, Regi^ 
Poloniae ab Imperatore tributo; 33 ) de arrogatione 
Ludovici ßohemiae Regis facta a Maximiliane? I. Im- 
peratore; 54) de plumbeis Impcratorum Bullis; 

35 ) derestanrato Archicangellariaiu Burgundiae regni ; 

36 ) de Rationario imperii; 37) de augiino et vatici- 

nio politico; 58) de vitiis et viruilious Nationum; 
39) de tacitis induciis; 40) de lege Atilia; 40 de 
lege Porcia, seu . de exilio spontaueo; 4 2 ) de ter- 
vis non ordinandis ; 43) Quid sit in gvaecis 

libris juris civilis ; 44) de avbitris ab Imperatore sum- 
tis; 45 ) de dignitato Marchionis personali cum alo- 
diis gentilitiis communicat«; 46) de jure Municipii 
olim ab Imperatore impetrando ; 47) de Arcliiepiscopo 
Moguntino, pvimo post Pontilicem M. ecclesiae catlio- 
licae Praesule; 48) de minori aetate F,egutn Franco- 
rum, eorumque tutoribus ; 49 1 de Principe imperii 

bene/iciis non nisi sententia Prineipum privandoj 
5 o) de alienatione feudi imperii sine consensu Impera- 
toris invalida, sed in feloniae crimen non iucideute; 
50 de divisione feudi sive indulto domini valida; 

52 ) de feudorum refutatione in commoda uxorii; 

53 ) de jurisdictione per errorem prorogata; 54 ) quod 
quisque jutis in alterum statuerit, ut ipse codem jure 
utatur. 

(.J. D. B, B. 42. S. 7J.) ■ 

Essai sur divers sujets de Jurisprudenee et de Politique. Halle 
» 779 - S r - 8. 

Reflexions aur l’opposition des Etats provinciaux i l’obtention 
du privilege illimite contre les appels. ä Regeusblirg. 1779. 4 > 
Versuch über Handels - und ScliifTalirts vertrage, Halle, Ge- 
bauer. 1782. 8. . . . 

In dieser Schrift werden i) die Vonheile der Völker in 
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Ansehung Jet auswärtigen Handels, und die Mittel 
zur Beförderung desselben untersucht; dann wird 

3) von dei* llandinogsbilanz , Handlungseifersucht, 
und dem Handlunessleichgewichte ; feiner 3} von 
Handels - und Srhiffahrlsvertragen- insgemein , und 

4 ) von den verschiedenen Gattungen derselben, von 
vorsichtiger Schlietsung, vou den Bedingungen und 
Vortheilen der Handlungsvertrage gehandelt. Dann 

5 ) ein Verzeichnis und ein Auszug der vornehmsten 
Handelsverträge oder Koromerzientraktaten. Zuletzt 

6 ) Erläuterungen über einige Gegenstäude der Han. 
dejsverträge. 

(J. D. B. B. 56, S. 401. — Histor. Portefeuille, Junius. 
1782O 

Versuche über verschiedene Materien politischer und rechtli» 
eher Kenntnisse. Berlin und Stralsund. Lange. 1783. 8. 

Diese Schrift handelt von den Kommenden , von dem Ein- 
tritt in Mönchsorden , uni sich den Kriegsdiensten zu 
entziehen; vou der Datier der Länderetpachtimgen ; 
von der iVlanufakturreglementsordnung; von der Ein- 
mischung fremder Machte und anderer Reichsstände 
in die VVahlen der 1 lettischen Prälaten; von dem Ter- 
min des Hctingsfanges ; von den Provinzialadministra- 
tionen ; von der Erkennung der Unabhängigkeit einer 
Kation und eines Staats; von dem Kampecheholz; von 
den I 7 ande|straktateu des Russischen Reichs; von der 
Unabhängigkeit der Burgnndischen Kreisländer von 
der Gerichtsbarkeit der Reichsgerichte; von der Ge- 
richtsbarkeit der bei der Osmannischen Pforte stehen- 
den Bothschafier , Gesandten, Konsuln, und von der 
Rckussiruiig Reichsständischer Subdclegirten bei der 
Kant rrrerget ich ts Visitation. 

( A . D. B. B. 63. S. 393.) 

Essai sur les Oblats — par un Jurisconsulte de Baviere. In- 
golstadt (Berlin) 1783. 8. 

Ausführungen einiger gemeinnützigen Materien. Halle, Ge- 
bauer. 1784. 8. < 

f) Von der Unterdrückung der Ostindischen Handlungsge- 
sellschaft. i'i Von den wechselseitigen Vortheilen der 
Kronen Grufsbrr tanuieu und Portugall aus ihrem 
Handlungsvertrage von 1703. 3 ) Von'dem Geiste der 
AssekuraiiTgesetze. 4) Von Erhöhung der Prämie 
nach Ausbruch eines Krieges. 5) Von der Einzie- 
hung der Guter, Gefalle, Kapitalien eines aufgehobe- 
nen oder ejngegangenen Klosters. 6.) Von kaiserli- 
chen Mafs - und Miinzkonuiussiuncn. 7) Vom Reifs- 


Digitized by Google 



• bau. 8) Verbesserung des Feldbaues ia dem nördli- 

chen Deutschland. 

(jL D. B. B 70. S. $09. — Hausens Staatskunde von Hol- 
land. St, 1.) ' ( 1 

Essais sur quelques Sujets interessant pour Thomme d’etat et 
de lettres. Halle. 1784- 8 . 

(A. D. B, B. 70. S. 447.) 

Eclaircissemens de divers sujets interessans pour Thomme d’e- 
tat et de lettres. a Ingolstadt, 178S. gr. 8. 

Echantillon d’Essais sur divers sujets, u. s. w. Hajle. 8. 

Abmüfsigungen. Halle. Gebauer. 1787. gr. 8. 

Enthalt sechs Abhandlungen: 1) Von den Bündnissen der 
in einem Staatskörpervereinigten Staaten. 3) Von.Vi- 
sitirung des Reichshofraths. 3 ) Von dem Niedersäch- 
•ischen Kreisausschreibamt und Kveisdirekiorium. 
4 ) Von dem Ursprung und den wohlthaiigen Wir- 
kungen der Postauslalieh. 5 ) Von der Bevollmächti- 
gung des Kaisers, im Namen des Reichs Frieden zu 
schlichen. 6 ) Von der Entscheidung der,standes- 
raäfsigen Geburt, Ebenbürtigkeit, Successionsfaliig- 
keit in Possessorio. 

' U- D. 3 - B. 77 * S. 338. — Histor. Portefeuille. Septem- 
ber 1787.) 

Essais sur plusieurs matleres interessantes pour Thomme d’E- 
tat et de Lettres. Halle. Gebauer. >790. 8. . s 

(.A. D. B. B. 97. S. 579. — A. L. Z. 379. 93.) 

Essai sur les Consuls. On y a joint les traitds de commerce 
et de navigation les plus recens, comme aufsi l’ordonnauce 
pour les cousulats de Levante, du 3 . Mars 1781. Berlin, Ni- 
colai. »790, 8. 

Der erste Abschnitt handelt von den Benennungen der 
Konsuls, der zweite von den Richtern und Konsuln 
der Kaufleute in den Handelsstädten; der dritte von 
den Konsuln in fremden Landern; der vierte von ih- 
rem Ursprünge; der fünfte von dem Stande und den 
Verrichtungen der Konsuln; der sechste liefert die 
Verabredungen wegen der Konsulate , und der sie- 
bente das Resultat dieser Verträge. Zuletzt ist eine 
Sammlung wichtiger Verträge angellängt, 

(A, D. B, B, 93. S. 40J.) 
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Essais sur divers sujets A la navigation et au commerce pendant 
la guerre, Berlin. Nicolai, 1794’ P- 8. 

Die Abhandlung besteht ans 19 Kapiteln, Das orste han- 
delt vom Embargo, und das letzte beantwortet dio 
Frage; ob Ladungen von Getreide und Schiffsbauma, 
terialien als Konrrebande auzusehen sei? 

(Wollärs juristische Bibliothek. St. 2, — K. N. 4?. 94.) 

Auch hat er auf königlichen Befehl entworfen und ausge- 
arbeitet : 

Die Maklerordnung 17/16. (steht auch itn Nova Corp, constitt, 
Boruss -Brandenb, Band 5.) und 

Die Assecuranz - und Ifavereyordnung 1766, (auch im Novo 
Corp. constit. Bor. Brand. Band 4.) 

Ferner stehen von ihm Abhandlungen in den Hallischen ge- 
lehrten Anzeigen. 

Von ihm sehe man Weidlich» Nachrichten von Rechlsgelehr- 
ten, Theil 5, und dessen biographische Nachrichten und 
Nachträge, v 


< Stzziv, ( Christian Gottfried Daniel ) Magister der 
Weltweisheit, und Mitglied des königl. Seminarium 
für gelehrte Schulen seit 179/4; geboren in Leipzig, 
am 14.. Okt, 1771, 

Plutarclri de puerorum educatione libellus, emendavit, expli- 
cavit. Lips, apud Gabler. 1793. 8 . 

Dem Griechischen Text sind die Varianten untergesetzt, 
wie auch Noten, und am Schlüsse einige Excursus 
hinzugefügt ; den Beschlul's macht ein Index der dar- 
in vorkommeuden Griechischen Wörter. 

(N. A. D. B. B, 14. S. 90, — A. L. Z, Jahrgang 179?» 
S. 621.) 

Stbjvoel , ( Christian Ludwig ) Hoffiskal und Justiz- 
kommissarius im Departement des Kammergerichts; 
geboren z^i Raiten in der Mittelmark am i7ten Au- 
gust 1765. 

Auszüge aus den zur Ergänzung und näheren Bestimmung der 
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Preussischen Prozeßordnung ergangenen einseinen Verord« 
nungen. Ffir Praktiker. Berlin. Matzdorff. (791. 8. 

Repertorium für praktische Juristen und andere (Jesch.iftsmän- 
ner in den Preussischen Staaten. Erste und zweite Liefe*, 
rnng, Berlin. Nauck. 1793. 8 , • ' 

— Dritte und vierte Lieferung. Ebend. 1794. 8. 

Beitrage zur Kenntnifs Rer Justizverfassung und juristischen 

Literatur in den Preussischen Staaten, als eine Fortsetzung 
der Hymrotnschen Beiträge, von Eisenberg und ihm. Er» 

Ster Band. Berlin. Nauck. 1795. 8 . 

Er hat theils einzelne Schriften, theils Beitrüge für mehrere 
Journale ohne seinen Namen geliefert; mit Bezeichnung sei» ' 
nes Namens befindet sich ein Aufsatz von ihm im Septem» 
berstück der Berlinischen Monatsschrift von 1790; so wie 
auch im Sep'embersiück der musikalischen Monatsschrift 
von 1792 über Taktgefühl, \ 

von Strvehsee, ( Karl August') wirklicher Gehei- 
mer Staats - und Krieges- Rath,. Vicepräsident und 
dirigirender Minister bei dem General - Oberfinanz- 
Krieges - und Domainen * Direktorium, Chef des 
Accise - Zoll - Fahritjuen - Manufaktur - und Com- 
merz - Departements, und der Seehandlungs . Socie- 
tat; geb, zu Halle am r 8 ten August 1735, 

Bildnisse von ihm befinden sich vor dem 5 osten 
Theil der Kriinitzischen ökonomischen Encyklopä- 
die, und vor dem Juliusstück der Berlinischen Mo- 
natsschrift vom Jahr 1792, Auch im Berlin. Taschen- 
kalender vom Jahr 1793, Ein Kupfer von ihm ist 
auch in grofs Folio von Ctiningham gestochen. 

De mediis cognitionem niortuam reildendi vivara, Ilalae 
1756. 4. Zwei Dissertationen. 

Anfangsgründe der Artillerie. Liegnitz. Siegen. 1760. 8. 

— Neue Auflage. 1769. 8. 

D. B. B. ii. St. a. S. 29g.) 

— Dritte Auflage. 1788. 
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Die Kriegskunst des Grafen von Sachsen, Aus dem Frar.zös. 
übersetzt. Liegnitz, Siegert. 1767, 8. 

- CA. 1 ). B. B. 9, St, 1, S. 110.) 

Anfangsgründe der Kriegsbauknnst. Liegnitz und Leipzig. 
Siegert. Erster Theil. 1771. 8. Mit Kupf. . 

Enthält die Befestigungskunst im Felde. 

- CA. D. B. B. 17. St. 1. S. 1 66.) 

— Zweiter Theil, 1773. Mit Kupf. 

Handelt von der Beschaffenheit der eigentlichen Festungen, 

(A. D. B. Anh. zu 1$ — 34 B. 3 Abth. S. 879.) 

— Dritter Theil. 1774. Mit Kupfern. 

Handelt von dem Angriff und der Vertheidigung der Fe- 
stungen. 

CA D. B. Anh. zu 13 — 34 B. 3 Abth. S. 887.) 

Sammlung von Aufsätzen, die gröfstentheils wichtige Funkte 
der Staatswirthschaft betreflen. Aus dem Franz, von Pinto. 
Erster Theil. Liegnitz und Leipzig. Siegert. 177 6. 8. 

CA. D. B, B. 34. S. 388.) 

— ■ Zweiter Theil. 1777. 

Enthält folgende eigene Abhandlungen des Uebersetzer* t 
1) Heber die Mittel, deren ein Staat sich bedienen 
kann, um das zu seinen atifserordcmlichen Bedürfnis- 
sen, besonders in Kriegsz.citen , nöthige Geld zu er- 
halten. 3) Lassen sich die Englischen Gesetze in Ab- 
sicht auf den Getreidehandel auch in andern Ländern, 
s. B. in Schlesien, anwenden? 3 ) Geber das land- 
schaftliche System in Schlesien. 

CA. D. B. Anh. zum 35 — ?6 B. 6 Abth, S. 3331.) 

Kurzgefafste Beschreibung der Handlung der vornehmsten Eu- 
ropäischen Staaten. Erster Theil. Liegnitz. Siegert. 1778. 8. 

Beschreibt die Handlung Hollands, Englands, Frank- 
reichs, Portugalls, Spaniens, Polens, "der Staaten des 
Königs von Pieussen und Rufslands. 

CA. D. B. Anh. zum 33 — 36 B. 4 Abth. S. 3194.) 

•— Zwoiier Theil. Erste Abtlieilung. Ebend. 1779. 

Begreift die Handlung des Königreichs Schweden, der 
" Dänischen und Ocstreicbischeu Staaten, 

CA. D. B. B. 40. S. J88.) 

(Die zweite Abtheil, des zweiten Theils ist von Sinapius.) 
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Von ihm lind folgende Aufsätze in der Berlinischen Monats« 
fchrift : ' . i 

Ueber den neuetten Finanzzustand Frankreich», (durch 
mehrere Jahrgänge fortgesetzt.) 

Ueber den freien Getreidehandel in den Preußischen 
Staaten, Mai 1787, , 

Ueber den freien Gold - und Silberhundei. Junius 1787. 

Ueber Rechnungsmiinze, Geld und wirkliche Münzen. 
März 1789. 

Ist der Fabrikenzwang nötliig, und also gerecht' und 
weise? Novbr. 1790. 

Ueber die neuliche Verfügung der Amsterdammer Bank. 
Decbr. 1790. 

Einige zerstreute Sätze über den Luxus, August 1792. 

1 ' • / ' 1 

Stvbbnhadch, ( Friedrich Heinrich) königl. - prinzl 
und Ordens - Kammer Direktor; geboren zu Dessau 

174 - 3 * 

Nachricht von der Verwaltung und Urbarmachung der War. 
thebriiche. Mit einer von Sotzmann gestochenen Karte. 

• Berlin. C. Spener. 1787. 4 * f ■ T 

(Büsch. W. N. if Jahrg. St. 22. von 1787.) 

Von ihm belindet sich in einem Stück der Berlinischen Mo. 
natsfchrift ein Aufsatz gegen die Sckütxengilden, 

SüAbez, (Karl Gottlieb) Geheimer - Ober - Justiz- 
und Tribunalsrath; Mitglied der Gesetzkommission; 
vorher Öberanits - und Pupillenrath bei der Ober- 
amtsregierung zu Breslau; geboren zu Schweidnitz. 

Sammlung alter und neuer Schlesischer Provinzialgesetze zum 
täglichen Gebrauch für Richter uud Advokaten. Erster 
Theil. Breslau. 1771. 

— Zweiten Theils erste .dbtheilung. 1772. zweite ytfbthei- 
lung. 1775. 8. 
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Gedanken eines Patrioten Aber das Project zur Herstellung des 
Schlesischen Kreditwesens. Breslau. 8 . t 

Bemerkungen Aber die Schlesische Landschaft, besonders bei 

den gegenwärtigen Zeitläuften. Breslau. 177&. 4. 

i . r . ' . | >, * 

Briefwechsel über die heue Preufsisclie Justizorduung. 

Unterricht über die .Gesetze für die Einwohner der preußi- 
schen Staaten, von zwey preufsischen Rechtsgelehrten j von 
ihm und Gofsler. Berlin. Nicolai, 1793. 8 . 

Die Einwohner sollen die Polizey - und Kriminalgesetze 
daraus kennen lernen , so Weit als nöthig ist, sich vor 
Ucbertretung derselben und vor deren nachtheiligen 
.. Folgen zu hüten. Es ist besonders auf die Materien 
gesehen, bei denen ein Unterricht über die Gesetze 
aas allgemeinste Interesse haben itaun. Es ist daa all. 

f emeine Gesetz b ü c h für die preufsischen 
taaten zum Grunde gelegt, und die wesentliche 
Abweichung desselben von den gemeinen Rechten in 
kurzen Noten bemerkt worden, 

‘ (Erl. Z. dt.,97. — O. L. Z. 14J. 9J. — Kleins Annalen, 
" &uid !I.>- . c • / 

Er ist Mitarbeiter an dem Neuen Preußischen Gesetzbuch. 


7*j.z.er, (Wilhelm Ahraham ) der Gottesgelahrtheit 
Doktor, köriigl. Oberkonsistorialrath, Probst und In- 
spektor zu Kölln, Ephorus des Berlinisch- Köllnischen 
Gymnasiums, auch Mitglied der kön, Akad. der Wis- 
sensch. ; geh. am 9. Jan. 1704- zu Leipzig. Er war voir 
1755 bis 1758 Catechet an der Peterskirche in Leip- 
zig; von 1758 bis 176t $onnabendspre< 3 iger an der 
Nicolaikirche daselbst; von 1761 bis 1768 General- 
superintendent, ordentlicher Professor der Theologie 
und Pastor priinarins bei der Stephanskirebe in Iieltn- 
städt, und ward 1768 nach Berlin berufen. — 

Sein Bildnifs steht vor dem 28sten Bande der Allg. 
D. Bibi, von D. Chodowiecki 1775 gezeichnet und ge- 
stochen , imgleichen vor dem ersten) Bändchen der 
kleinen auserleJInen liturgischen Bibliothek für Pre- 
diger; wie auch vor dem 1. Band 5 . Stv des Beyer- 
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achen Magazins für Pred. ; auch hat Unger 1784- sein 
Bildnits in der Forinschneidekunst verfertigt. 

Dissertatio de Studio rcligionis (Religionseifer) pace religiös* 
temperato. (zum loojahrigcn Andenken des Westphälischen 
Friedens) Lips. 1755. 4 * 

B. Kennicot dis«. I. Jf, super ratione textus hebraiei in libris 
editis atque scriptis, latine versa, Lips. 1756. 1765. 8. 

De judicio super vstüs lecit. codicis hebraei recte faciendo, 
Lips. 1759. 4 - (steht auch in den Opusculis etc.) 
Beurtheilung des ersten Theils der Crametschen Psalmenübcr- 
■etztiDg. Leipz. 1760. 8. 

(»ecensirt im 2. B. Ernesti'a theol. Bibliothek. S. 44t. ff.) 
Topice sacra, in 2' Disput. Lips. 1761 und Helmstad. 1762. 4. 
(ist auch wieder aufgelegt und mit abgedruckt in den schon 
angezeigten Opusculis.) ‘ ‘ ' 

(recensirt in Ernesti’s theol, Bibi. 3, B. S. 767.') 

Kurzer Entwurf vo?i der ganzen Pflicht eines Ptedigers bey 
dem Vortrage der Religion. Leipzig. 17G3. 8. ' 

Justini Martyris, eVaShJif resurrectionis carnist fragmentum 
editum cum observaiionibus historico * criticis. Heimst, 

1764* 4 - 

* / • , * ' 

Lehrbuch des christlichen Glaubens. Helmstädt und Halle. 

Hemmerde. 1764. - 4 * . 

,Der Verfasser handelt in 5 Hauptftiicken.: 1) Von der er- 
sten Schöpfung der Welt, und ihrer neuen Schöpfung. 

2) Von dem 'ersten Adam, seiuein Ursprung, seiner 
Würde, und seinem Fall} dein andern Adam, des- 
sen weit höherin Ursprung, W’ürde uud Gehorsam. 

3 ) Von der Nachkommenschaft dos Ersten durch die 
leibliche Geburt, und der Nachkommenschaft des 
Andern durch die geistliche Geburt. 4) Von dem 
sündlichen Leben j.ntr und dem geistlichen Leben 
dieser 5) von der Versiofsung jener io eine noch weit 
mehr elende Welt, und der Einführung dieser in eine 
neue W eit. — Der Grund zu dieser Einiheiluug ist 
aus Rom. 5. 12 — 21 genommen, — 

C Ä . D. B. B. 1. S. 77 .) ' 

Schreiben an den Herrn Consistorialrath und Oberhofprediger 
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i Boysen in Quedlinburg, das lieratugegebne Lehrbuch be- 
treffend. Eine Beilage zu den theol. Briefen. Quedlinburg. 
Schwans Wittwe und Reu lauer. 1765. 8 , 

CA. D. B. B. 1. St. . 2. S, 2J9O 

Epistola ad Be'njamin Kennicotum de critica conjecturali in 
jibris cbraicis Vet. T es tarn. Lipsiae, in OfHcina Dykia. 

1765. 8 . . 

' , f A. D. B. B. 4 . Th. 2. S. 246.) 

(Befindet sich auch im 2. Baude der Uebersetzung von 
Kenuicots II. Dissert.) 

Dogmatis de resurrecLione carnis per quatuor priora Secula 
enarratio. Hai. 1766. 1767. 8. 

Das zweite Stück hat auch den Titel: 

Reliquiae actorum scculi III et IV de resurrectione carnis. 

CA. D. B. B. 11. Th. 1. S. 18J.) 

Uebersetzung des Segen Jacobs und Mosis, imgleichen des 
Lieds der Israeliten und der Debora init beygefügten practi- 
schen Anmerkungen. Halle und HelmsUdt. Henimerde. 

1766. 8. .. 

CA. D. B. B. s. Th. 1. S. 19.) 

Notae criticae et exege,ticae in Gen. XLIX. Deut. XXIII. 
Exod. XV. Jud. V. cum var. lect. iuterpretat. multo- 
rum aliorum locorum V. T. Excursibus tribus et qua- 
tuor indicibus. Halae et Ilclmstadii Impensis Hemmerde. 

MDCCLXVI. 8. 

• 

* In diesem Werk werden die Beweisgründe für die ange- 
führte Uebersetzung dargelegt. Diese enthalten kriti- 
sche Anmerkungen über die^ Richtigkeit des übersetz- 
ten Textes, verschiedene Lesarten desselben, Mtitli- 
mafsungen so wohl zur Verbesserung des gewöhn- 
lichen Textes als auch zur Acnderung im Lesen, 
Schreiben und Abtheilen der Verse, und eigne Ur- 
theile des Verfassers. Dann folgen die exegetischen 
Anmerkungen. In diesen wird zuerst die Bedeutung 
der Worte, die einer nähern Erklärung bedürfen, aus 
der Sprache entwickelt; dann werden drei Excursus 
1) über das Wort Schilo; 2 ) über den Dienst der Engel 
bei der Offenbarung des Gesetzes Gottes auf Sinai; und 
3 ) über die Chöre im Liede der Debora, (von wel. 
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chem der Verfasser eine Lateinische, in Chöre abge- 
tlieilte Uebersetzung geliefert hat) hinzugefügt, 

( A . D. B. B s. Th. I. S. 30.) ■ ' 

Beyträge zur christlichen Rechtschaffenheit in vier und sech- 
zig abgekürzten Kanzelvorträgen. Helmstädt, auf Kosten 
und zum Besten des dasigen Fürstl, Waisenhauses. 1767.. 8. 

U. D. B. B. 7. Th. i. S. 244.) 

Pars Actorum inter Asiaticas et reliquas occlesias super pascha- 
tis tempore, ex Eusebii commcutariis gr. et lat. cum nodf 
grammaticis et commentario historico - dogmatico. Heimat. 

1767. 4. ' ' 

Erste Sammlung einiger Predigten. Helmstädt, auf Kosten und. v 
zum Beaten des dasigen Fürstl. Waysenhauses. 1769. gr. 8. 

Inhalt : 1) Die würdige Theilnahme au der Erndte eines 

Jahrs. 2) Von der Offenbarung der Herrlichkeit Got- 
tes in einem christlichen Hausffande. 3 ) Von der 

f ottlichen Vorherbestimmung unsrer irdischen Zu- 
unft. 4) Wider die- uiicliristlichen Streithätidel vor 
weltlichen Gerichten. 5 ) Von dem Unlim der Gc- 
wisseniiaftigkeit. 6) Von der Anwendung irdischer 
Eifahrtuigen. ' 7) Kurzer Unterricht für Eltern und 
Kinder. 8) Von dem rechten Verstände der guten 
und bösen Tage. 9) Von dem Glück des Mittelman- 
nes. 10) Von der Pflicht gläubiger Tischgebete, 
ji) Von der künftigen Offenbarung uns selbst verbor- 
gen gebliebener guter Handlungen in dieser Welt. 

12) Widerlegung einiger piner wahren Bufsfeier "hin- 
derlichen Yorurtheile. i 3 ) Von den guten Wün- 
schen für das Wohl einer hohen Schule. 14) Von 
dem Glauben der Auferstehung Jesu. i 5 J Von der 
Hofnung unsrer künftigen Auferstehung. 

(.A. D. B. B. 13. 239.) 

Proverbia Salomonis, versionem integram ad Hebraeum fon- 
tem expressit, atque commentarium adjecit Albertus Schul- 
tens. Lugd, Batav. 1748. 4 — eum 1 “ compendium redegic 
et obs. crit. auxit Vegel, cum auctario per Guil, Abr, Teil. 

Halac. 1769. 8. . 

Wörterbuch des Neuen Testaments zur Erklärung- der christ- 
lichen Lehre. Berlin. Mylius. 1772, 8. 

( A . D. B. B. 19. S. igo.) , 

Dasselbe. Zweyte Auflage. Berlin. Mylius. 1770. 8. 
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Zusätze zu seinem Wörterbuch des Neuen Testaments. / Ber 


lim Mylius. 1773. 

(A. D. B. I Anhang zu Band 13 — 24. S. 41.) 

Wörterbuch des Neuen Testaments zur Erklärung der christ- 
( liehen Lehre. Dritte, durchaus verbesserte und vermehrte 
Auflage, Berlin. Mylius. 1780, "k 

Diese Auflage ist durch die Abhandlung : über die Lehr- 
art Christi und der Apostel, und über das schon natiouell 

' gewordene Christenthum, oder das männliche Alter dessel- 
ben; ferner durch die hinzu gekommenen Artikel: Schlange; 

' Melchisedek ; Tragen die Sünde u. a. beträchtlich vermehrt 
Worden, 

(A. D, B. B. 4 s. S. 42.) 

— Vierte mit Zusätzen und einem Register vermehrte Auf. 
läge. Berlin. Mylius. 1785 , 

CA.D.ß. B. 72. S, $2.) 

— Fünfte, von neuem durchgesehene Auflage. 1792. 

(Theo!. Ann. von 1794. S. 217.) 

Predigten von der häuslichen Frömmigkeit und dem gottei- *- 
dienstlichen Gesang. Berlin. Bosse. 1772. 8. 

Den Inhalt der ersten Abtheilung machen allgemeine Be- 
trachtungen über den häuslichen Gottesdienst, oder 
die Uausfrömniigkeit, in drei Predigten, aus. In der \ 
zweiten Abllieiliiug wird in zwei Ptcdigten von dem 
Werth und Entwurf der häuslichen Frömmigkeit ge- 
redet. Die dritte handelt in l 3 Predigten: 1) Von ‘ 
den Pflichten dev Eltern. 2) Von ihrem gewissenhaf- 
ten Verhalten in der Fürsorge für ihre Kindel. 5 ) Von 
- der gewissenhaften Zucht der Kinder. 4) Von dein 
Ernst in der Kinderzucht. 5) Von den Pflichten der , . 
Eheleute und zueist ihrem fürsichtigeu Betragen ge- 
gen einander. 6) Von dem gewissenhaften Verhalten 
gegen einander. 7) Von der ehelichen Treue. 8) Von 
der Uebeveinstimmung christlicher Eheleute in from- 
men Gesinnungen. y) Von den Pflichten der Herr- 
schaften und ihres Gesindes. 10) Von der herrschaft- 
lichen Gewissenhaftigkeit. 11) Fon dem Ernst, den 
Herrschaften zu beweisen haben. 12) i 5 ) Von dem 
frommen Diener. Die vierte Abtheilung enthält zwei 
Predigten von den Hülfsrtiitteln der häuslichen Fröm- 
migkeit: 0 der häuslichen Andacht, 2} der häuslichen 
Eingezogenheit, Die fünfte ^btheilung schildert das 

Glück 
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Gl fick der häuslichen Frömmigkeit. Zuletzt ist eine 
Predigt: über den Werth gottesdienstlicher Gesänge, 
augehangt. v \ p ' 

CA. D. B. B. 4 i. S. IJ6.) 

‘ Predigten tqh der häuslichen Frömmigkeit und dem gottes- 
dienstlichen Gesang. Zweyte verbesserte und vermehrte ; 

Auflage, Berlin und Stralsund. Lange. 1792. 8. 

Die Vermehrung besteht in einem zweiten Anhänge fol- 
gender Predigten: I. Von der Würde des Haushandea ' 

über Job. 2, I. II. Vom Werihe häuslicher Snr gen 
über I. Mos. 3 o, 3 o. III. Von der liebreichen Tlieil- 
nehmung an den Beschwerden anderer und Duldung 
ihrer Schwachheiten im gesellschaftlichen Leben über 
Gal. 2, 6. IV. Von der Gefall i akeit ün Gesellschaft- 
liehen Leben über Phil. 2, 4. 5 . V. Von der Verbin- * - - 
düng des Ernstes und der Güte im Verhalten gegen 
andere, über Matth. 18 , 23 — 35 . b & ^ 

(N. A. D. B. B. I. S. %si.) 

Versuch einer Psalmen - Uebersetzung und gemeinnützigen 
Erklärung an vier Hauptpsalmen gemacht und Kennern zur 
Prüfung vorgelegt. Leipzig. Schwickcrt. 1773, 8. 

f A. D. B. B. *2. S. 157.) 

Praetcrita in quatuor hymnos Davideos TI. XVll tjTvT CXX1. * 
spccimen reliquorum omnium, Lipsiae apud Swjckerlum. 

c l ; ')ccLXxm. 8. 

(A. D. B. B, 22.- S. iss.) 

Antwort, die für den ungenannten Verfasser des, nun über 
Sein Wörterbuch an Ihn abgedruckten, Schreibens bestimmt 
war, nebst einer vorläufigen Erzählung. Berlin, geschrie- 
ben den 25 stcn März, 1773. 8. 1 . 

( A. D. B. 1 Anhang zu Band IJ — 14 . S. 4J.) < ' 

In der Sammlung aller Schriften, welche hei der zweiten 
hundertjährigen Jubelfeyer des Berlinischen Gymnasii zum 
Grauenkloster von dun Obuikonsiuorialräthen Spaljling, Bü- 
aching und Teller sind geschlichen worden. Berlin. 1774. 
gr. 8. ist ein Lateinisches Glrtckwünschungsfchreiben an die 
Lehrer und Gymnasiasten des gedachten Gymnasii von dem- 
selben befindlich, auch einzeln besonders gedruckt, * . ' 

" CA. D. B. B. 29. S. 297.) 

O 
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Jo. Alph. Turretini de Sj Scripturae interpretatione tractatus 
Lipauitus, restitutus varieque auctus. Francofurti ad Viadr. 
Siraufs, 1776. 8. 

Von ihm ala Herausgeber sind hierin Berichtigungen feh- 
lerhafter Stellen und Excursus. 

(af. D. B. I Avih. ZU B. 27 — 36. S. 22J.) 

Valentinian der Erste, oder geheime Unterredungen eines 
Monarchen mit seinem Thronfolger über die Religionsfrey- 
heit der Unterthanen. — Nebst einem Anhang für alle tole- 
rantdenkende Lehrer des geistlichen Rechts, Brandenbuig. 
Gebrüder Halle. 1777. 8. 

CA. D. B. 7 Aoh. zu B. 27 — 36. S. 1 776.) 

Von dieser Schrift ist in dem nehmlichen Jahr und 
in demselben Verlage eine Französische Uebersetzung heraus- 
gekommen. 

— Zweyte mit einem Anhänge vermehrte Auflage. Berlin. 
Mylius. 1791. 8. 

CA. D. B. B. 112. S. 28. und B. 114. St. 2. S. 31 7. — 
Helms udt. Literaturzeit. 68. 91. — Gothaische Zeit. 
66 und 70. 91. — Kielsche Zeit. 24. 91.) 

Friedenspredigt am 23. May 1779. Berlin. Decker. 8. 

Opuscula varii argumenti. Francofurti ad Viadrum. Straufs. 

1780 . 8 . 

Die in dieser Schrift befindlichen Aufsätze handeln: 1} de 
jndicio super variis lectionibus Codicis hebraei divini 
recte faciendo. 2j 3) Topice scripturae ; Curriculum 
I et 2. 4) Defensio inspirationis diviuae vaimn sacro- 
rum adversus enthusiasmum poeticum. 5) Dissertatio 
thcologica, de inspirationis scripturarum divinartim 
jndicio formando. 6) de dialecto poetica scriptura- 
rnm hebraiearum V. T. 7) Elogimn Jo. Chiistiani 
licbcnstreitii. 8) Justus honor Doctoris Theologiae 
a b. Lulhero vindicatus. 9) ii*pv/u tut de homine 
srriUjUCTtx«. 10) Vera religiouis per spiritum Dei 
moiLrandae indoles. II) Giatulatio ad Directorem, 
Prufessores, reliquos Ooctores universuinque coetum, 
G) mnasii Berolino • Coloniensis et scholae utriusquo 
peracto sacro seculari altero. 

CA. D. B. B. 49. S. 18 7.) 

F.in Vorbericht zu den letzten Reden eines protestantischen 
Gottcsgelchrten. Berlin, Mylius, 1780. 8. 
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Drey Predigten bey Bekanntmachung und Einführung de* 
neuen Gesangbuchs in der Petrikirch« zu Berlin,- Berlin, 
Unger. 1781. 8. , 

Die erste, am ersten Adventsfonntage 1780 gehalten über 
Matth. 21, 9 handelt davon: Wie wenig es in den 

Dingen der Religion gellen könne, dals de* Volk» 
Stimme Gottes Stimme sei. Die zweite am Weih- 
nachtsfest 1780. über Lucä 2, 15.' 14. stellt den Lobge- 
«ang der Engel : Ehre sei Gott in der Höhe 11. s. w. als 
ein herrliches Mustet eines gottesdienstlichen Gesan- 

f es nach dem Evangelium Gottes und Christi , dar. — 
)ie dritte am zweiten Weihnachtsfeßtage über Lu- 
cä 2 , 19. beschließt mit einigen wohlgemeinten Erin- 
nerungen an die verständigen Zuhörer. — Hinter der 
ersten Predigt ist die kömgl. Verordnung an alle Pro- 
yincialkonsistorien , wegen Einführung de* Gesang- 
buchs u. s. w. befindlich, 

(A. D. B. B. 44. S. 739.) 

Kurze wahrhafte Geschichte der ältesten deutschen Kirchen- 
gesänge, besonders von D. Martin Luther. Zur heilsamen 
Anwandung auf das für die Kön. Pr. Lande bestimmte allge- 
meine Gesangbuch, Berlin, Unger. 1781. 8. 

Hierin wird gezeigt, daß Luther zu seiner Zelt bei Samm- 
lung geistlicher Lieder manche geändert und wegge- 
lassen habe , auch nicht der erste Sammler oder Her- 
ausgeber eines Gesangbuchs sei, sondern Joh, Hufs, 
und nach ihm Michael Weisse, 

(Büsch. W. N. 9 Jahrg. S. $4.) 

Im neuen Gesangbuch für die Pr. Lande sind von ihm theil* 
selbst verfertigte Lieder, theils Veränderungen bei mehre- 
ren älteren Gesängen. 

(Handbuch für Pred. 1 J, Th.) 

Antithesen ‘und Erläuterungen derselben (zu Harwoods 4 Ab- 
handlungen: I. Ueber die Atbauasianische Lehre. II. He- 
ber die Person Christi. III. Ueber den Ursprung, den An- 
wachs, die Vollkommenheit, und das Ende des Reicht 
Christi, IV. Ueber die zur Bewirkung der Seelenangst un- 
ters Heilandes im Garten wahrscheinlicher Weise zusam- 
men gestoßene Ursachen. Aus dem Englischen.) Berlin, 
Himburg. 1774. 8. 

Inder: Auswahl vorzüglich guter Predigten der besten Deiit- 

O 2 
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sehen Kanzelrcdner. Züllichau. 2 Tlieile; sind Predigten 
von ihm abgedruckt. * i j ’ . 

In den Predigten über die evangel. Texte eines ganzen Jahrs 
der berühmtesten Gouesgelchrien jetziger Zeit. 1781, 8. sind 
Predigten von ihm. 

Des Herrn Joh. August Ernesti, gewesenen Professor Prima- 
rins der Theologie in Leipzig, Verdienste um die Theologie 
und Religion. Ein Beytrag zur theologischen Lilteraturge- 
schichte der neuern Zeit. Berlin. Mylius. 1785. 8. 

( A . D. B. B. SS. S. iS.) 

Ueber die so genannten Pensionsanstalten und Nebensclmlcn 
in Berlin. Ein Meujahrswunsch an aammtliche Einwohner 
Berlins von einigen ihrer wohlmeynenden Mitbürger. Zu 
kleinen Prämien für die hiesigen verdientesten Schulhalter. 
Berlin. Unger. 1784. gr. 8. 

Predigten an den Sonn - und Fclttagen des ganzen Jahres. Ue- • 
her die gewöhnlichen Abschnitte aus den Lebensgeschichten 
Jesu Christi. Erster Band. Berlin. Hesse. 1785. gr. 8. 

Inhalt Einiger: — Wie viel es werth sei, in Umstän- 
den zu leben, bei welchen man nicht viel zu fürch- 
ten hat. — Von der Pflicht, gern da zu sein, wo 
man nach Stand und Beruf sein soll. — Wie sehr es 
das Herz beruhigt, das menschliche Elend mit dem 

S Guten zugleich zu denken, das damit in Verbindung 

stellt. — Von der Zufriedenheit mit dem Ort 1111- 
sers pfliclijmaisigen Aufenthalts. — Was uns er- 
muntern soll, nützlich zu sein, wenn auch wenig 
damit ausguichtet wird. — Von der Achtung, die 
man gegen Leidende jeder Art haben soll. — Von 
dem Trost des Christen, dafs er sich an dem 1 -eiden 
«tnd Tode Jesu nicht würde schuldig gemacht ha- 
ben. — Ueber das Andenken an Veistorbene zur 
Belebung des Trostes und der Hofnung der Ewig- 
keit. — Von der Bewahrung einer gewissenhaften 
Empfindung dessen, was Andre wider uns haben. 

— Zweyter Band. Berlin, Hesse. 1785. gr. 8. 

Inhalt Einiger: — Hegeln der Weisheil und Frömmig- 
keit in Absicht der wahren Menschenke: ntnifs. — 
Die gewissenhafte Bewerbung um menschliche Gunst. 

— Von der eigentlichen Würde gottesdienstlicher 
Hauser. — Von der falschen BertiJjigung, die man 
in der gröfsten oder gleichen Verdorbenheit Andrer 
»jclit. — Wie ein wohlgcordueter Glaube auch in 


Digitized by Google 


4i3 

irdischen Umständen hilft. — Wie Jesus Christus 
die Vernunft geehrt wissen wollen. — Von der 
’ christlichen Weisheit, mit welcher man die Rang- 
ordnung in der menschlichen Gesellschaft bennhei- 
/ len soll. — Wie man dem, was in der Religion 
bei fallswftrdig ist, glauben soll, ohne Zeiclien und 
Wunder zu sehen. — Die Weit ist kein Jatumcr- 
tbal. — Von der gewissenhaften Uebeilegting des 
uns in der Welt verborgen bleibenden Wer' lies oder 
UnweTthes unsres Verhallens. — < Von der ; weisen 
Mafsiguug des Wunsches, Eins und das Andre noch 
erlelien zu wollen. — Von dem, was tu Ansehung 
der Anhänglichkeit an das Alte, und dei' Liebe znm 
Neuen unsre Pflicht ist. / 

CA. D. B. B. 68. S. 400) J 

Sehr ernstlufte Beherzigungen für den Herrn Superintenden- 
ten de Marees in Dessau. Berlin. Myiius. 1786; 8. 

CA. D. B. B. 7 S. S. 546.) 

In dem l^ eu « n Magazin vorzüglicher Predigten, welche bei 

besondern Vorfällen von noch lebenden berühmten Gotlef» 

% \ 

gelehrten sind gehalten worden, u. s. w. Nürnberg; Wei- 
gel und Schneider, 1786. 8. sind von ihm einige Pridigteu 
enthalten. , 

(A. D. B. B. 76. S. 40.) 

In dem zweiten Theil dieses Neuen Magazins Ur^S. w. Nürn- 
berg. Schneider. 1787. ist dessen Gedächlnifspredigt auf den 
König Fiiedr. II. und eine Kasualpredigt, abgedruckt. 

CA. D. B. B. 83. S. 3*8.) 

1* • 

In der Sammlung von Reden, Predigten und Gedichten auf 
den Tod Königs Friedrich des Grofsen. Berlin. Decker. 8. 
mit einer Vorrede von Mörschel, ist dessen Gedächtnifsprc- 
digt auf den Tod des Königs, über den vorgeschriebenen 
Texti. Clnon. 18, 7. in der Petri-Kirche gehalten. 

CA. D. B. B. 80.. S. 2J9.) 

Predigten und Reden bey besondern Veranlassungen gehalten, 
nebst einigen so genannten Homilien. Erster und zweyter 
Theil. Berlin und Libau. Lagardc und Friedrich. 1/87. 8. 

. Jm ersten Theil sind dreizehn Intvoduktionsreden , fünf 
Predigten, b^i Konfirmationen der Jugend gehalten, 
und sechs Predigten zum Gedächtuil's Verstorbener, 
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unter welchen sich die Gedächtnifspredigt anf König 
Friedrich II. befindet, enthalten. 

Der zweite Theil enthalt sieben Hormlien über gewöhn, 
liehe Sonntagsevangelitn j vier Predigten bei b (.-son- 
dern Veranlassungen: i) von dem Unterschiede zwi- 
schen weiser christlicher Strenge und unbarmherziger 
Harte über Pred, Sal. 7,17. 2) Von der Werl llach- 
tnng öffentlicher Armenaustalten, über Luc. 7, 2 — 5 . 
5 ) Von der Verpflichtung gegen die Obrigkeit für den 
Genufs gottesdienstlicher Freiheit, über Matth. 22, 
j 5 — 22. 41 vüüi Gewissen, nach seiner Fälligkeit so 
wohl, als TJiatigkeit und nach leinen Folgen, über 
Joh. 8,46.; ferner zwölf Trauungsreden ; eine Pre- 
digt über Job. 2, 1. 2. von der Achtung für die in 
christlichen Staaten verordneten Feierlichkeiten bei 
ehelichen Verbindungen; zwei Reden bei der Feier 
fünfzigjähriger Ehen; und vier Trauerreden bei Heer- 
dignngen, 

CA. D. B. B. gj. S. jfi.) 

Thomas Burneti de Fide et Officiis Christianorum Liber 
jtosthumus, Denuo recensuit et auxit. Halac snmtibus 
haeredum Hemmerde. 1787. 's * 

/ (.A. D. B, 1 Anb, zu B. fj — 86. S. 176.) 

Bey trag zur neuesten jüdischen Geschichte, für Christen und 
Juden gleich wichtig, und veranlagt durch die von dem 
Königlichen Cammergerichte zu Berlin erhobene Streit- 
frage : Bleibt der Jude, der zum Christenthum übergeht, 
bey der jüdischen Religion? Berlin, Mylius, 1788. 8. 

Von ihm selbst ist darin ein Gutachten, betreffend eine 
R'echufache in Ansehung der Erbfähigkeit der beiden 
zum Christenthum übergetretenen Tochter, eines ver- 
storbenen reichen Juden, Moses Isaak, zu Berlin, 

CA. D. B. B, 87. S. 118.) 

Wohlgemeinte Erinnerungen an ausgemachte aber doch leicht 
zu vergessende Wahrheiten, auf Veranlassung des künigl. 
Edikts, die Religiousveifassung in den Preufs. Staaten be- 
treffend und bey Gelegenheit einer Introduktionspredigr, 
Berlin. Mylius, 1788. 8, 

Hiebei befindet sich die Predigt bey der Introduktion 
des Herrn Consistorialrath Protzen zum Pastor Primarius 
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und Inipector in Frankfurt an der Oder ani 17. August oder 
i3. Trinitatisfonntag. 1788. 

( A. D. B. B. 114. St. 3. S. 171.) 

» . 

Im zweiten Bande der neuen Sammlung sehr seltener u. s. w. 
Berlin 1789. von Lorenz; ist von ihm eine Predigt, über 
Coloss. 2, 16 — 18. die Christliche Freiheit in Ansehung be- 
sondrer gottesdienstlicher Zeiten und Tage, auf Veranlas- 
sung einer wegen Einschränkung der Feiertage ergangenen 
königl. Verordnung. 

C A . D. B. B. 101. S. 337J 

Cajus Crispus Sallustius. Accedunt recenrio novissimae ver- 
aionis Hispanicae, examen variarum Lectionum, interpre- 
tatio locorum, index Latinitatis. Berolini ex officina Vn- 
geri. 1790. 8. 

C A. D. B. B. 103. S. f$3.) 

Von ihm sind Aufsätze abgedruckt in dem isten , 2ten und 5ten 
Bande der Predigten zur Belehrung für Leidende aus den 
Werken Deutscher Kanzelrcdner gesammlet von Pelsche. 
Leipz. Crusius. 1792. 8. 

(N. A- D. B. B. s. S. 193. — O. L. Z. 153. 94.) 

Wie auch in den Predigten über die evangelischen Texte an 
Sonn - und Fefttagen, zur Beförderung der Familien - Er- 
bauung. Aus den Werken der vorzüglichsten jetzt leben- 
den Deutschen Redner, gesammlet von dem Herausgeber der 
Predigten über die ganze christliche Moral. Erster bis drit- 
ter Theil. Giefsen, in Commission bey Krieger. 1791. 8. 

Ferner in den Predigten über die häusliche Erziehung der 
Kinder von Gütz; lsiet und 2ter Th. »79t. 1792. 

Neue Festpredigten von Spalding, Teller, Sack. Halle. Wai- 
senliausbuchlrandlung. 1792. 8. 

Der Herausgeber unterzeichnet sich A. II. N, C^ic* 
meyer). 

(N. J. D. B. B. 4. S. ioy.} 

Die Religion der Vollkommncrn, alsBeylage zu desselben Wör, 
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terbuch und Beytrag zur reinen Philosophie dei Christen- 
thiuns. Berlin. Mylius. »792. 8. 

Diese Schrift ist in i 3 Kap. gethcilt. — Kap. r, Vernnt- 
ihung über die Religion der Vollkomnuiern , wie sie 
nach dem Sinne des Apostels Paulus sein mufs. — 
Kap. 2. Allgemeine Darstellung der Religion der Voll* 
komntnern. ■ — Kap. 3 - Billige Folgen aus dieses.' Dar- 
stellung. — Kap. A. Bestätigung dieser Religion aus 
dem Zwecke der Religion und der menschlichen Be- 
stimmung dazu, — Kap. 5 . Wie man diese Religion 
neunen soll ? — Kip. 6 Rr/.iehung des mensehl Ge- 
schlechts zu dieser Religion und allgemeine Bemer- 
kungen darüber. — - Kap. A. Dreifache Erziehungs- 
anstalt zu der Religion der Vollkomninern irti Cbri- 
stenllmme. — Kap. 8. bis 10. Nähere Bestimmun- 
gen und Erläuterungen dieser Erziehung. — Kap. n, 
Vorzug der christlichen Religion, in so weit sie 
Erziehung zur Religion der vollkotnmnern ist. — ; 
Kap, 12. OeUergattg von dem Glaubcnschristemhum 
zitnt Verminfieliristcnthum und von diesem zum rei- . 
nem. — Kap, i 3 . Praktische Folgerungen, 

(Lz. A. 88. 92. — T. A. 3. 93. — Th. A. yi. 92. — 
A. L. Z. 7J. 93. — Neues theol. Jonrn. 5 t. 1. — 
O. L. Z. 119. 93. — N. Journal für Prediger B. ,9; 
St. 1, S. 77.) 

Es ist auch in diesem Jahre (i 7 g 5 )'eine Englische Ueberr 
Setzung dieser Schrift erschienen, 

Anleitung zur Religion überhaupt und zum Allgemeinen des 
Christenthums besonders. Für die Jugend höherer oder ge- 
bildeter Stände in allen Religionspartheyen, Erste Hälfte, 
welche das Ganze in kurzen Sätzen enthält. Zweite ^Hälfte, „ 
welche die Erklärungen und Erläuterungen enthält. Berlin. 
Mylius, 1792, 8, 

Im ersten Theil beschäftigt sich der Vevf. mit der Unter- 
suchung und Entwicklung der intellektuellen , physi- 
schen und moralischen Natur des Menschen, Woraus 
seine allgemeine und besondere Bestimmung und die 
Verbindlichkeiten desselben hergeleitet weiden. Der 
2tc Theil zeigt die besondere Bestimmung des Men- 
. sehen zur Religion und was Religion überhaupt sei. 
Der dritte handelt von der christlichen Religion ins- 
besondere. Die Geschichte des ChristeinhunVs , seines 
Ursprungs und seiner Fortpflanzung nimmt ein eignes 
Kapitel rin, 

. CG, A. 30, 93. — Erlang, Zeit. 18. 93. — O. L. Z, 
* 19 . ??•) 
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Anleitung zur Religion überhaupt, u.s.w. Zweite von neuem 
durchgesehene Auflage. Berlin. Mylius. 1793. 8 . 

Neues Magazin für Prediger, herausgegeben, und mit einer 
Vorrede über den Plan und Zweck des Werk» begleitet. 
Erster Band , 1. u. 2. Stück, Züllichau. Froramann. >79*. 8. 

Hierin ist vom Herausgeber: 1) Was geschehen mnfs, um 
zum Verstände der Zuhörer zu reden, dl Auszüge ' 
aus Speneri Praefarione tabulis N. D. Dann bauen prae- 
missa, und aus Spaldings Nutzbarkeit des Predigtamts. 

5 ) Angaben einer auszuführenden Materien. 

(Theol. Ann. 16. 93. T. A. 64. 9;. N.' A. D. B. B. 3. 

S. 411. , Journal für Pred. B. 26. St. 4 S. 463. Th. 
Ann. 2*. 94. Kr. Nadir. 24. 93. T. A. 79, 9 3. Neue» v 
theol. Journ. 1 B. 6 St.) 

(B. I. St. I. iit noch recens. in O. L. Z. 142. 93.) 

— Zweiter Band, istes Stück. Ebend. 1793. 

(Theol. Ann. 9 3". G. A. 134. 93. Neues theol. Journ. 

B. 1. St. 4 . T. A. 46. 94.) 

(B. I. St. 2. und B. II. St. I und 2. ist noch recens. in N. 

> A. D. B. B. 13. St. 1. S. 180.) 

(B. II. St. 1. ist noch recens. in O. L. Z, 86. 94.) 

• » 

— Zweiter Band. 2tes Stück. 1793. 

(Erl. Z. 17. 94. O. L. Z. 123. 94. A. L. Z. 186. 93.) 

— Dritter Band , erstes St. Ebend. 1794. 

(A. L. Z. 186. 93.) 

— Dritter Band , zweites St. Ebend. 1794. 

(B. III. St. I u, 2. in N. A. D. B. B. 17. S. 320. — Kr. N. 31 94,) 

(B. IIT. St. 2. in Erl. Z. 21, 93.) * 

— Vierter Band, erstes und zweites St. 1795. 

Eine Vorrede zum ersten Theil von Glörfelds Predigten über 
freie Texte. Berlin. Vieweg. 1793. 8. 

In der ersten Sammlung der Beyträge der Akademie zur Deut* 
sehen Sprachkunde. Berlin. 1793. ist von ihm eine Beur» 
tbeilung einiger Deutschen Synonymen. 

(H„ Z. 83. 93. — N. A. D. B. B. 6, S. 396.) 

Sammlung oiniger Gebete zum Gebrauch bey öffentlichen Got- 
tesdiensten. Berlin. Mylius, 1793. 8, 

(N. A. D. B, B. 8. 443, — O. L. Z. 143. 93. — Neues 

Journal für Prediger. B. 8. St. 4. S. 49p.; 
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Aufsätze von ihm befinden sich in der neuen auserlesenen li- 
turgischen Bibliothek, Bändchen i und 2. Gotha. Ettinger. 

1795. 8. 

(G. A. 7f. 94.) 

Vollständige Darstellung und Beurtheiliing der deutschen Spra- 
che in Luthers Bibelübersetzung. Erster Theil, Berlin. My- 

lius. 1794. 8. 

Der erste Abschnitt enthält Wörterverzeichnisse. Der 
zweite Absclin. , betriffc den Wort - und Redebau, die 
besonderen Wort- und Redeformen. Im dritten Ab- 
schnitte sind die Verschiedenheiten der Lesart in der 
letzten Ausgabe Luthers, und in den spätem Ausgaben 
aus den wichtigsten Stellen aufgeführt. 

(L. A. $ 6 . 94. — N. A. D. B. B. 14. $. 322.) 

_ Zweiter und letzter Theil. Berlin. Mylius. 1795. gr. 8 . 

Der erste Abschnitt enthält mehrere und verschiedene 
Wörterverzeichnisse; der zweyte handelt von den in 
Luthers Uebersctzung verkommenden Syuony men oder 
sinnverwandten Wörtern und ihrem Gebrauch} der 
dritte liefert einige Zusätze zum ersten Theil. 

In der Berlinischen Monatsschrift B. 1. von 1785. steht von 
ihm eine Anfrage an die Herausgeber derselben. 

Ebendas. B. 6 . von 1785. — Rede bei der Grundlegung zum 
hiesigen neuen Charlteegebäude. 

Ebendas. B. 8. von 1786. — Cliarakterzüge Sack’s, als Ge- 
lehrter, Theologe und Prediger. 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. 28. S. #6.) 

Ebendas. B. 22. von 1793. — (Jeber Patriotismus. Eine Vor- 
lesung in der Akademie der Wissenschaften, den 2Östen Sep- 
tember 1793. 

Ebend. B. 24. von 1794. — Franke, Banmgmen, Scmmler: 
des ersten Jahrhunderts zu Halle öffentliche Lehrer der 
Theologie , am Stiftungstage der Universität. 

Vorrede zu den Briefen der Apostel Jesu, aus dem Griechi- 
schen übersetzt, und mit Anmerkungen begleitet. Berlin, 
Kauck. und Chemnitz. Wesselhöft. 1794. 8. 

(Erl. 7 . 79. 94 ) 

Von ihm sind auch Recensionen in der allgemeinen Deutschen 
Bibliothek, iheils mit, theils ohne seinen Namen. 
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Audi ist er Mitarbeiter an der periodischen Sclirift zur fort- 
schreitenden Ausbildung der Deutschen Sprache, Braunschw. 
Schulbuchhandlung. (Sie fangt tnit dem Jahre 179.5 an.) 

Noch dürfen wir von ihm die Geschichte seiner Amtsführung 
(siche Berl. Monatsschrift Jul. 1794. S. 6 .) und einige an- t 
dere Schriften erwarten. 

\ ' * * * 

von Teufel hoff, (Georg Friedrich ) königlich« 
Preussischer Obrist bei der Artillerie, und Direktor 
der Artillerie « Akademie, Mitglied der Akademie 
der Wissenschaften zn Berlin ; geboren ein igten 
März 1737 in Tratnpe in der Mittelmark. 

Ein Bildnifs von ihm sjeht vor einem Stücke der 
militärischen Monatsschrift. Berlin. Unger 1785; wie 
auch vor dem 55 sten Bande der Krünitziscben Öko« 
nomischen Encyklopädie. 

\ 

Anfangsgründe der Analysis endlicher Gröfsen , zum Gebrauch 
der künigl. preufs. Artillerie. Berlin, Wever. 1769. 8. 

Der erste Abschnitt handelt von der Addition und Sub- 
traktion; der zweite von Entstehung der Gröfsen aus 
einander, der Multiplikation und Division ; der dritte 
von einfachen arithmetischen, der vierte von einfa- 
chen geometrischen Aufgaben; der fünfte von reinen 
Gleichungen 5 der cechite von den verwickelten qua- 
dratischen Gleichungen; der siebente vom Ursprung 
der liöhern Gleichungen. Im achten Abschnitt sind 
trigonometrische Formeln angegeben , und im neun- 
ten, zehnten und eilften sind unbestimmte Aufgaben, 
Funktionen und Konstruktionen der Funktionen, auch 
Lehren von krummen Linien. 

(jf. D, B. B. 11. S. 290. auch B. ij. S. ig£.) * 

Anfangsgründe der Analysis des Unendlichen. Erster Theil, 
welcher die Differentialrechnung enthalt; zum Gebrauch 
der Köuigl, Preufs. Artillerie entwerfen, Berlin und Stral- 
sund, Lange. 1770. gr. 8. , 

, Das Werk besieht aus t 5 Abschnitten, 

U. D. B. B. 15. 5 . *47.) 

Genaue Berechnung der Sonnenfinsternisse und Bedeckung der 
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Fixsterne vom Monde. Mit 4 Kupfei'tafeln. Berlin. Haude 
und Spener. 1772. 8. 

CA. D. B.' B. 17. S. 26 y.) / 

ln dem astronomischen Jahrbuch für 1783. Berl. Decker. 1779. 
befindet eich von ihm eine Abhandlung : aus der schein- 
baren Entfernung zweier Gestirne die wahre zu bestimmen. 

CA. D. B. B. jo. S. 4Ä7.) 

Le Bombardier Prussien, ou dn mouvement des projectiles en 
aupposant la resisiance de Fair proportionelle au quarre des 
vitos-ses. a Berlin, imprime-, aux depens de l’autcur. Chez 
Spener, 178t. 8. Mit einer Kupfertafel. 

Der Inhalt dieses Werks bestellt aus drei Theilen. fm er- 
sten wird das ballistische Problem unter der ^oraus- 
sel/ttng aufgelöst, dafs die Dichiigkeii'der Luft -eine 
beständige Gröfse sei. Von den neun Abschnitten die- 
ses Thetis betrifft der erste die allgemeinen Formeln, 
welche die Natur der Kugelbahn bestimmen. Die 
drei folgenden Abschnitte beschäftigen sich mit der. 
genauem Eutwicklurg dieser Formeln. Der vierte 
Abschnitt ordnet das vorhergehende, und der fünfte 
giebt einen einfachen Ausdruck füt; die Sclmfsweile 
an. Jrn sechsten wird die Zeit berechnet, welche die 
Kugel braucht, um das Ziel zu erreichen ; int sieben- 
ten wird vorausgesetzt, dafs die Schiifsweito bekannt 
sei, und daraus die anfängliche Geschwindigkeit der 
Kugel gefunden. Itn achten werden über den Erhö- 
Lungsw inkcl , unter welchem man die grüfste Schilfs- 
weite erhalt , Untersuchungen angi stellf. Im neunten 
Abschnitt wird die Sohufswcite als bekannt angenom- 
men , und daraus die Gröfse des Eiulallswinkels, und 
der Geschwindigkeit der Kugel hei diesem Punkt be- 
rechnet. — Der zweite Theil löst das ballistische Pro- 
blem unter der Voraussetzung auf,' dafs die Dichtig- 
keit der Luft eine veränderliche Gröfse sei. Er zer- 
fallt ebenfalls in mehrere Absclinilte , von welchen 
die drei ersten die Formeln -enthalten, webhe von 
keiner besoudern Hypothese abhängeu, sondern auf 
jedes Gesetz, dem die Veränderung in der Dichtig- 
keit der Luft unterworfen ist, angewandt werden 
können. Der vierte und fünfte Abschnitt zeigen die 
Anwendung dieser Formeln auf die gewöhnliche Hy- 
pothese, welche man in Absicht auf die Veränderung * 
der Dichtigkeit der Luft angenommen hat. ilinzu- 
gefeigt ist eine Abhandlung über den Einllufsdes Win- 
des äuf die Bewegungen der Kanonenkugel und Hont- 
Leu. — Im diiitcu Theil vergleicht der Verfasset sei- 
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ne Theorie sowohl mit den in Turin von'Antoni , als 
auch mit den in Frankreich angestellien Versuchen. 

(A. D. B. B. 74. S. 4g.) 

Geschichte des siebenjährigen Krieges in Deutschland zwi- 
schen dem Könige von Preussen und der Kaiserin Königin 
mit ihren Alliirten , vom General Llovd. Aus dem Engli- 
schen aufs neue übersetzt, mit verbesserten Planen und An- 
merkungen. Erster Theil, welcher die Feldzüge von 1736 
und 175 7 enthält. Bcilin. Ungcr. 1783. in 4 - Mi* 8 Kup- 
fertafeln, 

( ,A . D. B. B. $9. S. 44y. — Büsch. W. N. ii. Jahrgang. 

S. 2fl.) . . 

Geschichte des siebenjähi igen Krieges, u. s. w. Als eine Fort- 
setzung der Geschichte des General Lloyd. Zweyter Theil, 
weicherden Feldzug von 1768 entlialt. Ebend. 1785. gr. 4. 

— Dritter Theil, welcher die Geschichte des Feldzugs von 

' 1769 enthält. Ebend. 1787. gr. 4. 

Der zweite Theil enthält die Geschichte des Feldzuges 
Von 1758 in folgenden Abschnitten: Zustand der Fran- 
zosen und Preussischcn Alliirten am Ende lies Feldzu- 
ges von 1757. — Herzog Ferdinand treibt die Franzö- 
sische Armee über den Rhein. — Operationen dos Kö- \ 
nigs. Eroberung von Schweidnitz. Der Könie geht < 
nach Mahren. — Belagerung; von Olnnitz. — Opera- 
tionen des Prinzen Heinrich in Sachsen. — Herzog 
Ferdinand geht über den Khein. — Die Kossen rücken 
in die Neumark. Die Belagerung von Olmülz wird 

1 aufgehoben. Der König geht nach Böhmen. — Her- 

zog Ferdinand geht über den Rhein zurück. — 1 
Schlacht bei Zörndorf. — Die Keicloarmee rückt iu 
Sachsen ein. — Unteriiehmiingeii des F’eldniarschalls 
Daim in Sachsen. — Die Schweden rüaitcn durch dis 
Uckermark bis Kuppin vor. — Unternehmungen der 
Franzosen. — Schlacht bei Hochkirch. — Folgen der 
Schlacht bei Hochkirch. — Die Schweden werden bis 
Stralsund getrieben. — Schlafs des Feldzugs der Fran- 
zosen und Alliirten. — 

Der dritte Theil liefert die fcreschichte des Feldzuges 

von 1759 iu folgciulen Abschnitten; Zustand der , 
kriegführenden Machte. — Kleine Vorgänge wäh- 
rend der Winterquartiere. . — Herzog Ferdinand 
sucht die Französische Armee vom Alain zu ver- 
treiben, — Vorbereitung zur Eröffnung des Feldzu- 
ges in Schlesien. — Prinz Heinrich zerstört die Oest- 
rcichisclieii Magazine in Böhmen. — Unternehmung ' 
des Pjinzen Henuicli gegen die Kcichsarmee in Fron- 
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ken. • — General Dohna rückt in Polilen den Rüsten 
entgegen. — Die Französische Armee geht über den 1 
Rhein und erobert Hessen. — Begebenheiten in Sach- 
sen und an der Grauzc von Schlesien. — Die Hussen 
dringen in die Neumaik. — Schlacht bei Pfalzig oder 
Kai. — General Laudon vereinigt sich mit den Hus- 
sen. — Schlacht bei Minden. — Die Schlacht bei Ku- 
nersdorf — Die Reichsarmee erobert Dresden. — Die 
Russische Armee geht nach Sachsen. — Folgen der 
Schlacht bei Minden. — Der Prinz Heinrich nimmt 
das Lager bei Torgau. — Die Russen gehen nach Ho- 
len zurück. — General Fink wird bei Maxen gefan- 
gen. — F.roberung von Münster, und Affaire bei Ful- 
da. — Vorgänge in Schlesien. — Feldzug gegen die 
Schweden. — 

(Büsch. W. N. 141er Jahrg. 86. S. IfJ. — Ifter Jahrg. 87 . 

S. 387. — A. D. B. li. 81 . S. 3. — Hiit, Portefeuille. 
Februar 1788.) 

I 

Geschichte des siebenjährigen Krieges, n. s. w. Vierter Theil, 
welcher den F'eldzug von 1760 enthält. Berlin. Unger. 

»789. 4 - 

Dieser Theil enthält folgende Abschnitte: Winterquar- 
tiere, kleine Vorfälle; Vorbereitung zur Eröffnung de# 
Feldzugs; Niederlage des General Fouquet; Belage- 
rung von Dresden ; Eroberung von Glatz; Operatio- 
nen des Prinzen Heinrich. Belagerung von Breslau; 
Eröffnung des Feldzugs in Hessen; der König mar- 
schirt nach Schlesien; Schlacht bei Liegnitz; "Vor- 
gänge in Sachsen ; der König treibt den Fcldmarschall 
Daun ins Gebirge; Gefechte in Hessen; der General 
Hülsen wird genüthigt, Sachsen zu räumen; Krieg in 
Pommern und Schweden; Einfall der Russen in die 
Mark; Schlacht bei Torgau. — Angehängt sind 1 Pla- 
ne, von welchen der eine die Schlacht bei Liegnitz, 
der andere dio Schlacht bei Torgau enthält, 

( A . D. B. B. 96. S. — O. L. Z. 110. 91.) 

— Fünfter Theil, welcher den Feldzug von 1761 enthält. 
Berlin. Unger. 1794. 4 - 

Die Ucberschriften der Abschnitte sii\d folgende : Die 
Franzosen versehen Güttingen mit Lebensmitteln; — 
werden in ihren Quartieren überfallen, und eenöthigt, 
sich bis an den Alain zurückzuzielicn. — Vorbereitung 
zum Fcldzuge in Schlesien und Sachsen. — Marsch 
des Königs nach Schlesien. — Operationen der gegen- 
teiligen Armeen in Schlesien. — Das Lauer bei Bunt- 
selwitz. — Operationen der Alliirten und Franzo- 
sen — Das Treffen bei Villinghausen. — Operatio- 
nen der gegenseitigen .Armeen nach diesem Treffen, — 


Digitized by Google 





233 

Unternehmungen des Prinzen Heinrich gegen dieOest- 
reichische und Reichsarmee in Sachsen. — Der Gene- 
rallieutenant von Plathen zerstört die Russische Wa- 
genburg bei Kloster Gostin, und geht nach Pom- 
mern. — Begebenheilen in Pommern. — Laudon 
nimmt Schvvei'dnitz mit Sturm weg. — Bcschlufs des 
Feldzuges in Pommern. 

Bei diesem Bande befindet sich der Plan des Treffens bei 
Villinghausen, uud der Plan des verschanzten Lagers vor 
Colberg; wie auch der Plan des Lagers der Armee des Kö- 
nigs bei Buutzelwitz. 

(G. A. 22. 9O 

Geometrie für Soldaten , und die es nicht sind. Mit 5 o Kup- 
fertafeln. Berlin. Unger. 1790. 

Der Inhalt der sechs ersten Bücher des Euklides wird in 
dieser , Schrift , der Absicht des Verfassers getn&fs, 
ausgeführt. Yor jedem Abschnitte gehet ein Eingang 
vorher. , 

(. A . D. B. B. 101. S. sy.) 

Essai sur la solution du Probleme a determiner l'orbite de la 
Comete par trois observations. Piece, (jui a remporte le 
prix de l’Academie de Berlin, pour l'annee 1778. 

Ueber die Temperatur des Herrn Kir'nberger. Berlin. 

In den Memoires de, l’Academie Royale des Sciences et B. L. 
depuis l'avenement de Frederic Guijlaume II, au Throne 
1788 et 1789. Berlin. Decker. 1795. — Ueber die Bahn ei- 
nes Körpers in einem Mittel , das verkehrt wie die Quadrate 
der Geschwindigkeit widersteht. 

(N. A. D. B. ß. t3. S. aga. — G. A. 71. 94. — A. L. 

Z. 54 U 94 -) 

In den Berlin. Ephemeriden von 1783. — Formeln, um aus 
der scheinbaren Entfernung zweier Gestirne die wahre zu. 
finden. \ 

In Bode’s Sammlung astronomischer Abhandlungen von 1793. — 
Von einem neuen Verfahren, aut einzelnen Sonnen - und 
Sternhöhen die Zeit zu berechnen. 

Er hat zu Clairaut’s Algebra. Berlin. Nicolai. 1778. einigo 
Anmerkungen über die Anwendung der Algebra auf die Geo- 
metrie geliefert. 
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Auch sind von ihm Recensionen in der allgemeinen Deutschen 
Bibliothek. / 


Tjieven', {Johann Christian Anton) Doktor der Arz- 
neigelahrtheit; erster königl. Generalchirurgus, Mit- 
glied des Obercollegii medici und der Röm. kaiserl. 
Akademie der Naturforscher, wie auch der Dänischen 
Akademie der Chirurgie, Direktor sänmitlicher Feld- 
Hospitäler, und der gesammten Militärchirurgie; 
auch Regimentschirurgus beim Feldartilleriecorps^ 
geboren zu Steinbeck Ürn Mecklenburgischen am i 3 . 
September 1714- 

Sein Bildnifs von Krüger gezeichnet und gesto- 
chen ist vor dem Sßstan Bande der allgemeinen Deut- 
schen Bibliothek; auch besonders 'von Heinecks 
gemahlt, und von Haas gestochen 1791. — Auch ha- 
ben die sämmtlichen Pensionair - Chirurgi auf sein 
Amtsjubiläum den testen Julius 1787 eine Medaille 
veranstaltet, welche von Loos geprägt, und auf wel- 
cher sein Bildnifs befindlich ist. 

Neue Bemerkungen und Erfahrungen zur Bereicherung der 
Wundarzneikuust und Medicin, Berlin und Stettin. Nico- 
lai. 1771. 8. 

In diesem Werk wird von dem grofsen Nutzen der Ein- 
. Wickelungen hei Geschwülsten, Bin tader knoten , Bein- 
schäden, Quetschungen und bedenklichen Wunden 
geredet. Es handelt ferner von den Bestandtheilen 
und dem Gebrauch des SchuCswassers ; von dtr Hei- 
lung zerschnittener Pulsadern, der sakigten gitldnen 
Ader; von der Heilung der Steifigkeit der Gelenke 
1 durch das Tropfbad ; von der Trepanation; vom Ge- ■ 
brauch und der Wirksamkeit der Goulardschen Blei- 
mittel, vom äufserliclien Gcbraucli des kahen Was- 
sersoder Eises bei eingesperrten Brüchen; von der 
Entbehrlichkeit mancher chirurgischen Instrumente, 

• u. s. w. 

( A . D . B. B. 18. S. 191.) 

•’ Neue 
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Neu« Bemerkungen und Erfahrungen zur Bereicherung der 
Wundarzneikunst, und Arzneigelahrrheit. Erster Theil. Neue 
und verbesserte Auflage. Berlin und Stettin. Nicolai. 1776. 8. 
(A. D. B. B. jo. S. 49g.) 

— Erster und Zweiter Theil. Berlin und Stettin. Nicolai. 
>78». er. 8. • • - 

Der erste Theil ist die dritte Auflage des 177« euem er, 
«chienenen und 1776 zum zweitenniahl aufgelegten 
Werks. In dem zweiten Tlieile sind verschiedene Ma- 
terien abgehandelt, als: die Entbehrlichkeit des Tre- 

f ans bei Kindern ; die Beschreibung einer besondere 
piefsglastinktur und ihrer Wirkung gegen Drüsenge- 
schwülste und besonders den Krebs; — das zum Aus. 

( reihen de« Rachenpolypen besonders erfundene Instru- 
ment; — von der Flechsenausdehnung und Verrük- 
iung der Mnskelnfasern ; — fernere Bestätigung des 
* Nutzens der Einwirkel ingen und Hebung verschiede- 
ner dagegen erregter Zweifel , u. s. m. 

(J. D. B. B. 57. S. ny.) 

— Erster und Zweiter Theil. Neue Auflage. Berlin und Stet- 
tin. Nicolai. 1795. „ 

— Dritter Theil. Ebend. 1795. 8 . 

Die beiden erstem Tlieile sind neue unveränderte Abdrfik- 
ke der Bemerkungen in den beiden ersten Auflagen. 
Der Inhalt des 3ten Theils ist: Kap. 1 vom ätzenden 
Sublimat. Kap. 2. Theorie von den Wechselfiebern. 
Kap. 3 . Von den Gelenkwtindeu. Kap. 4. lieber di« 
Wirkung des kosmetischen Mittels bei einer venerisch 
krebsartigen Unterlippe. Kap. 5 * Vohi Blasenstich, 
besonders durch den Mastdann. Kap 6. Eine durch 
einen lödtlicben Fall entstandene Kopfverletzung mit 
tödtlichem Ausgange. Kap. 7. Vom Nutzen des Trin- 
kens vom kalten Wasser und etwas aus der Lebens - 
und Gesundheitsgeschichte des Verfassers. Kap. 8. 
Tödtlicüe Verstopfung von Verwachsung eines Gedär- 
mes mit der Narbe einer Bauchwuitde etc (Von Herrn 
Reg Chir. Schack in Cosel ) Kap. 9. Eine Wasser- 
sucht von zurück getretener Ausdiiiistiingsmaterie. 
Kap. ro. Ueber den Nutzen der gepulverten Bella- 
donnablätter. Kap 11. Von der Wirkung des Ricinus- 
öl» bei Leibesverstopfungen. Kap. ia v Von der gold- 
nen Ader. !Kap. i 3 . Eine geheilte Gehirnerschütte- 
rung nach einem hoheu Fall. Kap. 14 Von Zerbre- 
cliungen dev Eingeweide durch Fall oder Quetschung. 
Kap. 16. Von Zurüukbeugung Her Gebärmutter, (von 
Lohmeier.) Kap. 17. Geschichte einer Caries an der 
Zehe, (von ebend.) Kap. 18. 19 Zwei Aufsätze von 
Mayer. (Siehe Mayer.) Kap, jo. Ob Verrenkung der Wir- 
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' belbeine möglich sei ? (von Schick.) Kap. 2i, 22. Zns&tz« 
2u den Abhandl. von der Kastration und dem Was« 
•erbrach. Kap. 23 . Erzählung eines Falls, wo Herr 
Prof. Zenker den Wasserbruch heilte. Kap. 24. Von 
den Vorzügen der kalten Umschläge bei Schufswunden. 
Kap. 25 . Zusätze zu des Verfassers Bemerkungen über 
die Heilung des Scheukelbeinbriichs und zu der Ab» 
’ handluag von Kniescheibenbrüchen. 

(Erl. Z. 64. 6f. 9f.) 

Im ersten Bande der von Joh. Leberecht Schmucker heransge» 
gebenen vermischten chirurgischen Schrifscn ist eine Ab» 
handlang desselben vom Schienbeinbruche befindlich. 

( A . D. B. B. ?s. S. 442.) 

Sendschreiben an den Herrn Prof. Richter in Göttingen , di« 
neu erfundenen Katheter aus der Resina elastica betreffend. 
Berlin. 1777. 8. 

G. Levison’s Beschreibung der Londonschen medicinischen 
Praxis, den Deutschen Aerzten vorgelegt, Zwei Theile. 
Berlin und Stettin. Nicolai. 1782. hat derselbe mit einer 
Vorrede begleitet. 

Unterricht für die Unterwundärzte der Armeen, besonders 
b«ry dem Königl, Preussischen Artilleriekorps. Berlin. Ni» 
colai. 1774. 8. ' 

— Zweite Auflage. Ebend. 1778. 8. 

— * Dritte vermehrte und verbesserte Auflage. Ebend, 1782. 8. 

Diese Schrift ist zu einem Leitfaden bestimmt, wornach 
ein Lehrer seine Zöglinge in der Kriegs wun dar zuei- 
kunst unterrichten kann. 

C Ä . D. B. B. J7. S. 4f2.) 

Im 3ten Stück von Crells chemischen Annalen 1785. — Be» 
meTkungen und Versuche über die Spiefsglattinktur. (Befin- 
den sich auch in der zweiten Auflage von den neuen Berner» 
kungen, u. s. w.) 

«. . 

Thji tJtrs, {Martin Heinrich) Prorektor am Berlini- 
schen Gymnasium; geboren zu Werben bei Pegau, 
den i 5 ten Jänner 1749. 

Epistola ad V, CI, Sam, Goufr, Geyserum etc. super loco Pani» 
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lind 'i Corinth. XV* 89. Revaliae, typis Lindforfsianis, 

* 774 - 8 . 

Disserta tiuncula , in qua negatur Contra quorundam opinionem, 
Christum vere ad inferos descendisse. Ibid. 177.5. 8. , 

De Sphragistices usu in vario disciplinanun gen er e. Lipsiae, 
apud Walther. 1779. 8* 

De abusu philosophiae. Ibid. 1782. 8; > 

Oratio aditialis; — in den Reden, welche am 4ten Deeember 
1782 im grauen Kloster zu Berlin bei der Einführung neuer 
Lehrer gehalten worden sind. Berlin. Eisfeld. 1792. 8. 

tiitQtimt ßifiX i<t nach der Zeunischen 

Ausgabe verbessert, ünd mit einem griechisch - teutschen 
Wortregister vermehrt. Berlin. HeSsq, (jetzt Nauck.) 1784. 8. 

(A. D. B. B. 6i. S. ylg. — Büsch. W. N. la Jahre «a 

S. 174 ) 6 

XtßiTtf ÖrißtUH vu«|. Ccbes, des 'thebaners Gemäldo, mit 
einigen Anmerkungen und einem erklärenden Wortregister, 
zum Gebrauch für Schulen herausgegeben. Berlin. Maurer. 
1786. 8." 

(Büsch. W. ff. 14. Jahrg. %6. S. 14$.} 

Einige kleine Aufsätze in den Papieren einiger Freunde. Drei« 
den. Harpeter. 1779. 8. 

Lateinische Gedichte, in Fischer! Florilegio latino, Lip. 

siae apud Crusium. 1786. Und eine Lateinische Ode in Mit- 
sch erlich Eclogis recentiorum carminum latinorura. Hanno. 
Verae apud Ritscher. 1793. 

Verschiedene einzelne Lateinische Odert und Gedichte, beson- 
ders an S, Hochfürstl. Durchlaucht, den regierenden Her- 
zog zu Braunschweig • Oels etc. ' 

(Büsch. W. N. 14. Jahrg. St. 14. Von 17J? ) 

Aufserdem noch verschiedene Lateinische Gelegenheitsgedichte. 


TaükifAGti, ( Friedrich Karl) Professor der Geo- 
graphie und Geschichte an adelichen Kadettenkorps, 

' P s 
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und Lehrer der Lateinischen Sprache bei der' Akade- 
mie militaire; geb. ani2o Mai »700 in Berlin. 

Ueber die Geschichte der vereinigten Niederlande. Nach dem 
Französischen frey übersetzt, berichtigt und vermehrt. Mit 
einer Vorrede von Johann Heinrich Friedrich Ulrich. Er- 
ster Band. 1778. Zweiter Band. 1779. Altenburg. Richter, 8. 
(J. D. B. B. 39. S. yyi ) 

Tn y 11 } ( Johann Friedrich Wilhelm') berufener Pro- 
fessor am reformirten Gymnasium in Halle ; vordem 
Domkandidat; geboren zu Berlin am 5 ten Septem- 
ber 1768. 

Ideen zu einer historisch • kritischen Darstellung der jüdi- 
schen Lehre von dem Zustande nach dem Tode; so weit 
sich die Spuren davon im alten Testament finden ; in'Eich- 
horn’s allgemeiner Bibliothek der biblischen Litte vatur, 
5 ten Bandes, 2tes Stück. Leipzig. 1793. 8- 

Versuch einer historisch - kritischen Darstellung der jüdi- 
sclienLehre von einer Fortdauer nach dem Tode, so weit sich 
die Spuren davon im alten Testament finden. Berlin, My- 
lius. 1795. 8 . 

Dies Werk ist in 2 Theile getheilt, davon der erste die 
historisch - kritischen Resultate, der zweite die Prü- 
fung der historischen Schriftsteller mit Bemerkungen 
enthalt. Im ersten Theile werden Bemerkungen bald 
aus dem Hebräischen und Griechischen Alterlhum» 
bald aus dem Volksglauben oder der Philosophie alter 
Nationen, bald aus der neuern Literatur vorgettagen. 
Der Verfasser theilt die Geschichte also ab: 1) Patri- 
. archenperiode ; die ältesten Zeiten der Volksaagcn und 
Gesetzgebung. 2) Periode der königl. Sänger und 
Volksweisen bis zum Exil. 3 ) Periode der fortgesetz- 
ten Aufklärung durch Chaldäische Weisheit und durch 
Propheten bis zu den Ptolemäern. 4) Periode der Ver- 
mischung Jüdischer Vorstellungen mit Alexandrin. 
Philosophie bis zu Christi Geburt. Der zweite Theii 
prüft die Meinungen der Jüdischen Schriftsteller, und 
von den christlichen die Meinungen der Kirchenvä- 
ter, der IKiitarier und Rcmonstranten , imgleichen so- 
wohl der Schriftsteller, die den altlestamentlichen 
Glauben an eine Fortdauer nach dem Tode gelegent- 
lich berührt, als auch dererienigen , welche in beson- 
dern Schritten ihn abgehauuelt haben. — Die ainzel- 
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nen Beweisstellen, welche «lie verschiedenen Par- 
theien gebraucht haben , sind besonder* geprüft 
/ worden. 

(Leipz, A. 6 o, 95-.) ' / • • 

/ 

Tieffe ir see , ( Samuel ) Magister der Weltweisheit, 
vom Jahre 1749 Professor der Griechischen und Latei» 
nischen Sprache andeinillustrenGröningschen Colle- 
gium zu Stargard, zugleich von 1749 tu® 1752 Sub- 
rektor, und von d.a bis 1758 Konrektor der grofsen 
Stadtschule daselbst, und von 1768 Rektor und Pro- 
fessor der Welt weislieit und Geschichte an gedachtem 
Collegium, zugleich Rektor an gedachter Stadtschu- 
le; geboren den i2ten März 1722 zu Wollin in Pom- 
mern; seit 1786 Emeritus, und lebt in Berlin. 

Dissertatio de Atitographorum sacrorum jactura rei christia- 
nae et innoxiae et utili, Ilalae. 1743. 

Einladung! s ehr ift eti: f 

Von der Tugend der Gelasienheit. 1753. Stargard. 

Von dem Rechte Gotte* über seine Creatuven. 1754* 

Von der Beschaffenheit des Erdbebens. 1755. 

Von der Klugheit in dem Bekenntnifs Jesu. Ebend. « 7 Ö 7 . 

Von der christlichen Gemüthsfa**ung in Kriegeszeiten. Ebend. 

1758. 

De vero sensu orationis Math. Xr, 1». Ebend. 175g. 

Von dem Friedensstabe bei den Alten. 1763. Ebend. 

Von dem Janus -Tempel bey den Rfimern. 1 ^ 65 . Ebend, 
Probestück aus meiner Uebersetzung der Ilias. 1766. Ebend. 
Nachricht von einer neu angelegten Fundamentalklasse in der 
Stargard ischen grofsen Stadtschule. 1767. Ebend. 

/ Gegenwärtige Beschaffenheit der Stargavdisclien Stadtschule, 
1769. Ebend. 

De animae iminortalitate. 177t. Ebend. s - 

\ > 

De animae immortalitate.. 1772, Ebend. 

Die Wortforschung als eine Grundwissenschaft. 177*. F.bend, 


’ -/ 
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Weitere Vorstellung der Wortforschung als einer Grundwis- 
Seilschaft. 1772. Stargard. 

Von dein gemeinen Menschenverstände.' 1779. Ebend, 

Ueber Verbesserung des Schulwesens und , der Erziehung. 
1782. Ebend. 

Von der thörichten Gevyobnheit etwas abzuscbwören, 1783, 
Ebend. 

Von der wahren Gelehrsamkeit. 1784. Ebend, 

Auch kleine Kinder müssen zur Religion angeführt werden. 
17Q5. Ebend, 

Rede und Ode auf den 1761 zwischen Freussen und Rufsland 
geschlossenen Frieden. 1762. Ebend. 

Im sechsten Bande der Klotzischen Deutschen Bibliothek» 
S. 737 ~ 746- e i ne Nachricht, worin theils die allgemei- 
nen Begriffe von der Sprache überhaupt gegeben, theils 
zwei Glossaiia, nehmlich: ein Polonicum, und ein Ger- 
Sianicum, ausgeboteu wurden. 

In des Schwäbischen Magazins von gelehrten Sachen auf das 
Jahr 1775, siebentem Stück, findet sich ein Aufsatz von 
Fulda, worin er über des Verfassers beide Einladungsschrif- 
ten von der Wortforschung urtheilt. Darauf erfolgte da. 
selbst im sechsten Stüek >776. Schreiben des Herrn Rekt, 
Tieffensee über die Wortforschung. 

In der Altonaer gelehrten Zeitung von 1746, ~ Ueber die Be* 
griffe von gut und böse, in Ansehung der Zulassung des 
Bösen, 

In den Klotzischen Briefen, ein Brief von demselben. 

In einer berlinischen Zeitung , Gedanken vorn Nordlichte, 

* / * 

Travb , ( Karl Daiiiel ) Professor am königlichen Joa- 
chims thalschen Gymnasium; geb, zu Halberstadt am 
» 7 ten September ij3G. 

Verncts allgemeine Weltgeschichte, ans d«m französischen. 
Berlin. Birnstiel. 1768. 

Ist mehrmals aufgelegt,. Berlin, Vieweg. 
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Ente Linien der römischen Geschichte. Berlin. Vieweg. 

Theophron, oder der Freund der Jugend, Berlin. Hesse. 

Johann Georg Snlzers Vorlesungen über die Geographie der 
vornehmsten Länder und Reiche in Europa. Nach des Var- 

~~ fassen Tode, bis auf unsre Zeiten fortgesetzt, berichtigt 
und herausgegeben. Ente Abtheilung. Berlin. Maurer. 
*786. 8. 

(A. D. B. B. 79. S. 2QJ. — Büsch. W, N. 14 Jahrg. g 6. 
5.66.) 

— - Zwote Abtheilung. Berlin. Maurer. 1786. 8, 

( A . B. B. B. 79. S, 483. — Büsch, W. N. 14. Jahrg. 86. 

S. 979.) 

•— Dritte und letzte Abtheilung. Berlin. Maurer. 1787. 8. 

(A. D. B. a Anh. zu B. jj — 16. 8, 940. —7 Histor, Por- 
tefeuille. April, 1788O 

Troschex, , ( Christian Ludwig) Geheimer Krlegg- 
rath, und erster Syndikus, königlicher Ober - Hof- 
bauamtsrichter, Mitglied der Göttingischen und Je- 
naischen Deutschen Gesellschaft; geb. in Berlin, am 
/j.ten September 1735. 

Die Studentenmoral; eine Satyre, Jena, 1 753 . 

Gedanken vom erhabenen Vorzüge eines Menschenfreundes; 
beym Sarge des königl. Amtsrath Kretschmer, vom Mühlen- 
hof. Berlin. Gäben. 1759. 

Moralische Abhandlung von den Hindernissen glücklicher 
Ehen, Berlin, 1760, 4 - 

Rede am Stiftungstage des Freymaurer - Ordens. 1760. Jst die 
Ungleichheit des Standes dem Freymaurer- Orden nachthei. \ 
lig? Berlin. Decker, 

Rede am Stiftungsfeste des Freimaurer - Ordens, über die Fra- 
ge: Warum wird so oft die erkannte Tugend in der Ausü- 
bung verläugnet ? Berlin. Winter. 1768. 

Gedächtnisrede beym Sarge des Herrn Lieut. .von Thiele, in 
der Freimaurer - Loge, den dten December 1768. Berlin, 
Decker. 
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Rede am Stiftungstage des Freimaurer - Ordern 1769 aber die 
Frage: Welche Freude rechtfertigt sich in der Seele de* 
Tugendhaften? — - 

Gcdächtuifs . Rede bey dem Absterben des einzigen Solln* de* 
Herrn Hofrath Stahls, des Doctor IVledicinae, Johann George 
Stahls, über die Frage: Warum stirbt der gute Jüngling?— « 
gehalten am i 5 *teu Junius 1769, Berlin, Winter. 

Gedjkclitnifs -Rede beym Absterben des Kaufmann Puschel über 
die Frage: Wie wird der Tod unserer Freunde von uns nütz., 
lieh augewendet? am 7ten August 1770. Berlin. Decker. 

Rede am Schlüsse des Jahres 1770, — Prüfung seines Le- 
bens. • 

Gedachtnifs - Rede beym Absterben des Hm. Geheimen Kriegs- 
Rath und Stadt - Präsidenten, u, s. w, Carl David Kirchei- 
sen, über die Frage: Wie wird’* den XJnsrigen nach unserm 
Tode gehen? am isten Julius 177t, in der Frcymaurer-Loge, 
Berlin, Winter. 

Betrachtungen über die Hindernisse der Tugend; Rede am 
Stiftungsfeste der Freymaurer - Loge *77 r gehalten, Berlin. 
Decker, 

Rede am Beschlüsse des Risten Jahres in der Freymaurer- 
Loge. Was miifs man seinen rreuuden wünschen, wenn 
man ihnen Glück wünscht, 

Rede am Stiftungsfeste 177». — Von der moralischen Anwen- 
dung der Erfahrung, Berlin. Decker. 1772. 

Ob der eheliche Stand dem ledigen vorzuziehen sei? 1771. 4 * 

Von den Mitteln, die Zufriedenheit in einer Ehe zu beför- 
dern. 1773. 

Gcdächtnifsschrift auf den Münzdirektor Krönigke. Berlin. 
Winter. 1774. 4 - 

Das Thema dieser Schriftdst — Der Weise, der den Tod 
kennet, und ihn nicht fürchtet. 

Rede von den Pflichten eines Lehrers , bei der am ütsten Ok- 
tober im Namen eines hochedlen Magistrats hiesiger Resi- 
denzien geschehenen öffentlichen Einführung des Herrn Hei- 
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nius (um Rektor des Friedrich swerderschen Gymnasiums. 

' Berlin. 1776. 4. , , 

(Basch. W. N. 4. Jahrg, von 1776. St. y;.) 

Ueber die Ungleichheit der äufseren Vorzüge des Menschen. 
Am Stiftungsuge 1790, Berlin, Decker, 1790. 

. . . \ ' * > 

Troschkl , (Jakob Elias ) Prediger «n der Petri- 
kirche , seit 1775 , vorher vcln 1764 Prediger an der 
Köllnischen Vorstadts - jetzt Sebastianskirche ; geb. 
am 9ten August 1785 zu Heiligenbeil in Preussen. 

Dissertatio theologica sistens demonstratiouem aeternae pccca» 
tovum damnationis ex scienlia Dei media, Halae, 1757. 4* 

Christliche Predigten. ZüilicUau, Waysenliaus und From- 
mann, »769. 

Diese Sammlung enthalt iS Predigten. Hierin sind u. a. 
sechs Predigten über die Parabel vom verlornen Sohn, 
zwei über die Gottheit Christi, zwei beweisen, dafs 
der Mensch durch die natürlichen Kräfte seinen Feh- 
lern nicht abhelfen könne, eine handelt von der Ver- 
sündigung, wenn inan über di« Wirkungen des heil. 
Geistes spottet, u. s. w. 

(A, D. B. B. 12. S, 2:4. — Ernesii iheol, Bibi. B. 19. 
S. 4 66.) 

Entwurf eines Unterrichts in der christlichen Religion für 
meine Katecliumeneh . zwischen 13 und 17 Jahren, Berlin. 
Realschule. 1771', 8. 

Der Inhalt ist : I. Natürliche Religion. Einheit und Ei- 
genschaften Gottes. Seele. Unsterblichkeit. Natür- 
liche Pflicht, u, s, w. II. Christliche Religion. Ge- 
schichte Jesu. Apostel und ihre Schriften. Göttlich- 
keit und Lehre der heil. Schrift. 1) Ursprünglicher 
Zustand, 2) Verschlimmerung des Menschen. Na- 
türliches Verderben. Wirkliche Sünde, Strafbarkeit 
und 6trafe. 3) Gnädige Anstalten Gottes zur Wieder- 
herstellung des sündigen Menschen. Erlösung durch 
Jesum. Dessen persönliche Beschaffenheit und ver- 
schiedener Zustand. 4; Rechte Anwendung der Lehre 
von der Erlösung Jesu. 5) Aeufsere Mittel zum Glau- 
ben und zur Tugend. Eeschlufs des Menschen und der 
Religion, Tod. Auferstehung. Gericht. Ewigkeit. 

U- D. B. B. 19. S. 82.) 


Digitized by Google 


*34 

Entwurf eines Unterricht! in der christlichen Religion fürmei- 
ne Catechumenen zwischen i3 und 17 Jahren. Zweyte Auf- 
lage. Berlin. Realschule. 1775. 

<— Dritte aufs'neue verbesserte Auflage. 1781. 8. 

Diu Wassertaufe der Christen , ein Gesetz Christi und kein 
willkührlicher Gebrauch. Berlin, 1774- Realschule. 8. 

Diese Schrift ist eine Widerlegung des Buchs, von M, 
Reiche, das den Titel fahrt: die Taufe des Christen, ein 
ehrwürdiger Gebrauch und kein Gesetz Christi. Berlin und 
' 1 Leipzig. Decker. 1774. 

'* ( Ä. D. B. B. 3 s- S. 189.) 

Unterricht und Trost bei dem Absterben naher Anverwandten, 
in einer Sammlung von Amtsreden bey Leichenbegängnissen 

' von verschiedenen Verfassern. Mit einer Vorrede von dem- 
selben. Züllichau. Waisenhaus und Frommann, 1774. 8. 

Die Sammlung besteht aus drei und dreifsig Leichenreden 
bei verschiedenen Vorfällen. 

(A. D. B. B. 37. S. 119. Ebend. B. *8. S. 149.) 

Antrittspredigt bei Uebernehmung des Predigtamts an der Pe- 
trikirche. 1775* 

Von der Aufklärung des menschlichen Verstandes und ihrer 
verschiedenen Anwendung. Eine Predigt bey Gelegenheit 
der Ankündigung des neuen Gesangbuchs zum gottesdienst- 
lichen Gebrauch in den königlich preussischen Landen am 
ersten Adventssonntage 1780 in der Petrikirche gehalten. 
Berlin. Mylius. 1780. 8. 

In dem Handbuch für angehende Prediger, Frankf. Straufs. 
Theil 4- stehen von ihm 2 Predigten von der wahren und 
falschen Ehrbegierde. 

(.A. D. B. B. 41. S. xoj.) 

Ebendas. Th. 5. — Sichere Aussicht in die Ewigkeit, ein« 
Predigt. 

C A. D. B. B. 41. S. ioj.) 

Ebendas. Tb. 6. — Fragment einer an die Landgemeine zuL. 
(Liebenwalde) auf einer .Sonijnerreise 1779 gehaltenen 
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Predigt. — Predigt an die Landgemein« an’ P. (Pinnow) 
•uf einer 8ommerreise 1777, 

(.A. D. B. B. 43, S. 40 6.) 

In dem Handbuch für angehende Prediger. Th. 7. •»- Rede bei 
der Beerdigung eines jungen Gelehrten. 

(A. D. B. B. 43. S, 4®«.) 

Ebendas. Th. 8. — Predigt am jährlichen Bethtage 177g. 

Ebendas, Th. g. — Predigt nach überstandener viermonath- 
Heber Krankheit im Frühjahr 1773. — Eine Vergleichung 
zwischen den Leiden dieser Zeit und den Erwartungen der 
Ewigkeit. 

(A.D.B. B. 47. S, 87.) 

Ebendas. Th. i'o. — Predigt über das Evangelium am 26. Sonn* 
tage nach Trinitatis. 

Lazarus von Bethanien, oder Betrachtnngen über Krankheit, 
Tod und Leben nach dem Tode. Dessau. Im Verlag der 
Buchhandlung der Gelehrten. 1783. gr. 8. 

Den Inhalt dieser Betrachtungen machen sechs Predigten 
aus: k Uebe; die unbegreiflichen Leiden mancher 
sehr guter Menschen. 2. Die einzigen beruhigenden 
Hofnungen bei dom Absterben derer, die wir liebten. 
3 — 5 . Christliches Verhalten gegen Kranke, Sterben- 
de, Verstorbene. 6. Die verschiedene Wirkung der 

* gröfsejten Beweis® eines Lebens nach dem Tode auf 

die Gemüther der Menschen, nach Maasgebung ihrer 
aonstigen Gemüthsfassung. — Die Anleitung zu die- 
sen Betrachtungen giebt das 11 und 12 Kap. Johannis, . 
wo die Geschichte der Krankheit, des Todes und der 
Auferweckung des Lazarus erzählt wird. 

(./#. D. B. B. J9. S. 3 76. — Büsch. W.N. iajahrg. Sf6.) 

Lazarus von Bethanien. Ein reinchristliches Lesebuch für 
Leidende und Unzufriedne) für diejenigen, denen der Ge- 
danke des Todes Kummer macht) und die solchen zu Hülfe 
kommen wollen. Er/ler Band. Erster und zweyter Theil, 
1791. Zweyter Band. Dritter Theil. Berlin. (Himburg. 
* 79 2 * 8» 

• Des ersten Bandes erster Theil ist eine neue veränderte 
Auflage des vorigen) der 2te Theil handelt von der 
Sterblichkeit Jind der verschiedenen Qemüthsfassung 
der Mcmiien gegen den Tod; von dar Beremyillig- 


Digitized by Google 


V ' 


I 


' \ I 

33 « 

v i 

/ . '• 

k eit zu sterben, dem Hasse des Lebens und dier Selm- 
aucht nach dem Tode. Der 3te Tbeil enthält 7 Ab- 
handlungen, über Bekehrung eines Sterbenden, Er- 
wartungen in der Ewigkeit, u. e. w. 


(N. Z. 9. 93.) 


Reise von Berlin über Breslau nach dem schlesischen Gebirge, 
im Sommer 17S3. Berlin, 1784* 8 . 


Die Bemerkungen in dieser Schrift sind theils topogra- 
phisch, theils betreffen sie die Industrie und das Ge- 
werbe der Einwohner in den beschriebenen Gegenden. 
Zugleich findet man darin Beschreibungen merkwürdi- 
ger Kunstwerke, Betrachtungen • natur bis torischer 
Gegenstände und Anekdoten von Gelehrten, wie auch 

• Beobachtungen über den Charakter und die Sitten der 
Schlesischen Gebirgsbewohner. Die darin vorkont- 
menden Oerter sind, aufser Breslau: Landshut, 

Schiniedeberg, Charlottenbrunn, Waldenburg, Schweid- 
nitz, Hirschberg, Lieguitz u. a. m. 

C A, D. B. B. gi. S. 210. — FaSri’s geograph, Magazin. 
B. 4. Heft 13. und dessen neues geograph. Magazin. 
B. 1. St. 1.) 

Wie wird ein Mensch vom Bösen überwunden? tyid 'wie wird 
das gehindert? Eine Predigt, bey Gelegenheit der am 
19 Jenner 1790 geschehenen Hinrichtung eines ungewöhnli- 
chen Missethäters; in der Petrikirche gehalten, Berlin. Spe. 
ner. 1790, 8. 

Drey Predigten zur Beförderung 'christlicher Vaterlandsliebe, 
Milbürgerliebe und Ordnungsliebe, Jena. Cuno's Erben. 
(Berlin. Himburg.) 1793. S. 

Die erste, über Jef. 32, 17. lg. ; die ste über Matth, ’ig, 

8 — • 10, und die 3te über Matth. 18 , 8. S — 7 . 10. 
gehalten, 

(Eil. Z. ai. 93 . — A. L. Z. 9f. 9;. -<■ N.Z. 24. 93. — 
Lz. A. 2f. 93. — Th. Ann, gtc Beilage von 1793. — 
T. A. 4Jf. 93. — Neues Journal für Pred. B. 7. St, a. 
S. 224. — Erf, Z. 60. 93. — N. A, D. B, B. 9. 
S. 263. — O. L. Z. 17. 9f.) 

Viele Beiträge von ihm befinden sich in dem Neuen Magazin 
für Prediger, von Teller, Züllicbau. Frommau. von 1792 — 
1794. u. a. II, Bandes II. Stück, die Abhandlung: Wie 
hat sich ein Prediger in Absicht der authropöpathischen und 
antliroporaorphischen Vorstellungen von Gott in seinen Vor- 
trägen und im Jugenduuterricht zu verhalten? 
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Von den Revoluzionen der Erde; in der Deutschen Monats» 
Schrift. Leipzig. Sommer. 1795. 

Abgenöthigte Ehrenrettung der die Kandidaten des Predigt» 
armes mitordinirenden Prediger der Petrikirche in Berlin» 
O. S. Reinbeck und J. E. Troschel, gegen die durch den An» 
trag der geistl. Examinationskommission veranlassete Be- 
schuldigung u. s. w. (vergl. Reinbeck S. 120.) Nebst einer be- 
sondern Nachschrift des Predigers Troschel, d. 5o. Aug. 1794. 

Befindet sich auch in Henke's Archiv für die neueste Kir- 
. 1 chengescliichte. Weimar. 1795. 8. 

(Erf, Z. $ 6 . 94. — A. L. Z. 589. 94. — Th. Ann. 

41» 94. — ) 

Er ist Herausgeber der Gedichte von Wilhelmine von S * *, 
welche er mit einer Vorrede begleitet hat. Berlin, 1795. 8. 

(Erl. Z. S 7 • 9fO 

/ 1 ’ 

Friedenspredigt über Psalm 100, 4» 5» am 10 Mai 1795 in der 
Petrikirche gehalten. Halle, 1795. 8. 

« * 1 * . 

Troschet. {Daniel Philipp) Bruder des vorhergehen- 
den, Prediger an der Nikolai- und Klosterkirche; 
vorher Prediger in Potsdam und nachmals an der Je- 
rufalems- und neuen Kirche zu Berlin; geh. am 
17 Oktober 1740 zu Heiligenbeil in Preulsen, 

Potsdammsche Abschiedspredigt und Berlinache Antrittspre- 
digt. 1776. 1 . 

Gcdachtnifspredigt auf die Prinzessinn Louise Amaliageb. Prinz, 
v. Wollfeubüttel, in der Marienkirche gehalten; im Hand- 
buch für Prediger. 

Eine Konfirmationspredigt über Apostelgesch. 8; im Hand- 
buch für Prediger. 

Samuel Werenfels Predigten über versehiedene wichtige 
Wahrheiten dertteligion. Aufs neue aus dem Französischen 
übersetzt. Berlin. Lange. »781. 8. 

(A. D. B. B. fl. S. 840 ‘ ‘ / . 

Zwölf Predigten. Berlin. Lange. 1781:. 8. , 

/ 1 \ 
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Die abgehandeltefl Materien sind : l. Die Gröfaä Gottes Irti 
Pflanzenreiche. 2. Hochachtung gegen das Wort Cot- 
tes ilt eiue Pflicht, die wir von Jesu lernen sollen. 

3, Von der Allwissenheit Gottes. 4 * Von der Allge- 
genwart Gottes. 5 . Die grofse Macht »ündlichev Nei- 
gungen. 6. Die innere Abscheulichkeit der Sünde. 

<j. Die Erscheinung Jesu Christi, einl^pweis der aller- 
genauesten Vorsehung Gottes. 8. Eine Berechnung 
unsrer Leben stage. 9. Regeln der Klugheit, die die 
Menschen im Geistlichen vernachlässigen _ 10. Lust 
und Liebe zur Frömmigkeit macht es uns leicht, alle 
Schwierigkeiten dabei zu überwinden, ti. Es ist eher 
Besserung von einem unbedaehtsamen Sünder, als von 
einem Menschen, der viel Gutes redet, »her nicht , 
thut, zu hoffen. 12. Betrachtungen über die Herrlich- 
keit Gottes rm Gewitter. 

( A . D. B. B. s6. S. 73.) 

Salomons Moral. Die Sprüchwörter nnter moralische Titel 
gebracht, nach Vergleichung des hebräischen Textes, der äl- 
tern und neuesten Uebersetzungen. Berlin. Lange, 178a. 8. 

(A. D. B. B. S6 S. 373.) 

Lebensgeschichte Jesu; aus dem Griechischen. Berlin. Lange. 

1783. 8. 

(J. D. B. B. S9 ■ s ■ 66.) 

Standrede, gehalten am rs. Januar 1789, hei der Beerdigung 
de« ersten Diakonus bei der Nikolaikirche, Herrn Kühze. 

Mit der Gedächtnifspredigt von Zöllner, und dem Lebens- 
lauf des Verstorbenen von C. E. Kühze, zusammen gedruckt. 

Berlin, 1789. 8. 

\ 

Trost ( Karl Friedrich) Kriegsrath und geheimer ex- 
pedirender Sekretät bei dem Vierten Departement 
des Ober - Kriegs - Collegii ; geboren zu Potsdam, 
den lQten April 174.0. 

Der betrogene Adel. Ein komisches Singespiel. Eine Ueber. 
Setzung der nobilta delusa, ans dem Italienischen. Potsdam, 
Vofs. 1754* 

Theoretisch - praktischer Unterricht im Schachspielen. Aua 
dem Französischen übersetzt, mit Anmerkungen und Zusätzen, 
Berlin. Nicolai, 1780, 
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Reeension der Ewaldachen Uebersetzung vom Schachspiel; 
unterzeichnet Tt.; in der allgemeinen Deutschen Bibliothek, 
J780. Band 44* St, 2. S. 58t. fg. 

Wundereel tsame Geschichte der Bärte und spitzen Kapuzen der 
ehrwürdigen Väter Kapuziner; mit Kupfern. Aus dem Fran- 
zösiachen übersetzt mit Anmerkungen, Berlin, Nicolai. 1780, 
CA. D. B. B. 43. St. 1. S. aoi.) 

Geschichte des Privatlebens Ludwig des XV. Vier Bände. 
Aus dem Französischen übersetzt. Berlin. Nicolai. 1781. 8. 
CA D. B. Anhang 3. zu Band 37 bis 52. S. i55o.) 

Des Herrn de la Mottraye Reisen in die Morgenländer. Atu 
dem Französischen übersetzt, in einen Auszug gebracht und 
umgearbeitet, Berlin. Nicolai. 1781. 8. 

CA. D. B. B. 64. S. 192.) 

Des Abbe Pilati Briefe über Holland. .Zwey Bände. Aus dem 
Französischen übersetzt mit Zusätzen. Berlin. Nicolai. 178a. 
Geschichte Joseph’s von Peking. Aus dem Französischen 
übersetzt und ganz umgearbeitet, Cöln am Rhein. Frans 
Biner, (Berlin. Nicolai.) 1782. 

Geschichte des Prinzen von Conde. Zweyter, dritter und vier- 
, ter Band. Aus dem Französischen, übersetzt. Potsdam. 
Horvath. 1783. 

Des Prof. Pet. Camper Abhandlung über dio beste Form dar 
Schuhe. Aus dem Französischen übersetzt. Berlin. Ni- 
colai. 1783. 

CA.D.B. B. J7. S. 447.) . 

Die Jahrbücher Ludwig des XV. Aut dem Französischen über- 
setzt und umgearbeitet. Leipzig. Beer. 1784, 

Feldzüge des Marschalls ven Luxemburg. Drey Feldzüge; 
Aus dem Französischen übersetzt. Potsdam. Horvath. 1784. 
CA. D. Ü. B. 73. S. 278. und B, 83. S. 179.) 

Der Tod Oskars, des Sohns Caruth. Aus dem Lateinischen 
des P. Denis in deutsche Hexameter übersetzt. Mit einer Zu- 
Schrift an Denis in Hexametern ; im Deutschen Museum 1784. 
Die unbewohnte Insel, Eine Uebersetzung der Isola disabitata 
. des Metastasio ; aus dem Italienischan. 1784. 
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Geschickte des Fräuleins Julie von Rosenbaum. Zwey Theile. 
Aut dem 1 Französischen übersetzt mit Umarbeitungen, Ber- 
lin. Nicolai. 1787. ( 

U. D. B. B. 84. 447.) 

Leben des Kardinals Mazariui. Aus einer Italienischen Hand- 
schrift übersetzt. 1781. 1 

Nachricht von dem Institut der Jesuiten. Aus dem Französi- 
schen übersetzt. Berlin. Nicolai. 1786. 

Lebenslauf des Generals von Seydlitz, zu dem Berlinischen 
Militairkalender; und verschiedene Uebersetzungen ins Fran- 
zösische für die genealogischen und Militairkalender ; voss 
1786 bis 1789. 

Topographisch -statistische Beschreibung der Ukermärkischea 
Städte. 178C (In einer von Fabri’s geographischen 
Schriften.) 

Zu den Anekdoten und Charakterzügen Friedrich II. — einige 
Anekdoten. Berlin. Unger. 1787 bis 1789. 

Voltaire’a Werke. Band IV bis X. Band XII und XXVII. Aut 
dem Französischen übersetzt. 1784 bis I79). Berlin. Wever. 

Raisonnirendes Verzeichnis aller Kupferstiche und radirtea 
Blätter, von J, W. Mail. 1790. 


JjLmcit, (.Johann Heinrich Friedrich") zweiter refor- 
mirter Prediger bei der Friedrichswerder- und Neu- 
städtschen Kirche , vordem refonnirter Prediger am 
Charite - Hause und bei dem Invaliden - Korps zu Ber- 
lin; geb. am 19. Apr. 1761 zu Halle. 


Prüfung der Lossagung eines Anhaltiners von . dem Vermäckt- 
aiifs des Hm. Basedow- Berlin. Lange. 1776. 

Malebranche, 'von der Wahrheit. — Aus dem Französischen 
übersetzt und mit Anmerkungen herausgegeben von einen) 
Liebhaber der Weltweisheu, 4 Bände. Halle. Händel, 
»776 — 1780. 8. , . 

(Band 3. recensirt in A. 1 ). B. £. 36. S, JOO. Band 4. in 
A. 1 ), B. B. 44. S. I33.) 
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Ueber das Interessanteste dev Schwei*. Aus dem Französi- 
•chen frey übersetzt, berichtigt und vermehrt. Erster Band, > 
Leipzig. Weygand, 1777. 8. , 

Zweyter Band. Ebendas. 1778. 

CA. D. B. 4 Aah. zu B. ay — 3 6. S . 2378.) 

' Dritter Band. Ebendas. 1779. 8. 

Vierter und letzter Band. Ebendas. 1780, 8. 

CA. D. B. 1 Anh. zu B. 37 — 72. S. 626.) 

j _ 

Michael von Montagne Reisen durch die Schweiz, Aus dem 
Französischen mit Zusätzen. Erster Theil. Halle, Hän- 
del. 1777. 

( A . D. B. 3 Aah, zu B. 27 — 36. 5. 1741.) 

— — Zweiter Theil. Enthält die Reise von Rom bis nach 
dein Schlosse Montague. Ebendas. 1779. 8. 

(,A. D. B. B. 38. S , 716.) 

Magazin für Frauenzimmer. Erster Band, ister und 2ter Theil, 
Halle. 1777. 

( A. D. B. B. 37. S. 706.) 

— — Zweyter Band, ister und Ster Theil. Halle. Hän- 
del. 1778. 

CA. D. B. B. 37. S. «78 0 - . , 

Gottfv. Wilh, von Leibnitz philosophisch« Werke nach Ras- 
pens Sammlung; aus dem Französischen mit Zusätzen und 
Anmerkungen. Erster Band. Halle. Händel. 1778. gr, g. 

CA. D. B. 2 Anhang zu Band ay — 36, S, 104.3.) 

Zweyter Band. Ebendas, 1780. 8. 

CA. D. B. B. 47. S. 472,) 

Gottesverehrung und Gottlosigkeit, nach ihren ungleichen 
Wirkungen auf dem Kranken- und Sterbebette, aus beson- 
dein Lebensscenen. Leipzig. Weygand. 177g, 

(N. A. D. B. B. 44. S. 394.) 

\ # / 

Geber den Religionszustand in den preufsisclien Staaten, seit 

der Regierung Friedrichs des Grofsen, in einer Reihe von 
Briefen, Erster Band, Leipzig. Weygand. 177g. g. , 
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In diesem Theil sind ßA Briefe. Sie entliehen Erzählun- 
gen von Berlin in Rücklicht auf Geistlichkeit, .Lehr- 
methode und Religionssekten ; Beiirtheilungen der Ga- 
ben und Wissenschaften der Geistlichen; Bemerkun- 
gen über Toleranz und Erziehung; Geschichte der 
Kirche unter den Kurfürsten und den beiden ersten Kö- 
nigen von Preufsen; über Wölfische Philosophie, die 
Rochowschen Landschulen u. dgl. - | 

<Büscli. W. N. 6 Jahrg. von 177%. St, jo, — Handbuch 
für Fred. Th. 4.) 

Zweyter Band. Ebendas. 1778. 8> 

Hierin sind 14 Briefe. Sie enthalten Urtheile über die 
Deutschreformirte Geistlichkeit in Berlin; Nachrich. 
ten von Wittwenkassen, frommen Anstalten, demExa- 
men, Tentamen, den Einkünften u. s. w. 

(Büsch. W. N. 6 Jahrg. von 177*. St. 46. — Handbuch 
für Pred. Th. 4.) . 

Dritter Band. Leipzig. Weygand. 1779. 8. 

In diesem Bande stehen in 20 Briefen Nachrichten von 
Berlin, Stettin, Halle, Magdeburg, Halberstadt u. a. 
Orlen, von der Beschaffenheit der daselbit befindlichen 
Schulen und Gymnasien; von den beiden Universitä* 
ten Halle und Frankfurt an der Oder u. s. w. 

( A . D. B. B. 59. S. 7g. — Handb. für Pred. Theil y.) 

\ 

Vierter Band. Leipzig. Weygand. 1779. 8. 

Der Inhalt dieses Bandes betrift in 3 t Briefen vornehm- 
lich die Kirchen- und Sclmlverfassung in Schlesien, 
v Preufsen, Pommern und Wcsiphalen. 

(.A, D. B. B.40. S. 428.) 

Fünfter und letzter Band, nebst einem Register von fünf Bin- 
den. Leipzig. Weygand. 178O. 8. 

In diesem Bande sind in 26 Briefen unter andern Nachrich- 
ten von dev Freimaurerei in den Preußischen Staaten; 
noch verschiedene Nachrichten von Schlesien; Ge- 
schichte der Streitigkeiten zwischen D. Seniler und 
1 ). Piderit; D. Seniler und D. Bahrdt; von dem Zu- 
stande der Böhmischen Gemein: zu Berlin und in 
Schlesien u. s. w. Angehängt sind Zusätze und Ver- 
besserungen der ersteren Bände. 

(A, D. B. B. 4f. S, 37. — Büsch, W. N. 8 Jahrg. von 
1780. 5 t. 29.) 

Moralische Encyclopädie, Erster Theil, von A — K. Berlin- 
Pauli. 1779. gr. 8. 

(A, D. B- B,4®, S. 14t. — Handbuch für Pred. Th. 7.) 
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Moralische Encyclopädie. — Zweyter Theil, ron L P. 

Berlin und Stettin. Pauli. 1 779. g. 

{A, D. B. B. 43. 419. — Büsch. W. N. g Jahre, 

von 1780, St, 9. — Handb. für Pred. Th. 7.) 

Dritter und letzter Theil, vonQ — Z. Berlin. Pauli. 1780. gr.g, 

D. B. B. 4 ?> & *S8. — Büsch. W. N, g Jahrg. von 
178O. St. jo, — Handb. für Pred. Th, 9.) 

. 1 • 

Bemerkungen eines Reisenden durch die preußischen Staaten, 
in Briefen. Erster Theil. Zweyter Theil. Altenburg. Rich- 
ter. 1779. 8, — Dasselbe unter einem andern Titel: 

Bemerkungen eines Reisenden durch Deutschland, Frankreich, 
England, Holland. Vierter und fünfter Theil. 

Diese beiden Bande sollen den einige Jahro früher heraus- 
gekommenen „Bemerkungen eines Reisenden durch 
„Deutschland, Frankreich, England und Holland “ 
die den Hofrath und Leibarzt, Hrn, Grimm, zum Ver- 
fasser haben, und aus drei Banden bestehen, als vier- 
ter und fünfter Band zur Fortsetzung dienen, 

C A . D. B. B. 40. S. 31 J.) 

■— Dritter Theil; oder: 

Bemerkungen eines Reisenden durch Deutschland, Frankreich, 
England und Holland , in Briefen an seine Freunde. Sechs- 
ter Theil. Altenburg, Richter. 1781. 8. ~ 

Dieser Band enthalt noch einige Bemerkungen über Mag- 
deburg und .Schlesien, und liefert dahin gehörige 
Nachrichten. . 6 B ' 

C A . D. B. B. 49. S. 444.) 

Andachtsbuch für Kranke aus allen .Ständen» — Leipzig, Wey- 
gand. 1779. gr. 8. . ' , , , 

Dies Werk besteht aus vier Abschnitten , von welchen der 
erste allgemeine Erbauungen für Kranke enthalt; der 
zweite für Kranke aus höhern .Ständen; der dritte für 
den Mittelstand, und der vierte für den ganz gemeinen 
Stand bestimmt ist. Dann folgt eine Anweisung, wie 
Krankenwärter unwissenden Kranken zu mehreren Ein- 
sichten behülhich sein können, 

(.A, D. B. B. 46. S. 114.) 

Einleitung in die Brandenburgische Geschichte. Wismar. Büd- 
ner. 1779. / 

Neu esto Religions Verfassung und Religionsstreitigkeiten der 

Q * 
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Reformirten in der Unterpfalz, ans authentischen Qnelleü. 
Leipzig. Weygand. 1780. 8. 

(Büsch. W. N. 8. Jahrgang, von 1780. St. 44. — A. D. B. 
B. 48. S. ai8-) z 

Pragmatische Geschichte der vornehmsten katholischen und 
protestantischen Gymnasien und Schulen in Deutschland, 
aus authentischen Originalnachrichten. Erster Band. Leip- 
zig. Weygand. 1780. 8. 

Hierin ist enthalten : 1) Geschichte des Philantropins in 
Dessau. 2) Geschichte des gemeinschaftlichen akade- 
mischen Gymnasiums zu Zerbst.. 3) Geschichte der 
drei Fürsten - und Landschulen in Sachsen. 4) Ge- 
schichte der Gymnasien und Schulen in dem Erzherz. 
Oestreich unter und ob der Ens. Geschichte der Gym- 
nasien und Schulen in Baiern. 

iA. D. B. B. 4 6. S. joi. — Büsch. W. N. gter Jalirg. 
von 80. -St. 41.) 

Zur angenehmen Lektüre. Nürnberg. Bauer. 1780. 

Ueber die Philosophie des Kanzler Franz Bako , voran seine 
Lebensgeschichte. Nach dem Französischen. Berlin. Eis- 
feld. 1780. 8. 

t ( A . D. B. B. jo. S. aao.) 

Geschichte der christlichen Kirche , für christliche Leser aus 
allen Standen. Erster Band, von Christi Geburt, bis zum 
aechszehnten Jahrhunderte. Frankfurt und Leipzig. ReiiFen- 
atcin. 1781. gr. 8. 

— - Zweyter Band , von der Reformation bi» auf unsere Zei- 
ten. 178*. 

(A. D. B. 1 Anh. zu B. 87 — ja. S. J89.) 

Ueber Rußland. Breslau. Meier. 1781. 

(A. D. B. B. JI. S. 491.) 

Philosophische Geschichte der Religion, Aus dem Französi- 
schen. Breslau. Meier. 1781. . 

Geographie, Geschichte und Statistik der Europäischen Staa- 
ten. Erster Band. J_.eingo. Meyer. 1782, 

Enthält Portugall und Spanien. 

CA, D. B. B. J9- S. 178.) 
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Geographie , Geschichte und Statistik der Europäischen Staa- 
ten. Zweyter Band. Ebend. 17 83 . 

Enthält die Fortsetzung von Spanien. 

( A . D. B. B. *9. S, 17g.) 

— Dritter und vierter Band (sind von andern Verfassern.) 

(siehe J. D. B. B. 71. S. 476. — - B. 7%. S.s 04. u. B. 84. 

S. 169.) / 

Gedächtnifspredigt auf Friedrich II. Berlin. Bergemann. 1786. 

Vier Predigten bei Veränderungen seines Amtes. Berlin, 

1784- 8. 

Predigt über Offenbahr, Joh. II, 10. bei der Taufe des Stu- 
diosi Cltirurgiae Alex. Hirschel Jakob, Jüdischer Mation. 
Berlin. 1784. 8, 

Ulf Qer, ( Johann Friedrich ) Mitglied des Senats der 
künigl. Akademie der bildenden Künste und mecha- 
nischen Wissenschaften zu Berlin; auch Mitglied der 
Märkischen Ökonom. Gesellschaft zu Potsdam; auch 
Form- und Stahlschneider ; geh. 1754 in Berlin. 

Im ersten Stück der Monatsschrift der Künste und mechani- 
selten Wissenschaften, 1788. von Riem; ist von ihm eine 
Abhaudlung, betitelt: Etwas über Buchhandel, Buchdruk- 
kerei, und den Druck außerhalb Landes. 

(.A. D. B. B. 81. S. 4??.) 

Ebend. im zweiten Stück des zweiten Bandes ist von ihm : Et- 
was über die Holz - oder Formschneidekunst, und ihren 
Nutzen für die Buchdrucker. 

( A . D. B. B. 88. S. 159.) 

Vorschlag, wie Landkarten auf eine sehr wohlfeile Art können 
gemeinnütziger gemacht werden. Mit einem Versuche, 
dies durch die Holzschneidekunst zu bewirken. Berl. 1791. 
4. Nebst einer Karte von den im Oppelnschen Kreise neu 
angelegten Oertern, in Holz geschnitten. 

( A . D. B. B. 107. S. ff 4. — O. L. Z. ijo. 92.) 

Diese Abhandlung ist auch abgedruckt in Moritz Annalen. 
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Einige Gedanken über d&i Censuredikt vom 19. Deeemb. 1788. 
Berlin 1791. 

Sie befinden sich auch in Fisclier’s und Riem's Berlini- 
schem Journal für Aufklärung. B. 3. St, 1, 

Probe einer neuen Art Deutscher Lettern. Erfunden und in 
Stahl geschnitten. Berlin. 1793. 8. 

Der Verfasser versucht die Deutschen Schriftzüge zu ver. 
bessern, die viele Ecken wegzuschaffen , 'damit die 
Form derselben gefälliger, und sie selbst heller und 
deutlicher werden, 

(N. Z. 47. 9j. — L. A. u- 91- — G. A. 103. 9;. — Th. 
Ann. fte Beilage zu 1793. — O. L. Z. 87. 9?. — N. 
A. D. B. B. 9. S. J}o) 

Maria. Eine Geschichte aus dem Englischen, Erster Theil. 

/" \ 

' , \ 

Madame Un ge r , ( Friederike Helene ) Gattinn des 
vorhergehenden ; geh. in Berlin 1764* - 

J. J. Rousseau’s Bekenntnisse. Erster und zwey ter Theil, Ber- 
lin. Unger. 178-. 8. 

(A. D. B. B. 6j. S. 62 4.) 

J, J. Rousseau's Selbstgespräche auf einzelnen Spatziergängen, 
Ein Anhang zu den Bekenntnissen. Berlin. Unger. 1782. 8. 
CA. D. B. B. 65. S. 614.) 

Julchen Grümhal, Eine Pcnsionsgeichichte, Berlin. Unger. 

1784. 8. 

CA. D. B. B. 67. S. 4 Äj. — Büsch. W. N. ia. Jahrgang. 

S. 6a) 

— Zweyte, verbesserte Auflage. Ebend, 1787. 8. 

CA. D. B. B. g6 S. 114.) 

Von diesem Buche ist noch ein zweiter Theil erschienen, 
welcher aber nicht von ihr ist. 

Natuikalendcr zur Unterhaltung der heranwachsenden Jugend, 
von der Verfasse rinn der Julchen Grünthal. Berlin. Unger. 
1789. 8. 

Dieser Kalender ist in Monate eingetheilt, und cs ist dabei 
verschiedenes zu jedem Monat gehörendesaus der Phy- 
sik, Naturgeschichte , Oekonomie , u. s. w. ange- 
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bricht. Auch befinden lieh darin Hein« moralische 
Gescliicliten und Vers.e «US bekannten Dichtern. 

(A. D. B. B. 100. S. 4 ,6;.) 

Dieses Buch ist 1790 von Bourdeaux ins Französische über* 
letzt bei Matzdorff horausgekomraen in 8. 
x ' (A. D. B. B. 106. S, 193.) 

Die Damen dürfen doch auch ein Wort mitreden? oder etwas 

über da.« neue Gesangbuch. _ 1 r 

. . * * • * ^ 

Linguet Geschichte der Bastille. 

Beschreibung und Geschichte der BastiUe. 

Die Hochzeit des Figaro. 

Vermischte Erzählungen und Einfälle zur allgemeinen Unter« 

. haltung. ,4 Bände. , n |i, ... '..»•»> ' 

Es sind hierin theils Originalerzähl, tbeils Uebersetzungen, 
Ueber den Ursprung der Sprachest. 

Im Berlinischen Magazin befinden sich yon ihr folgende beide 
Aufsätze: Ueber den Ursprung der Sprachen. — > Ueber Lud« 
wig XV. ... . t , 5 

Karolino Lichtfeld. Zwei Theile, Aus dem Französischen. 
Maria, Eine Geschichte aus dem Englischen. Zweiter Thoil, 
Neuestes Berlinisches Kochbuch. Erster Theil, 

Mariane. Von Mariveaux. Drei Theile. 

Oorani über Italien, 

(Von ihr ist die UebeTsetzung der zwei ersten Theile.) 

’ Der Betbruder. Lustspiel nach dem Französischen des Moliere. 
Der adelsüchtige Bürger. Lustsp. nach dem Franzos. 

Der Mondkaiser. Lustsp. nach dem Französ. 

Die magnetische Wunderkraft. Lustsp. nach dem Französ, 

Die Abentheuer einer Nacht. Lustsp. nach dem Franzöl, 
Mercier’s Nachtmütze. Dritter Theil. 

I11 der Berlinischen Monatsschrift befindet sich von ihr ein 
Aufsatz: über das Verderben des Gesindes. 

Von ihr befinden sich Nachrichten im Journal von und für 
Deutschland. Jahrgang 1789. St, n. S. 467. Jahrg. »790. 
St. 4. S. 3i5. St. 5. S. 58t. St, 9. S. 229. — Jahrg. 1791. 
Sr. 3, 5. göa. St. u. S, 973» — . Jahrg. 1792. St. ta. S. 1079. 
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Untirrv s, (August Friedrich) Geheimer Kriegsrath 
beim Magdeburg -Halberstädtschen Departement de* 
Generaldirektoriums; vormals expedirender Sekretär 
bei der Kurmärkschen Kämmer ; dann königl. Sekre- 
tär bei dem Feldmarschall von Möllendorf ; geb. am 
22 sten Junius 1754 zu Berlin. 

Balladen und Lieder altenglischer und altschottiacher Dicht- 
ait. Berlin, Himburg. 1777. 8. 

Zu den mehresten Stücken derselben hat er literarische 
Anmerkungen hinzu gefügt. 

(A. D. B. f Anh. zu B. — 36. S. S9fi2. — Teutsch. 

Merk, Jun. 1 777. — Jfllgem. Bücherverz. Jun. 1777.) 

Gedichte in den ältern Musenalmanachen; imgleichen ira Ta- 
achenbuche für Dichter und Dichterfreunde; im Vossischen 
Musenalmanach für das Jahr 1776, u. a. der Todtengriber, 
eine Ballade ; und im Bürgerschen Musenalmanach für 1776 : 
Horst, eine Ballade. 

In der Berlinischen Monatsfchrift. B. 4. von 1784. — Lied 
des alten Invaliden am Heck zu Charlottenburg, an die Her- 
ren und Damen in Berlin. 

Ebendas. B. 16. Aennchen von WensikendorfT, ein Anhang zu 
Kicolai's Beschreibung von Berlin. 

Ebendas. B, 24. Julius von 1794. — Gartenlob, ein Lied mit 
beigefügter Komposition von Reichardt. 

• I *" , ' . ' 

Utrecht , (Friedrich Wilhelm) Geheimer Ober- 
Finanz - Kriegs - und Domainenrath und Generalren- 
dant bei der Seehandlungsfocietät; geb. am 6 Mai 174.0 
in Halle im Ravensbergischen. 

Ueber Amerika; in einem Stück des Deutschen Museum* 
von 1781. , . 

xjk Vert>t du Vbrnois, (Adrian Maria Franz ) 
Chevalier; königl. Preufsischer Kammerherr, or- 
dentliche* Mitglied der königl. Akademie der Wis- 
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senschaften in Berlin; Ehrenmitglied der königl. pa- 
triotischen Gesellschaft in Schweden, der Ackerbau- 
gesellschaft in Baiem, der Gesellschaft der Alterthii- 
mer in Cassel, und der patriotischen Gesellschaft in 
Hessen - Homburg ; vormals in Französischen Kriegs- 
diensten; darauf Geheimer Legationsrath bei dem re- 
gierenden Landgrafen von Hessen - Cassel , und Gou- 
verneur der Söhne des Prinzen Ferdinand von Preu- 
fsen; geb. am i 5 April ,1738 in Omans in,Franche- 
ComtL . ■ 

Memoire», gur l’art militaire et la Tactique des Ancien». 

— sur la Composition particuliere de la Phalange des Grecf, 
■— sur la Composition de la Cavalerio grecque. 

— sur la maniere d’exercer les troupes chez lesGrecs. 
Dissertation sur le pas militaire des Grecs, suivie d’une rela- 

tion de la Bataille d’Arbelles. 

Notice* sur les armes Grecque* et Romaine*. 

De l’attaque et de la defense des Places par 1er, aneiens , avec 1* 

relation du bloeus d’Alise, par Jules Cesar, et le d'etail da 

( 1 

•Siege de «Syracuse par Marcellus. • 

De l'attaque et de la defense des Places a l'epoque de la decou- 
verte de la poudre ä Canon; avec quelques extfaits des Mo. 
moires de l’Academie des -Sciences de Paris sur la nature, les 
epreuves et les effets de cette poudre inilamable. 

De l'origine et de la forme des premieres t pieces d' Artillerie 
connues en France. 

De la nature et composition des Pioces d'Artillerie, actuelle» 
ment en usage. 

Recherches sur Gastronomie relativement a la navigatiou. 
Memoire sur le recrutement. * 

— sur l'etablissement de l’Hotel- Royal des Invalides ä Paris. 

— sur l'etablissement de l’Ecole militaire a Paris. 

— sur la composition, l'organisation et la dcstlnation d’un 
Corps d’Ingenieurs • Geographes, ä V ersailles. 
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, Obige Aufsätze befinden sich theils in der Encyclopedie 
militaire. Paris. 1770. 1771 und 1772; theils sind sie bei den 
Sitzungen .der Akademien tu Berlin und Cassel vorgelesen 
.. worden. \ . . ' . . *. : • ' • 

Notiees snr l’Empire d’Allemagnc , les roaisoni Electorales et 
- Prineipautes Ecclesiastiques. I Vol. ä Hombourg. 1782. 4. 
Hommige A la Vertu Guerriire ou Eloges de quelques uns des 
plus celebres Olficiers Francois, qui ont recu et qui sont 
xnorts sous le regne de Louis XV. savoir s 
d'Adrien Maurice, Diic de Noailles, Marechal de France, mort 
A Paris en »766. 

de Jean Eapr. Marquis de Maillebois , Marechal de France, 
mort A Paris cn 1762. 

de Louis Joseph , Marquis du Montcalm, Lieut. general des 
Armees du Roi, et Commandant en chef les mrnpes fran^oi- 
ses ’dans l’Amerique scptentrionale , mortue devant Quebec 
le i 3 Sept. 1759. 

de Francois de Chevert, Lieut« general des Armees du Roi, 
'mort A Paris, en 1769. - ...» - 

de Louis Beau de Mascaron, Capitaine au Reg. d’Auvergne et 
Commandant un Corps de Volontaires sous les Ordres du Ma- 
rechal de Saxe, mort de ses blessurcs, le 12 Nov. 1746. 
de M. le Chevalier Dorigny, Colonel d’Infanterie et Commin- 
, daut un Corps de Chasseurs, dans la guerre de Sept ans mort 
de ses blessures, en 1761. 

Das Ganze macht einen Band in 12. aus, und ist zu Ilom. 
bourg 7779 erschienen 

Eloge de 5 . A. R. Mgr. le Prince Henri de Prusse, mort A Ber- 
lin le 8 Octobre 1790; vorgelesen in der Versammlung der 
Akademie der Wissenschaften den Sisteu Oktober. 

Die Uebersetzung vom Professor Grofsheim beiindetsich in 
der Deutschen Monatsfchrift, Februar 1791. unter dem Titel: 
Lobrede auf den Prinzen Heinrich von Preufsen, aus dem Fer- 
dinandschen Hause, geboren den 11, Nov. 277t, gestorben 
den 8ten Oktober 1790, 
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Reflexions sur l'cducation des' Jeunes • Gens destxn<$s £ l’Etat 
militaire; precedees d’un discours sur la necessite de perfec- 
tionner l’art de la guerre, et suivies d’un Coup - d’oeil sur 

. le povtrait de S. A. S. Mgr, le Landgrave regnant de Hesse- 
Cassel, Fredeiic II. mort 1 * 3 s. Octobre 1785. Berlin. 
1788. 8. 

— No uv. Edition. Berlin,' Schöne. 179s, 8. 

Essais de Geographie , de Politique et d’Histoire sur les posses« 
sions de l’Empereur des Turcs en Europe, divises en trois 
parties, a Neufchatel. 1784. 8. 

La lere contenant une description geographique de la Tur« 
quie d’Europe. 

La ae un detail de la Constitution militaire des Turcs. 

La 3 e le recit historique des principaux evenemens de la 
guerre de 1768. entre la Russie et la Porte. 

Liese Schrift ist unter folgendem Titel ins Deutsche übersetzt : 

Historisch - geographisch • politischer Versuch über die Besit- 
zungen des türkischen Kaisers in Europa. Berlin. 1788, 

(X D, B. B. 87. S. jaj.) 

Recherclies sur les Carousels. a Cassel. 1784. 8. 

Description des Bains de Geismar en Hesse , par un ami de 
l’humanite.'ä Berlin. 1787 8. • , ■ ' '• 

Histoire genealogique et chronologique de la Sme. Maison de 
Hesse - Hombourg. Pour servir de suite a , 1 ’Histoirc de 
Hesse par M. Mailet, ä Berlin 1791. 8. 

Dissertation sur l’origine de la Maitrise de l’ordrc de St. Jean 
de Jerusalem dans l’Electorat de Brandcbourg. Lue ä 1 « 
Seance de l’Acadcmie Royale des Sciences et Beiles - Lettres 
de Prusse du 9 Nov. 1789. et inseree dans le Vol. des Me- 
moires de cette Academie des annees 1788 et 1789. P- 555 . 
et suiv, 

(X L. Z. 543 — 54J, 1794. — N. X D. B. B. in. Xs8ä. 
G. X 71. 94.) 

Discours sur la maniere d’ecrire l’Histoire , prononcc a la 
Seance de l'Academie, du 11 Fevr. 1790. 

Essais sur la maniere d’ecrite l’Histoire du Regne de Frede- 

I ’ ' 
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ric IT, Roi de Prasse. Lat ili Seance de l'Acidemie du II. 

• Mars 1790, 

Memoire sur la vente de la Baronie d'Hersul par S. M. Frede* 
ric II. Roi de Prasse, ä lVErcque de Liege, en 1740. Pre- 
mier e venement politique da regne de ce grand Prince. Lu 
a la Seance de l’Academie de Berlin. 

Dissertation sur les motifs qui engagerent Cbarle magne k faire 
la guerre, a soumettre les Saxons, et a t’emparer du Royau- 
me des Lombards; sur les principes de sa politique, et sur / 
les erreurs dans lesquelles M. de Voltaire est tombeal'egard 
de ce grand borome. Lue ä la Seance de l'Aoademie de 
Berlin. 

Recherches sur les possessions de la Maison Royale de Prusse, 
Electorale de Brandebourg, et en particulier sur le Bour- 
grariat de Nuremberg et les Principautes d’ Anspach et Bay- 
reuth , comme premieres possessions patrimoniales de cette 
Maison. Memoire lu k la Seance de l’Academie du 28 Octp- 
bre 1794. 

Demoiselle Vbttmi, ( Cecilie ) vormals Schauspie« 
lerin; geboren zu Hamburg 1772. 

Augusts, Walirlieit oder Lüge? Wie nsan es nimmt; es 
Schriebs ein Mädchen. Magdeburg. Scheidhauer. 

Das Kind der Liebe, oder die Geisterseherin. Berlin. 

JVa t> zeck, (Friedrich 'Franz Daniel) Professorder 
Deutschen Sprache, wie auch der Physik und Natur- 
geschichte , imgleichen Bibliothekar am adlichen Ka- 
dettenkorps ; geh. am loten August 1760. 

Ein Bildnifs von ihm 1 befindet sich vor dem 3 ten 
Stück der Olla Patrida. Jahrhang 1790. gezeichnet vom 
Hofmahler Schröder , und gestochen von Ramberg. 

Mythologisches Hand • und Lehrbuch für Künstler und Kunst- 
liebende. Berlin. Schöne. 1786. 8. 

Eine Uebersetzung aus dem Französischen, welche unter 
Gxossings Namen erschienen ist. 
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Predigt über gnte Werke, gehalten in der S, Gertraudskirche 
1788. («1* Weihnachtsgeiehenk.) 

Leben und Schicksale des berüchtigten Franz Rudolph von 
Grossing, eigentlich Franz Matthäus Grossinger gekannt, nebst 
der Geschichte und Bekanntmachung der Geheimnisse dei 
Rosenordens, Berlin. Bourdeaux. 178g. 8. . . 

C A. D. B. B. 97. S. 490.) 

Viele Beiträge in Grossings Staaten - Journal , u. a. Das Leben 
der Frau von Buchwald , aus dem Französischen übersetzt. 

Aufsätze in der Monatsschrift für Damen, Halle. Heller. 1786. 

Gedichte und kleine Aufsätze in der Olla Potrida, Berlin. 
Wever. seit 1776. 

Einige Auszüge aus Reisebeschreibungen in der Quartalschrift 
gleiches Namens. Berlin. Wever. 

Predigten, gehalten im Kabinet Ihro Majestät der regierenden 
Königinn, bei ihrem Aufenthalt in Freyenwalde. Berlin. 
Decker. 1792. 

Physikalisch - technologisches Magazin, Erstes Stück. Berlin. 
Ochmigke. 1793. 

I , v 

TVagner, ( Samuel Friedrich ) Geheimer expediren- . 
der Kriegssekretair. 

Gedichte von ihm und Meyer. Berlin. Hiitiburg. 1787. g. 

I 

T>k PF ATI. ly, ( Karl Alexander Moritz ) privatiairt, 
ehedem Provinzial - Acciae- Zoll - und Licent-Inspfck- 
tor zu Stolpe in Hinterpommern; geh. zu Amien* 
am 25sten November 1740. 

Oekonomisclie und politische Bemerkungen über den Acker- 
bau, den Handel, die Manufakturen, die Anlegung und 
Wiederherstellung der Häfen, Flüsse und Kanäle. Aus dem 
Französischen Manuscript des Herrn de Wailly. Berlin. Hirn, 
bürg. 1791. 8- 

Der Verfasser handelt in 10 Kapiteln: 1) Vom Ackerbau; 
warum er nicht überall blühe, und den Mitteln, ihn 
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blühend zu machen, 2) Von den Mitteln, zu erfah- 
ren. welche Aecker schlecht, oder gar nicht bebauet 
worden, und Verbesserungen zu machen. 3 ) Von 
Ilafen, Bachen, Kanaleil und Wegen. 4) Von der 
Art, ohne viele Kosten Häfen, Wege, Kanäle und 
Bäche anznlegen. 5 ) Von Manufakturen und Fabri- 
ken, und den Mitteln, ihnen aufzuhelfeu. 6 ) Von 
den Agenten oder Konsuln. 7) Von den Auflagen. 
8) Vorschläge, wie dem Schleichhandel vorgebengt 
werden könne. 9) Von der Erziehung und Behand- 
lung der Maulbeerbäume, 10) Von der Auferziehung 
der Seidenwürmer. 

(J. D. B. B. in. S. 364.) 

Auszüge von diesem Werke befinden sich nnter der Ueber- 
gchrift: Bemerkungen über den Ackerbau, den Handel und 
die Manufakturen, im Berlinischen Journal für Aufklärung 
von Fischer und Riem. Band II, St. 2. 

(J. D. B. B. 9s. S. 57t.) 

Fortsetzung dieser Bemerkungen, u. s. w. — Ebendaselbst 
Band III, St. 2. ‘ „ 

( A . D. B. B. 90. S. 2gf.) 

Fortsetzung dieser Bemerkungen, u, 1. w, — Ebendaselbst 
Band III, St, 3 . 

(A, D. B. B. 90. S. 384.) 


JV -A. LTEit, der Vater , (. Johann Gottlieb ) der Arz- 
neigelahrtheit Doktor, erster Professor der Phy- 
sik und Anatomie, und ordentliches Mitglied des 
Kollegium medico - chirurgicum , und der Akade- 
mie der Wissenschaften zu Berlin; Mitglied des 
königl. Kollegiums der Aerzte zu Edinburg, der kö- 
nigl. Societät der Wissenschaften zu London, und 
der Gesellschaft der Aerzte zu Paris ; geh. zu Königs- 
berg in Preusscn , den isten Julius 1734. 

Experiraentorum revisorum specimen primum. Regiomonti, 

» 755 . 

. Sie ist wieder abgedruckt in Metzgers Exercitatt, acad, ar- 
gumeuti anatomici aut physiologici» Königsberg, Nico- 
lovius, 1792, 8, . , - 
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Theses amtomico • physiolögicae dissertationi de emissariis 
praemissae. Francofurti ad Viadr. »767. (pro gradu Doctoris.) 

Abhandlung von trocknen Knochen des menschlichen Körpers, 
zum Gebrauche seiner Zuhörer, und derjenigen, die sich in 
der Zergliedcrungskunst üben, auf dem anatomischen Thea- 
ter in Berlin, 176^, 

— . Zweyte und verbesserte Auflage', mit Kupfern, Berlin, 
Lange. 1778. 8. 

(j 4 . p.B. 1 y/nh, zu B. sf — ?6. S.yfs.) 

— Dritte Auflage. 1788. 

De structuramammarum sexus sequioris nuperrimis observatio- 
nibus et experimentis supcrstructa. Adiectae sunt tabulae 
aere incisae. Gryphiswaldiae. Unter dem Namen von 
Alexander Bernhard Koelpin, 

De causis quibusdam specialibus apoplexiae, obsewationibua 
anatomicis rarioribus confirmalis. Ilalae ad salam. 1764, 
Unter dem Namen von Samuel Sigismund Adami. 

Observationes anaromicae ; historia monstri bicorporis duobus 
capitibus, tribus pedibus, pectore pelvique concreti ; curae 
renovatae de anastomosi tubulorum lactiferorum mammae 
muliebris; concrementa terrestria; venae capitis et colli. 
Cum iiguris ad vivum expressis. Berolini. Lange. 1775. fol» 
mit i 3 Bogen Kupferstichen. 

Von vier Kapiteln liefert das erste die Beschreibung einet 
zweileibigen Mifsgeburt, in dem zweiten wird bewie- 
sen, dafs die lymphatischen Gefäfse die Milch selbst 
und nicht blofs eine Wäfsrigkeit aus den Milchgängen 
aurückfiihven , und dafs sie durch Nobenzweige mit 
den Blutadern anastomosiren ; das dritte enthält vieler- 
lei seltene Beobachtungen des Verfassers bei seinen 
häufigen Leichenöffnungen ; im vierten Kapitel ist das 
Resultat von mehr als zweihundert Leichenöffnungen 
und Ausspritzungen enthalten. * 

(A. D. B. B. 36. S. 193.) 

• . Diese anatomischen Beobachtungen sind von Johann Gott- 
lob Daniel Michaelis ins Deutsche übersetzt, Berlin und 
Stralsund. Lange, 1782, 

C A. D. B. B. yg. S. |i.) 
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Betrachtungen «ber die Geburtstheile de» weiblichen ©e- 
schlechtst vorgelesen in der königlichen Akademie der Wis- 
senschaften zu Berlin, »fit Kupfern. Berlin. Vofs. 1776. 

\ in gr. 4^ 

CA. D. B. B. 39. S. 489.) 

_ Neue Auflage. Berlin. 179^* ' 

In den Nouveaux Memoires de l’Academie Royale des Scien- 
ces et des B. L. annee 1774. Berlin. Vor». 1776. befindet »ich 
unter dem Abschnitts Experimentalphysik, eine Abhand- 
lung von demselben über die weiblichen Geburtstheile. 

( A. D. B. B. 3a. S. 33.) 

In den Nouveaux Memoires de l’Academie Royale des Science» 
et des B. L. 17 77. Berlin. Decker. 1779. sieht von demsel- 
ben eine Lateinische Epistel an Herrn Humer, de venis oculi. 
(Ist auch einzeln 1778 abgedruckt.) 

(.A. D. B. B. 41- S. ?IJ.) 

Myologisclies Handbuch, zum Gebrauch derjenigen, die »ich 
in der Zergliederungskunst üben, auf dem anatom. Theater 
in Berlin. Berlin. Vofs. 1777. 8. 

Zuerst eine Beschreibung der Entstehung und des Ende» 
jeglichen Muskels; dann von der Wirkung. 

CA. D. B. 1 Anh. zu B. ay. — -}6. S. yy3.) 

— Zweite Auflage. 1784- 

__ Dritte verbesserte Auflage. Berlin. 1795. 8. 

Geschichte einer Frau, die in ihrem Unterleibe ein verhärte- 
tes Kind 2a Jahre getragen hat, vorgelesen in der königl. 
Akademie der Wissenschaften zp. Berlin. Mit Kupfern. Ber- 
lin. Vor». 1778. gr- 4- 

CA. D. B. 1 Anh. zu B. ay — 3 6. S. 4yy.) 

Anatomisches Sendschreiben an Herrn W. Hunter, von den 
Blutadern des Auge» überhaupt , u. s. w. Mit Kupf. Berlin. 
Vof*. 1778. 4* 

In den Nouveaux Memoires de l’Academie Royale de* Science» 
et B. L. 1780, steht von demselben «ine Beschreibung der 

Nerven 


1 


Digitizeö by Google 


' / 


»57 


Nerven der Brust und des Unterleibes, worin 4 »»gezeigte 
Platten erklärt werden. • 

(A. D. B. B. 4 6. S. 344.) 

De dissccfione synchondroseos ossium pubis in partil difficili, 
cum tabula aenea, Berol. et Stralsundiae. apud Lange, 1782, 
(Ist auch zugleich Deutsch erschienen.) 

Tabulae nervorum thoracis et abdominis. Jussu Academiao 
Regiae Scientiarunt Berolinensis. Berlin, Decker. 1783, 
gr. folio. ' . J 

(A. D. B, B. $7. S. 439.) 

— Neue Auflage. Berlin, akadem, Buchhandlung. 179t. fol. 

In den Nouveaux Metnoires de l’Academie Royale des Sciences 
et B. L. annee 1782. Berlin. Decker. 1784. ist von demsel- 
ben eine Abhandlung über die Apoplexie, aus dem Deut- 
sehen übersetzt; wie auch eine Abhandlung über die Krank, 
heiten des Peritonaenm, 

( A . D. B. B. 6$. S. 3.) 

De ntorbis Peritonaei et Apoplexia, c. tab. aen. jussu acade- 
miae reg. scient. Beroliu. Berlin. Decker. 1784. 4. 

Der Deutsche Text ist zugleich neben dem Lat. abgedruckt, 
(A, D. B, B. 6f. S. 40 y.) 

In den Nouveaux Memoires de l'Academie Royale des Sciences 
et B. L. annee 1785. Berlin. Decker. 1787. ist von demsel- 
ben eine Abhandlung vom Anevrysma überhaupt, mit Bei- 
fügung vier merkwürdiger Falle, wie auch von Krankhei- 
ten des Herzens. 

(.A. D. B. B. 8f. S. 334.) < 

% In den Memoires de l’Academie Royale des Sciences et B. L. 
depuis l’avenement de Fröderic Guillaume II. au Throne, 
Aout 1786 jusqu’ä la fin de 1787. Berlin, Decker. 1792. 4. _ 
Ucber die Resorption. 

(N. A. D. B. B. 10. S. f7.) 

Von der Einsaugung und Durchkreuzung der Sehnerven J mit 
einer Kupfertafel. Berlin, W. Vieweg. 1794. 8. 

JE nt hält «wei Abhandlungen, welche in der Akademie 
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/ der Wissenschaften im Jahr 1787 vorgelesen wor- 
den sind. __ '• 

(G. A. St. 71. 730. von 1794. Kr. N. 13.97.) 

In dev Sammlung der Deutschen Abhandlungen, welche indet 
Itönigl Akademie der Wissenschaften vovgelesen worden in 
den Jahren 1788 und 89. Berlin. Decker. 1793. — Ablund- 
lung über die Frage : ob Menschen und Thiere die Gegen- 
stände recht oder verkehrt sehen? 

(G. A. St. 7y. S, 746. von 1794. — N. A. D. B. B. 12. 

s. 199O 

tV alter, der Sohn, (Friedrich August) der Medi- 
än uncl Chirurgie Doktor; Professor der Anatomie 
■und Pliysik bei dem königlichen Kollegium medico- 
chinirgicum , u. Mitglied der Akademie der Wissen- / 
schäften zu Berlin ; geboren am aGsten September 
176 4 - 211 Berlin. 

Angiologischcs Handbuch. Berlin. Lange. 1789. 

Annotaliones academicae. Berol. typ. Decker. 1786. Mit fünf 
KupfSrtafeln. 

Die erste Abhandlung in dieser Schrift handelt von den 
Polypen dev Gebärmutter; wobei zuerst von der Ent- 
st?hiytg, und dann von den Ursachen derselben gere- 
■ 1 det wiid. Die zweite Abhandlung; von der Leber, 
zerfallt ia drei Abteilungen , in deren ersten das All- 
gemeinbekannle dieses Orgatts vorgetragen, dann in 
der zweiten von der Gallenblase, und vornehmlich 
von . den drei Hauten derselben gehandelt , und end. 
lieh in der dritten der innere vasculose Bau der Leber 
beschrieben wird. Ilinzugefügt ist die Beschreibung 
der von dem Verfasser ahgestelllen Versuche zur Er- 
forschung des Baues der Leher, und einige Folgerun- 
gen fiber die Absonderung der Galle, den fehlerhafir 
ten Gang derselben ins Blut, die Entstehungsauen der 
Gelbsüchten und anderer Leberkrank heilen. 

Von den Kupfevtafeln geboren 3 au der Abhandlung von 
den Polypen, die beiden andern stellen die verschie- 
denen Haute der Gallenblase vor; erstere vori dem 
Verf. selbst, letztere von Hopfner gezeichnet, und 
von Meil in Kupfer gestochen. 

(A. D. B. B, 8a. S. ioä. — Monthly Review und critical 
Review. — Lips. Commeutar. de reb, in Med. gest.J 
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Vcrtheidigung meiner Schriften. Mit Beylageo. Berlin, bey 
liem Verfasser. »791. 8. 

CA. D. B. B. 110. S. 406.) 

Anatomisches Musaeum, gesammlet von J. G. Walter, und 
herausgegeben von F» A. Walter. Berlin. Wilhelm Vieweg. 

•' *79 6 - 4‘ 

Wird nach der Anzeige des Verfassers ein räsonnirendes 
Verzeichnis von (>poo anatomischen Präparaten Von 
allen Theilcn des menschlichen Körpers enthalten, 

Rechcrches sur quelques maladies de reins et de la Vcssie uvi- 
naire, confirmecs par des obductions; avec des desseins, 
faits par lui - nveme d’aprüs nature ; (mit 11 Kupfertafeln.) in 
„den Memoiren, Welche zu Anfang 1796 erscheinen. 

Diese Abhandlung ist auch Deutsch unter folgendem Titel 
gedruckt > ....... , 

Einige Nieren* und Harnblasenkrankheiten , untersucht und 
durch Leichenöffnungen bestätigt. Mit u Kupfertafeln. Bei. X 
lin, Wilh. Viewcg. 1796, 4. ' 

1 . .* r / . . ", * 

PV a LTE ti, ( Friedrich Gotklieh ) Gouverneur am Ka- 
dettenkorps ; geboren zu Köthen bei Neustadt-Ebers« 
walde, am 3isten Jan. 1767 . '■ 

Tasso’s Schii fergedicht Arniut, metrisch übersetzt. Berlin, 
Spaner. 1794. 8. 

Von ihm sind Gedichte in den Berlinischen Musenalmanachen 
für 1791 u. a. Lied eines Mädchens an ihre Gespielinnen. 

Ebend. für 1793. — Warnung an Eros. — Der Spaziergang am 
Morgen. — Unser Spaziergang an L, S. 

Auch sind Beitrage von ihm in eben diesem Musenalmanachs 

für 1794 u“d 1795. • 

fV £ s s E LY , ( Uartwich , hebr. Kaptitali lieft. PT~es- 
sely ); vormals Kaufmann; geboren in Hamburg 
(am fünften Thebet; nach Jüdischer Rechnung) 
1726, 
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Sein BildniTs von M. S. Löwe gezeichnet, und 
von D. Berger gestochen, befindet sich vor dem 
dritten Bande der Hebräischen Ausgabe der Mo- 
seide. 

tt Viyj P Gan Naulil, Tome i. Amsterdam bei J. et A.Proops. 

1764. gr. 8. ' 

Enthalt die Erklärung der Hebräischen Grundwörter, und 
die genauem Bestimmungen und Unterscheidungen 
; derjenigen , die eins und dasselbe auszudrucken schei- 
nen, so dafs dadurch die duukelsteu Stellen der Schrift 
aufgelöst werden. — In diesem Tlieile ist sein eigenes 
Lehrgebäude über die menschliche Seele und ihre 
manniehfaltigen Kräfte aufgeführt, um das Wort 
nqzin (Weisheit) zu bestimmen, und von allenübri- 
gen, diesem gleich scheinenden Wörtern abzusondern. 

3 |J Gan Nauhl. Tome 3. Amsterdam bei G. J. Janssen 
et Mohdevi/ »765.- gr. 8 . , 

' Enthalt alle Stellen in der ganzen Bibel, wo das Wort 
HGS.n oder die von diesem Radix: herstarnmen , vor- 
kömmt. Der Verfasser erklärt und berichtigt diese hier 
nach den Grundsätzen des ersten Theils. 

]*> Jen Libanon. Berlin bei Isaac Speyer. 1773. fol. 

Dies Werk ist ein Kommentar über D 13 N ’niö welches 
eine Abtheilung des Talmuds ist, vvorii/ die Apho- 
rismen der hohem Moral enthalten sind. 

riD^lü nn:n Chochmat Schelomo, Berlin bei J. Speyer. 1774. 
folio. 

Dies ist eine Hebräische Uehersctznng des Buchs der Weis- 
heit mit einem Kommentar, den er }n I 71 T nennt, 
worin <r die erhabensten Lehrsätze und Gedanken 
dieses Buchs entwickelt, um dadurch die Bibelhisto« 
rie zu erklären. Diese Schrift war die erste Veran- 
lassung für den Verfasser, die nachmals erschienene 
Moseidc auszuarbeiten. 

Wlp’l Yllv’3 Biahr Wajikra. Erklärung des dritten Buchs Mo- 
sis, bei der bekannten Ucbersctzung Mendelssohns. Berlin 
1781. gr. 8. 

1 DN 1 DlSlL' H 34 Diwre Sclialom Weemet, Berlin. Jüdische 
Freyschule. 1781. 8. 

Dies ist ein Sendschreiben an die Jüdische Nation, das 
durch die Tolerauzakte Kaiser Josephs des Zweiten 
veranlagt wurde, vermöge welcher die Nation der 
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Jugend eine bessere Erziehung und zweckmäfsigere 
Bildung durch zu errichtende Normalschulen zu ge- 
ben , aufgefordert ward. Er belehrt hierin seine Ke- 
v ligionsver wandten über die Nützlichkeit dieser kai- 
serlichen Verordnung. 

Hiervon ist eine Deutsche freie Uebersetzung von Fried- 
länder 1782. (Siehe Friedlander Th. 1. S. i 35 .) erschienen. 

Auch ist dasselbe von Rabbi Elias Marpui'go und Gradesco 
ins Italienische übersetzt worden. 

In Französischer Sprache ist es auch zu Paris erschienen. 

rVaS 3113 33 R*b Tub lebet Israel. Ebend. 1781. 8. 

Dies ist ein zweites Sendschreiben, welches durch einige 
Pohlnische Kabinen, die als Gegner des erstereu in 
den Synagogen öffentlich auftraten, veranlagst, und an 
die Triesler Gemeinde gerichtet ist. Hierin sucht der 
Verfasser mit mehreren Gründen die Richtigkeit des- 
sen zu erweisen , was im ersten Sendschreiben enthal- 
ten ist. Zugleich ersucht er die Vorsteher dieser Ge- 
meine, beide Sendschreiben an die vornehmsten Ita- 
lienischen Gemeinen und Rabinen zu senden, um ihr 
Gutachten darüber einiuholen, 

üSlL'D r» En Mischpat. Ebend. 1781. 8* 

Dieses dritte Sendschreiben ist an die ganze Nation gerich- 
tet, und enthalt die aämmtlichen Gutachten der Rab- 
binen und Gelehrten in Triest, Venedig, Verona, 
Mantua, Regia, Ancona, u. s. w. nebst den Gedich- 
ten, die er von den Italienischen Gelehrten seiner Na- 
tion erhielt, wodurch sie ihm ihren Beifall bezeug- 
ten, und zur Bestätigung des Inhalts gedachter Send- 
schreiben mehrere Beweise anführten. Von ihm 
selbst sind hierin noch: eine Vorrede, Anmerkungen 
und Antwortsgedichte. 

Hülm Rechowot. Ebend. 178t. 8. 

Dieses vierte Sendschreiben ward durch eine geschriebene 
Predigt eines Pohlnischen Rabbinen, die gegen das er- 
ste Sendschreiben des Verfassers gerichtet war, ver- 
anlagt. Dasselbe ist in 20 Kapitel eingetheilt, und 
enthalt Widerlegungen der Einwürfe in obgedachter 
Predigt. 

jYHtn * 1 QD Sepher Hamedot. Berlin. Jüdische Freischule. 

»786- 8. ' ,v 

Ist ein Werk über die Sitten. Es lind hierin Erörterun- 

§ en der Wörter, womit göttliche Eigenschaften in 
er Bibelsprache bezeichnet werden, woraus der Ver- 
fasser Bemerkungen über Seele und Sitten herleitet. 


und zeigt, wie göttliche Eigenschaften oder Sitten 

nacligeahnit werden sollen. 

S nMSD ’Ttü Scltito Tepheret, Erstei Theil. Ebendas. »788, 

6 r - 8. 

3 rill — Zweiter Theil. Ebend, 

i flUf “ Dritter Theil. Ebend. 

Dies sind die drei erstem Theile der Moseide. Hufnagel 
liat in seiner Zeitschrift für Christenilium, Aufklä- 
rung und Menscheuwohi , B. 2 . Heft 4. die Ucbeiset- 
zung des ersten Gesanges geliefert. 

Die Moseide in achtzehn Gesängen. Ucbersetzt nach dem hp. 
braischen Original, mit neuen teutschen Anmerkungen des 
Verfassers. Erstes Heft. Berlin. Vieweg, 1795, 8 , 

Die Uebersetzurg der beiden letzten Gesänge dieses ersten 
Hefts ist von des Verfassers Sohn, Enianuel Wessely.— 
Deo ersten Gesang hat Hr. sen. Hufnagel, u. den zwei- 
ten Herr Professor Spat ding ins Deutsche übersetzt. — 
Die Deutschen Annieikungen des Verfassers beziehen 
•ich theils auf seine vormals herausgegebenen Hebräi- 
schen Werke, theils sind lfi ganz neue Anmerkungen 
Zur Erörterung biblischer Mellen hinzugefügt, 

Gelegenheitsgedichte: 

Bet der Vermählung seiner jetzt regierenden königl. Majestät 
iu Dänremerk. Amsterdam. 4 > 

Bei Einsetzung des jetzigen Erbstatthalters inllplland, Ebend. 
in fol. Mit einer Uebersetzixig ins Holländische, 

Bei der Verneblung desselben. Ebend, 4. 

Bei der Ankunft des Grofsfftrsten von Rufsland 1775, Mit ei- 
ner Deutschen Ueberieiz. von Moses Mendelssohn, Berl, fpl. 

Bei Ankunft der Kaiserin von Rufsland nach Sklow. 

Bei Ankunft derselben nach Mohilovv. Beide mit Deutscher 
Uebersrtzung von Mendelssohn. Berlin, fol. 

Bei dem Teschner Eriedensschjufs. Berlin. Mit Mendels- 
sohns Uebersetzung. 

Bei der Genesung des Prinzen Heinrichs von Preussen. 

Auf den Kaisir Joseph den 2ten, wegen seiner Toleranzakte. 

Bei der Huldigung des jetzt regierenden Königs in Potsdam, 

Bei der Huldigung in Berlin. 

Bzi der Huldigung in Breslau, 
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Bei der Huldigung de» jetzt regierenden Königs in Wesel» 

Bei der Huldigung inAnspach; gedruckt in Fürth. 

Bei der Huldigung in Posen. 

Samrmlich mit einer Deutschen Uebersetzupg von Herrn 
Musikdirektor Wessely in Berlin. 

Bei der Huldigung des jetzt regierenden Herzogs von Meck- 
lenburg -Strelitz. Für die jüdische Gemeinde in Strelitz. 

Bei derselben Gelegenheit für die Gemeinde in Fürstönberg, 
beide in Berlin gedruckt, und übersetzt von Herrn David 
Friedländer. 

Auf den zum allgemeinen Leidwesen verunglückten Herzog 
Leopold von Braunschweig, übersetzt von Hufnagel in sei- 
ner Zeitschrift; für Cbristenthum, Aufklärung und Men- 
schenwohl. Band l. S. 466.' 

Bei der Wiederherstellung der konigl. Kinder von den einge- 
impften Blattern, eine Cantate mit einer Uebcrsetzung ins 
Deutsche von David Friedländer. Berlin. 4* 

Bei der Mendelssolinschen Uebersetzung der 5 Bücher Mosis 
ist voran gedruckt des Verfassers Gedicht zur Ehre des Werks 
und des Uebersetzers, 

Auf den Tod des seligen M, Mendelssohn. Berlin. 1784’ 4 * 
Von ihm sind noch mehrere einzelne Gedichte erschieß 
nen, die theils vor und nach seinen eigenen Werken ange- 
troffen werden, theils vor ctdfer nach den Werken anderer 
Schriftsteller seiner Nation stehen. Andere sind in dem 
_ Sammler aufbo wahrt worden. 

Xr i l e » e n h_e i t s - Schriften: 

Trauerrede auf den Tod König Friedrich desGrofsen, über- 
setzt ins Deutsche von L, Ben David. Berlin. 1786. 8. 

Trauerrede auf den jüngst verstorbenen Herzog von Mecklen- 
burg'- Strelitz fcTr die dortige Gemeinde, übersetzt von J. 
Muhr. Berlin. 8, . 

• , . fj 

/Jeetzel, ( Johann Christian Friedrich ) Magister 
der Welt Weisheit , berufener Rektor in Prenslau, 

- / 
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Lehrer an dem Pädagogium der konigl. Realschule zu 
Berlin seit Ostern 1793 , vorher Lehrer an der mit- 
dem Bunzlauer Waisenhause verbundenen Erzie- 
hungsanstalt. 

Einige Aufsätze über die Lateinische« Griechische und He« 
bräische Sprache» in dem Braunschweigischen Journal 1790« 
5 . 7. 11. 

Ebend. 1791. 6. 

In dem Schleswigschen Journal. Jahrg. 1792. St. 8. 

Ueber die Schul, und Erziehungsanstalt vor Bunzlau; in den 
Schlesischen Frovinzialblättern 17g!. Jon. Oktob, Nov. und 
Cecember. 

Zwei historische Aufsätze in der Schlesischen Monatsschrift« 
April und Oktober 1792. 

Animadvcrsiones quaedam in Psalmos eorumque Versionen» 
recte iustituendatn. Dissertatio inauguralis. Francof. ad 
Viadr. 1792. 

M. Tullii Ciceronis Cato Major et Laelius, seu de senectut« 
et amicitia, dialogi et Paradox^ , perpetua annotatione ct ex« 
cursu illustr. Liegnitz. Siege«. 1792. 8. 

(N. A. D. B. B. 1. S. 142.) 

Ciceronis Brutus, perpetua annott. illustr. Halae. 1793. 8. 

Ciceronis epistolae ad diversos, vita auctoris praemissa, prae« 
fatione singulis libris praeposita, argumentis, tabula chro« 
nologica et indicibus historicis in usum schol. illustr. Lieg« 
nitz. 1794. 8. 

Er hat Aulheil an dem Ileckersclien Lateinischen Lesebuche 
aus Originalscliriftsiellern gesammlet, und mit einem voll« 
atä id. Sach «u. Wärterverzeichn. veraehen. Berlin. 1794. 8 . 

( A . L. Z. jfj. 94. — N. A. D. B. B. 17. S. 206.) 

Kurze lateinische Grammatik. Berlin. 1794* 8. 

/J'iUBijroir, ( Karl Ludwig) Doktor der Arznei- 
gelahrtheit, Professor, ordentliches Mitglied der Aka- 
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demie der Wissenschaften, und der Gesellschaft na- 
turforschender Freunde zu Berlin, auch der natur- 
forschenden Gesellschaft zu Halle; aufserordentliches 
Mitglied der naturforschenden Gesellschaften zuZiirch 
und Jena, und der physikalischen Privatgesellschaft 
in Göttingen; geh. in Berlin den üasten Aug. 1765. 

Florae Berolinenai« Prodromus , secundum systema Linnea- 
num ab Illustr. Viro et E<j. C. P. Thunbergio emendatum, 
conicriptua, cum tabulis VII aeri incisis, Berolini inipensis 
Wilhelmi Viewegii. 1787. gr. 8. 1 

(Büscli. W. N. iy. Jahrg. von 1787.) 

Tractatus botanico • medicus de Achilieis, cui accedit supple- 
mentum generis Tanaceti, cum tabulis aeneis. Halae Mag- 
deburgicae, sumtibus Hendelii 1789. 8. ' , 

Es ist eigentlich die Inaugureal - Disputation; sie enthält 
auf den 3 Kupfertafeln die Abbildung von 4 neuen 
Pflanzen. 

(J. D. B. B. 100. S. 477.) 

Joannis Danielis Leers Flora Herbornensis. Editio altera. Be- 
rolini impcnsis Himburgi. 1789. 8. 

Die erste Ausgabe erschien 1776 zu Ilerborn im Nassaui- 
sehen. Da sie aber gänzlich vergriffen war, wurde 
dieser unveränderter Abdruck ohne Zusätze und Be- 
merkungen mit Bewilligung der Erben des sei. Leers 
Veranstaltet. \ _ l 

Carol. a Linne Philosoph» botanica , editio tertia aucta et 
emendata. Berolini. impcnsis Ilimburgi 1790. 8. 

(Es ist eigentlich die gte Ausgabe dieses Werks.) 

( A . D. B. B. iij. S. 170.) 

Historia Amaranthorum cum tabulis XII. aeneis pictis, Turici 
impensis Ziegleri et Fil. 1790. fol. 

Hierin wird zuerst von den Gattungskennzeichen und ih- 
rem Unterschiede vou den verwandten gehandelt} 
dann das äufsere Ansehen der Gattung nach der Geber- 
einstimmung sowohl, alt dem Unterschiede der Arten 
beschrieben. Dann folgen 29 Arten, welche , nach- 
dem sie 3 oder 5 Staubfaden haben, abgesondert sind. 

CA. D. B. B, na. S, 464,) 

' ■ . " 1 1 / 
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Biographie des verstorbenen Hofrath Gleditsch, von ihm und 
D. Usteri gemeinschaftlich herausgegeben. Ztirch, Ziegler 
und Sohn. 1790. 

Grundrifs der Kräuterkunde zu Verlesungen entworfen, Mic 
8 Kupfertafeln und einer Farbentabelle, Berlin. Haude und 
ßpener. 1792. 8. * ( 

Diese Schrift umfafst die neuem Fortschritte der Kräuter- 
kundc , und zeigt noch Aussichten zu fernem Entdek- 
kungen. Das Ganze zerfallt in sieben Abschnitte: ~~ 

1) Terminologie. 2) Systenikunde.' 3 ) Grundsätze der 
Botanik. A) Namen der Gewächse. 5 ) Physiologie. 

6) Geschichte der Pflanzen. 7) Geschichte der P£an> 
zenwissenscliafr. 

(G. A. 204. 92. — A. L. Z. 38. 9;.) 

I 

Dies Werk ist auch von Steffens ins Dänisch* übersetzt zu 
Kopenhagen 1794. 8 . erschienen, 

(A. L. Z. 110. 9f.) 

Gerardi Augusti Ilonckeny Oecon. praef. Golmens. Societ. na- 
tur. scrut. Berol. et IJalens. Sodal. Synopsis plamarum ger- 
maniae, continens plantaa in germania sna sponte praeve- 
nientes,, adjectis Omnibus autorum synonym is. Tomusi. Be- 
rol. et Stralsund. Lange. 1792. 8. 

(A. L. Z. 74. 95.) 

— Tomus 2 . ibid. «793. 8 . , 

, | 

Flora cochinchinensis sistens plantat in regno Cochinchina nas- 
eentes , qttibus accedunt alias obtervatae in ainensi imperio, 
Africa orientali, Indiaeque locis variis; omnes dispositae se- 
cundum systema sexuale Linneanum ; labore ac Studio. Jo- 
annis de Laurciro, denuo in Germania edita cum notis Ca- 
roli Ludovici Willdenow. Tomus I et II. Bcroliui impensis — 
Haude et Spener 1793 - 8. 

Die Anmerkungen des Uebersetzers enthalten theils Beob- 
acluungBh neuerer Schriftsteller, theils Zweifel über 
dio richtige Angabe verschiedener, besonders unter 
dem Namen der gemeinen Europäischen angeführten 
Gewächse, deren Merkmale jedoch von diesen we- 
sentlich verschiedene Arten verralhen. 

(N. A. D. B. B. 14. S. 420,) 
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Phytogvaphia seu descriptio rarioram minus cognitarum plan» 
tarum. Fascicultis primus cum tabulis aeneis, Erlangae sump- 
tibu* Wolfgangi Waltber. 1794. fo'l. 

Enthalt die Beschreibung neuer Gewächse, die gröfsten» 
tentheils aus Guinea, Ostindien, und Nordamerika 
sind. Auf den 10 schwarzen Kupfertafeln sind nur 
solche Gewächse vorgestellt, die noch nie in Kupfer 
gestochen sind, • ' . 

(G. A. ai. 9 y.) 

— Fasciculus seiundus. Ebend. 1795. 

Jacob Boltons Geschichte d?r merkwürdigsten Pilze mit 44 *1* 
luminirten Kupfern. Erster Tlieil. Aus dem Englischen mit 
Anmerkungen. Berlin. Pauli. 1795. 8. 

Die Anmerkungen betreffen die nähere Kenr.tnifs der Pilze; 
besonders beantwortet der Gebersetzer die Frage : Ob 
die Pilze zum Gewächs - oder Thierreiche gehören, 
oder ob sie Krystallisationcn sind. 

CWird fortgesetzt.) ' . • • 

Systematische Beschreibung der in den Gärten um Berlin knl» 
tivirten Bäume und Sträucher für Gartenliebhaber und. 

« 

Freunde der Krätiterkunde, Berlin, ‘ Nauck. 1796, 8. Mit 
schwarzen Kupfern. 

' 

t Einzelne Abhandlungen! 

\ g 

In den Schriften der Berlinischen Gesellschaft naturforscheni 
der Freunde, Band (*, S. i56. — Beschreibung einer neuen 
Flechte, Mit einer Abbildung. 

Ebend, B. 10. St. 1. — Eine neue Pilanzengattung , Usteria ge- 
nannt. Mit Abbildung. 

(.A. D. B„ B. 116. S. 491,) 

* / 

— Ebend. B. 11. St. 2. — Ueber die Gattung Nepenthes. Mit 

einer Abbildung, 

(Lz. A. neunte Beilage von .179?.) 

Im Magazin für die Botanik lierausgogebcn von Joh. Jacob Rö- 
mer, und Paulus Usteri, sind von ihm folgende. Abband, 
lungen: , 

Zweiter Band. St. 4. S. 7, — Observationes botanicae. Mit 
4 illum, Kupfern, 
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Im Magazin für die Botanik heraulgegcben von Joh, Jacob 
Römer, um] Paulus IJsteri, sind von ihm folgende Abhandl. 

Zweiter Band. St. 5 . S. 12. — Nachrichten, die Berliner Flor 
betreffend. 

I 

Zwcitpr Qend. St. 6. S. i 5 . — Novum vegetabile genus HofF- 
manuia dictum. 

Dritter Band, St. 9. S. l 3 . — Zufällige Gedanken über Pflan- 
sengattungen. 

Vierter Band. St. 11. S. 3 . — Novum vegetabile gcnusElsholt. 
zia nominatum. Mit einer illuminirten Abbildung. 

Vierter Baud. St. ri. S. i5. — Observationuni botanicarum 
cominuatio prima. Mit einem illum. Kupfer. 

In den Annalen der Botanik von D. Paulus Usteris 
, Erster Theil. 1792. St. 3. S. 37. — Ueber die Gattung Fueh- 
sia, und die darin noch herrschende Verwirrung. Mit einem 
Kupfer. 

Erster Theil, St. 3 . S. 58 . — Etwas über die Entstehung der 
Pilze. 

Zweiter Theil. 1794* St. 4 * S. 24. — Ueber die Hyacinthen- 
Gattung. 

(N. A. D. B. B. 1?. S. 9g.) 

In D. Pauli Usteri Delectus opusculorum botanicorum : 

Volumen II. p. 197. Duae plantae Africanae. Mit 2 Kupfer- 
tafeln. 

Im Berlinischen Jahrbach der Pharmacie auf das Jahr 1795 : 

S. 143. Ueber den Balsam von Mecca. Mit einem illiuninir- 
ten Kupfer. 

S, 161. Bemerkungen über die Ipecacnanha - Wurzel. Mit ei- 
-i nem illum. Kupfer. 

Im gemeinnützigen Almanach für das Jahr I 7 g 5 . Berlin. Ernst 
Felisch: 

S. 112. Ueber einige Gewächse, die man zur Bekleidung nut- 
zen kann. 

Ebend. auf das Jahr 1796 1 

S. 44. Weise Einrichtungen der Natur in der Oekonomie des 
Pflanzenreichs. 

> > 
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I 

In den Actis Societatis Physiographicae - Lundinensis : 

Novum vegetabile genus Dermanthus dictum. Mit einem 
Kupfer. i, * 

Im 2ten Stück' von Römers Magazin der Botanik : 

Dialium guineensc, eine neue afrikanische Pflanze. Mit einem 
Kupfer. 

Viele Recensionen in verscliiedenen gelehrten Zeitungen und ' v . 
kritischen Journalen. 

» 

' , ' . I , : • ' . ' 

JP'ilmsbn, der Vater y ( Friedrich Ernst) Pre- 
digerander Parochialkirche 6eit 1777; vormals Pre- 
diger der Deutschreformirten Gemeine in Magde- < 

bürg; geb. zu Halle am ögsten Januar 1706. 

Vermischte Gedichte. Berlin. 1762. 8. 

Clarks Paraphrase der vier Evangelisten. Aus dem Engl. 3 Bin- 
de. Berlin. 1763. 4 - 

Zwey Predigten beym Wechsel seines Amts. Magdeburg, 

»764. 8. 

Die Weisheit und Güte Gottes in dem Wechsel der Zeit und. 
des Lebens der Menschen. In einigen Predigten betrachtet, 
Magdeburg und Leipzig, Seidel und Scheidhauer. 1767. 8. 

(J, D. B. B. l». Th. 2. S. ISS.) 

\ 

Gebete zum Gebrauch beim häuslichen Gottesdienst, von Wil- 
helm Enfield. Aus dem Engl, übersetzt, und mit einigen 
Communionandacluen und Gebeten für Kinder vermehrt, 

Halle. 1773. 8. 

U- D. B. B. 34. S. 

In den Predigten über die Werke Gottes in der Natur, Halle. 

1774. sind von ihm Beiträge. " • > - 

Oswalds Appellation an den gemeinen Menschenverstand, znra 
Behuf der Religion. Aus dem Epgl. Zwei Bände. Leipzig. 

1774- ö. 

Predigten von einem Fraucnxiipmer verfasset. Aus dem Engl. 

Leipzig.- 1775. 8. 
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Predigten von Anton Achard. Au» dem Franz. Zwei Theile, 
Leipzig, 1775* Ö. 

Predigten für Hausväter und Hausmütter. Erster Band, 1775. 
Leipzig, Wey dnianns Erben und Reich. 8 , 

— Zweyter Band. 1776. 8. Ebend, 

(A. D. B, B. 54. S. 139.) 

Von einigen Erfordernissen und Pflichten der Lehrer des Evan- ' 
geiiums, eine Antrittspredigt. Leipzig, 1777, 8. 

Briefe von Sterbenden au ihre Freunde, Leipzig. Weydmanns 
Erben. »77 7. 

Die moralische Piegierung Gottes über die Welt. In einigen 
geistlichen Vorträgen erläutert und erwiesen, Berlin und 
Leipzig. 1778. 8. 

Lies Werk enthält eilf Predigten; von den Vortheilen die. 
ses Lebens, wenn man alles mit Gott anfängt; Gottes 
Sträfgerecluigkeit , erwiesen aus den Werkzeugen un- 
serer Sinne, durch die wir sittliche Beobachter unse- 
rer Nebenineuscheu werden; von der Auferstehung, 
u, s, w, 

(A. 1 ). B. B. 39. S. 38g.) 

Zu dem Handbuch für angehende Prediger. Frankfurt, 
Straufs, 1780. 8. hat derselbe einige Beiträge geliefert, 

- als t 

Im 7ten Thcil. Was es nach den Forderungen des Christen- 
thums heifse ; ein gut Herz haben. 

Thcil 8. Traurede bei der Verbindung des U. G, und der J, S, 
am s5sten Febr. 1775. 

Tbeil 9. Las höchsiverscliiedene Andenken der Nachwelt an 
die Frommen und Gottlosen. 

Tlieil 10, Die grofseu Vorthelle des durch. Christum angege- 
benen Gesetzes der Nächstenliebe, ■ 

Theil xx. Eine Predigt über Job. 10, 14. 

Theil is, Predigten über Spr. 4, 18. und Psalm 27, 10. 

Theil x 3 . Die Lehre von der Begnadigung und Seligkeit des 
Sünders durch Christum, als höchst gewifs und trostreich. A 
Gastpredigt am Sonntag Kautale. 1 776. 
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Zu dem Handbuch für-angehende Prediger. Frankfurt. Straub. 

1780. 8. hat derselbe einige Beiträge geliefert, als: 

Theil 14. Adventspredigt über Jes. 9,2. — Predigt über 
2 Petr. 3, i3. 

( A . D. B. B. 4?. S. 406. und B. S4> S. gj.) 

Theil 16. Predigt über Philipp. 4» u. 12. 

Theil »8. Predigt über 2 Corinth. 4, 6. 7. und Spr, 20, 6. 
Theil 19. Predigt über 2 Tim. 2, 8. - • 

Theil 20. Predigten über Apost. Gesell. 20, 37.38. und Psalm 
»04, 32 — 34». 

Vorlesungen über' die Geschichte, fürs Frauenzimmer, Erster 
Band. Berlin. Hesse, 1783. 8 . 

Der erste Band begreift die Geschichte Asiatischer Völker. 

(A. D. B. B. 62. S. 474. — Büsch. \Y. N, 11. Jahrgang. 
' , S, gv) und 416.) 

— Zweiter Band. Berlin. Hesse. 1784. 8. 

Dieser Band handelt von Egypten, Phönizien, Karthago, 
und den Griechischen Republiken. 

( A . D. B. B. 62. S. 474. — Büsch, W. N. 12. Jahrgang. 

S. 174.) 

— Dritter Band. Berlin. Hesse. 1784. 8 . 

Enthalt die Geschichte der Griechisch. Republiken, Sparta 
. t- und Theben, und di« vier ersten Jahrhunderte des Rö- 
mischen Staats. 

(. A . ,D. B. B. 62. S. 168. — Büsch, W. N. i?ter Jahrg. 
von %s. f.) 

— Vierter Band. Ebend. 1785. 8. 

• Enthält die Römische Geschichte bis zur Regierang des 
Tiberius. " 

(A. D. B. B. 77. S. I8J. — Büsch. W. N. ijter Jahrg. sy. 
S. 190.) 

— Fünfter und sechster Band. Ebend. 1785 und 1786. 8. 

Die Römische Geschichte wird in diesen Bänden bis zum 
fünften Jahrhundert fortgesetzt. 

( A . D. B. B. 77. S. US. und B. 78, S. igt. •— Büsch, W. 
N. 14 Jahrg. 86. S. 110.) 

Siebenter Band. Ebend. 1786, 8. 

Dieser Band begreift die Geschichte des morgenläudischen 



T teil s des Rötnischeh Reich* von der Mitte des fünf- 
ten Jahrhunderts an bis zum Anfänge des dreizehnten. 

( A . D. B. B. 79. S. 486. — Büsch. W. N. 14 Jahre. 86, 

S. ?68 ) 

Vorlesungen über die Geschichte, für* Frauenzimmer. Achter 
Band. Berlin. Hesse. 1787. 8. 

In diesem Bande wird die alte Geschichte beschlossen. 

CA. D. B. B. 79. S. 486. — Büsch, W. N. ly. Jahre, 87. 

S. 10?.) 

Darstellung der neuem Weltgeschichte in einem fruchtbaren 
• Auszuge. Erster Theil. Berlin. Hesse. 1787. 8. 

Durch dieses Werk werden die Vorlesungen über die Ge- 
schichte für Frauenzimmer fortgesetzt. In diesem 
Theil ist der Anfang der Geschichte Frankreichs. 

CA, D. B. 3 Anh. zu B. y6. — 8?. S, 824. — Büsch, W. 
N. iy. Jahrg. 87- S. 13° ) 

— Zweyter und dritter Theil. Ebend, 1788, 

, CA. D. B. B. 93. S. 497.) 

— Vierter und fünfter Theil. Berlin. Hesse und Compagnie. 
1789. 8. 

CA. D. B. B. 96. S. 194.) 

— Sechster und siebenter Theil. Ebend. 1790. 8. 

CA. D. B. B. 99. -5. 209.) 

Bis dahin enthalten diese Theile noch die Geschichte von 
Frankreich, und haben auch den besondern Titel : 

Vorlesungen über die neuere Geschichte fürs Frauenzimmer. 
.Der Erzähler; eine Wochenschrift. Berlin, 1783. 8. 
Betrachtungen über Weisheit und Thorheit im gemeinen Le. . 
ben der Menschen; in einer Folge von Kauzeivorträgen. Ber- 
lin, Hesse. 1786. 8. 

« Hierin sind 16 Predigten über moralische Wahrheiten. 

CA. D. B. B. 76. S. yy ) 

Was es für eine Namenigrülsc sei, die Gott unserm Friedrich II 
gab? Am Tage seiner Gedächtnifsfeyer vorgetragen. Berlin. 
1786. 8. 

- Diese Predigt befindet sich auch in der Sammlung von Re. 
den, Predigten und Gedichten auf d<yr Tod Königs Friedrich 

dea 

1 1 
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des Grofsen. Berlin. Decker. 8. Mit einer Vorrede von 
Mörschel. 

(A. D. B. B. so. S. 2J9.)" 

/ 

Diese Gedächuiifsptedigt auf den Tod König Friedrichs II. 
ist auch in dem zweiten Theil des Neuen Magazins Vorzug, 
lieber Predigten, u. s. w. Nürnberg. Schneider. »787. ab- 
gedruckt. , . • 

' - (A. D. B. B. 83. S. JJ8.) 

X * 

Lieder für Kinder. Berlin. Lange. 1792. 8. > 

/ 

Die Regierung der Vorsicht bei den Leiden des Versöhner*. 
In einer Folge von Passionsbetrachtungen vorgetragen. Ber- 
lin und Stralsund. Lange. 1794. 8. 

Eine Sammlung von 16 praktisch - dogmatischen Predig- 
- ten über die Kraft und d*en Werth des Todes Jesu 
nach der kirchlichen Vorstellung. 1) Die im Evan- 
gelio Jesu deutlich ausgedruckte Bedingung, unter 
welcher uns sein Versöhpungstod heilsam werden 
kann. Nach 1 Petr. 4, 24. 2} Die Wichtigkeit und 
Gröfse des Mittels, das Gott gewählet hat, die Men- 
schen mit sich anszusöhnen. Nach 2 Kor. 5 , in. ' 
3 ) Was Jesus unter der Redensart: Ich bin das lebenl 
'’dige Brodt etc. wahrscheinlich verstanden haben kön- 
ne. Nach Joh. 6 , 5 i. 4) M»lhmalsliche Ursachen, 
warum Jesus vor seinem Leiden gezittert habe. Nach 
Hebr. 5 , 7 . 5 ) Unsere Rettung vom ewigen Verder- 
ben war ein Werk der freiwilligen Erbarmung Gottes 
was durch Jesu Aufopferung au unserer Statt bewirkt 
ward. Nach Rom. 5 , 24. 25 . 6 j Die Kraft und Wir. 
kung des wesentlichen Versöhnopfers Jesu. Nach 
Hebr. 12, 2. 7) Die edelmüthige Treue Jesu in sei- 
nen Verleugnungen eigener Glückseligkeit um unsert- 
willen. Nach Hebr. 12 , 2. 8) Wie Wir Nachahmer 
der Liebe Gottes und Jesu werden, hiermit aber den 
Vortheil seiner Aufopferung für uns uitsern Seelen ver- ' 
sichern können. Nach Eph. 5 , 1. 2. y) Das Beispiel 
der Demuth, Selbstverlargnutig und de» Gehorsams, 

das Jesus uns hinterlassen hat. Nach Phil. 2,5 g* 

10) Wie stark die Verbindlichkeit zur Besserim» des 
Herzens und Lebens sei, die der Christin der Erlö- 
sung Jesu antrifft. Nach 2 Kor. 5 , 14. i5. u) Welch 
ein durchaus menschlicher' Iloherpriester Jesus gewe- 
sen sei ; und was der Glaube der Christen daraus für 
Folgen ziehen müsse? Nach Hebr. 4, 15. t Q m Wie 
von den Sünden der Menschen gesagt werden könne : 
sie geschehen aus Unwissenheit. Nach Apost. Gesch." 

3 , 17. l 3 ) Erläuterung der biblischen Vorstellung 
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vom Versöhner als einem geistlichen Hohenpriefter. 
Nach Hebr. 9, 11. 12. 14) Die Unschuld Jesu, als 

das eigenthümliche Merkmal seiner versöhnenden Lei- 
den liir uns. Nach 1 Petr. 3, 2t. 22. i 5 ) Die Ver- 
bindlichkeit, die uns Gottes Bel'itf inid Jesu Förbild 
zur Vergebung und Bekämpfung der Rachgier auf- 
legen. Nach I Petr. 2,. 21. 23 . ui) Der Beweggrund, 
der in Jesu Aufopferung liegt, ihm gehorsam zu sein. 
Nach Joh. i 5 , l 3 . 14* 

(N. Journ. für Pred, B. 8. St. 4 S. 491-) 

Frau Prediger fVi r. 91 s b n , Gattinn des Vorher- 
gehenden, geborne Harsleben; geboren in Potsdam 
den 7ten November 1745. 

Sechs Predigten ; in den Predigten von einem Frauenzimmer 
verfasset. Aus dem Engl. Leipzig. 1775. 8 . 

In den Briefen von Sterbenden an ihre Freunde. Leipzig. 
Weidmanns Erben. 1777. ist der zweite, siebente, achte,, 
neunte, sechszehnte und siebenzehnte Brief von ihr. 

JVjlm ssn, der Sohn, (Friedrich Philipp') Dom- 
kandidat; geb, 1770 in Magdeburg. 

I 

Lehrbuch der Geographie für Anfänger in dieser Wissenschaft. 
Erste Hälfte , welche Europa enthalt. Berlin und Stralsund. 
Lange. 1794. 8. 

Angehängt sind 129 Fragen zur Wiederholung einiger in 
diesem Theile vorkommenden geographischen Gegenstände. 

(N. Z. 7. 97.) 

— Zweite Hälfte, welehe Asien, Afrika, Amerika und Au- 
stralien enthält. Ebend. 1795. 8. 

Hierbei ist ein Register über beide Theile; auch sind Be- 
richtigungen und Zusatze zur ersten Hälfte des Lehrbuchs 
hinzugefügt. 

Taschenbuch zur angenehmen und nützlichen Unterhaltung 
für die Jugend, Berlin. Nauck. 1795. 8 . 
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P^iPpul, (Wilhelm Jakob) Professor der schönen 
Wissenschaften beim adelichen Kadettenkorps; vor- 
mals zugleich Rektor der Berlinischen Garnisonschule; 
geb. zu Berlin 1761. 

Kurzer Bericht von deto Veränderungen, welche die Berlini- 
sche Garnisonschule von ihrer Stiftung an bis auf die jetzige 
Zeit erlitt, Berlin. 1787. 8. 

(Büsch. W. N. ij Jahrg. von i 7S7- S. 248.) 

Ein kleiner Wunsch, den Unterricht in der Geschichte be- 
treffend. — 1788. ' 1 n 

( Zwei Einladungsschriften zu der öffentlichen Prüfung derGar- 
nisonschule.) 

I 

von WoLZNSn, (Johann Christoph ) königlicher 
wirklicher geheimer Staats - und Justiz - Minister, 
Chef des geistlichen Departements und der evange- 
lisch -Lutherischen Kirchen- tind Schulsachen ; auch 
aller Stifts- und Kloster- imgleichen die katholische 
Geistlichkeit betreffenden Sachen ; erster Präsident 
des evangelisch - Lutherischen Oberkonsistoriums, 
des Kurmärkischen Amts - Kirchenrevenuen und Ar- 
mendirektoriums , Oberkurator der Universitäten, 
auch Kurator der Dreifaltigkeitskirche; Direktor der 
königlichen Bibliothek, der Kunstkammer, des'Me- 
daillenkabinets und der Bibliothekkasse ; Probst des 
adelichen Fräuleinstifts zu Heiligen Grabe ; Mitglied 
der Akademie der Wissenschaften und der mechani- 
schen Künste, wie auch der naturforschenden Gesell- 
schaft zu Berlin; desgleichen der Russisch kaiserli- 
chen freien ökonomischen Gesellschaft zu St, Peters- 
burg, der kön, Grofsbritannischen und Kurf. Braun- 
schweig - Lüneburgischen Gesellschaft zu Zelle, der 
Kurpfälzischen ökonomischen Gesellschaft zu Mann- 
heim, der Schweizerischen ökonomischen Gesellschaft 

S 2 
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zu Bern, der Märkischen ökonomischen Gesellschaft 
zu Potsdam , und der Kurfüratl. Sächsischen Leipzi- 
ger ökonomischen Societüt ; Erbherr auf Grofs - und 
Klein Rietz , Birckholz , RasmannsdorfF und Drahen- 
<lorff , auch Rietz - Neuendorff im Beeskowschen 
Kreise; geboren am i9ten Mai 1702 zu Dobritz im 
Havellande. 

Sein Bildnifs von Felicite Tassart gezeichnet und 
von Berger gestochen, befindet sich vor dem i 5 ten 
Bande der Berlinischen Monatsschrift ; desgleichen 
vor dem fünften Theil der Krünitzschen ökonomi- 
schen Eneyklopädie. 

Prcifsschrift wegen der eigentümlichen Besitzungen der 
Bauern , welche bei der Russisch - Kaiscrl. freien ökonomi- 
schen Gesellschaft zu St. Petersburg das Accessit erhalten. 
Berlin. 1768. 8. 

( A . D. B. B. ij. St. 1. S. 370.) 

Franz Home Grundsätze des Ackerbaues und des Wacbsthums 
der Pflanzen. Aus dem Engl, übersetzt und mit Anmerkun- 
gen begleitet. Berlin. Realschulbijchh. 1763. 8. 

— Zweite Auflage. Berlin. Stahlbaum, 1779. 8. 
iA. D. B. B. 40. S . fl? und 60;.) 

— Dritte Auflage. Ebcnd. 1783. 

Unterricht zu einer 1 kleinen , aber auserlesenen ökonomischen 

\ 

Bibliothek, bestehend in einer Anzeige der besten ökonomi- 
schen Bücher, und derer vornehmsten in gröCsem Werken 
zerstreuet befindlichen Abhandlungen über alle Theile der 
Landwirthschaft. Erster Theil. Berlin. Realschulbuchhandl. 

1764. 8. 

Die angezeigten und beurtlieilten Schriften sind unter fol- 
gende Rubriken geordnet: Das erste Hauptstück ent- 
halt Bücher von der Landwirthschaft überhaupt. Das 
zweite vom Ackerbau, besonders von der Bcschaffcu- 
lieit des Bodens, in Absicht des Wachsthums der Pflau- 
zen ; von der Art und Weise die Felder zu bestellen, 
das Getreide einzuernten und aufzu behalten; von den 
Krankheiten des Getreides, desgleichen vom Unkraut; 
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’ yon den verschiedenen Getreidearten ; von einigen Kn- 
ollengewächsen, die an manchen Orten im freien Fel- 
de gebauet werden; von fleit I'arbekräutern und andern 
in der Haushaltung nützlichen Pflanzen. Das dritte 
llauptstiick zeigt die Schriften an , die den Gras- und 
Futterbau, die natürlichen und künstlichen^ Wiesen 
behaudeln. Im vierten ist die Rede von Büchern über- 
r die Viehzucht ilbevhaupt, und auch über die vierfüs- 
sigen Thicre und das Federvieh besonders, 

- - i''» . - • " ••• K 

Unterricht zu einer kleinen, aber auserleseuen ökonomischen 

Bibliothek, bestehend in einer Anzeige der besten ökonomi- 
schen Bücher, und derer vornehmsten in gröfsern Werken 
zerstreuet befindlichen Abhandlungen über alle Tlieile der 
Landwirtschaft. Zweiter Theil. Berlin. Realschulbuch- 
handlung, 1765. ' • ’ N 

Das' fünfte Hanptatück handelt von Schriften über die Bie- 
nen; das sechste über die Seidenwürmerzucht. Es zer- 
fällt in zwei Abschnitte; von Anlegung der zum Sei- 
„ denbau erforderlichen Planugen von weifsen Maul- 
beerbäumen, und vpm Seidenbau. Das siebente Haupt- 
stück handelt die Schriften vom Gartenbau, und zwar 
von den verschiedenen Arten, ein Land zu umzäunen 
oder einzuschlieGsen, vom Gartenbau überhaupt, von 
den Lustschlössern, Baumgarten, Küchengärtcn und 
dem Weinbau ab. Im achten llauptstück werden die 
Schriften vom Forstwesen überhaupt, dem Anbau des 
Holzes, der Erhaltung und Nutzung der Wälder an- 
' gezeigt. Angehängt sind die Schuhen überden Terf 
und die Steinkohlen. Das neunte Hauptstück zeigt die 
Abhandlungen über Jagerei und Fischerei an. Im 
zehnten sind die Schriften über vermischte landwirtli- 
schaflliche Gegenstände, als Bierbraucn, Branntewein- 
brennen, Backen, Ziegel - Kalk - und Gipsbreiinen, 
über Bauwesen, u. dergl. m. angeführt. Das eilfte 
Hauptstück giebt diejenigen an, welche von Vertil- 
gung schädlicher Thiere und des Ungeziefers in Fel- 
dern, Wäldern, Gärten, Wiesen und Kornbehältern 
handeln. 

Die Aufhebung der Gemeinlisiten in der Marek Brandenburg 
nach ihren großen Vortheilen ökonomisch betrachtet. Ber- 
lin. Rcalschulbuchhandhuig. 1766. 8. 

Zuerst wird untersucht , wie die Gemeinheiten wahr- 
sclieinlicherweise zuerst entstanden sind, und der 
■ Naclitheil gezeigt, welchen sie stiften; darauf worden 
die Vortheile der Aufhebung der Gemeinheiten in 
Hinsicht auf die Viehzucht , den Ackerbau , die zahme 
und wilde Baumzucht aus einander gesetzt, und dann 
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die Einwürfe wider die Aufhebune der Gemeinheiten 
, beantwortet. Zuletzt wird ein allgemeiner Entwurf 

dargelegt, wie diese Aufhebung am fuglichsten be. 
werkstelligt , und jeder dabei schadlos gehalten wer- 
den könne. | ( v 

CA. D. B. B. 6 . St. I» S. 524.) 

In dev Berlinischen Monatsschrift, B. 9. von 1787. — Nach- 
richt von den hinterlassenen Manuscripten des Königs Frie- 
drich II ; — bei der Aufnahme in die Akademie der Wis- .. 
Seilschaften, am Sosten Not. 1786 vorgelesen. 

(A, D. B. B. 8i. S. 275-0 

1 . •• i- .(■ / ; < • 

fVo LDEnyr an n , ( Johann Daniel') Geheimer Ober- 
Kevisionsiath, Hof - und Kammergerichts - wie auch 
Pupillenrath; geboren zu Wollin in Vorpommern 
am 4 -ten Febr. 1763. 

Ueber die -Vorurtlieile wider die Yormundschaftskollegien. 

. Zum Besteh eines Pflegbefohlnen des Kurmärkischen Pupil- 
lenkolh giums. Von ihm und von Raumer. Berlin. 1789. 8. 

C A. D. B. B. 104. S. 124O 

Er hat auch Beiträge zu den Annalen der Gesetzgebung in den 
Fieussisclien Staaten geliefert, u. a. den im sechsten Bande 
befindlichen Aufsatz über die Kunst, Pavtlieien zu ver- 
■ nehmen. 

von IV olf F f ( Paul Benedict ) Geheimer Komnier- 
zienratb, 

Praktisclye Bemerkungen über die Anwendbarkeit der Koppel- 
wirthschaft in den Preussischen Staaten. Ein Accessit. Nabst 
Anmerkungen über die vom Herrn Curator der Akademie 
(Gr. von Hertzberg) am Zysten September 1792 diesen Ge- 
genstand betreffend, gehaltene Vorlesung. Berlin, Vieweg 
de* ältere. »793. 8 . 

(N. j 1 . D. B. B. io. J. 407. — A. L. Z. 271. 94.) 

I * 

* ' I 

, / 

* 

Digitized by Google 1 



t 


I 


I 


279 

■ , , I v ' , 

JVoiv, ( Friedrich ) der Welt Weisheit Doktor, und 
Professor adjunctus der Mathematik und Physik am 
königlichen Joachimsthalschen Gymnasium; geh. am 
7ten September 1766 in Pohlnisch - Lissa. v ' 

Auswahl der neuesten Abhandlungen und Beobachtungen aus- 
wärtiger Gelehrten über Gegenstände der Physik, Chemie 
und Mineralogie, Quedlinburg. Ernst. 1790. * 

• ( 1 

Friedrich Ludwig Sclmrera Abhandlung über den SäurestofF 
und seine Verbindung mit andern Körpern, Berlin. Schöne. 

* 79 °- / • 

Antiphlogistische Anmerkungen der Herren de Morveau, La- 
roisier, de la Place, Monge , BenholletJ und Fourcroy za 
Kirwan's Abhand], über das PhlogistQn. Nebst Herrn Kir- 
wan*s Gegenerinnerungen , und Herrn Adet’s Beantwortung 
derselben. Aus dem Französ, und Engl, übersetzt, Berlin, 
Rottmann. 1791. 8. 

Enthält 1. Lavoisier’s Anmerkungen zur Einl. des Kirwatt- 
schen Vers, über das Phlogiston. a. Reduktion der 
Maafse, Gewichte, u. s. w.'des Herrn Kirwan, auf 
französische Maafse , u.s. w. 3 4 - 5 . Lavoisier’s An- 
merk, zu der Verwandtschaftstabelle des säureerzeu- 
, genden Stoffs. 6., 7. 8. Bauhollet’s Anm. g. DeMor- 
veaus Brief an Hassenfratz über l’ltosphorsäiire. 10 bis 
i 3 . Fourcroys 'Aum. 14. Monge’s Anm. x 5 . De Mor- 
veaus Anm. zum Schlüsse des Kirvranscheu Werks, 

16. Anmerkungen des Französischen Textes, 17. Re- 
duktion- der Kirwansclien Angaben' in Englischem 
Maafse auf Französisches. — Kirwans Zusätze zu der 
ersten Ausgabe der Abh, über das Phlogiston, und 
Adets Widerlegung.' 

(A D. B. B. iiä. S. yc»7.> . . , . • 

J. A. Chaptal’s, Lehrers der Chemie zu Montpellier, Anfangs- 
gründe der Chemie, aus dem Französischen übersetzt mit 
Anmerkungen und einer Vorrede von Ilermbstadt, Erster 
Theil. Königsberg. Nicolovius. »79t. 8, 

— Zweiter Theil, 1792. 

— Dritter, Theil. 1792. 

Die Zusätze sind gföfstenheils aus den Schriften von Berg. 


/ t K \ 
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mann. Scheel«, Westrumb, Werner, Kirwan, La* 
voisier, n. a. m. entlehnt. 

(Nümb. Z. 17. 9?. — A. L. Z. 547. 9?. — N. A. D. B. 
B. 2. S. 16s. — A. D. B. B. 106. S. ai+.) 

Cr arbeitet an Hermbstädts Bibi, der neuesten phys. chemisch. 
Littcratur vom 5teo Bande an. 

Auch hat er Beiträge zu Crells Annalen geliefert. 

Zimmermann, ( Christian ) Lehrer am Pädagogium 
der köriigl. Realschule; geh. zu Zehden in der Neu- 
mark, den s 5 sten Dec. 1750. 

1 

Ueber die Einrichtung und den Gebrauch der verbesserten Cu. 
rassischen Vorschriften; im 52 sten Stück' der Berlinischen 
Jahrbücher. Berlin. Realschule. 1788. 8. 

Berlinisches neu eingerichtetes A b c > Buchstabier- und Lese- 
Büchlein, umgearbeitet. Berlin, 1790. Im Verlage der Re- 
alschulbuchhandlung. 

— Dritte Auflage. 179?. 8. 

Fünf Buchstaben- Sylben- und Wörtertafeln. Ebendaselbst, 
i7gr. fol. 

Anmerkungen, welche vornehmlich den Gebrauch des Berli- 
nischen neu eingerichteten Abc- Buchstabier- und Lese- 
Büchleins und der dazn gehörigen Tafeln betreffen, Ebend. 
« 79 s - 8. 

Sie haben auch den Titel : 

Berlinisches ncn eingerichtetes Schulbuch. Dritter Theil. 
Ueber die leichteste Art, vermittelst des ersten Tlieils und 
der dazu gehörigen Tafeln , das richtige Lesen , Verstehen, 
Sprechen und Schreiben der Lohr- und Befehlssprache, di« 
ersten Kenntnisse der Rechenkunst etc. zu lehren. Dritte 
umgearbeitete Auflage, 


Zöllner, ( Johann Friedrich') Probst in Berlin und 
Pastor bei der Nicolai- und Marienkirche seit 1788, 
Ober. Konststorialrath , Inspektor der Berlinischen 
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Diüces, Scholarch des Berlinischen Gymnasiums, 
Beisitzer des königl. Annendirektoriums, Curato» 1 
des Schindlerischen Waisenhauses und der Schindle- 
rischen Legatenkasse, Mitglied der- Akademie der 
Wissenschaften und der Gesellschaft naturforschender 
Freunde zu Berlin; vormals von 1779 Prediger am 
Charitehause zu Berlin, ward 17$! zum Superinten- 
denten in Brandenburg berufen, und 1782 zweiter 
Diakonus an der Marienkirche in Berlin; geb. am 
24 -sten April ij55 zu Neudainm in der Neuniark. 

Ein Bildnifs von ihm befindet sich in Pennings 
Gallerie. Es ist auch von Bendix gestochen , beide 
nach Friederica de Liszewska. — Auch Bettkober hat 
es in einer Gypsbüste geliefert. 

Disputatio praecipua pro unicitate Dei argumenta modesto 
examini aubjiciens. Francof. ad Viadr, 1776. 4. 

Frankfurth isch es Wochenblatt. 1777. 

Lesebuch für alle Stände. Zur Beförderung edler Grundsätze, 
ächten Geschmacks und nützlicher Kenntnisse'. Erster und 
zweiter Theil. Berlin. Himburg. 1781. 8. 

(sf, D. B. B. yi. S, 614. — Büsch. W. N. 9ter Jahrg. 
S. 

— Zweite Auflage. 1783. . > . • . 

— Dritte Auflage. 1790. 1791. 

— Dritter Theil. Berlin. Himburg. 1781. 8. 

Von ihm sind darin Bemerkungen über einen jungen hart- 
hörigen Menschen ; wie auch Beobachtungen über 
Geistesschwäche und Wahnsinn. 

( ’A . D. B. B. 61. S. $91. — Busch. W. N. 10 Jahrg. 
S. * 2 .) s 

— Dritte Auflage, 1794» 

— Vierter Theil. Berlin. Manrer, 1783. 8. 

(A, D. B. B. £1. S. sgi. — Büsch. W. N. uter Jahrg. 
S. z? 9 .) • . : . - 

— Fünfter Theil. Ebend. 1784. 8. 

C A . D. B. B. 61. S. J9 1. — Büsch. W. N. later Jahrg. 

S. 9*0 & 
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Lesfebuch für alle Stände. Zur Beförderung edler Grundsätze, 
ächten Geschmacks und nützlicher Kenntnisse. Sechster 

• Theil. Berlin. Maurer. 1785. 8. 

• ‘'(Büsch. W. N. 14. Jahrg. S. 25.) 

— » Siebenter Theil. Ebend. 1786. 8- 

(.A. D. B. B. 76. S. 391. — Büsch. W r . N, i4ter Jahrg. 

86. S. 3*6. 

— Achter Theil. Ebend. 1787. 8. 

(A D. B. 3 Anhang zu Band j 3 bis 86, S. 1741.) 

— Neunter Theil. Ebend. 1790. 8. 

Von ihm selbst sind hierin : Auszüge aus Briefen auf einer 
Reise in Deutschland geschrieben. 

(A. D. B. B. 10;. S. 606.) 

Ueber Moses Mendelssohn’s Jerusalem. Berlin. Maurer. ' 
1784. 8. 

Die darin abgeliandelten Materien sind: Vom Vertrage 
und besonders vom gesellschaftlichen Vertrage, auf 
welchem die Rechte des Staats beruhen. — Ueber den 
BegriiT der Kirche und ihrer Rechte. — Ueber da» 
Verhaltnifs zwischen Staat und Kirche, nach den Ge- 
setzen der Vernunft. — Ueber geoffenbarte Religion.— 

C A. D. B. B. 63. S. so. — Büsch. W. N. later Jahrgang, 

S. 133.) 

Wöchentliche Unterhaltungen über die Erde und ihre Bewoh- 
ner, von ihm und J. S. Lange. Erster Jahrgang. 1784. 
Zweiter Jahrgang. 1785. Dritten Jahrganges erstes Vier- 
teljahr. 1786. 

Der erste Jahrgang handelt von der Oekonomie der Erde 
, überhaupt; von der Vertheilung des Wassers, dem 
Luftkreise, den Veränderungen jm Luftkreise, der 
Figur der Erde , der Richtung der Schwere, und ent- 
hält Abhandlungen von dem ycrgrofscriing_?«Jase, dem 
Sonneumikroskop , und von Möhtgolliers’ Luftball j 
ferner von der Gröfse der Erde, der Bewegung der- 
selben, der geographischen Länge un,d Breite, dem 
Klima, der Witterung, den Revolutionen auf dem 
Erdboden, nebst" einfer Abhandlung von den Verstei- 
nerungen. 1 _ , , . > 

Der zweite Jahrgang handelt von den drei Naturreichen, 
und enthalt besondere Abhandlungen von den minera- 
lischen Vegetationen, von dem Sagobaum, dem Brodt- 
fruchtbaum, der Gartmpllege, und von dem Men- 
schen. . 1 
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In dem ersten Vierteljahr : de» dritten Jahrgangs werden 
die Betrachtungen über den Menschen fortgesetzt., 

CA. D. B;. B, 8;. S. 384. — Büsch. W. N. 12. Jahre. 84. 
S. 124. und SJ7. — ij Jahre. gf. S. too. — 14 Jahrg. 
8«. S. 64.) 

1 1 j ’ A . itt 

Wöchentliche Unterhaltungen über die Erde und ihre Bewoh- 
ner, von ihm und J. S. Lange. Fünfter und sechster Band, 

oder dritter Jahrgang. Berlin. Maurer. 1786. 8. 

. . • .uad im: ' - > 1 i 

.Die im fünften Tlieile abgehandelten Materien sind'; Ein- 
heit des Menschengeschlechts f das Gesicht , das 
Gehör, - ' ' t “l .. . 1 u i:s a 1 

1 / ; » / . U •• 

Der sechste Band handelt vom Geruch , vom Geschmack, 
vom Gefühl, und enthält- Betrachtungen -über- die 
Vollkommenheiten der (ihrigen Sinne, vom Nutzen 
der 6inne , vom Vethältnifs der Schärfe und Feinheit 
der Sinne, über Gedäebtnifs und Gedächtnifsübnngen, 
und über .die Frage : Ob ein glückliches Gedächtims 
mit einem grofäeh Verstände verbunden sein 1 köbne? 
über Einbildungskraft und deren Nutzen; über eiugc- 

/ bildetes Vergnügen und Mifsvergnügen ; • über Trau, 
ipe, Ahndungen, Fieberphanlasieu, Schwermuth, 
Wahnsinn. — * ; 

Unter diese Betrachtungen, sind jjt beiden Themen einga- 
schaltet die Abhandlungen’ von der Vergleichung des 
Waiths der verschiedenen- 'Künste ; vom Schreien, 
vom Teleskop, nebst einigen Anekdoten. 

( A . D, B. B. 84- 'S- ?oo. — Büsch. W. N. 14 Jahre. 85, 
S. ?40. — iS Jahrg. 87 S. 74..) 

.hbf • >«- I - 7 -• 

— Siebenter und achter Band , pdor vierter JahrgMig, Eband; 

*787. 8. . . .. , , , , - 

«J ,*■•* »a » • ' <L 4 ■( , U i “* 

Die Abhandlungen im siebenten Bande sind: die Vernunft. 
Bestimmung des Menschen zur Geselligkeit, Grund- 
linien einer allgemeinen Geschichte der menschlichen 
Gesellschaft, ’ , ' • • ■ ■ 

Der achte Band enthält Betrachtungen über den menschli- 
chen Charakter, u, s. w,- r 

CA. D. B. 4 Anh. zu B. 4? — 8$. 5. 3467. — Büsch. W« 
N, 14. Jahrg. 87. S. ^$4) 

' I 

Geschichte des heutigen Europa vom fünften bis zum acht.* 
zehnten Jahrhundert, Ia einer Reihe von Briefen eines 
Herrn von Stande an seinen Sohn. Aus dem Englischen ftber- 
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setzt, mit Anmerkungen. Erster Theil. Berlin. Murer. 

«785.8.’’ ' ’ 

.t ■ (BdscJ». W. N. 13. Jahrg. 8f. S. 134. — A. D. S. 3. 66. 

- 5. «s.) ■■■■ -1 ' :• - ’ ' ; , 

\ ' . *• 

Die neue Auflage des ersten und zweiten Theils Iiat auch 
den Titel : 

Geschichte des heutigen Europa. Nebst einer Betrachtung 
über die Abnahme und den Untergang des Rom. Reichs und 
einer Uebersicht des Fortschrittes der Gesellschaft vom 5ten 
bis zum »8ten Jahrhundert. Jn einer Reihe von Briefen ei- 
nes Herrn von Stande..,, Aus dem Engl. 1 und 2ter Theil. 
Berlin- Maurer,. 1792, 

Geschichte des heutigen Europa vom 5ten bi» zum i8ten Jahr, 
huniert etc. Zweiter und dritter Theil. Ebend. 1786. 8. 

Vom dritten Theil an bearbeitet der Uebersetzer den Theil 
des «Werks , der von der Deutschen Geschichte han- 
delt, selbst. 

1 I , 

* (Büsch. W. N. iyter Jahrg. 87. S. 7g. — A. D. B. B. 80. 
S. 202.) 


— • Vierter Theil. Ebend. 1787. 8. - ' 

(A. D. B. B. 86. S . yoi. — Büsch. W. N. if. Jahrgang. 
8 7* 349*1 ■*:*..* 

-* — . Zweite verbesserte Auflage. 1794. ...r A .3. x ’ ' ' 

■ ' rf •• 

•— Fünfter Theil. Ebend. «788. 8. 

u. D. B. B. 91. 1 St. S: 147.) % *? :T " 

— Sechster Theil. Ebend. 1788. 8. 

In diesem Bande lifirt die Deutsche Geschichte mit dem 
Westphälischen Frieden auf, und 'die Englische Ge- 
schichte gellt bis i6i5. Ange hängt ist eine chronolo- 
gische Uebersicht aller 6 Bände, ,el ‘ 

(A. D. B. B. 91. 1 St. $. 147.) . 4 t ., .7 .-u’ 

•— Siebenter Theil. Ehend. 1790. 8. , o-d - > u 

(A. D. B. B. 110. S. 489.) M - . 

— Achter Theil. Ebend. r7gö. 8* 

(A. D. B. B, 110. S. 489.) 

— Neunter Theil. Ebend. 1791. 8. „ 

(/(. L. Z. 128. 93. — A. D. B. B. hä, S. 20Ä.) 
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Geschichte des heutigen Europa vom 5 ten bis zum i8ten Jahr-' 
hundert etc. Zehnter Theil: Berlin. Maurer. 1792. 8. 

(.A. L. Z. iag. 93. — N-! A. D. B. B. g. S, yai ) 

•— Eilfter Theil. Ebend. 1993. 8 . < ■' 

(N\ A. D. B. B. 11. 5 . 446.) 

— Zwölfter Theil, Ebend. 1793. 8 . 

Im zweiten Bändchen der Dameubibliothek, Berlin. Reilstab. 
1786. befinden sich prosaische Stücke aus dessen Schriften 
gezogen. 

(A. D. B. B. ga. S. 300.} 

Predigt zum Gedächtnifs Friedrich des Zweiten. Berlin. 
17Ö6. 8. 

Yorbericht zum Denkmal Herzog Maximilian Julius Leopold 
von Braunschweig. Berlin. 1787. 

In dem sechsten Theile der Lektüre für die Jugend , zum Un- 
terricht, Vergnügen und Veredlung des Herzens. Giefsen. 
Krieger. 1787. ist von ihm die Geschichte eines Verrückten. 

( A . D. B. B. 79. S. S4J.) 

Uebcr gesellschaftliches Elend. Herausgegeben und mit einer 
kurzen Darstellung des Schicksals der unglücklichen Sude 
Neu • Ruppin begleitet. Zum Besten der abgebraüsten Rup. 
\piner. Berlin. Mauref. 1787. 8. 

(A. D. B. B. 79. S. 37;.) 

Im zweiten Theil des Neuen Magazins vorzüglicher Predigten 
u. s. w. Nürnberg. Schneider. 1787. ist dessen Gedächtnifs- 
predigt auf den Tod König Friedrich II. abgedruckt. 

C A . D. B. B. gj. S. jyg.) 

Lobschrift auf Friedrich den Zweiten , aus dem Französischen 
des Grafen von Guibert , übersetzt und mit einigen Zusät- 
zen begleitet. Berlin und Libau, Lagarde und Friedrich, 
1788. 8. 1 ’• 

(A. D. B. B. gö. s. J6g.) 

Gedächtnifspredigt dem am 8ten Januar 1789 verstorbenen Hm, 
Joh. Ernst Küjize, u. s. w. am zweiten Sonntag nach Epi- 
phanias gehalten. Mit dem Lebenslauf und der Standrede 
zusammen gedruckt, Berlin. 1789. 8. 
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Ueber spekulative Philosophie. Für Liebhaber der Philoso- 
phie und für Anfänger in derselben; aus den wöchentlichen 
Unterhaltungen über die Erde und ihre Bewohner, beson- 
ders abgedruckt. Berlin. 1789. 8. ,• ", 1 < -- 

( A . D. B, B, 117. S. 431.) ... . 

/ 

Allgemeine Uebersicht des menschlichen Wissens; aus den 
■wöchentlichen Unterhaltungen über die Erde und ihre Be- 
wohner besonders abgedruckt. Berlin. 1790. 8. 

- (A.D. B. B. 117. S. 431 ) 

' 1 - •-> ' v » 

Vertheidigung als Censor des Gebhardischen Buchs : Prüfung 

der Gründe für den allgemeinen Landeskatechismus ist in 
dem Prozefs des Buchdrucker fJnger gegen Zöllner, Berlin 
179t abgedruckt. 

Buchstabier- und Lesebuch. Berlin. Unger. 

Briefe über Schlesien, Krakau, Wieliczla und die Grafschaft 
Glatz; auf einer Heise im Jahre 1791 geschrieben, mit Kup- 
fern. Erster Tbeil. Berlin. Maurer. 1792. 8. 

Natur, Erde, Industrie, Fabriken und Handlung, Wein- 
und Bergbau, u. s. w. sind die vorzüglichsten Gegenstände, 
ater Band. Mit Kupf, Berlin, 1790. 8. 

(Kr. N. 3. 93.) _ , 

Dieser Band fängt mit Silberberg an , bandelt ferner von 
der Hevrenhuthischen Kolonie Gnadenfrei, von der 
Stadt Schweidnitz , von Waldenburg , Landsliut, 
Schmiedebevg, der Schneekoppe, von llkscliberg. — 
Die Kupfer stellen den Zackenfall, die grofsen Scluiee- 
gruben bei Schrcibersau und das 'Vitriolwerk da- 
selbst vor, 

(N, Z. «6, 93. — A. L.Z. 98. 94. — Kr. N. 47. 99. — 
O, L. Z. 93. 93, — N. A. D, B, B. 9. S. so 7. — 

1 G. A. S, 1071. von 1794.) 

, ' ' *'.-**. 

Beschreibung des Salzwerks zu Wieliczka im Berl. Magazin 

der Wissenschaften und Künste. 

Dankpredigt wegen der Wiedereinnahme von Mainz in der 

Nikolaikirche gehalten. Berlin. Maurer. 1793. 8. (Zum 

Besten der Angehörigen äetftt , welche im jetzigen Krieg« 

verwundet werden , oder sterben.) 

• .. . t • 
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In den Discours, qui ont cte Ins Jans l’assemblee publique de 
l’Academie des Sciences de Berlin le 26 Janv. 1792.. 4. 
findet sich eine Rede, worin eine Uebersicht dessen ge, 
geben wird, was seit Leibnilz Zeiten zur Verbesserung der 
Deutschen Sprache geschehen ist. , 

(Neue Eibl, der schönen Wissensch. 48 B. I St. — (N. A. 
y D. B. B. 1. S. 362.) • 

' • *' ‘ . . t ( ■ mv r 

Diese Rede befindet sich auch in den Beiträgen zur Deutschen 
Sprach künde, vorgelesen in der kein. Akademie der Wiss. 
1 Samnil, Berlin. Matzdorff. 1794. 8. 

(II. Z. 8?. 77. — Ni A. D. B. B. 6 . S. 39 6.) 

Im ersten Bande der- Berlinischen Monatsschrift. 1783. — 
Vergleichung der Aktion des Predigers mit der des Schau- 
spielers. — Eine Abhandlung: von Vorurtheilen und vom 
Aberglauben. Ist esrathsam, das Ehebündnifs nicht ferner 
durch Religion zu sanciren? 

( A . D. B. B. 56. S. S96. — Büsch. W. N. iner Jahrg. 
von 8?. S. IJ9 und 406,) 

Ebend. B. 5 . 1785. — Ueber gelehrte Lügen und Irrthümer ; 
nebst Vorschlägen, die Schädlichkeit derselben zu ver- 
mindern. 

(Büsch. W. N. 13. Jahrg. von I78y. St. «,) 

Ebend. B. g. 1787- — Prüfung einiger Beweise, welche in 
der neuesten Zeit für ein sehr hohes Alter des Erdbodens 
geführt worden , und wegen ihrer scheinbaren Gründlich- 
keit bei vielen Personen Beifall gefunden haben. 

(Büsch. W. N. jy Jahrgang. 87. S. 331,) 

Ebend. B. i 5 . 1790. — Ueber den Maguetismus in der Berli- 
nischen Charite. 

Ebend. B. 16. — Nachricht von merkwürdigen Mauerwerken 
in dert Schottischen Hochländern. 

C A . D. B. B, 113. S. 270. 

Ebend, März 1798. — Ueber die schreckliche Begebenheit in 
Frankreich am fitsten Jan. Bruchstück aus einet Predigt. — 
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In der Berlinischen Monatsschrift, Julia* 1795. — Frie- 
denslied. 

Im Archiv der Zeit und ihres Geschmack*. Berlin. Maurer. 
1795. Januar und Februar. — Fragmente aus einer Reise 
nach Helgoland im Jahr 1795. 

Mehrere kleine Gelegenheitsschriften und einzelne Predigten, 
wie auch Uebersetzungen aus dem Französischen. 

,Auch war er ehedem Mitarbeiter an einigen kritischen Jour- 
nalen. 

Ueber die Theodicee; in den Deutschen Abhandlungen der 
Akademie der Wissenschaften. 1795. 

Friedenspredigt. 1795. 8 . 




s 
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B er fr n aht>i , [August Ferdinand J Subrektor am 

Friedrich* werderschen Gymnasium. 

\ 

Vollständige Lateinische Grammatik für Schulen und Gym- 
nasien. 

Auch unter dem Titel: 

Nene verbesserte und vollständige Märkische Lateinische 
I Grammatik zum Gebrauch der Schulen und Gymnasien. Er- 
ster Theil; die eigentliche Sprachlehre enthaltend. Berlin 
und Leipzig. K. A, Nicolai, r79^> 8* 

(N. Z. -Jo. 9*0 

v Boehr'j ( George Heinrich) Doktor Medtcinae und 
praktischer Arzt in Berlin , königl. Hofmedicus und 
Arzt des Berlinachen Gyipnasii, Mitglied der Röm. 
kaiserl. Akademie der Naturforscher; geb. in Frey- 
stadt in Niederschlesien den 7ten April 1767. 

' / \ 

Dissertatio inauguralis medica de Hydrophobia et rabie canina. 
Trajecti ad Viadrum 1784. Auch unter dem besondern Titel t 

Tractatus de hydrophob« et rabie canina, \ 

CRecens. in Pvls Neuem Magazin für die gerichtliche Arz- 
neikunde und medizinische Polizei , ersten Bandes, er- 
atem Stück. 1785. S. 174.) 

, In Fyls Aufsätzen und Beobachtungen aus dev gerichtlichen 
Arzneiwissenscliaft, 4 le Sammlung. Berlin. Mylius. S. 216 
bis 223. — Zwei gerichtliche Gutachten und Untersuchungen 
über den Gcmüthszustand u. s. w. 

' T 
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De dentitione perdiflficili cum convnlsionibus in adulta Observ. 
und: De vomitu crtiento, Observatio; in den Nuvis Actis 
acadcmiae natuiae cuviosorum. Tom. VIII- i 79 l -P- *57 — 

I • 

* 

Bo the, ( Friedrich Heinrich') Mitglied des Semina- 
riuins für gelehrte Schulen. , 

Probe einer Uebcrsetzung von Pope’s Versuch über den Men- 
schen, hcrausgegeben von Fr. Gediehe. 1792- 8 . 

( A . L, Z. 316. 5J.) 1 

Alexander Fopc’s Versuch über den Menschen, in viev Epi- 
' stein. Englisch und Deutsch, mit Anmerkungen. Nebst 
den Kricgslicdcrn des Tyrtaus. Halle. ,Curt. 1794. 8 . 

Die Anmerkungen sind gröfstentheils aus den bei der En- 
glischen Ausgabe des Originals und im V\ arburton- 
sr.bcn Koaumentar befindlichen Anmerkungen übersetzt 
und mit einigen eigenen Noten des Uebcrsctzers be- 
gleitet. - 

(A. L. Z. 167. 9J.) 

Volkslieder, nebst untermischten andern Stücken. Bcrl. Him- 
burg. 1795. 8 . 

(N. Z. S 9 . 91 ) 

. , 

Brandes, (Johann Christian) ehemals Schauspie- 
ler; zuletzt Schauspieldirektor irt Hamburg ;• geh. zu 
Alten - Stettin den i 5 tcn Nov. i'joö. 

Sein Bildnifs steht vor dem zweiten Stück de» 
Pommerschen Archivs der W. und der G. 1785. 

Der Zweifler, ein Lustspiel. 17G0. 8. 

Die Entführung, ein Lustspiel in einem Aufzuge, 1761. 8. 
Die Folgen der Grofsmuth und Redlichkeit, ein Roman. 
1762. 8. 

Mifa Fanny, oder der Schiffbruch. Berlin. 1766. 8. 

* (.A. D. B. B. II. St. 2. S. 244.) 

Der Schiffbruch; ein Trauerspiel in fünf Aufzügen. Zweit» 
Auflage. Leipzig. 1791, 8. 
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Der Schein .betrügt, ein Lustspiel in fünf Aufzügen. Berlin. 
Bosse. 17G8. 8. 

CA. D. B. B. if. St. 2. S. 144.) 

— Neue sehr veränderte Auflage. 1775. 

\A. D. B. B. 31. S. 209.) 

' , 1 

Der liebreiche Ehemann, oder der Schein betrügt; dritte ver- 
besserte Ausgabe. Leipzig; 1790* 8. 

Der Graf von Olsbach, oder die Belohnung der Rechtschaffen, 
heit, ein Lustspiel. Leipzig. Jacobäer. 1768. 8. 

( A. D. B. B. 11. Sr. a. S. £44. und B. 26. S. 469.} 

\ 

— Zweite Auflage. 

— Dritte verbesserte Auflage. 1790. 8. 

Der Gasiliof, o&r trau, schau, wem! ein Lustspiel. Braun- 
schweig. 1769. 8. 

( A. D. B. B. 31. S. 209.) 

— Neue Auflage. 1775. 

— Zweite verbesserte Auflage. Leipzig. 1790. 8. 

Der geadelte Kaufmann in 3 Aufzügen ; im dritten Theil des 
Wiener Theaters. „ 

CA. D. B. B. 2 6. S. 46g.) 

— Zweite gänzlich umgearbeitete Auflage. 1790. 8- 
Lustspiele. Erster Theil. Leipzig, Dyck. 1774. 8. 

CA. D. B. B. 2 6. S. 46?.) ' 

Hierin befindet sich auch der geadelte Kaufmann. 

— Zweiter Theil. Ebcnd. 1776. 8. 

(A. D, B. B. 31. S. 209,) % 

Olivie, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen. Leipzig, Dyck. 
1774- 8. 

(A. D. B. B. 2 6. S. 203.) 

— Zweite verbesserte Ausgabe. Ebend. 1790, 

Der Hagestolze, ein Lustspiel in fünf Aufzügan. Leipzig. 
J774- 8. 

CA. D. B. B. iS. S. 469.) 

— Zweite Auflage. 179t. 8, 

T <Z 
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Ariadne aufNaxos, ein Duodrama, Gotha. 1775. 8 . 

Die Mediceer, ein Schauspiel in fünf Aufzügen. Leipzig. 
»776. 8. 

( A . D. B, B. 31. S. 209.) 

— Zweite verbesserte Auflage. 1790. 8. 

(Der Hagestolze und die Mediceer sind auch im itcn Theil 
seiner Lustspiele.) 

Ottilie, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen; im 4 ten Band des 
K. K. Nationaltheaters. 1780. < 

— Zweite Auflage. Leipzig. 1791. 8. 

Ino, ein musikalisches Drama. 1781. 8. 

— Zweite verbesserte Auflage. Leipzig, 1790. 8. 

Die Schwiegermutter, ein Lustspiel. 1782. 8. 

Hans von Zanuw, oder der Landjunker in Berlin, ein Lust* 
spiel in fünf Aufzügen. Hamb. 1785. 8 . 

— Zweite Auflage , unter dein Titel : 

Der Landjuuker in Berlin, oder die Ueberlästigen. Leipzig, 

1791- 8- 

Sämmtliche dramatische Schriften. Erster bis 6terBand. Leip- 
zig in Kommiss, bei Dyck. X790. 8. 

— 7 und 8tor Band. Ebend. 1791. 8. 

In den 8 Banden der sämmtlichen dramatischen Schriften sind 
aufser den schon angezeigten noch folgende vorher unge- 
druckte Stücke, die auch einzeln abgedruckt sind : 
Alderson, ein dramatischer Roman in 3 Theilen. Leipzig. 
1790. 8. 

Constanzie von Detmold, oder Maafs fürMaafs, ein Schauspiel 
in 5 Aufzügen; 1790. 8. 

Die Hochzeitfeyer , oder: Ist's ein Mann oder ein Mädchen? 

Lustspiel in 5 Aufzügen. -Ebend. 1790. 8. 

Der Landesvater ; ein Schauspiel in 5 Aufzügen. Ebendas. 

1790. 8. 

Rahel , oder die schöne Jüdin , ein Trauerspiel in 3 Aufzügen. 
Ebend. 1790. 8. 

Der junge Geizige, oder die Erbschaft, ein Lustsp. in 5 Aufz. 
Ebend. 1790 8. ' 
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Unbesonnenheit und Irrthurn, ein Schauspiel in 5 Aufzügen. 
Ebend. 179.0. 8. 

Was dem einen recht ist, ist dem andern billig, ein Lustspiel 
in 3 Aufz. Ebend. 1790. 8. 

Die Irriht'imer, ein Lustsp. in einem Aufz. Ebend. 1791. 8. 

(DicRecension aller 8 Rande der sämmtlichen dramatisch, 
Schriften befindet sich A. D. B. £. 114. S. 9rt.) 

I 

Einige Beiträge von ihm sind in den orstern Jahrgängen des 

Gothaischen Theaterkalenders. . , 

* . 

Bemerkungen über Riga; indem Archiv, der Zeit und ihre# 
Geschmacks, Berlin, Maurer. 1795. 8 - 

A ^ \ *■ «. 

Breton, (Christian Ludwig ) Kriegs- und Doinai- 
nenrath, auch Assessor bei dem Französischen Unter- 
gericht; geh. zu Liegnitz den i7ten April 1766. 

. , 1 

Natura et indoles potestatis ecclesiasticae principum in Germa- 
nia ex mente instrumenti Caesareo - Suecici et praesertim 
Art. V. ff. 48" J u * dioecesanum. — Halae. 1779. 4 * 

, .1 * **■ • 

Eiselen, (Johann Christoph') königl, Bergrath. - 

Ausführliche Abhandlung, insonderheit über das Stein - Kalk, 
brennen mit Torf, dessen Anwendung beim Mergel - und 
Ziegelbrennen zur Schonung der immer mehr abnehmenden 
Wälder, in vier Abschnitten, nebst Anweisung zum Baue der 
dazu passenden Oefen, deren Kosten nach genauen Anschlä- 
gen, Kenntnifs der besten Art des Torfes, dessen B Hand- 
lung, Verfahren beym Kalkbrennen salbst, Nutzen, $0 dar- 
aus an sich und mit Rücksicht auf die Schonung das Holzes 
zu unentbehrlicheren Bedtiifnissen entspringt, und andern 
dahin cinschlagendcn Bemerkungen mehr. Mit 3 Kupfcrtaf, 
Berlin. 1793. gr. 8. 

Handbuch, oder ausführliche theoretisch - praktische Anlei- 
tung zur nähern Kenntnifs des Torfwesens und Vorbereitung 
der Torfmoore , Behuf der nutzbarsten Anlage und Betrieb 
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einzelner Torfgrsbereycn, sowohl in Rücksicht auf Holz« 
Schonung als den daraus entstehenden besondera und allge- 
meinen Nutzen , auch Wiederkultur der ausgestochenen 
Grande. Mit 6 Kupfertafelu in ö Abschnitten, Herl. Wil- 
helm Vieweg. 179 5. gr, 8 . 

Der erste Abschnitt handelt vom Torfwesen überhaupt, 
und der Verschiedenheit des Torfs; der zweite von 
den nothwendigen Voranstalten, um ein Torfmoor 
zur Anlage zv% cckmafsiger Torfgräbereien geschickt 
zu machen; der dritte von Eintlicihiiig der .Moor- 

g ründe; der vierte von den zum Torfstechen erfor- 
erlichen Geräthscbaften und Arbeitern; der fünfte 
vom Torfgraben selbst; der sechste vom Trocknen 
des Torfs; der siebeute von der Bereitung des Prefs- 
oder Streichtorfs; und der achte vom Nutzen, den 
eine Torfgräberei dem Staat und dem Eigenlluinier 
bringt. -Vier Anmerkungen beschliefen das Werk. 

, (G. A. U7, 9f) 


Fn 1 f, de l, ( Christian Ludwig ) königl. Prenssischer 

. Kaxnmergerichtsrath ; geboren za Zerbst, den 4 ten 
August' 1754. , . 

Ausführung der Gerechtsame der Prinzessinnen des 1788 ver- 
storbenen Markgrafen Heinrich zu Braudenburg - Schwede 
■wider die Prinzessinn des 1771 verstorbenen Markgrafen Frie- 
drich wegen der Reluitions - Kauf- und Meliorationsgelder 
für die Acmter Schwedt, Vierraden, Wildenbruch, u.s. w. 
Dessau. 1789. fol. 

Bcurtheilung der zu Berlin erschienenen Abhandlung über die 
Fraget ob der weiblichen Nachkommenschaft der beiden 
Gebrüder, Markgrafen Friedrich, und Markgrafen Heinrich 
lu Brandenburg - Schwedt die aus der Grafschaft Schwedt 
herauszuzahlende Gelder zu gleichen Theileu zustehen müs- 
sen? Ebend. 1789. 

Gegendeduktion dor Gerechtsame der Markgr. Hcinriclisclie» 
Prinzessinnen K. K. H. II. Appellationen in der Markgräf- 
lich Schwedischen Successionsangelegenheit. Ebend. 179z. 

Gegenausführung der Gerechtsame der Frauen Prinzessinnen 
Töchter des hochtel. Herrn Merkgrafen Friedrich Heinrich 
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zu Brandenburg - Schwedt K. K. II. II. Appellationen ge- 
gen Se. Herzogi. Durchlaucht, den regierenden Herrn Her- 
zog zu Mecklenburg -Schwerin, Appellanten. Ebend, 1793. 

» 

v o n G oy on d' A jic ac , Vicomte, ( rVilhelm Hein- 
rich Karl) Mitglied der königl. Akademie der Wis- 
senschaften zu Berlin; vormals Abbe und Mitglied 
11 ehrerer Akademien und gelehrter Gesellschaften, 

* imgleichen mehrerer Gesellschaften des Ackerbaues 

und der schönen Künste in Frankreich. 

' \ 

D i s c o u, r s : 

La corruption du coeur est la principale source des egaremens 
de l’esprit; couronne et imprime ä Montauban en 17 77. 12. 

La Vertu annoblic les plus petites clioses; le Vice degrade 
les plus grandes. a Montauban. 177I}. 

Combien le respect pour la vieillcsse contiibue au maintieu- 
des moeurs. ibid. 1781. 

Eine Schrift, welche von der Akademie zu Montauban den 
Preis erhielt. 

(Couronn. academ. par M, Delandine. Tome II. p. 33 .) 

Queis seroient les dedommagemens düs par la sociele a un ci- 
toyen condanine injüstement et dont l'innocence scroit re- 
connue ? a Chnlons sur marne. en 1778. 

L’Age d’or realise, ou les moyens de soulagcr le peuple, sur- 
tout les liabitans des Campagnes. ibid. 1779. 

Eloge de Guidufaur de I’ibrac , chanccliier de la Reine de Na- 
varre. ä Toulouse en 1779. 

Eloge du chancefier Michel de l’hospital, ä Montauban en 178s. 

Eloge du Cardinal George d’Amboise ministre d'etat sous 
Louis XII. ibid, 1784. 

Eloge de Louis XII. Uoi de France; discours qui a concourrtt 
au'prix de l'Acadeniie frängoise. 1780, 

TM emoires: 

Quel seroit le meillcur Code de Loix criminelles; imprime 
en 1780. 

Erhielt ilen Preis von der Akademie zu Chalons sur marne. 
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Quel eit le meilleur Plan d'education pour le peuple ? 1783. 
Diese Schrift erhielt den Treis von der Akademie zu Cha- 
lons sur marne, und hat auch den Titel; Essai de Lao- 
pedie. * 

, (Couronn, academ. par M. Delandine, Tome II- p, 252.1 
Quel seroient les m03’ens d’adrr.iniitrer la justice avec le moins 
defrais et le plus deceicrite? il)id. 1784' v 

Quel aeroit le meilleur Plan de rcforme pour l'education des 
Colleges, ibid. en 1785. 

Quel seroitje meilleur Plan d’education pour les personnes du 
sexe. ibid, en 1786. 

Les voyages envisages comme moyens d'education sont ils' 
plus ti t il es que nuisibles? envoye A l'Academie de Besan<,on, 
Quelles sont^cs causes de l'universalit« de la langue I’ramjoise 
en Europc? Vorgelesen in der Versammlung der Akademie 
» der Wissenschaften zu Berlin am a4'ten Sept. 1783, 

Voti diesem Memoire sind mehrere Auszüge in dem Jour- 
nal litteraire de Berlin erschienen, die einen Theil von. den 
Essais philologiques sur les langues et la litterature de l’Eu- 
tope, ansmachen! 

Verschiedene literarische Aufsätze, Beobachtungen über Na- 
turgeschichte, Ackerbau, und schone Kuusie, eingesande 
an verschiedene Akademien , und durch diese ans Licht 
gestellt. \ 

Viele gröfsere und kleinere (jedichte in verschiedenen Journa- ’ 
len und Sammlungen, ohne seinen Namen. 


Digitized by Google 



I 


\ 



Nachträge und Verbesserungen, 


Zum ersten Th eil. 


\ 


Seite i. Christine Elisabeth, verwittwete Königin von Freufsen, 
Zeile 16, stau: Livres de dieu, lese inan : Oeuvres de 
a Dieu. . 

— 2. Bei derselben ist zu den Schriften hinzuzusetzen : Mo. 

rale de Geliert, trad. de Fallern. Berlin. Decker. 

— u. Agrikola. Der Berliner Musenalmanach für 1794. 

(Neue Bibi, der schön, Wiss. B. 55. St. I. S, 120,) 

— 14. Ancillön, der Vater. In den Mem, de l’Ac, R, des Sc, 

et B. L. 1788, »789. — Ueber Psychologie injler Mo. 
ral. (N. A. I). B. B. 12. S. 284.) 

— l5. Ancillön , der Sohn. Sermons sur l'amour de la pattie, 

(N. A. D. B. B. i5. S. 5o2.) 

— 16. Arnous. Kleines litterarisches Archiv zur Uebutig ia 

der Französischen Sprache, oder lehrreiche Gespräche, 
Charakterzüge der Kinder, Lebensbeschreibungen be. 
riihmter Weltweisen , Gesetzgeber, Feldherren, Köni, 
ge, Staatsmänner und Religionslehrer, Naturgeschichte, 
Anekdoten und Aufsätze vermischten Inhalts für Kinder. 
Berlin. Schöne. 1795. 8. 

— 18. Bartoldy. Wöchentliche Unterhaltungen, u, s. vv. 

(A. D. B. B. Ii5. S. 55 7.) 

Derselbe. Journal für Gemeingeist. 

(Rcc. der sechs letztem Stücke, J^n. bis Jun. 1793, 
• N. A. D. B. B. 17. S. 271.) 
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Seite iS, Eartoldy. Frankreichs drei Konstitutionen, n. s. w. 
(N. A. D. B. B. 18. S. 5.) 

— lg. Derselbe. Geschichte des altern Europa. Nebst einer 

• Uebersicht der Revolutionen von Asia und Afrika, Nach 

dem Engl, des William Rüssel, Esq. Erster Band. Ber- 
lin. Maurer. 1794. 8 . 

Dieser erste Theil ist ganz Hm. B. Arbeit, und ent- 
halt eine Einleitung, worin er die Möglichkeit 
zeigt, di Geschichte aus 'inem Werk des Gedächt- 
nisses in ein Werk des Verstandes urnzuwandeln. 
Jn tler ersten AbihciJung beweiset er die höhere gei- 
stige Natur des Menschen aus dem Besitz und der 
N ützlichkeit der Geschichte, und entwickelt alle ur- 
sprünglichen Kräfte, die zum Wesen der menschli- 
chen Natur gehören , als einen Grund, worauf man 
das Gebäude der Menschettgeschichte sicher auffilli- ' 

' len könne, ln der zweiten Abtheilnng erörtert er 

das Wesen und den Zweck der Geschichte, die ohne 
Mensrhenkenntnifs nie Wissenschaft werden könne, 
und handelt von der Ausbildung des einzelnen Men- 
schen und der menschlichen Gesellschaften, ihrem 
besondern Triebwerke , deni Drang zum Allgemein- 
e gültigen und beider Ende, Tod oder Umwandlung. 
Auch findet mau eine Schilderung des Ursprungs der 
Staaten und des Ganges der Kcgierungstörinen. 

(Kr. N. 5 . g 5 .) 

— 35 . Bertram, Annalen des Theaters, i 2 tes Heft. 1793. 

(N. A. D. B. B. 13. S. 265.) 

— 39. Biester. Theses inanguv. e rario jure, praes. Adolpho 

Frid. Treiidelenburg. ßiitzow. 1775. '{• 

49. Bloch. Naturgeschichte ausländischer Fische, 7, Th. 
oder d. Allg, N. G. 10. Th. 

(G, A. i 54 - 95 .) 

— — — Achter Th. oder der Allg. N. G. n. Th. 

(A. L. Z. 227. 97. — G. A. i 54 - 95.) 

— - — — Neunter Th. oder der Allg. N. G. I2r. Th. 

Dieser letzte Tlicil enthält auch Nachträge zu den 
vorhergehenden Theilen. In diesem Welke sind 
534 Arten und Abänderungen beschrieben und abge- 
bildet. Ein alphabetisches Register der Gattungsna- 
men, ein Namenregister über die sechs letzten Thei- 
le und ein Sachregister über olle zwölf Theile ma- 
chen den Beschluß. 

(A. L. Z. 227. 95.) 
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Seite 56 . Bpde. Astronomische«' Jahibucli für 1795. 

1 . ^ (G; a. y2; q5. — T, A. 56, g5. — A, L, Z. 5 . g5. ~ * 
Erl. Z; 12 . 95.) •<' . 

— 5 g. — Sammlung astronomischer Abhandlungen, u, 

s. w. (N. D. B. B. 1*. S , 527.) 

— 60, — Kurzer Entwurf der astT. Wissenschaften. 

! (N. A, D. B. B. 16. S. 630 >■ 

— — , t — Ptolemaeus Beobachtungen, u. s. w. 

(G. A. io3. q5. •rr- ,A. L. Z. 21 ?. g5.) 

— — » • Anstatt Bordeaux lese man Bourdcaux. . . . 

— 66. Brumbey. Katechismus -Betrachtungen. Erster Theil. 

. Berlin. Im Selbstverläge des Verfassers. 1795. 8. 

. . Zweiter' Theil, Ebendas. 1796. 8. 

— 71. Brunn. Neueste historische u, s. w. Nachrichten von 

Savoyen u. s. w. Erste Abtheilung. 

CA, L. Z, 139 . g5.) 

— 76. Burja. Der mathematische Mahler, oder gründliche 

Anweisung zur Perspektive nach verschiedenen Metho- 
den, nebst einem Anhänge über die theatralischen Per- 
spektiven und der Beschreibung eines neuen perspektivi- 
schen Instruments, Berlin. Schöne. 1795. 8. 

Vor dieser Schrift befindet sich sein Bildnifs. 

— 80. — In den memoires etc. 1788. 1789, 

(N. A , D. B. B. 12. S. 28 ?.) k 

— — — In Bode’a astr. Jahrb. für 1797. 

(T. A. 56. 95 .) 

— 82,'Buttnaann. Griechische Grammatik. 

(N. A. D. B. B. 4. 5 . 498.) 

— — — Aufsatze zu Spaldings Orat, in Midiam. 

(Lz. A. 50. 9f.) 

— 86. Catel, La Fontaine’s Fabeln. Theil 1. Neue Auflage 

1795. 

(Von Theil 4. siehe N. A. D. B. B. 17. S. $17.) 

— 90. Conrad (Karl Ludwig). Antrittspredigt u. *. w. üben 

I Korinth. 1, 24. 

(A. D. B. B. 47, S. 406.) 
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Seite 96. Czechtizki ist nult! Hamburg gegangen. 

— 99. Denina. Ueber epische Poesie; in den mein, de l'ac. 

Roy. des sc. et B. L, 1788. 1789. 

(N. A, D. B. B, la, S. 28f.) 

— - — — Guide litteraire. Tome I, 

CA. D. B. B. 117- S. 187.) 

— 120. Fischer (Ernst Gottfried). Ueber Jen Ursprung der 

Theorie der Dimensionszeichen. 

(N. A, 1 ). B. B. 14. S.-iot.) 

— — — Ueber Telegraphie; in der Deutschen Mo- 

natsschrift. Lpz. bei Sommer. Mai 1795. (Wird fort- 
gesetzt.) 

■ — — — Uebersetzting eines Kapitels aus dem Ptole- 

maischen Sternenverzeichnissc , mit beigefiigten Anmei> 
kuugen ; — in Ptolemäus Beobachtung und Beschrei- 
bung der Gestirne von Bode. Berlin, 1795. 8. 

(G. A. 10?. stf.) 

— 120. Fischer (Karl Friedrich) ist nicht mehr Prof, am Ka- 

dettenkorps, sondern Assessor bei der Kurmärkischen 
Kammer. - 

Von ihm stehen Aufsätze in der neuen Bildergallerie 
Th. I. u. a. die Bruchstücke aus dei* Geschichte. 

. — J2I. — In der neuen philosophischen Bibliothek. Er- 

stes Heft, ist von ihm ein Auszug aus Platners philoso- 
phischen Aphorismen, mit Anmerkungen. 

(Kr. N. 9. 95. — A. L. Z, 255 . 94O 

— 156. Friedländer. In der Berlin. Monatsschrift. Mai 1795. 

' Der weise Richter und die zärtliche Gatlinn, 

— 137 . Frisch (Job. Christoph), Rektor. Im Archiv der Zeit 

und ihres Geschmacks. Jun, 1795. — Ueber Arabesken 
und ihre Anwendung. 

— 139. Fuchs. Pagenhofincister, starb ans 28. Sept; 1795. 

— 148. Gedike. Erinnerung an Büschings Verdienste uni das 

Berlinische Schulwesen. 

(N. Z. 44. g 5 . — Lz. A. 49. 95.) . , 
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Seite 148. Gedike. Englisches Lesebuch für Anfänger, nebst 

Wörterbuch und Sprachlehre. Berlin. Mylius. 1795. 8. 

Es enthält Fabeln, Erzählungen, Briefe und Dialo- 
gen , die aus neuen Englischen Schriften entlehnt 
sind, ' 

(Erf. Z. 7. 9f. — A. L. Z, 333, 9;.) 

— i5i. Genz. Neue deutsche Monatsschrift. Jan. Febr. Mär« 

1795. 

. , , (A. L. Z. 159. 9J-.) , " 

— x55. Gerhard. Abhandl. über die Verwandlung einer Erd- 

und Steinart in die andere. 

(Greils ehern. Ann. 1789. Th. a. St. 8.) 

— 157. Gerhardt, der Sohn. Vollständiges Rechenbuch. Zwei 

Th eile. ■ • • / ' 

CA. L. Z. ifi. 9;.) 

— 159. Gilly, Beschreibung der feuerabhaltenden Lehmschin- 

deldächer u. s. w. 

' (N. A. D. B. B. 1 6. S. 446.) - • . .. 

— — ' — Grundrifs zu den Vorlesungen über die Was- 

serbaukunst. - 

Dieses Lehrbuch handelt in 11 Abschnitten von den 
Pfählen, dein Einrammen derselben, dem Ausgra- 
ben der Baustellen, den Fangedämmen, Maschinen 
zur Ausschöpfung des Wassers aus dem Grundbau, 
den hölzernen Bollwerken und Futter- oder Schä- 
limgsmauern an Flüssen und Kanälen, den Mühlen 
und Freiarchen , den Wehren und Ueberfällen , den 
Schiffahrtsschleusen, vom Brückenbau, den H.:fen- 
wänden und Maschinell zur Reinigung und Vertie- 
fung der Fahrbahn. 

(G. A. 119. 9 f.) 

— i63. Grillo. Im Museum für Künstler — Bemerkungen 

über die Steigbügel der Alten. 

(N. Z. 48. 94.) 

— 174. Halle. Die deutschen Giftpflanzen u. •. w. Dritte 

Aufl. Mit 8 illum. hupf, Berlin, Oehmigke d. Jüngere 
1795. 8. ; * 

— 175, — Fortgesetzte Magie. . Sechster Band. 

(N. A. D. B. B. 17. S. 99.) 
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Beite 180,1 Hecker. Neues lat. Lesebuch. 

(N. A. D. B. B. 17. S. 206.) 

— 184. Heropel, Abhandlung über die Natur der Pflanzen- 

säuren. , (N. A. D. B. B. 17.5. 464*) 

«— 189. Herbst. Natursystem der Schmetterlinge. 

(N. A. D. B. B. 17. S. 97.) 

— igi. Herklots. Der Prozefs. 

(A. L. Z. i*9- 9J ) 

207. von Hertzberg. Man lese immer statt: Herzberg — 
Hert s borg. 

_ — Zeile *2. Diese Diss. befindet sich auch in 

der Gazette universelle de Deux ponts. 1780. Nr. 65 
, bis 7 7. 

— 212. — Piecueil des iJcductions, etc. dans les annces 

1789. 90. Volume III. Berlin 1796. 8. 

Dieser Band enthält 20 diplomatische Aktenstücke 
und Verhandlungen. Einige derselben beziehen sielt 
auf die Reichenbacher Negociation; andere auf die 
Negociationen zu Konstantinopel, auf die Allianc- 
traktate zwischen Preulsen und Polen , u. a. m. 

(G. A. n5. 95-) 

_ _ — Seine Oeuvres politiques , nebst einer kurzen 

Lebensbeschreibung von ihm, sind in diesem Jahre (179 f) 
zu Paris bei Maradan, erschienen. 

21g, Hoff. Politische Streifereien. Berlin. Franke, 1796. 

(Erf. z. 68. 95.) 

— 225. Jenisch. Vorlesungen über den Styl, 

(N. A. D. B. B. 16. S. 261.) 

— 25 i. Karsten. Ueber Ilrn. Werners Verbesserungen, u. s. w, 

(Baldingers med. u. phys. Journ. B. 8. St. 32.) 

° ' > 

— 23|, — Aufsätze in B. 5. der Schriften der Ges. na- 

turf. Freunde. 

(Lz. A. 9 Beil. 1796.) 

— 236. Kiesewetter. Neue philos. Bibliothek. 

(Kr. N. 9. 95.) 

_ 237, — Versuch einer fafsliclien Darstellung der 

wichtigsten Wahtheiten der neuen Philosophie für Un- 
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eingeweihte. Nebst einem Anhänge, der einen gedräng- 
ten Auszug aus Kant’s Kritik der reinen Vernunft und. 
die Erklärung der wichtigsten darin vorkommenden 
Ausdrücke der Schule enthält, Berlin. Oehmigke der 
Jüngere. 1795. 8 . 


Der Verfasser versucht in diesem Werke die Resultat* 
der neuen Philosophie allgemein lafslich darznstel- 
len. Es werden in demselben die drei Tragen beant- 
wortet : was kann ich wissen? was soll ich ihun? 
und was darf ich hoffen? Es umfafst diese Schrifc 
die Lehre von den Gteuzcn unsrer Erkennlnifs, die 
Lehre von der Moralität und dem Glauben an die) 
Gottheit und die Unsterblichkeit der Seele. — l)et 
Anhang liefert eine Uebersicht von dem Inhalte der 
Kritik der reinen Vernunft, und erläutert die wich- 
tigsten darin vorkonunenden Kuustausdfucke. — 

Seite 237. Kiesewetter. Auszug aus Kant’s Kritik der reinen Ver- 


nunft , nebst der Erklärung der wichtigsten darin ver- 
kommenden Ausdrücke der Schule. Berlin. Oehmigke 
der Jüngere. 1795. 8 . 


— 236 . — 


Auflage. 


Zu: Grundrifs einer allgemeinen Logik, u.s. w. 
Zweite völlig umgearbeitete und vermehrte 


— c 4 2 < Klischnige. Anton Reiser. 5 r Th. 

(N. A. D. B. B, lg. S. 26?.) 

— 245. Koblank, Es ist aus Versehet! hier eine Antrittspre- 

digt über I Kor. I, 24. ihm zugeschrieben worden. Die 
hier bemerkte und int Handbuch für Prediger befindli- 
che Antrittsprodigt ist von Conrad (Karl Ludwig), Sie- 
he oben. 

Von ihm sind mehrere Predigten im Handbuch für Predi- 
ger, so wie in Lorenz Sammlung sehr seltener Gelegen, 
heitspredigten und solcher, die mau nicht oft von der 
Kanzel hört, befindlich. Unter andern befinden sich in 
letzterer: desselben Reden bei der Taufe der August, Ca- 
*- rol. Fliessin, sonst Rebecca Moses genannt, d. i 3 . Jan. 
1780. und bei der Taufe der C. E. L. Fliessin, sonst 
Blümchen Moses Fliess genannt, d, >2. Mai 1782, 
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Predigt am Ersten Hundertjährigen Jubelfeste 'der Seba- 
stiaus-Kirchc über i.B. der Köni 8. Kap. 29. V. gehalten. 
Berlin. LanghofT. 1795. gr, 8. 

Seite 249. Koch. Odeuin Friederichs des Grofsen. 

(N. Bibi. d. schon, Wiss. B. 53. St. 1. S, 132.) 

— — — Gregor VlI. und Heinrich IV. 

(N. A. D. B. B. 17. S. 271.) 

— — — Für deutsche Spracho. 

(N, A. D. B. B. 18. S. 2:3 ) 

— 25o. König. DerfHingers Leben. 

( A . D. B. B. 75. S. 255.) 

— S 5 l. — Nachricht von Caetano Conte de Rnggiero, 

, ( A . D. B. B. 114. S. i58.) 

— — — Leben und Tliaten Jakob Paul , Freiherrn von 

Gundling. Mit dem Bildnifs und Wapcn desselben. Ber- 
lin. Franke. 1795. 8. 

— 277. Krünitz. Beschreibung einer Siede- oder Häcksel- . 

Mühle. 

CA. L. Z. 201. g 5 .) 

— 279. — Oekon. Encyklopädie. Th. 67. Berlin. Pauli 

1795. gr. 8. 

— 284. Küster, (Job. Ernst.) Z. 10. von oben lese man statt: 

apologiam — akologiam. 

— 288. von Lamotte. In der Berlin. Monatsschrift. März. 

1795. Bemerkungen über einige Hülfsmittel ^nr Ver- 
minderung der Verbrechen. 

Jul. 1795. Von den Mitteln zur Erhaltung der Ge- 
sundheit und der Lebens der Landleute iu der Mark 
Brandenburg. 1 • ■ 


Z u m 
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Zum zweiten T h e i l. 

Seite l. IVIaimon. In Niethammers philosophischem Journal, 
Heft 2. i 7 g 5 . und in Äet Berlin. Monatsschrift, April 
1795. — Ucber die ersten Gründe des Naturrechts. 

— 2. — Kathegorien des Aristoteles, 

(A. L. Z. 347- 9 ?-) 

— 6, Mayer. Im 3 ten Theil von Thedens Bemerkungen 1795. 

Wirkung de» Blitzes , der verschiedene Soldaten sonder- 
bar beschädigte , ohne sie zu tödten. — Heilkraft der 
Elektricität an einem vom Blitze getroffenen und an 
der Zunge und der linken Seite des Körpers gelähmten 
Mädchen. 

— 14. Mehring. Das Jahr 25 oo. Erstes Bäiidohen.> 

(N. A. D. B. B. 18. S. aoy.) 

— — — Zweites Bändchen. 

(Kr. N. 1?. 9jp 

— — — Von der Ode: Deutschlands Muse; im Ber- 

lin. Musenalmanach 1795. siehe Neue Bibi, der schönen 
Wiss. B. 55 . St. 1. . , v . 

— 14. Meierotto. Sein Bildnifs befindet sich vor dem i8ten 

Bande der Neuen allgemeinen Deutschen Bibliothek. , 

— 57 . M Ohsen starb den 22Stcn Sept. 1795 in einem Alter von 

74 Jahren. , . 

— 47. Müchler, der Sohn. Dramatische Bagatellen. Erste» 

Bändchen. 

(N. A. D. B. B. 13. S. 3 67.) 

— 49. Müller. Ingenieurhauptmann. — KurzgefafsteBeschrei- v 

bung der 3 Schlesischen Kriege etc. 

(Königsb. gel. Z. 9;. — Erf. Z. 9. gÄ, — A, L. 

Z. ??. »ß. — G. 4 • J?I. 86.) . 

— 5o, — Collepcion de las Guerras de Federic II. etc. 

(.A. L. Z. 97. 90.) 

— 5 o. — Tableau des gtierres de Frederic le Grand par 

Müller et Engeltrecht. 

(Büscb, VV. N. IJ Jahrgang. S. 387.) 

U 
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Seile 5 o. Müller. Anweisung, wie nun die Breite und Tiefe 
der Flüsse aus gemeinen Laudcharten erforschen könne, 
im Berl. genealog. Kalender für 1785. 

(Büsch. W. N. ij.Jahrg. S. 91.) 

49 " Versuch über die Verschanzungskunit auf YVig- 

" ' ttrpostirungen. Potsdam. 1782. 

(Büsch. \V. N. la. Jahrg. S. gi.) 

— 70. Oelrichs. Z. 9. von unten lese man juris statt : jurid. 

7«. — Z. 5 . von unten lese man 1751 statt: 1753. 

— 75 . — Z. 11. von unten lese man secundum statt: 

secudam. 

" — Z. 5 . von unten lese man Pomeraniae statt: 

Pomerania. 

— 79. — Z. 17. von oben lese man inprimis statt: 

imprimis. 

-8». - Z, 4. von oben nach ipsius füge man hinzu : 

possessionum restitutioncm, restituta» 
rumque aeternitatcm , ex 

— — — Z. 9. von unten lese man diem statt: dien 

“ ~ — Z, 8. von unten ist nach litterario hinzuzn- 

fügen: mortis, et otiosis niortuornm 
instar, habitis. 

— 84, — Z. 4. von oben lese man 48 statt 47. 

— — * . Z. 9. von oben lese man 1750 statt 1757. 

"— 85 . — Nachricht von seinen Manuscripten, u.s.w, 

(£rf. Z. ?(. 8f . — Jen. Z. 98. — Hall. Z. »j. *— 
Gött. Anz. S 7 - — Frankf. Anz. 11. 1786. — Aun. 
litt. Heimst. Mart. — Kr. N. 17. — Jen, Lit, Z, 
ijj. — Schott, jnr. Bibi. 1 Th j 

— 86. — • Z. i 5 . ist IV Mai zu löschen. 

(Speo. reRqniarum etc. ree. Th. Ann. (Beil. 9(.) 

— 89- der Berl. Monatsschrift. 1794. ist von 

ihm unter der Überschrift: Noch etwas nöthiges 
zur Berichtigung der bestrittenen Geschichte von 
der rnntfhung der Universität Halle. 
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Seite ioi, Pastoiff. Anleitung, ausdcrGröfse des Ackers, u.s.W. 
(A. D. B. B. n6. S. i*;.) 

I . " # V- 

— loi. Pelisson. Beschreibung eine» Windmesser*. 

(A.D. B. B. n6, S. 490 ) 

— 124. Richter. Christliche» Lehrbuch für Katechumenen. 

(N. A, D. B. B. 18. S. 176,) 

— 1 a£. Ribke. (C. ll.) l’rofessör der Entbindurgskunst bei 

dem konigl. Collegio medico - clyrurg. und Hebammen* 
Lehrer. — Ueber die Struktur der Gebärmutter und 
über die Trennung der Nachgeburt, in einer bei seiner 
Einführung als Lehrer der Entbindungskunst auf dem 
öffentlichen Hörsaale gehaltene Rede. Berlin, den i2ten 
October 1793, Ungcr. 8. " v 

*— 128. Riem, Reines System der Religion für Vernünftige, 
(A. L. Z. 249. 9 y.) 

— — Das reinere Christenthum. Th, 2. 

(N. A. D. B. B. 13. S. X7y.) 

—- 1 ' — — Dritter. Theil. 

(N. A. D. B. B. 17. S. 429.) 

«■— 140, Schmidt. Mythologisches Wörterbflch, 

(N. A. D. B. B. 18. S. 34.) 

— — — Wegweiser für Berlin und Potsdam lese mau 

das Druckjahr 1793 statt 1783. 

— 148; Seidel. Prof. Middletons Röro. Geschichte. 

CA. L. Z. 232. 9f.) . ■ * 

— — > Geschichte der Amerikanischen Revolution, 

4ter Theil. , , 

— 'i 5 o. Seidenburg. Anweisung für Frauenzimmer, u.s.w. 

' ( A, D. B. B. 106, S. 453.) 

— i 83 . Spalding, der Sohn. Demosthenis orat. in Midiam. 

(N. A. D. B. B. 18. S. 33.) 

•— 219. von TempelhoiF ist Chef des dritten Artillerieregi. 
ment», 

— 222. — Geschichte des siebenjährigen Krieges. Er- 

•ter Theil. . <G. A. J91. 8;.) 
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Seite 222 . von T empelhoff, Geschichte de* sieben j»hr. Krieges. 
Zweiter Theil. 

(G. A. Mt. 8fi.) , , 

— — ' — Fünftes; Theil. 

' ... .« 

<N. Z. J. 9 I0 

— 233. Thym. Versuch einer Darstellung der jüdisches 

Lehre von einer Fortdauer nach dem Tode. 

(A. L. Z. 3+8. 9f->: 

247. Rfad. Unger. Zeile 23. Marianen* Begebenheiten; ans 
dem Engl, des Marivauxl'1791. 92. 

(A ‘U Z. ?4 . 9f.)’ 

— 263. Wessely, Trauerrede auF den jüngst verstorbenen Her- 

zog Von Mecklenburg - Srretitz für die dortige Gemeinde. 
Einige Abhandlungen, die iieh im SaiHmler' befinden: 

JT npn lÖdiö Eine philosophische Abhtuidjung Oberste so 
gewöhnlichen zwei Worte — 1 J*y JJ und QJH’JI durch wel- 
che man von jeher, die Belohnung und Bestrafung der Seele 
nach dem Tode ausgedruckt hat». ' 

rilCnn -VJQ 10 VD Eine Ueberjetznng der Chronik , die sich 
unter den Juden, die auf der Malabarischen Küste wohnen, 
•befinden soll, nnd von, den zehn Summen, die in die Assy- 
rische Gefangenschaft gekommen, handelt, mit einer Vor- 
rede, »nd mit Anmerkungen von ihm versehen, und seine 
Betrachtungen darüber. - j . ■> • . 

rvinn TJD niBDin 10NO Heber denselben Gegenstand) 
Ä ala nemlich , vorgedachte Brochüre nach Prag kam , wur- 
de von dort Ein Schreiben des sei. Tobias Boas iin Haag 
an die Juden in Cocliin auf der Malabavischen Küste , und 
die Antwort des dortigen Herrn David Racbbi ihm zugesaudt, 
worüber er hier seine Anmerkungen und Betrachtungen 
beifügt. 
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